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Heutige Spiele
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EURO 2020

Schweden rang den 
Spaniern ein 0:0 
ab. »C2, 3

Nullnummer

Torschütze Michael 
Gregoritsch ganz 
sentimental. »C1

Viele Emotionen

Immo-Preise auch 
2021 im Steigflug
Vorarlberg 2020 mit höchster Preissteigerung, auch heuer teurer.

DORNBIRN Die Preise für Wohnim-
mobilien sind im vergangenen Jahr 
in Vorarlberg deutlich über dem 
Bundesländerschnitt gestiegen - 
die Preise für Wohnungen um 16 
Prozent, jene für Einfamilienhäu-
ser um zehn Prozent. Bundesweit 
betrug die Preissteigerung im Co-
ronajahr sieben bzw. sechs Prozent. 
Klar, dass die Eigentumsquote in 
Vorarlberg, dem Land der Hüsle-
bauer, deshalb mit 58 Prozent deut-
lich unter dem EU-Durchschnitt 
mit 68 Prozent liegt. 

Doch die Immobilienrally wird 
auch 2021 weitergehen. Das zeigt 

eine umfassende Analyse des Vor-
arlberger Wohnungsmarktes durch 

Raiffeisen Research im Auftrag der 
Vorarlberger Raiffeisenbanken, 
die am Montag präsentiert wurde. 
Maßgebliche Preistreiber sind 2021 
natürlich die weiterhin hohe Nach-
frage bei geringem Grundstück-
sangebot, aber auch die steigende 
Inflation und die Preissteigerungen 
bei Baumaterialien. Auf die zu-
nehmend schwierige Situation bei 
Mietwohnungen machte am Mon-
tag auch die SPÖ aufmerksam, die 
Leerstand mittels Abgaben mobili-
sieren will. » A6, D1 

„Nirgendwo sonst 
in Österreich kosten 

Wohnungen mehr als 
in Vorarlberg.“

Matthias Reith
Ökonom Raiffeisen Research

Morgens Mittags Abends

Um Covid-Impfung für Junge 
ist eine Diskussion entbrannt

BREGENZ Dass sich die Diskussi-
on um die Covid-19-Impfung für 
12- bis 15-Jährige noch aufschau-
keln könnte, hat Bernhard Jochum 
fast erwartet. Mehr wollte der 
Fachgruppensprecher der rund 30 
Kinder- und Jugendärzte vorerst 
aber nicht dazu sagen. Am Mon-
tagabend fand nämlich eine plan-
mäßige Sitzung statt, bei der auch 
das Impfthema behandelt wurde, 
das, wie berichtet, für Diskussionen 
sorgt, nachdem der aks seine Be-

denken zu einer Impfung für die Ju-
gendlichen kundgetan hatte. Dabei 
war es vor allem die Aussage einer 
Ärztin, wonach Kinder nach einer 
Coronainfektion in 50 Prozent der 
Fälle an Long Covid laborieren, die 
Hans Concin aufstieß. „Diese Aus-
sage ist wissenschaftlich falsch“, 
hielt der langjährige Leiter der aks 
Wissenschaft dagegen. „Als verant-
wortungsbewusste evidenzbasierte 
Gesundheitsorganisation müssen 
wir Stellung nehmen.“ »A3

Kampf gegen Korruption 
rückt ins Rampenlicht

Nach Angriffen auf 
die Justiz: Sorge 
manifestiert sich in 
Volksbegehren.
WIEN Eine prominente Gruppe von 
früheren Spitzenbeamten, Juristen 
und Höchstrichtern plant ein Volks-
begehren für Rechtsstaat und gegen 
Korruption. Mit an Bord ist der frü-
here Rechnungshofpräsident sowie 
einstige Richter und Rechtsanwalt 
Franz Fiedler. Das Volksbegehren 

soll mit Versäumnissen rund um 
die Korruptionsbekämpfung auf-
räumen, sagt er. Was die Justiz an-
belangt, sei der Vorwurf politischer 
Einflussnahme nicht neu. Immer 
wieder seien Justizminister diesem 
Verdacht ausgesetzt gewesen. Noch 
nie aber seien Staatsanwälte aus 
parteipolitischen Erwägungen an-
gezeigt worden, erklärt Fiedler mit 
Blick auf eine geplante Anzeige der 
ÖVP gegen einen Oberstaatsanwalt 
der Wirtschafts- und Korruptions-
staatsanwaltschaft. »A2

Erfrischender 
 Badespaß

Das Schönste an der Hitze ist die Abkühlung, weiß Julia 
aus Höchst. Also gilt für sie dieser Tage in jedem Fall: 

Hinein ins erfrischende Nass. »A5 VN/STEURER

LOKAL

Elfjährige von ihrem 
Trainer begrapscht

Theater in den 
Schwimmbädern

Am Landesgericht Feldkirch ist ein 
59-jähriger Mann zu einer teilbe-
dingten Haftstrafe in der Dauer 
von achtzehn Monaten verurteilt 
worden. Er hatte als Trainer eine 
elfjährige Sportlerin bei meh-
reren Übergriffen sexuell miss-
braucht. »A8

Das Vorarlberger Ensemble Café 
Fuerte schickt sein Publikum in 
Schwimmbädern aufs völlig abgas-
neutrale Kreuzfahrtschiff. Danielle 
Fend-Strahm erklärt, warum die 
neue Produktion der engagier-
ten Gruppe den Titel „Auf nach 
Alang!“ trägt. »D6
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Es war eine freiere Welt, in der 
Männer, die ich sonst vor allem 
in Anzug und Krawatte kannte, 
einmal entspannt waren, oder 
zumindest entspannter. Sie 
riefen dem Schiedsrichter kleine 

Gemeinheiten zu und lachten wie 
die Buben, sie fieberten mit ihrer 
Mannschaft mit und fachsim-
pelten mit anderen Fans. Die 
Fußballplätze von Schwarz-Weiß 
Bregenz und Wiener Sport-Club 
waren jene Orte, an denen ich als 
Kind mit meinem Vater und mei-
nem Großvater viel Zeit verbracht 
habe – dort habe ich gelernt, dass 
Fußball viel mit Leidenschaft und 
Loyalität zu tun hat und damit, 
gemeinsam an einem Ziel zu 
arbeiten. 

Jetzt, zur EM-Zeit, kommt 
das Gefühl der Verbundenheit 
zum Fußball wieder zurück. Der 
Gruppencharakter, das Einende 
solcher Großveranstaltungen, 
spricht ja auch viele an, die sich 
für den Sport selbst nicht so inter-
essieren. Die Leichtigkeit, die der 
Fußball zumindest für ein paar 
Stunden vermitteln kann, erlebt 
man nach der harten Corona-Zeit 
– die ja noch immer nicht vorbei 
ist – umso intensiver. Derzeit ist 
Fußball nicht nur ein Mittel für 
den Aufbau von Sozialprestige 
und Macht für Männer in Verein-
spräsidien und -kuratorien promi-
nenter Klubs, er ist für alle da. 

Gegen das Chaos

Wer hinter das Spiel blickt, 
erkennt Facetten, die den Sport 
für viele so interessant machen. 

Wie erklärt man einem Menschen 
ohne Fußball-Wissen, was die Fas-
zination des Spiels ausmacht? Das 
hat das Philosophie-Magazin den 
Philosophen Wolfram Eilenberger 
und den Sportjournalisten Chris-
toph Biermann vor der Fußball-
WM 2018 gefragt. „Es geht um die 
Zelebrierung des Unvermögens: 
Man bringt Menschen in Situati-
onen, die sie nicht lösen können“, 
sagte Eilenberger. Und: „Der 
Mensch wird als ein dem Zufall 
ausgesetztes Wesen inszeniert. 
Er wird als Geworfener sichtbar.“ 
Biermann, der sich gerade mit 
dem Element des Zufalls im Spiel 
beschäftigt, sieht im Fußball auch 
das: „Es ist ein Kampf gegen das 
Chaos, trotzdem spielt der Zufall 
bei der Interpretation der Ereig-
nisse selten eine Rolle. Spieler 
und Trainer sprechen ungern über 
etwas, das sie nicht beherrschen 
können. Beim Publikum wird 
ebenfalls oft übersehen, welche 
Rolle Glück und Pech spielen.“ 

Der Fußball ist für Eilenberger 
weniger ein Spiegel der Gesell-
schaft, als ein Laboratorium für 
kommende Entwicklungen – das, 
was auf dem Platz passiert, weise 
in unsere Zukunft. Historisch 
betrachtet lassen sich demnach 
drei Phasen des Fußballs ausma-
chen: Zuerst die „Zeit der Zaube-
rer“, in der die großen Spieler die 
Matches entschieden, dann der 
Taktikschub und nun Big Data. 
„Durch technische Hilfsmittel 
wird versucht, Unverfügbarkeit 
aus dem Dasein auszutreiben“, 
meint Eilenberger. Wer die Zeit 
der Zauberer erlebt hat, war wohl 
privilegiert. 

Das Alltagswunder 
Fußball

Kommentar
Julia Ortner

„Es geht um die Zeleb-
rierung des Unvermö-
gens: Man bringt Men-
schen in Situationen, die 
sie nicht lösen können.“ 

JULIA ORTNER
julia.ortner@vn.at

Julia Ortner ist Journalistin mit 
Vorarlberger Wurzeln, lebt in Wien 
und arbeitet für den ORF-Report. 

KARIKATUR

 SILVIO RAOS, RAOS-KARIKATUREN.AT

Im Herbst einer Beziehung!

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT!

Vorarlbergs meistgelesenes Diskussionsforum. leserbriefe@vn.at

Versäumnisse holen 
den Rechtsstaat ein

WIEN Parteipolitischer Einfluss 
auf Ermittlungen? Der Vorwurf ist 
nicht neu, meint Franz Fiedler, ehe-
maliger Rechnungshofpräsident, 
einst Richter und Staatsanwalt. Im-
mer wieder seien Justizminister als 
Weisungsspitzen der Staatsanwälte 
dem Verdacht ausgesetzt gewesen, 
nicht nur auf Basis sachlicher Er-
wägungen einzugreifen. Neu - gar 
völlig einmalig - sei allerdings der 
Plan, Staatsanwälte aus parteipo-
litischen Erwägungen anzuzeigen. 
„Man fragt sich, ob die Verdachts-
momente tatsächlich ausreichend 
sind“, hält Fiedler zur geplanten 
ÖVP-Anzeige gegen Matthias Pur-
kart fest. Die Türkisen 
werfen dem Ober-
staatsanwalt 
der Wirt-
schafts- und 
Korruptions-
staatsanwalt-
schaft (WK-
StA) politische 
Befangenheit 
vor. Weitere An-
zeigen gegen 
e i n z e l -

ne Sachbearbeiter der WKStA sind 
laut ÖVP nicht ausgeschlossen. Die 
WKStA weist die Vorwürfe zurück.

Volksbegehren gegen Korruption
Bei Experten steigt die Sorge um 
die Justiz, welche sich nun in einem 
Volksbegehren für den Rechtsstaat 
und gegen Korruption manifestiert. 
Eine prominente Gruppe ehemali-
ger Spitzenbeamten, Juristen und 
Höchstrichtern stellt es heute vor. 
Mit dabei sind etwa Verfassungs-
jurist Heinz Mayer, die ehemali-
ge Dritte Nationalratspräsidentin 
Heide Schmid und die frühere 
Korruptionsstaatsanwältin Christi-

na Jilek, die im Ibiza-U-Ausschuss 
von „politischen Störfeuern“ 

bei den Ermittlungen 
zur Ibiza-Affäre 
berichtete. Franz 
Fiedler ist eben-
so an Bord, wie er 
den VN bestätigt. 
Das Volksbegeh-
ren fordere, mit 
Ve rs ä u m n i s s e n 

rund um die Kor-
ruptionsbekämp-

fung aufzuräumen 
und hohe Standards 

zu etablieren. Dazu 
gehöre ein Informati-

onsfreiheitsgesetz und ein Ende des 
Amtsgeheimnisses. „Transparenz 
ist das beste Mittel gegen Korrupti-
on“, sagt Fiedler. Es brauche schär-
fere Strafen auf Verstöße gegen das 
Parteiengesetz. Der Rechnungshof 
müsse volle Einschau in die Kassen 
und Bücher der Parteien erhalten. 
Ebenso sei ein Lobbyisten-Gesetz 
notwendig, das diesen Namen ver-
diene: „Die Staatsbürger müssen 
einen Überblick erhalten, wer bei 
welchen Politikern wofür und mit 
welchem Geld lobbyiert hat.“

Fiedler plädiert außerdem für ei-
nen Bundesstaatsanwalt. Diese For-
derung gab es schon in den 70ern, 
erzählt er. „Ich erinnere mich gut: 
Als ich selbst Staatsanwalt war, hat 
zum Beispiel der sozialdemokrati-
sche Minister Christian Broda auch 
Einfluss auf Einzelfälle genommen. 
Das muss nicht notwendig partei-
politisch bedingt gewesen sein. 
Aber da der Justizminister damals 
wie heute die oberste Spitze der 
Weisungshierarchie gegenüber den 
Staatsanwälten ist, keimt immer 
wieder der Verdacht auf, dass die 
Weisungen nicht ausschließlich auf 
sachlichen Erwägungen beruhen.“ 

Mehr Freiraum
Ob heute mehr gegen Politiker 
ermittelt wird als früher? Fiedler 
bejaht. Er führt das einerseits auf 
den Ibiza-U-Ausschuss zurück, an-
dererseits auf ein größeres Selbst-
bewusstsein bei den Staatsan-
wälten, vor allem bei der WKStA. 
„Vonseiten des Justizministeriums 
wird nicht mehr so stark eingegrif-
fen.“ Die Staatsanwaltschaften hät-
ten mehr Freiraum erhalten. VN-EBI

Jurist und Ex-Rechnungshofpräsident Fiedler ortet viele Baustellen.

„Das Justizministerium 
greift weniger ein. Die 
Staatsanwaltschaften 
haben mehr Freiraum.“
Franz Fiedler
Früherer Richter und Staatsanwalt

Zum Abschied in die Babypause erhielt Raab (Mitte) von Kurz unter anderem einen Teddy­
bären. Edtstadler übernimmt bis Ende September Raabs Agenden. APA

Raab verabschiedet 
sich in Babypause

WIEN Integrations- und Familien-
ministerin Susanne Raab (ÖVP) 
befindet sich seit Montag in Ba-
bypause - Anfang Juli erwartet die 
36-Jährige ihr erstes Kind.  Ihre 
Agenden - Frauen, Familie, Jugend 
und Integration - übernimmt wäh-
rend ihrer Abwesenheit bis Sep-
tember Europaministerin Karoline 
Edtstadler (ÖVP). 

Für Politikerinnen - Regierungs-
mitglieder, Abgeordnete, Bürger-
meisterinnen - gelten die Bestim-
mungen des Mutterschutzgesetzes 
nicht. Sie haben keinen Anspruch 
auf Karenzierung, da es sich bei ei-
nem politischen Mandat um kein 
Dienstverhältnis handelt.

POLITIK IN KÜRZE

ÖBAG sucht wieder 
einen Alleinvorstand

WIEN  Der nach dem Rücktritt 
von Thomas Schmid vakante 
Chefposten bei der Staatshol-
ding ÖBAG wird trotz der zuletzt 
geäußerten Kritik wieder als Allein-
vorstand ausgeschrieben. Die Stel-
lenausschreibung, die dem „Ku-
rier“ am Montag vorlag, sieht das so 
vor. Gefordert wird unter anderem 
„bewiesene Managementkompe-
tenz mit ausgeprägter strategischer 
Konnotation“ und „idealerweise 
Aufsichtsratserfahrung“.
 

Behindertenanwalt 
wiederbestellt

WIEN Sozialminister Wolfgang 
Mückstein (Grüne) hat Hansjörg 

Hofer neuerlich zum Behinder-
tenanwalt bestellt. Der gebürtige 
Wiener hat das Amt seit Mai 2017 
inne. Der Behindertenanwalt ist 
für die Beratung und Unterstützung 
von Menschen mit Behinderungen 

zuständig, die sich diskriminiert 
fühlen. Er ist selbstständig, unab-
hängig und an keine Weisungen 
gebunden. 
 

„Eigenkapital in 
Firmen aufbauen“

WIEN Finanzminister Gernot Blü-
mel (ÖVP) und Wirtschaftskam-
merpräsident Harald Mahrer haben 
am Montag einmal mehr auf Maß-
nahmen gedrängt, um in Unter-
nehmen mehr Eigenkapital aufzu-
bauen. Das wäre wichtig, damit die 
heimischen Betriebe für eine mög-
liche nächste Krise gerüstet sind, 
sagte Blümel. Unter anderem wies 
Blümel als Möglichkeiten auf eine 
unlängst vorgestellte neue Rechts-
form für Wagniskapital und eine 
fiktive Eigenkapitalverzinsung hin.

Hansjörig Hofer wurde wieder zum Behin­
dertenanwalt bestellt. SABO

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



GESAMT POSITIV

 30.712
+ 3

 2.832.444 
 + 4133
TESTUNGEN

CORONAVIRUS IN VORARLBERG mit Veränderungen zum Freitag

GENESEN

+ 89

30.130

+/– 0

304
VERSTORBENDAVON INTENSIV

INSGESAMT: 58 BETTEN
RESERVE: 51 BETTEN

7
+/– 0

IM SPITAL

11

+ 1
Die Zahl der 
Intensivbetten 
kann auf 104 
aufgestockt 
werden.

QUELLE: COVID-19-DASHBOARD DES LANDES VORARLBERG; VN.AT-IMPFTRACKER; STAND 16 UHR

IMPFUNGEN  vn.at/impftracker

198.484
4.207.867

Impffortschritt in der Bevölkerung
Impffortschritt

56,89 % 53,45%

Vorarlberg
Bisher geimpfte Personen

Österreich
Bisher 
geimpfte 
Personen

AKTIV POSITIV

– 86

278
+ 17
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Covid-Impfung für Junge 
sorgt für Zündstoff

Erwachsene sollen 
sich konsequent  
impfen lassen.
BREGENZ Dass sich die Diskussi-
on um die Covid-19-Impfung für 
12- bis 15-Jährige noch aufschau-
keln könnte, hat Bernhard Jochum 
fast erwartet. Mehr wollte der 
Fachgruppensprecher der rund 30 

Kinder- und Jugendärzte vorerst 
aber nicht dazu sagen. Am Mon-
tagabend fand nämlich eine plan-
mäßige Sitzung statt, bei der auch 
das Impfthema behandelt wurde, 
das, wie berichtet, für Diskussionen 
sorgt, nachdem der aks seine Be-

denken zu einer Impfung für die Ju-
gendlichen kundgetan hatte. Dabei 
war es vor allem die Aussage einer 
Ärztin, wonach Kinder nach einer 
Coronainfektion in 50 Prozent der 
Fälle an Long Covid laborieren, die 
Hans Concin aufstieß. „Diese Aus-
sage ist wissenschaftlich falsch“, 
hielt der langjährige Leiter der aks 
Wissenschaft dagegen. „Als verant-
wortungsbewusste evidenzbasierte 
Gesundheitsorganisation müssen 
wir Stellung nehmen“, ergänzte 
Concin.

Zur Entspannung beitragen
Der Gesundheitsexperte und Be-
rater des Landes in Coronafragen, 
Armin Fidler, sprach hingegen von 
einer unnötigen Verunsicherung 
der Erziehungsberechtigten und 
verwies, wie in den VN berichtet, 
einmal mehr darauf, dass in den 
USA bereits über eine Million 12- bis 
15-Jährige problemlos geimpft wor-
den sind. Der aks wiederum möchte 
die Beunruhigung der Eltern durch 
falsche Long-Covid-Zahlen korri-
gieren und zu einer Entspannung 
beitragen, wie Hans Concin erklär-
te. Die kritisierte aks-Aussendung 
bezeichnete er als ausgewogen, 
differenziert und offen: „Sie schlägt 
nur vor, noch etwas zu warten, 

bis die wissenschaftliche Evidenz 
breiter ist.“ Die Notzulassung der 
Covid-Impfung sei für Notfälle, die 
bei Kindern nicht bestehen würden. 
„Kinder werden von Erwachsenen 
infiziert, die sollen sich konsequent 
impfen lassen“, stellt Concin seine 
Sicht der Dinge klar.

Die Österreichische Gesellschaft 
für Kinder- und Jugendheilkunde 
(ÖGKJ) begrüßt explizit die Umset-
zung eines entsprechenden Covid-
Impfprogramms für Kinder und 
Jugendliche. Als wesentlichstes Ar-
gument wird der durch die Impfung 
zu erwartende Individualschutz 

genannt. Die Analyse österreichi-
scher Daten hat ergeben, dass im 
Kindes- und Jugendalter bei etwa 
einer von 1000 Infektionen mit ei-
nem schweren Verlauf zu rechnen 
ist. Bisher mussten in Österreich 
ca. 500 Patienten in der Altersgrup-
pe der 0- bis 19-Jährigen stationär 
aufgenommen werden, und es wur-
den drei Todesfälle registriert. In 
Vorarlberg mussten in den vergan-
genen 16 Monaten insgesamt 44 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
mit Corona in einem Krankenhaus, 
aber nicht intensivmedizinisch be-
handelt werden. VN-MM

„Als verantwortungsbe-
wusste Gesundheitsor-
ganisation müssen wir 

Stellung nehmen.“
Hans Concin

Arbeitskreis für Vorsorgemedizin

Ansturm auf Handysignatur
WIEN Der Handysignatur steht ein 
Rekordsommer bevor. Denn sie ist 
der Schlüssel zum Grünen Pass, der 
Geimpften, Getesteten und Gene-
senen ab Juli nahezu freizügiges 
Reisen in EU- und EWR-Staaten so-

wie in die Schweiz ermöglichen soll. 
Auch in Vorarlberg macht sich stei-
gendes Interesse bemerkbar, wie 
ein VN-Rundruf bei den Anlauf-
stellen zeigt. So kann die Signatur 
nicht nur über FinanzOnline oder 
das Online-Benutzerkonto der Post 
aktiviert werden, sondern auch per-
sönlich vor Ort. Dies ist in den Ge-
meinde- und Stadtämtern, den Ser-
vicestellen der ÖGK und BVA sowie 
diversen Bankfilialen möglich.

In Kürze wird die Handysigna-
tur die Marke von zwei Millionen 
aktiven Nutzerinnen und Nutzern 
knacken, berichtet Jennifer Davis, 
Sprecherin der Firma A-Trust, wel-
che die Handysignatur anbietet. 
„Im April wurden beinahe 70.000 

Handysignaturen aktiviert, der Mai 
brach mit über 170.000 sämtliche 
Rekorde. Der Juni wird die Rekord-
marke weiter überschreiten.“ Allein 
in der ersten Juniwoche seien mehr 
als 100.000 neue Signaturen aus-
gestellt worden.

In der ÖGK wird den VN von einer 
deutlichen Zunahme der Anfragen 
zur Handysignatur berichtet. Die 
Zahl wachse seit drei Wochen ra-
sant. Waren es in den Vorarlberger 
Servicestellen bislang rund zehn 
pro Tag, sind es laut ÖGK-Spre-
cherin nun bis zu 130. In der BVA 
erzählt eine Mitarbeiterin von einer 
überschaubaren Steigerung. In der 
Dornbirner Sparkasse ist die Zu-
nahme deutlicher: „Üblicherweise 
hatten wir fünf bis zehn Handysig-
natur-Aktivierungen pro Monat. Im 
Moment sind es etwa 50 pro Wo-
che“, heißt es dort auf VN-Anfrage. 
Aktivierungen sind in den meisten 
Filialen der Sparkasse, Volks- und 
Raiffeisenbanken möglich. Auch 
die Gemeinden berichten von ver-
mehrten Anfragen, heißt es im 
Gemeindeverband. Dort hofft man 
allerdings, dass der große Andrang 
ausbleiben wird. Dieser brächte vor 
allem kleine Kommunen personell 
an ihre Grenzen. Und die Corona-
krise habe den Gemeinden ohnehin 
schon vieles abverlangt. VN-EBI

Rekorde bei Nutzerzahlen. Großes Interesse auch in Vorarlberg.

Die Handysignatur ist der Schlüssel zum Grünen Pass. Sie kann online beantragt 
werden, aber auch persönlich bei diversen Anlaufstellen. VN

„Allein in der ersten  
Juniwoche wurden 

mehr als 100.000 neue 
Signaturen ausgestellt.“

Jennifer Davis
Sprecherin der Firma A-Trust

CORONAVIRUS KOMPAKT

„Tag der Freiheit“ 
verschiebt sich

LONDON Der britische Premier-
minister Boris Johnson will die 
Coronamaßnahmen in England 
verlängern. Hintergrund ist die 
Ausbreitung der zunächst in Indi-
en entdeckten Delta-Variante. Der 
bislang für den 21. Juni geplante 
„Tag der Freiheit“ solle um bis zu 
vier Wochen aufgeschoben werden, 
meldeten mehrere britische Medi-

en am Montag. Mit einer offiziellen 
Ankündigung des Regierungschefs 
werde in Kürze gerechnet. Geplant 
war bislang, dass am Montag kom-
mender Woche alle noch geltenden 
Kontaktbeschränkungen aufgeho-
ben werden. Geschäfte und Gast-
ronomie haben bereits seit Wo-
chen wieder geöffnet. Die anderen 
Landesteile Schottland, Wales und 
Nordirland haben eigene Corona-
regeln, die sich nur geringfügig von 
denen in England unterscheiden.

22 Delta-Fälle in Wien
WIEN Die sogenannte Delta-Vari-
ante des Coronavirus ist nun auch 
in Wien in größerer Zahl nachge-
wiesen worden. Aktuell gibt es 22 
bestätigte Fälle, wie ein Sprecher 
des Krisenstabs am Montag berich-
tete. Großteils liegen diese bereits 
länger zurück. Es gibt jedoch auch 
noch 35 Verdachtsfälle, bei denen 
die Sequenzierung noch nicht abge-
schlossen ist.

Johnson verlängert Maßnahmen.  AP

Alberschwende 2
Andelsbuch 2
Au 4
Bezau 1
Blons 2
Bludenz 10
Bregenz 21
Bürs 2
Damüls 2
Dornbirn 52
Egg 2
Feldkirch 15
Fontanella 2
Frastanz 1
Fußach 2
Gaißau 3
Göfis 1
Götzis 4
Hard 14
Höchst 5
Hohenems 7
Hohenweiler 3
Hörbranz 7
Kennelbach 1
Klaus 1
Koblach 1
Langenegg 1
Lauterach 8
Lingenau 1
Lochau 2
Ludesch 2
Lustenau  24
Mäder 4
Mellau 2
Mittelberg 10
Nenzing 2
Nüziders 1
Raggal 2
Rankweil 11
Riefensberg 5
Satteins 2
Schlins 1
Schnifis 1
Schoppernau 1
Schröcken 1
Schruns 7
Schwarzach 1
Sonntag 2
St. Gallenkirch 2
Sulz 1
Sulzberg 1
Thüringerberg 4
Tschagguns 1
Vandans 3
Weiler 1
Wohnsitz n. in V 4
Wolfurt 2
Zwischenwasser 1
Gesamt 278 
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IN DEN FEHLENDEN GEMEINDEN SIND AKTUELL  
KEINE INFIZIERTEN GEMELDET. QUELLE: COVID-19- 

DASHBOARD DES LANDES VORARLBERG, STAND 16 UHR;
7-TAGES-INZIDENZ RECHERCHE: O. LERCH, 

*GEMEINDE MIT AKTIVEN FÄLLEN OHNE NEUINFIZIERTE IN 
DEN LETZTEN 7 TAGEN - DAMIT EINE INZIDENZ VON 0.

AKTIV INFIZIERTE
IN DEN GEMEINDEN

7-TAGES-
INZIDENZ
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Neue Bushaltestelle 
in Bürs in Betrieb

Ökologisch und 
aus Vorarlberg

BÜRS Im Bereich Lünerseepark in 
Bürs ist eine neue Bushaltestelle im 
Zuge der Neugestaltung der Lan-
desstraße (L 82) und der Erweite-
rung des Gehsteiges entstanden 
und wird bereits wieder fleißig ge-
nutzt. Der Geh- und Radweg mit 
einer Breite von fünf Metern wird 
in Zukunft eine sichere Verbindung 
für alle Fußgänger und Radfahrer 
nach Bludenz darstellen. Ein wenig 
Geduld braucht es allerdings noch, 
bis das Projekt zum Ende des Jahres 
vollendet sein wird.

FRASTANZ Der gesamte Stromver-
brauch der Marktgemeinde Fras-
tanz für öffentliche Gebäude, Stra-
ßenbeleuchtung usw. wird ab sofort 
aus 100 Prozent erneuerbarer und 
in Vorarlberg erzeugter Energie ge-
deckt. Der entsprechende Antrag 
wurde von der Gemeindevertre-
tung vor Kurzem einstimmig be-
schlossen. Ein wichtiges Argument 
für den Ökostrom sei der damit ver-
bundene wesentliche Beitrag zum 
Ziel des Landes, bis zum Jahr 2050 
energieautonom zu sein.

Beim Lünerseepark in Bürs wurde im Zuge der Straßenbaumaßnahmen kürzlich auch eine 
neue Bushaltestelle errichtet.  GEMEINDE
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Dornbirn, Musikschule, 1975

Das Vorarlberg-Quiz  
mit historischen Bildern.

QUIZ

Wie heißt die Kapelle oberhalb des Sil-
vretta Stausees, die an die Verunglück-
ten des Stauseebaus erinnert?

Ursulakapelle

Barbarakapelle

Katharinakapelle

Elisabethkapelle

 Antwort auf »B5

A C

B D

HOCHZEIT DER WOCHE

www.vn.at/hochzeit

In nur 5 Schritten 
in 5 Minuten  

zur Veröffentlichung 
Ihrer Traumhochzeit

LOTTO
Ziehung vom 13. 6. 2021

Österreich

Sechser: 1, 4, 5, 13, 16, 20,/3
Joker: 324619 

2 Sechser 734.228,50 €
 Fünfer m. Zz. 58.765,00 €
 Fünfer 872,20 €
 Vierer m. Zz. 100,10 €
 Vierer 39,20 €
 Dreier m. Zz. 9,50 €
 Dreier 4,60 €
 Zusatzzahl 1,20 €
1 Joker 201.629,80 €

Schweiz

Sechser: 10, 11, 24, 32, 31, 39/1
Replay: 13
Joker: 260 087

0 Sechser m. Plus 7.700.000,00 CHF
 Sechser 0 CHF
 Fünfer m. Zz. 41.602,85 CHF
 Fünfer 1.000,00 CHF
 Vierer m. Zz. 202,60 CHF
 Vierer 88,50 CHF
 Dreier m. Zz. 32,05 CHF
 Dreier 10,45 CHF
0 Joker 1.520.000,00 CHF

Deutschland

Sechser: 1, 5, 11, 23, 29, 49
Superzahl: 0
Spiel 77: 6 746 179
Super 6: 686 077

0 Sechser u. Superzahl 5.000.000,00 €
 Sechser 676.885,70 €
 Fünfer m. Sz. 10.429,00 €
 Fünfer 2.416,00 €
 Vierer m. Sz. 181,40 €
 Vierer 37,40 €
 Dreier m. Sz. 23,50 €
 Dreier 9,40 €
 Zweier m. Sz. 6,00 €

ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

KLASSENLOTTERIE
Ziehung vom 14. 6. 2021

192. Klassenlotterie
Eine Million Euro gewinnt:
Los Nr. 134.638 

LOTTO PLUS
Ziehung vom 13. 6. 2021

 6, 9, 22, 35, 38, 43

1 Sechser 266.047,60 €
 Fünfer 1.154,00 €
 Vierer 20,70 €
 Dreier 2,00 €

LUCKY DAY
Ziehung vom 14. 6. 2021

25-08-93

Ein Frühling wie in den 1980ern
SCHWARZACH Von einer wärmeren 
Jahreszeit war in den vergangenen 
Monaten nicht viel zu spüren. Im 
Gegenteil, es hat sich immer wieder 
ungewöhnlich kalt angefühlt. Die 
Messdaten, die die Zentralanstalt 
für Meteorologie und Geodynamik 
(ZAMG) führt, bestätigen, dass 
es sich um mehr als nur um eine 
Wahrnehmung handelte: In den 
Frühlingsmonaten März, April und 
Mai lagen die durchschnittlichen 
Temperaturen in Vorarlberg um 
eineinhalb bis zwei Grad unter dem 
langjährigen Mittel. 

Das langjährige Mittel bezieht 
sich allerdings auf den Zeitraum 
1991 bis 2020, wie ZAMG-Experte 
Alexander Orlik im Gespräch mit 
den VN betont. Das ist ein wichti-
ger Hinweis: „In diesen Zeitraum 
fällt die große Erwärmung, die sich 
vor allem im März und im April 
bemerkbar gemacht hat.“ Anders 
ausgedrückt: Was zuletzt als „zu 
kalt“ galt, war laut Orlik bis in die 
1980er-Jahre hinein „im Großen 
und Ganzen normal“. 

Kälter als im langjährigen Mittel
In Feldkirch belief sich die durch-
schnittliche Temperatur heuer von 
Anfang März bis Ende Mai auf 8,5 
Grad, gefolgt von Bregenz mit 8,2 
Grad. Das waren um 1,5 bzw. 1,8 
Grad weniger als im langjährigen 
Mittel, das in den beiden Städten 
zehn Grad beträgt. Am niedrigs-

ten war die Temperatur in Lech 
mit genau einem Grad, gefolgt von 

Laterns mit 1,5 Grad. Für die dorti-
gen Stationen liegen bei der Zent-

ralanstalt keine langjährigen Ver-
gleichsdaten vor. Anders ist das in 
Bezug auf Warth: Für den meteoro-
logischen Frühling 2021 werden hier  
1,6 Grad ausgewiesen. Das waren 
um zwei Grad weniger als im lang-
jährigen Vergleich.

Prägend seien heuer zwei Groß-
wetterlagen gewesen, wie Orlik 
erläutert: Im Mai hätten Nordwest- 
und Westwetterlagen relativ viel 
Niederschlag gebracht. Im April sei 
es zwar trocken gewesen, aus dem 
Norden sei jedoch kühle Luft ge-
kommen. 

All das hat auch zu bemerkens-
werten Schneeverhältnissen in die-
sem Frühjahr geführt. In Langen 
am Arlberg wurden summa sum-
marum drei Meter und 15 Zentime-

ter Neuschnee gemessen. Das wa-
ren um fast zwei Meter mehr als im 
langjährigen Mittel. Gefühlt gab es 
zwischendurch auch massive Tem-
peraturschwankungen nach oben. 
Auch das ist jedoch relativ, wie Or-
lik weiß. Mit 29,4 Grad am wärms-
ten war es in Vorarlberg am 9. Mai 
in Feldkirch. Am Arlberg hatte es 
an diesem Tag fast 20 Grad. „Im 
Frühling sind einzelne Tage mit 30 
Grad nichts Außergewöhnliches 
mehr. Außergewöhnlich wäre es, 
wenn es über mehrere Tage hin-
weg dabei bleiben würde“, so Orlik. 
Umgekehrt kann es auch noch im-
mer frostig werden. Am Bodensee 
wurden beim Rohrspitz etwa An-
fang April minus 4,6 Grad festge-
halten. JOH

Nur nach heutigen Maßstäben sind die Temperaturen zuletzt sehr niedrig gewesen. 

„Was zuletzt als ,zu kalt‘ 
galt, war bis in 1980er-
Jahre hinein im Großen 

und Ganzen normal.“ 
Alexander Orlik

ZAMG

Dramen um geschüttelte Säuglinge gibt’s auch bei uns
Drei bis vier Fälle 
jährlich registriert 
das LKH Feldkirch.
FELDKIRCH In Wien hat ein Mann 
einen Säugling so lange geschüttelt, 
dass das Kind schwerste Schäden 
davontrug und später im Kranken-
haus verstarb. Der Mann und die 
Mutter des Babys wurden verhaf-
tet. Die Mutter hatte die Tat beob-
achtet, aber nicht eingegriffen. Ein 
Drama, das ganz Österreich er-
schütterte.

Ein Einzelfall? 
Mitnichten! Auch 
wenn solche Vor-
fälle nicht an der 
Ta g e s o r d n u n g 
sind. Es gibt sie. 
Und es gibt sie 
auch in Vorarl-
berg.

„Drei bis vier 
Fälle von Klein-
kindern mit 
schweren Verlet-
zungen, die durch 
Misshandlungen 
hervorgerufen wurden, verzeich-
nen wir jährlich bei uns“, berichtet 
Dr. Burkhard Simma (64), Primar 
der Kinderstation am Landeskran-
kenhaus Feldkirch. Meistens erzäh-
len die Eltern nicht die Wahrheit 

über den Grund 
der Verletzungen. 
„Sie tischen eine 
Geschichte auf, 
bei der wir dann 
feststellen müs-
sen, dass sie nicht 
stimmt.“ In solchen 

Fällen erstatten 
die Ärzte Anzeige 

bei der Staatsanwaltschaft. „Wir 
fordern die Eltern dann auf, die 
Geschwister des verletzten Kindes 
ins Krankenhaus zu bringen“, be-
schreibt der Primar das Prozedere. 
Misshandlungen kommen laut Sim-

ma in allen sozialen Schichten vor.
Kinder- und Jugendanwalt Michael 
Rauch vergisst einen erschüttern-
der Fall nie: „Da hat ein Mann ei-
nen Säugling in Abwesenheit der 
Kindsmutter so schwer geschüt-
telt, dass dieser bleibende Schäden 
davontrug. Die Mutter, damalige 
Lebenspartnerin des Mannes, hat 
mich aufgesucht und wollte unbe-
dingt eine Kampagne starten, dass 
so etwas nie wieder passiert.“

Rauch spricht von überforder-
ten Erwachsenen, die irgendwann 
einer belastenden Situation mit ei-
nem Kleinkind nicht mehr gewach-

sen sind. Sein dringlicher Appell 
an überforderte Erwachsene. „Was 
immer geschieht, und wenn ein 
Kleinkind noch so schreit: Niemals 
das Kind schütteln. Lieber kurz da-
vonlaufen und im schlimmsten Fall 
die Ambulanz anrufen.“ Rauch be-
richtet von Statistiken, die besagen, 
dass 10 bis 20 Prozent von schwer 
geschüttelten Säuglingen sterben. 
„Die Dunkelziffer der so misshan-
delten Kleinkinder liegt noch we-
sentlich höher.“

Viel Geld für Kinderschutz
So wie Rauch verweist auch Sozial-
landesrätin Katharina Wiesflecker 
(57) auf das dichte Netz an Hilfs-
stellen für überforderte Eltern von 
Kleinkindern. Unter dem Dach 
der „Frühen Hilfen“ befindet sich 
u.a. eine Kinderschutzgruppe, die 
in Spitälern tätig ist und dort rund 
um die Geburt überforderte Eltern 
ausmacht und ihnen Unterstüt-
zung anbietet. Darüber hinaus gibt 
es das Netzwerk Familie sowie die 
IfS-Einrichtung „Frühstart“ mit 
niederschwelligen Angeboten für 
Eltern, die sich den Herausforde-
rungen nicht gewachsen sehen. 
„Wir haben seit dem tragischen Fall 
Cain vor über zehn Jahren sehr viel 
in die Prävention und den Kinder-
schutz investiert.“ Insgesamt sind 
das 3,1 Millionen Euro. VN-HK

Säuglinge sind hilflose Geschöpfe. Sie zu misshandeln, kann schwer-
wiegende Folgeschäden mit sich bringen.  AFP

Primar Dr. Burkhard Simma kennt 
das Problem.  KHB
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Sommer, Sonne, gute Laune!
Mit den Lockerungen kommen Sonnenschein und Sommertage.

Auf den reg-
nerischen und kalten 

Frühling folgt der Juni mit 
der ganzen Kraft des Sommers. 

Wer kann, nutzt das Wetter und den 
wolkenlosen Himmel für einen Bade-

gang, sei es im Badebecken, an den zahl-
reichen Flüssen des Landes oder direkt im 
Bodensee. Doch auch abseits vom kühlen 
Nass gibt es Erfrischungsmöglichkeiten 
- und Treffen nachzuholen, die bislang 

durch die Coronamaßnahmen in dieser 
Form nicht immer möglich waren. 

Und ein Blick in den Wetterbericht 
zeigt: Der Juni meint es noch 

länger gut mit uns. VN-
RAU, MIH

Ein kühles Eis ist der 
beste Genuss an heißen 
Tagen. Welche Sorten bei 
den hohen Temperaturen 
besonders gut schme-
cken, weiß Marco Zanzot-
to, Inhaber der Gelateria 
Pinocchio in Feldkirch: 
„Maracuja und Mango 
sind sehr erfrischend 
und kommen heuer gut 
an“, erklärt der gebürtige 
Italiener, der ab Juli sein 
Café plastikfrei betreibt. 
Sein ganz persönlicher 
Favorit: Zitrone. Für Kin-
der auf keinen Fall fehlen 
darf das Pinocchio-Eis, 
das mit seiner blauen 
Farbe besticht.

Für Kimberly Leitner und 
Magdalena Reichinger 
ging es am Montagnach-
mittag in die Rheinauen 
an den Alten Rhein. „Wir 
hoffen, dass der Sommer 
so bleibt und wir viel 
mit unseren Freun-
den machen können“, 
erklären die 14-jährigen 
Hohenemserinnen. Ent-
sprechend setzen sie ihre 
Hoffnungen darauf, dass 
die Coronamaßnahmen 
nicht wieder verschärft 
werden müssen.

Sonia Ben Romdhane, 
Christine Galehr und Sa-
rah Galehr (v.l.) nutzen 
das prächtige Wetter 
für einen Ausflug 
von Nüziders in die 
Feldkircher Innenstadt 
und erfrischen sich mit 
kühlen Drinks. „Die 
lauen Abende im Som-
mer, an denen man mit 
Freunden draußen sit-
zen kann, sind einfach 
wunderschön“, sind 
sich die Frauen einig. 

Die sommerlichen 
Temperaturen nutzten 
diese Schüler der HTL 
Dornbirn für eine Er-
frischung in der nahen 
Dornbiner Ach, nur 
einen Steinwurf von 
ihrer Schule entfernt. 
„Wir haben gerade Mit-
tagspause und nutzen 
das gute Wetter daher, 
um eine Runde baden 
zu gehen“, erklärt der 
18-jährige Julian Mül-
ler aus Dornbirn.

Muriel Pfeifer mag es 
schnell. Mit ihrem 
Motorrad fährt die 
20-Jährige im Sommer 
gerne mit Freunden 
auf längere Touren 
nach Italien. „Und 
sonst ganz gerne hier 
in Vorarlberg“, erzählt 
die Feldkircherin. 
Das schöne Wetter 
die kommenden Tage 
wird sie auch auf dem 
Beachvolleyballplatz 
verbringen.

Die sommerlichen Temperaturen lange 
ersehnt hat Barbara Niederer: „Ich mag 
die Sonne einfach lieber!“ Gemeinsam 
mit der Familie nutzt sie das trocke-
ne Wetter und lässt das Boot in den 
Bodensee einwassern. Auch Hündin 
Becky kommt auf ihre Kosten: „Sie 
kommt zur Abkühlung einfach mit ins 
Wasser.“ 

Für Rachel Pohn-Yehiely, Carmen Devich 
und Katharina Wald ging es direkt nach 
dem Wandertag an den Bodensee. 
„Wir waren beim Dreiländerblick, da 
war es nicht weit“, erklären die drei am 
Ufer der Pipeline. Da die drei 16- und 
17-jährigen Koblacher- und Wolfur-
terinnen heuer eher im Land bleiben, 
vermutlich nicht zum letzten Mal für 
diesen Sommer, wobei für Rachel auch 
der Alte Rhein eine Option sei.

„Ich arbeite lieber im T-Shirt als in fünf 
Pullovern“, freut sich der 17-jährige 
Noah Kogler über die Ankunft des 
Sommers in Vorarlberg. Bei dem 
Wetter seien die Leute besser drauf 
und gesprächer, sieht der Göfner vor 
allem die Vorteile. „Jedes Wetter hat 
seine guten Seiten, auf dem Bau ist es 
immer schön.“

Ob Rennrad fahren oder wandern: 
Willi Burtscher nimmt es sportlich. Der 
Bürser fährt kreuz und quer durchs 
Land. An heißen Sommertagen startet 
er dann frühmorgens, wenn der Fahrt-
wind angenehm kühl und erfrischend 
ist.

Den Montag als ihren freien Tag nutzte 
Angie Floredo aus Dornbirn für einen 
Kaffeehausbesuch. Die Idee dazu kam 
von einer Freundin. „Hoffentlich wird 
es nicht mehr viel wärmer, so wie jetzt 
kann es bleiben“, hofft die 37-Jährige. 
Auf die Maskenpflicht könne sie dafür 
gut verzichten.

Für Verena Wohlge-
nannt aus Feldkirch 
und Tamara Casanova 
aus Dornbirn bot sich 
der Montag für den 
ersten Freibadbe-
such des Jahres an. 
Die Wahl fiel auf das 
Rheinauen in Hohe-
nems. „Hoffentlich 
wird es ein warmer 
und trockener 
Sommer“, wünscht 
sich die 22-jährige 
Dornbirnerin. Dem 
schließt sich die 
26-jährige Verena 
an. „Hauptsache, 
man bekommt etwas 
Farbe.“
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Der Ombudsmann 
berät in Feldkirch

FELDKIRCH Bera-
ten, vermitteln, 
helfen: Der VN-
Ombudsmann Dr. 
Gottfried Feurstein 
unterstützt die 
Bürgerinnen und 

Bürger, wo auch immer sie Ärger 
oder Sorgen plagen. Ob der Pen-
sionsantritt gefährdet ist oder ein 
Pflegeplatz gebraucht wird. Oder 
wer sich durch einen mutmaßli-
chen Missstand in der öffentlichen 
Verwaltung betroffen fühlt und kei-
ne andere Möglichkeit sieht, zu sei-
nem Recht zu kommen, der kann 
sein Anliegen vorbringen. Gottfried 
Feurstein hört sich die Probleme 
an und versucht zu helfen und zu 
vermitteln. Morgen, Mittwoch, 16. 
Juni, hält Gottfried Feurstein seine 
Sprechstunde zwischen 15 und 17 
Uhr im Rathaus in Feldkirch ab. 
Die Besucher sind angehalten, die 
aktuellen Sicherheitsvorschriften 
zu befolgen: FFP2-Maske tragen, 
Sicherheitsabstand einhalten und 
die Regeln des Hauses beachten.

Sprechstunden jede Woche in einem 
anderen Bezirk. Diese Woche am 
Mittwoch, 16. Juni, 15 bis 17 

Uhr, im Rathaus in Feldkirch. Gratisnum-
mer 0800 1036 0500.

VN-OMBUDSMANN 
Gottfried Feurstein „Ich will hinaus zum Bürger“

SCHWARZACH Er befindet sich seit 
knapp vier Wochen in Amt und 
Würden und hat den Stuhl des 
Stadtamtsdirektors von Bregenz 
mit jenem des Landesvolksanwal-
tes getauscht. Und sein Vorgänger 
in dieser Funktion hat seinen vor-
herigen Job im Rathaus Bregenz 
übernommen. Jetzt hat Klaus Feur-
stein bereits als Volksanwalt des 
Landes erste Kontakte mit Bürgern 
absolviert und ist nach wie vor im 
Begriff, sich bei Institutionen wie 
beispielsweise dem Landesrech-
nungshof oder bei Behörden vor-
zustellen. Und in der kommenden 
Woche will sich Feurstein („Ich bin 
in einer Art Roadshow unterwegs“) 
mit seiner Amtskollegin im benach-
barten Tirol zu einem ersten Erfah-
rungsaustausch treffen.

Im Gespräch mit Vorarlberg-Live-
Moderator Pascal Pletsch gibt sich 
Feurstein als Persönlichkeit, die 
sich in ihrer jetzigen Rolle sowohl 
als Vermittler als auch als Berater 
der Vorarlberger Bürger sieht.

„Strittige Seiten kennengelernt“
„Ich habe die strittigen Seiten des 
Lebens kennengelernt und brin-
ge Erfahrung mit schwierigen und 
auch unangenehmen Themen in 

meine neue Funktion mit“, betont 
Feurstein. Wie definiert er seine 
Arbeit als Organ des Landtags? 
„Als Volksanwalt für Vorarlberg 
bin ich in erster Linie für die Bür-
ger da“, fügt Feurstein hinzu, in 
dessen Landesvolksanwaltschaft 
unter anderem auch die Antidis-
kriminierungsstelle untergebracht 

ist. Grundsätzlich könne sich jeder 
Vorarlberger an ihn wenden, betont 
Feurstein. Die Volksanwaltschaft 
versuche in der Folge allfällige Fra-
gen zu beantworten und die Bürger 
auf kurzem Weg an die richtigen 
Stellen in der Verwaltung zu ver-
weisen.

Sprechtage in allen Regionen
E-Mail- und Telefonberatungen 
können aus seiner Sicht zwar im 
ersten Schritt auf die Schnelle wei-
terhelfen. Für noch effektiver hält 
Feurstein den persönlichen Kon-
takt. Vor diesem Hintergrund plant 
er, diese Kommunikationsschie-
ne zu intensivieren: „Ich will im 
Herbst zu den Bürgern hinaus und 
werde, wenn es die Covidmaßnah-
men erlauben, in allen Regionen 
und Talschaften zu Sprechstunden 
laden. Mir ist der persönliche Kon-
takt mit den Menschen sehr wich-
tig“, betont Feurstein, der darüber 
hinaus als Volksanwalt gespannt 
auf höchstrichterliche Bescheide 
von Verordnungsprüfungsverfah-
ren wartet. VN-TW

Klaus Feurstein stellte sich bei Vorarlberg Live als neuer Landesvolksanwalt vor.

Neuer Landesvolksanwalt Klaus Feurstein stellte sich bei Vorarlberg Live den 
Fragen von Moderator Pascal Pletsch. VN/WALSER

„Ich bringe Erfahrun-
gen mit schwierigen und 

auch unangenehmen 
Themen mit.“

Klaus Feurstein 
Landesvolksanwalt

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukQlf

Mit Leerstandsmobilisierung gegen explodierende Wohnkosten
SP macht steigende 
Mietkosten zum  
Thema im Landtag.
BREGENZ Die Fakten liegen für die 
Sozialdemokraten auf der Hand: 
Seit mehr als zwei Jahrzehnten drif-
ten Einkommen und Wohnkosten 
auseinander. Während Ersteres sta-
gniert oder sogar sinkt, steigen die 
Mieten überproportional zur Infla-
tionsrate, warnen Annette Fritsch 
von der Vorarlberger Mietervereini-
gung und Thomas Hopfner (SP) als 
Klubobmann im Landtag. „In den 
vergangenen zehn Jahren sind die 
Preise für Mieten im Vorarlberg um 
39 Prozent gestiegen. Diese Stei-
gerung ist doppelt so hoch wie die 
Inflation im selben Zeitraum, die 

bei 19,8 Prozent liegt“, rechnen die 
beiden vor.

„Markt ist kein Regelinstrument“
Die Entwicklung bei den Mietprei-
sen beruhe auf einer durchgehend 
hohen Nachfrage nach Mietwoh-
nungen bei einem knappen An-
gebot an leistbaren Wohnungen. 
„Ballungszentren erleben einen 
Wachstumsboom, die Nachfrage 
steigt im gleichen Ausmaß an. Mit 
dem Neubau wurde begonnen, um 
den Druck vom Wohnungsmarkt 
nehmen zu können, doch gerade 
in Städten ist Grund und Boden ein 
rares Gut. Dementsprechend sind 
die Bodenpreise in den letzten Jah-
ren unverhältnismäßig stark gestie-
gen“, erklärt Fritsch. „Diese Kosten 
werden von den Bauträgern natür-

lich über die Mieten weitergege-
ben. Leistbare Mieten können vor 

diesem Hintergrund daher ohne 
staatliche Intervention gar nicht 
entstehen.“

Obergrenzen für Mietzins fixieren
Rund 70 Prozent der Österrei-
cher würden monatlich weniger 
als 2000 Euro netto verdienen, 
Mieten würden einen Großteil des 
Einkommens verschlingen. Woh-
nen ist demnach in Vorarlberg 
ebenso zu einem Luxus geworden. 
Auch hierzulande, so Fritsch und 
Hopfner, würden sich mehr als 80 
Prozent der Menschen durch Woh-
nungskosten mittelmäßig oder sehr 
belastet fühlen. Und: „Einer Poli-
tik, die im Interesse der Mietenden 
die Preise senken möchte, stehen 
mehrere Hebel zu Verfügung, re-
gulierend in den Wohnungsmarkt 

einzugreifen.“ Vor diesem Hinter-
grund stellt die SP in einem Land-
tagsantrag Forderungen. Neben der 
Einführung klarer und leistbarer 
Mietzinsobergrenzen schlagen die 
Sozialdemokraten die Mobilisie-
rung leerstehender Wohnobjekte 
durch eine Leerstandsabgabe vor. 
So könnten ihrer Meinung nach bis 
zu zehn Prozent mehr Wohnungen 
auf den Markt gebracht werden. 
Das somit steigende Angebot an 
Wohnraum hätte darüber hinaus 
dämpfende Auswirkungen auf die 
Mietpreise. Derzeit stünden landes-
weit rund 8500 Wohnungen leer.

Eine strikte Absage erteilen den 
Plänen die Freiheitlichen: „Nein zu 
Strafgeld für Eigentümer von Woh-
nungen“, erklärt Klubchef Christof 
Bitschi. VN-TW

Annette Fritsch fordert Leerstandsab-
gabe in Vorarlberg.  VN

Auf der Großbaustelle zum neuen Gemeindezentrum in der Arlberger Tourismusgemeinde Lech herrscht derzeit Hochbetrieb.  GEMEINDE, HASSLER 

Zwei Firmen mit 35 
Arbeitern sind am Bau 
beschäftigt.

Beton und Stahl wird in 
Lech tonnenweise verbaut.

Lecher Zentrumsbau 
nimmt immer mehr 

Gestalt an
LECH Die Arbeiten für die Errich-
tung des lange Zeit in Diskussion 
stehenden neuen Gemeindezent-
rums in Lech laufen auf Hochtou-
ren. Derzeit sind rund 35 Arbeiter 
der Bauunternehmen Hilti & Jehle 
sowie i+R mit dem Bau beschäftigt. 
Dabei werden beim Großprojekt, 
dessen Kosten mit mehr als 40 Mil-
lionen Euro beziffert werden, be-
reits die ersten Decken betoniert.

Was die bisherigen Investitionen 
in den Bau anbelangt, der voraus-
sichtlich im November 2023 fertig-
gestellt sein soll, so liegt man laut 
dem Oberlecher Hotelier Gerhard 
Lucian, der als Gemeindevertreter 
für die Gemeinde Lech die Finan-
zen im Auge behält, innerhalb des 
Kostenrahmens. Bislang sind rund 
13 Millionen Euro in die Errichtung 
des Großvorhabens in der Touris-
musgemeinde geflossen. Laufen 
die Bauarbeiten zeitlich nach Plan, 
sollen heuer nicht nur die beiden 
Hochbauten im Rohbau fertigge-
stellt sein. Auch der Bau der Tiefga-
rage, für die bereits Pächter gesucht 
werden, soll bis auf die Technik, die 
im Gesamtkonzept des neuen Ge-
meindezentrums enthalten ist, im 
November dieses Jahres fertigge-
stellt sein. VN-TW
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Kürzlich habe ich im ORF eine 
DOK1-Sendung zum Thema 
„Wald“ gesehen. Ich habe ja so 
eine Liebe zum Holz in all seinen 
Aggregatsformen, ich habe nicht 
zufällig ein Hüsle im Waldviertel. 

In der Sendung stiefelte Mode-
rator Hanno Settele mit dem 
Waldspezialisten und Naturfoto-
grafen Conrad Amber durch einen 
wunderschönen Eichenwald in 
der Nähe des Stifts Altenburg 
und sie unterhielten sich mit 
ansteckender Begeisterung 
über Bäume. Da ist mir auch klar 
geworden, warum Herr Amber 
mir einmal einen freundlichen, 
aber kritischen Leserbrief auf 
eine VN-Kolumne geschrieben 
hat, in der ich erzählte, dass ich in 
meinem Garten eine Trauerweide 
habe umschneiden lassen. Als ich 
ihn in dem Wald sah, wie er mit 
den Bäumen sprach, wurde mir 
auch klar wieso: Der Mann liebt 
wirklich jeden einzelnen Baum, 
und es tut ihm weh um jeden, der 
gefällt wird.

Ich habe ihm damals zurück 
geschrieben, dass ich den Baum 
fällen ließ, weil er drohte, beim 
nächsten Sturm einen großen Ast 
auf mein Hüsle zu werfen, und 
es ist halt so, dass mir das Hüsle 
ein bisschen näher stand als der 
Baum. Obwohl ich sehr schöne 
Erinnerungen mit der Weide 
verknüpfe, weil an einem ihrer 
Äste hing viele Jahre die Schaukel 
meiner Kinder. Der Ast brach bei 
einem Sturm und zermalmte die 
Biergarten-Garnitur darunter, 
weshalb ich dem Baum danach 

nicht mehr traute. Bei Wind durfte 
kein Kind mehr in den Garten. Der 
Wind weht oft im Waldviertel.

Ich habe dem Herrn Amber 
damals auch geschrieben, dass 
ich noch viele andere Bäume im 
Garten habe: Zwölf alte Apfelbäu-
me und zwei Birnbäume, und in 
der Zwischenzeit habe ich auch 
noch eine Zwetschke gepflanzt. 
Auch die vielen Flieder- und die 
Haselnuss-Büsche am Rand mei-
nes Gartens haben längst Baum-
Ausmaße erreicht, genauso wie 
die Weidenbüsche unter meinem 
Garten. Sagen wir so: Auch einer 
von denen ist kürzlich im Sturm 
umgefallen und knapp unterhalb 
meines Gartenzauns zu liegen 
gekommen, er grünt jetzt in der 
Horizontale weiter. 

Aber in der Abendsonne, die 
eine Hauswand wärmt, seit die 
Trauerweide sie mir nicht mehr 
verschattet, steht jetzt eine 
Bank, und daneben wächst eine 
Rambler-Rose mit dem edlen 
Namen Ghislaine de Feligonde, 
die nun genug Licht hat, um 
pfeilschnell dort hinaufzuranken 
und wie verrückt zu blühen. Ich 
erzähle das, obwohl mir seit der 
DOK1-Sendung völlig klar ist, dass 
eine noch so herrlich blühende 
Rose das Herz von Conrad Amber 
einfach nicht so berühren kann 
wie ein über Jahrzehnte gewach-
sener Baum. Am Anfang der 
Sendung erklärte Herr Settele üb-
rigens, dass er den Herrn Amber 
jetzt duzen wird, weil das unter 
Vorarlbergern so üblich ist, und 
auch das fand ich schön.

Eine Rose ist 
halt kein Baum

Kolumne
Doris Knecht

„Der Mann liebt wirk-
lich jeden einzelnen 
Baum, und es tut ihm 
weh um jeden, der ge-
fällt wird.“

DORIS KNECHT
doris.knecht@vn.at

Doris Knecht ist Kolumnistin und 
Schriftstellerin. Sie lebt mit ihrer 
Familie in Wien und im Waldviertel.

Den Durchblick bewahren
Med Konkret infor-
miert über Augener-
krankungen und 
Makulaambulanz.
FELDKIRCH Mit einem Thema, das 
nicht zuletzt aufgrund der höhe-
ren Lebenserwartung immer mehr 
Menschen betrifft, verabschiedet 
sich Med Konkret in die Sommer-
pause. Zum Ausklang geht es am 
Dienstag, 15. Juni 2021, ab 18 Uhr 
online um Augenerkrankungen und 

deren Symptome. Außerdem stel-
len die Referenten, Primar Stefan 
Mennel und Facharzt Michael Ess, 
die neue Makulaambulanz im Lan-
deskrankenhaus Feldkirch virtuell 
vor.

Dort werden pro Jahr fast 6000 
Eingriffe vorgenommen, um bei-
spielsweise eine feuchte Makulade-
generation in Schach zu halten. Die 
Teilnahme am Online-Med-Kon-
kret ist kostenlos, Fragen können 
schon vorab unter stammtisch@
vn.at gestellt werden.

Mein lieber Schwan!
Temperaturen bis zu 33 Grad und strahlender Sonnenschein: Nach einer langen Durststrecke ist 

endlich der Sommer in Vorarlberg gelandet. Das gefällt auch der Großfamilie Schwan. Vater und Mutter Hö-
ckerschwan haben sich am Alten Rhein in Altach häuslich eingerichtet. Seit die acht Küken aus dem Gröbsten 
raus sind, kann man die tierische Sippe auch immer öfter bei gemeinsamen Paddelausflügen beobachten. 
Zwischendurch ist bestimmt auch für den einen oder anderen Wasserpflanzen-Snack gesorgt. VN/STEURER 

FH rüstet sich für einen 
Herbst im Gebäude

DORNBIRN Das aktuelle Hoch-
schulsemester dauert nur noch 
wenige Wochen, Studenten müs-
sen es wohl großteils vor dem Bild-
schirm beenden. Im Herbst dürfte 
es allerdings wieder besser werden: 
Bildungsminister Heinz Faßmann 
hofft, dass Studenten wieder an 
ihre Hochschulen dürfen. Aller-
dings unter einer Einschränkung: 
Zutritt soll es nur unter Einhaltung 
der 3-G-Regel für Getestete, Ge-
impfte und Genesene geben. 

An der Fachhochschule Vorarl-
berg in Dornbirn bereitet man sich 
mit Freude auf den Herbst vor. „Wir 
rechnen mit einem starken Präsenz-
anteil“, berichtet FH-Geschäftsfüh-
rer Stefan Fitz-Rankl. Nachsatz: 
„Das ist aber unser heutiger Pla-
nungsstand. Die Pandemie hat ge-
zeigt, dass wir uns auf verschiedene 
Szenarien vorbereiten müssen.“

1177 Bachelor-Studierende
Die FH wird jedenfalls wieder gut 
gefüllt sein. Die Bewerbungsfrist 
ist erst gerade abgelaufen, die ab-
soluten Zahlen stehen noch nicht 
fest. „Aber wir haben wieder Gott 
sei Dank eine sehr große Anzahl“, 
berichtet Fritz-Rankl. Schon das 
aktuelle Studienjahr war ein Re-

kordjahr. 1177 Bachelorstudenten 
besuchten die Fachhochschule, da-
runter 445 Erstsemestrige. 

Der größte Studiengang ist inter-
nationale Betriebswirtschaft (250), 
gefolgt von sozialer Arbeit (154) und 
Gesundheits- und Krankenpflege 

(149). Unter den Masterstudenten 
ist ebenfalls Betriebswirtschaft das 
mit Abstand stärkste Fach (139), 
gefolgt von sozialer Arbeit (59) und 
Intermedia (53). Insgesamt besuch-
ten 417 Masterstudenten die FH. 

Wie das Bildungsministerium 
kürzlich ankündigte, erhält die FH 
14 zusätzliche Plätze für Erstse-
mestrige. „In einem Bachelorstudi-
um bedeutet das insgesamt 52 neue 
Studienplätze“, rechnet Fitz-Rankl 
vor. „Das sind überproportional vie-
le Plätze, wir sind sehr zufrieden.“ 
Man werde weiter in den Technik-
bereich investieren. „Wir haben da 
ein sehr gutes Angebot. Aber man 
muss realistischerweise sagen, dass 
wir auch mal an die Nachfragegren-
zen kommen.“

Die neuen Studenten können 
sich zwar auf einen Herbst an der 
FH einstellen, ein bisschen Fern-
lehre wird aber bleiben, ergänzt der 
Geschäftsführer. „Die Dinge, die 
sich sehr gut bewährt haben, die 
bauen wir natürlich auch im Herbst 
ein.“ Bei reiner Wissensvermitt-
lung sei das zum Beispiel möglich. 
Die Elemente mit Übungen, Dis-
kussionen oder Gruppenarbeiten 
werden aber sicher wieder vor Ort 
stattfinden. VN-MIP

Hochschul-Vorbereitung für Präsenzsemester. 

GF Stefan Fitz-Rankl: Zufrieden mit der 
neuen Studienplatzanzahl.  VN/PAULITSCH

MedKonkret
Treffpunkt Gesundheit

Eine Veranstaltungsreihe von Partner

HEUTEOnline-Vortragper Webinar

So funktionierts: Bitte per Computer oder Smartphone
über diese Internetadresse einwählen: http://VN.AT/sukGKx
(Bitte Groß- und Kleinschreibung beachten)

1. Am PC führt der Link zur Webseite von zoom.us – die
Registrierung ist notwendig, um Fragen stellen zu können.
2. Zoom bittet Sie danach, einen Hilfsdienst zu
installieren. Bitte führen Sie diese Installation aus,
um Zoom am PC starten zu können.

Per Smartphone:
iPhone https://zoom.us/download#client_iphone
Android https://zoom.us/download#mobile_app

Als Zuschauer werden Sie nicht gesehen oder gehört,
aber Sie können Fragen stellen: Über die Option
„F&A“ in der unteren Leiste ist es möglich, Ihre
Fragen schriftlich in die Runde zu stellen (auch
anonym). Sie können Ihre Fragen im Vorfeld
auch per Mail an stammtisch@vn.at senden.

Prim. Prof. Dr. Stefan Mennel
FA Dr. Michael Ess

Symptome
bei Augen-
erkrankungen
Dienstag, 15. Juni 2021, 18 Uhr
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Von der Alpe Gsohl aus gelang es den Jugendlichen, die Einsatzkräfte zu alarmieren. MARTIN HAID
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Eingeklemmt
Die Feuerwehr Feldkirch-Stadt wurde am Montagvormittag 

zur Unterstützung der Feuerwehr Tosters zu einem Arbeitsunfall, bei 
dem ein 27-jähriger Bauarbeiter unter einem Muldenkipper einge-
klemmt wurde, in den Langäckerweg gerufen. Beim Eintreffen war der 
Verunfallte bereits mithilfe der anderen Baustellengeräte aus seiner 
misslichen Lage befreit worden, so dass durch die Rettung und den 
Notarzt die Erstversorgung erfolgen konnte. FEUERWEHR FELDKIRCH STADT

Mädchen (17) neben 
Wasserfall abgestürzt

Jugendliche nahe 
der Alpe Gsohl in 
Hohen ems bei Unfall 
am Kopf verletzt.
HOHENEMS Kein gutes Ende nahm 
der Plan dreier Jugendlicher aus 
Götzis und Hohenems, die Nacht 
von Sonntag auf Montag im Bereich 
der Alpe Gsohl in Hohenems im 
Freien zu verbringen. Und das ohne 
Zelt oder sonstige Überdachung, 
wie von der Polizeiinspektion Ho-
henems zu erfahren war.

„Neben der Spur“
Es handelte sich um zwei Mädchen 
und einen jungen Mann, die sich 
gegen 2.15 Uhr einem Wasserfall 
näherten. Dort geschah das Un-
glück. Das 17-jährige Mädchen aus 

Hohenems stürzte neben dem Was-
serfall etwa vier Meter über eine 
steile Böschung ab und zog sich da-
bei Kopfverletzungen zu.

Wie es zu dem Unfall kam, war 
am Montag nicht konkret zu erfah-
ren. „Die Jugendlichen waren am 
Morgen komplett neben der Spur. 
Es war schwierig, mit ihnen zu re-
den“, sagte ein Beamter der Polizei-
inspektion Hohenems zu den VN. 
Grund dafür dürfte ihre anhaltende 
Aufregung über das Erlebte gewe-
sen sein.

In der Dunkelheit verirrt
Doch trotz ihrer Verletzung war 
die verunfallte Jugendliche noch 
imstande, sich anschließend ge-
meinsam mit dem jungen Mann 
in der Dunkelheit auf den Weg zu 
machen. Ihr Ziel war Millrütte. Al-

lerdings verirrten sich die beiden 
und gelangten schließlich zur Alpe 
Gsohl. Die dritte Jugendliche blieb 
allein bei der Übernachtungsstel-
le zurück. Von der Alpe Gsohl aus 
gelang es dem Mädchen und ihrem 
Begleiter, über die Rettungs- und 
Feuerwehrleitstelle (RFL) die Ein-
satzkräfte zu verständigen.

Ins LKH eingeliefert
Neben der Bundespolizei rückte 
auch die Bergrettung Hohenems 
mit zwei Fahrzeugen und sieben 
Mitgliedern zur Alpe Gsohl an. Die 
verletzte junge Frau wurde von der 
Bergrettung zunächst ins Kranken-
haus Hohenems gebracht, ehe die 
Rettung die Jugendliche anschlie-
ßend zur weiteren Behandlung 
ins Landeskrankenhaus Feldkirch 
transportierte. VN-GS

Schwerer Unfall auf der A 14
KOBLACH Ein 38-jähriger Autofah-
rer ist Sonntagnacht auf der Rhein-
talautobahn (A14) bei Koblach 
gegen Außen- und Mittelleitschi-
ene geprallt. Ein nachkommender 
65-jähriger Pkw-Lenker streifte das 
auf die Fahrbahn zurückgeschleu-
derte Unfallwrack, blieb aber un-
verletzt. Der 38-Jährige hingegen 
wurde mit schweren Verletzungen 
ins LKH Feldkirch eingeliefert. 
Der Mann war gegen 23.40 Uhr in 
Richtung Tirol unterwegs gewesen. 
Nach einem Überholmanöver geriet 
er zu weit nach rechts und touchier-

te die Außenleitschiene. Dadurch 
geriet sein Auto ins Schleudern und 
prallte mit der Frontseite gegen die 
Mittelleitschiene. Anschließend 
blieb der schwerbeschädigte Wa-
gen quer zur Fahrtrichtung auf der 
Straße stehen. Während die Lenke-
rin des unmittelbar nachfolgenden 
Fahrzeugs dem Unfallauto noch 
ausweichen konnte, gelang es dem 
65-Jährigen nicht, einen Zusam-
menstoß zu vermeiden. Die Rich-
tungsfahrbahn Tirol blieb bis etwa 
0.30 Uhr für den gesamten Verkehr 
gesperrt.

Nachtsperren des 
Pfändertunnels

Verhängnisvolle 
Windböe

BREGENZ Seit gestern, 14. Juni, 
kommt es im Pfändertunnel zu ins-
gesamt sieben Nachtsperren. Die 
Asfinag erneuerte im Mai Teile der 
technischen Einrichtung zur Steu-
erung der Tunnelanlagen. In den 
Nachtsperren testet nunmehr die 
Asfinag die Tunneltechnik auf Herz 
und Nieren. 

HOHENEMS Ein 24-jähriger Gleit-
schirmpilot ist am Sonntag in Ho-
henems aus rund zehn Meter Höhe 
auf den Boden abgestürzt. Kurz 
nach dem Start von einer Wiese un-
terhalb der Staufenspitze wurde der 
Schirm von einer Windböe erfasst, 
der daraufhin zusammenklappte. 
Der 24-Jährige aus Wolfurt wurde 
mit nicht näher definierten Verlet-
zungen per Hubschrauber ins LKH 
Feldkirch eingeliefert.

PFÄNDERTUNNEL-SPERREN

Die Sperren sind wie folgt geplant:
» MONTAG, 14. JUNI ab 20 Uhr bis 
FREITAG, 18. JUNI bis 5 Uhr – Sperre 
beider Richtungsfahrbahnen. Die 
Umleitung führt in dieser Zeit über das 
Stadtgebiet von Bregenz.
 
» DIENSTAG, 22. JUNI ab 20 Uhr bis 
FREITAG, 25. JUNI  bis 5 Uhr. Weitere 
Sperren in der Nacht mit entsprechen-
der Umleitung.

AUS DEM 
GERICHT

FELDKIRCH Die Elfjährige liebte 
ihren Sport und ihm Zuge dessen 
bewunderte sie auch zunehmend 
ihren Trainer. Der Mann ist 59 Jah-
re alt, verheiratet, selbst Vater und 
trainiert bereits über ein Jahrzehnt 
Sportbegeisterte. Als sich der Teen-
ager als besonders begabt zeigte, 
schlug der Mann Einzeltraining vor, 
das Mädchen freute sich darüber.

Intensives Training
Mehrfach die Woche, zeitweise ge-
bremst durch Ferien und Corona-
Pandemie, trafen sich Trainer und 
Schülerin. Der Mann holte sie sogar 
von zu Hause zum Training ab. An-
fangs gab man sich zur Begrüßung 
die Hand, später ging diese Zere-
monie in Umarmen über. Der Trai-
ner spürte, dass die Heranwachsen-
de von ihm angetan war und es kam 
auch zu Berührungen unter dem 
BH und am Po.

„Es war alles freiwillig, und das 
Mädchen war damit einverstan-
den. Dass es aufgrund ihres Alters 
dennoch falsch war, mit ihr etwas 
anzufangen, weiß mein Mandant, 
und er bereut dies auch“, so die Ver-
teidigung bei der Verhandlung am 
Landesgericht Feldkirch.

Außerdem gehe es entgegen der 
Anklage nicht um eine „Vielzahl 
von Übergriffen“, sondern um eine 
Berührung am Po und eine am Bu-
sen. Die Sache werde vermutlich 

aus finanziellen Motiven hochge-
spielt, ist der Anwalt überzeugt. Da-
bei habe man bereits 4000 Euro für 
das Fehlverhalten angeboten.

Selbstanzeige
Der Chatverlauf zwischen der Trai-
nerverliebten und dem 59-Jährigen 
bezeugt, dass sich die beiden ge-
genseitig wiederholt ihre „Liebe“ 
beteuerten. Als die Sache dann für 

den Trainer doch eng wurde und 
das Verhältnis durchzusickern be-
gann, erstattete er Selbstanzeige. 
Mittlerweile setzt dem Mann das 
Ganze ziemlich zu.

Er hatte einen guten Job, derzeit 
ist er arbeitsunfähig und in Be-
handlung, jetzt kommt noch eine 
teilbedingte Gefängnisstrafe dazu. 
Insgesamt werden 18 Monate Haft 
verhängt, sechs davon unbedingt. 

Einen Teil muss der Mann auf jeden 
Fall ins Gefängnis, allein mit Fuß-
fessel geht in dieser Angelegenheit 
nichts. Insgesamt muss er der Elf-
jährigen 8000 Euro Schadenersatz 

bezahlen. Das Urteil wegen sexuel-
len Missbrauchs und Missbrauchs 
eines Autoritätsverhältnisses ist 
nicht rechtskräftig.

Insgesamt geht das Gericht von 
rund zehn bis zwölf Übergriffen aus. 
Auch wenn sie im Einvernehmen 
mit dem Mädchen stattfanden, es 
gehe nicht an, dass man seine Kin-
der einem Sporttrainer anvertraut 
und dieser die Situation für sexuelle 
Berührungen ausnutze, heißt es in 
der Begründung.

CHRISTIANE ECKERT
redaktion@vn.at
05572 501-212

Elfjährige sexuell missbraucht
Trainer (59) nutzte jugendliche Verliebtheit aus und fasste teilbedingte Haftstrafe aus.

Von den insgesamt 18 Monaten verhängter Freiheitsstrafe muss der Verurteilte 
sechs Monate unbedingt absitzen. ECKERT


T 05572 22508
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Heimat BREGENZ wurde der Heimat-
pflegeverein Bregen-
zerwald am 25. Okto-
ber im Gasthof Gams 
in Bezau gegründet. 
Der Verein hat mitt-
lerweile über 1000 
Mitglieder.

1981

Best Practice Award flog nach Bezau
BREGENZ, BEZAU Zum fünften Mal 
hat die Hypo Vorarlberg ihren Best 
Practice Award für Humanberuf-
liche Schulen verliehen. Gab es in 
den vergangenen Jahren stets in-
tensive Beratungen in der Jury und 
bis zuletzt Kopf-an-Kopf-Rennen 
um die begehrte Wandertrophäe, 
so wurde der Jury diesmal die Qual 
der Wahl abgenommen, denn mit 
der „Flugmeile“, der Planung eines 
Themenweges zum Paragleiten in 
Andelsbuch, setzten Sarah Kleber 
und Sandra Bereuter von der HLT 
Bezau neue Maßstäbe und brach-
ten die Jury regelrecht ins Schwär-
men. Die Jury-Entscheidung war 
bald klar und einstimmig – mit dem 
Maskottchen Adler Andi flog der 
Award förmlich nach Bezau.

Da passte einfach alles
Bei dieser außergewöhnlichen Di-
plomarbeit „passte einfach alles“, 
war sich die Jury mit Bildungsdirek-
tor Andreas Kappaurer, Dir. Gebhard 
Hinteregger, Dir. Gerhard Frontull 
und SQM Edgar Mayrhofer schnell 
einig. Diesem Votum schlossen sich 
Dir. Mario Hammerer und Mag. Be-
atrice Pitsch von der Hypo unein-
geschränkt an. Auch Betreuungs-
lehrer Bernhard Álvarez Sánchez 
betonte, dass es eine Freude war, 
diese außergewöhnliche Diplomar-
beit zu begleiten.

Beatrice Pitsch verhehlte nicht, 
dass sie sich als großer Fan des 
Flugsports von der hervorragenden 
Arbeit ganz besonders angespro-
chen fühlte. Von der Themenaus-
wahl bis ins kleinste Detail – etwa 
dem lustigen Adler-Maskottchen 
„Andi“ – sei überaus genau gearbei-
tet worden. 

Flugsport ins Dorf hineintragen
Bei dem Projekt geht es darum, 
den Flugsport „ins Dorf hinein zu 

tragen“, so Bildungsdirektor Kap-
paurer. „Andelsbuch ist ein Mekka 
für Paragleiter, die zum Teil von 
weither immer wieder in den Bre-
genzerwald kommen. Einheimi-
sche nehmen hingegen von dieser 
Tourismusattraktion, die für die 
Liftgesellschaft überlebenswichtig 
ist, aber auch dem gesamten Tou-
rismus in der Region wichtige Im-
pulse gibt, viel zu wenig Notiz.“ Er 
hoffe sehr, dass die Arbeit der Ma-
turantinnen auch umgesetzt werde 
und der Themenweg zum Para-
gleiten künftig mehr Andelsbuch-
erinnen und Andelsbucher für den 

Flugsport interessieren kann. Der 
in der Arbeit aufgezeigte Pfad vom 
Dorfzentrum zur Talstation des 
Lifts, abseits des Autoverkehrs, soll 
dieses Interesse wecken. Die Auto-
rinnen der Diplomarbeit hätten sich 
diese Realisierung verdient, waren 
sich alle einig. Dir. Hammerer hob 
hervor, dass es auch ein besonderes 
Zeichen der Wertschätzung wäre, 
würde das Projekt auch tatsächlich 
umgesetzt. 

Niveau der Arbeiten sehr hoch
Hammerer bedankte sich auch na-
mens der anderen teilnehmenden 
Schulen bei der Hypo, dass sie auch 
in schwieriger Zeit der Pandemie 
die Durchführung des Awards mög-
lich gemacht hat. Es sei sehr scha-
de, dass dieser Wettbewerb nur in 
abgespeckter Form abgeschlossen 
werden konnte und die Schlussver-
anstaltung vor großem Publikum 
abgesagt werden musste. 

„Wenngleich das Siegerprojekt 
herausragte – das Niveau aller Ar-
beiten war erfreulich hoch und es 
war schade, dass diese nicht ei-
nem großen Publikum präsentiert 

werden konnten.“ „Auf ’s Stockerl“ 
schafften es neben der Flugmeile 
Laura Wurm, Amelie Ritter und Le-
onie Feurstein (HLW Sacré Coeur 
Riedenburg) mit der Arbeit „Zwi-
schen Trümmern und Träumen: 
Fluchtbewegung aus Syrien 2015“ 
als Zweite und Anna-Lena Elbs und 
Felizitas Sohler (HLW Marienberg) 
für ihr Plädoyer „Regionalität & 
Saisonalität – Mit gutem Gewissen 
isst es sich besser!“ 

Die Riedenburg-Maturantinnen 
beschreiben Erfahrungen von Ju-
gendlichen mit Auswirkungen von 
Krieg und Flucht am Beispiel der 
Fluchtbewegung aus Syrien. Mit 
Engagement, Sensibilität und gro-
ßer Empathie befassen sie sich mit 
historischen Hintergründen des 
Bürgerkrieges, beleuchten Flucht-
erfahrungen und schildern anhand 
des „Caritas Lerncafés“ die Inte-
gration von jungen Geflüchteten 
in Vorarlberg. Eine Veranstaltung 
zum Thema Flucht und Integration 
konnte aufgrund von Covid-19-Ein-
schränkungen nicht stattfinden. 
Auch die Kolleginnen aus dem Ma-
rienberg mussten auf die Verkos-

tung verzichten. Trotzdem gelang 
es ihnen sehr anschaulich aufzu-
zeigen, dass die Pandemie vieles 
verändert und das Bewusstsein um 
die Bedeutung von regional erzeug-
ten Lebensmitteln wesentlich ge-
schärft wurde. In Zusammenarbeit 
mit dem Martinshof in Buch kreier-
ten die beiden u. a. für das Marien-
berg einen Speiseplan mit stärkerer 
Betonung von regionaler und saiso-
naler Kost.

Schwerwiegende Wermutstropfen
Am Beispiel dieser Arbeiten wird 
deutlich, wie schwierig es für Ma-
turantinnen und Maturanten unter 
Pandemie-Erschwernissen war. 
Ein Wermutstropfen war auch der 
Wegfall der Live-Präsentation vor 
Publikum. Umso höher seien die 
durchwegs ausgezeichneten Leis-
tungen zu bewerten, betonte Bil-
dungsdirektor Kappaurer, der sich 
natürlich freute, dass die Wander-
trophäe nach 2018 und 2019 zum 
dritten Mal in den Bregenzerwald 
geholt werden konnte. 

Größter Wermutstropfen wa-
ren aber Einschränkungen bei der 
Preisverleihung: Wegen Corona 
fand diese nicht wie vor der Pan-
demie im Kuppelsaal der Landes-
bibliothek vor großem Publikum 
statt, sondern in allerkleinstem 
Rahmen im alten Landtagssaal in 
der Hypo – und selbst dabei konn-
ten nur die beiden Siegerinnen 
eingeladen werden, um den Wan-
derpokal, einen Sparbuchgutschein 
und ein Paket für „Picknick, Spa, 
Yoga und Sport“ abzuholen. Nach 
Matura und wohlverdienten Ferien 
wird Sandra Bereuter ein Jahr im 
Landesdienst tätig sein und dann 
entscheiden, wie es karrieremäßig 
weitergehen soll, Sarah Kleber hat 
sich für ein IBWL-Studium an der 
FH Dornbirn entschieden. STP

Diplomarbeit von Sarah Kleber und Sandra Bereuter ließ Jury schwärmen.

Corona drückte auch der Preisverleihung den Stempel auf – nur eine Handvoll Personen durfte dabei sein. Im Bild Hammerer, Álvarez 
Sánchez, die Siegerinnen Bereuter und Kleber, Pitsch, Kappaurer (v.l.).  STP/2

Noch zwei Nachtsperren 
zwischen Lech und Warth

Die erste geht heu-
te Dienstagfrüh zu 
Ende, die zweite folgt 
nächste Woche.
WARTH, LECH Die Straßenverbin-
dung vom Bregenzerwald und dem 
Arlberg war diesen Winter so lange 
zu wie seit Jahrzehnten nicht mehr. 
Geschuldet war dies nur zum Teil 
dem Winter bzw. der Lawinenge-
fahr. 

Umfangreiche Sanierungsarbeiten
Wie berichtet, wurde die Verbin-
dung schon im September 2020 
gesperrt, weil auf Lecher Seite um-
fangreiche Sanierungsarbeiten an 
der Straße und an der Gaisbachbrü-
cke, die erneuert wurde, vorgenom-
men wurden.

Bis zum Wintereinbruch war es 
für Fußgänger noch möglich, die 

Baustelle zu passieren, auch der 
Linienverkehr blieb aufrecht, Lini-
enbusse verkehrten von beiden Sei-
ten bis zur Baustelle, die Fahrgäste 
gingen zu Fuß über die Baustelle 
und stiegen auf der anderen Seite 
wieder in einen Bus.

Arbeiten termingerecht fertig
Inzwischen sind die Arbeiten ter-
mingerecht abgeschlossen worden, 
auf der Strecke sind jedoch weitere 
Sanierungsarbeiten erforderlich, 
weshalb es zu zwei Nachtsperren 
kommt.

Nachtsperren nächste Woche
Die erste davon ging gestern  
Montag über die Bühne und dau-
erte bis heute, Dienstagmorgen,  
6 Uhr an. Die gleichen Sperrzei-
ten gelten dann nächste Woche  
von Montag auf Dienstag, 21./22. 
Juni. STP

Begeisterten die Jury mit ihrer „Flugmeile“: 
Sandra Bereuter (r.), Sarah Kleber. 

HOCHZEIT 
Wir haben uns getraut

FELDKIRCH, HÖCHST Vor zwei Jah-
ren haben sich Alexna Yilmaz und 
Muhammend Copur kennen und lie-
ben gelernt. Am 21. Mai war es dann 
so weit und sie haben in der Feld-
kircher Villa Claudia geheiratet. 
Esra Arma und Hüseyin Copur waren 

bei dieser Feierlichkeit die Trau-
zeugen. Neben zahlreichen Gästen 
wünschten auch die Eltern, Asiye 
und Mehmet Yilmaz sowie Muazzez 
und Bekir Copur, dem Brautpaar 
alles erdenklich Schöne auf dieser 
Welt. ETU

Aleyna Yilmaz und 
Muhammed Copur

An der L 200 wird mehrfach die Nacht-
sperre Lech – Warth avisiert.  STP
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Das Gebiet um Riefensberg war be-
reits um das Jahr 1000 besiedelt. Es 
gehörte den Grafen von Montfort. Zum 
Schutz vor Wetter und wilden Tieren 
wurde beim Jagdbach einTurm aus 
Steinen errichtet. Um diesen siedel-

ten im Laufe der Zeit immer mehr Bauern aus dem 
Mittelbregenzerwald an. Sie nutzten Riefensberg 
erst als Alpe in den Sommermonaten, bevor sie sich 
schließlich dauerhaft niederließen. 
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FOTOSCHÄTZE

Wie sich die Gemeinde Riefensberg in den 
vergangenen Jahrzehnten verändert hat, 
zeigt diese Aufnahme aus dem Jahr 1966. 

Eine alte Ansicht der 
Vorderwäldergemeinde.

Gasthaus Linde in 
Springen bei Riefensberg.

Kojenhütte auf 1250 Metern aus 

dem Jahr 1966.

Riefensberg
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Café-Restaurant

Wir sind gern für euch do
gmühtlich Eassa und trinka

seit 1938

Mittagsmenü um € 6,90

Gutbürgerliche Küche, 
feine Hausmannskost, 
vegetarische Gerichte, 
bunte Salate und vieles 
mehr.

Jetzt auch neu bei uns
TAKE AWAY

und am Nommitag

Zum Kaffee an feina 
Kucha us da eigena 
Konditorei

Lage: 
Zwischen Hafen und Pfän-
derbahn am Kreisverkehr
Öffnungszeiten: 
Täglich 8 - 19 Uhr, 
Dienstag Ruhetag

Bregenz, Anton Schneiderstr. 38

volmobil.at/cube

MEIN VOLMOBIL…
… ist flexibles und  
unlimitiertes Internet.

Jetzt  
2 Monate 

gratis!

„Der Hirschen“ lädt  
mit Gastlichkeit und Kulinarik  

in die Bregenzerwälder  
Gaststube und auf die  

Sonnensterrasse mit Bergblick  
ein. Verwöhnen Sie sich mit  

regionaler Küche sowie  
hausgemachten Kuchen!
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Nachtsperren im 
Pfändertunnel 

Breitband-Internet für 
ländlichen Raum

BREGENZ Ab 14. Juni kommt es im 
Pfändertunnel zu insgesamt sieben 
Nachtsperren. Die ASFINAG erneu-
erte im Mai Teile der technischen 
Einrichtung zur Steuerung der Tun-
nelanlagen. In den Nachtsperren 
testet nunmehr die ASFINAG die 
Tunneltechnik auf Herz und Nie-
ren. Die Sperren sind wie folgt ge-
plant: am Montag, 14. Juni (ab 20 
Uhr) bis Freitag, 18. Juni (bis 5 Uhr) 
erfolgt die Sperre beider Richtungs-
fahrbahnen. Die Umleitung führt in 
dieser Zeit über das Stadtgebiet von 
Bregenz. Weiter geht es dann in der 
kommenden Woche von Dienstag, 
22. Juni (ab 20 Uhr) bis Freitag, 25. 
Juni (bis 5 Uhr) mit weitere Sperren 
in der Nacht und entsprechender 
Umleitung.

SULZBERG Eine leistungsfähige 
Breitband-Infrastruktur ist die 
Grundlage für zahlreiche betrieb-
liche wie auch private Anwendun-
gen. „Gerade ländliche Gebiete 
sollen ihre Attraktivität als Lebens-
raum und Wirtschaftsstandort be-
halten und weiter stärken“, betont 
Landesrat Marco Tittler. Aktuelles 
Beispiel ist die Gemeinde Sulzberg.
Diese plant im Zuge des Kanal-
baues eine Leerrohrverlegung im 
Bereich Thal-Ecklismühle-Unter-
dreienau-Stampf. Die Kosten dafür 
belaufen sich auf insgesamt knapp 
52.000 Euro, die zur Hälfte vom 
Land übernommen werden. „Wir 
wollen möglichst allen Bürgerinnen 
Bürgern und Betrieben eine hoch-
wertige und gigabitfähige Breit-
bandinfrastruktur zur Verfügung 
stellen. Gleichzeitig sollen, wie im 
vorliegenden Projekt, Synergiepo-
tenziale bestmöglich genutzt wer-
den“, betont der Landesrat.

Dienstag, 15. Juni 2021
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Erste Großübung nach 
acht Monaten Zwangspause

KENNELBACH Seit dem 14. Septem-
ber 2020 konnte die Freiwillige Feu-
erwehr Kennelbach keine gemein-
same Übung mehr durchführen. Es 
waren lediglich die Pflege von Fahr-
zeugen und Ausrüstung sowie ein-
geschränkte Übungen in Gruppen 
möglich. Jetzt endlich durfte man 
wieder gemeinsam ausrücken und 
mit einem Übungsbrand wichtige 
Erfahrungen sammeln.

Damit die Feuerwehr im Ernst-
fall richtig vorgehen kann, sind ge-
meinsame Übungen erforderlich. 
Das schützt das Leben der Feuer-
wehrmänner und -frauen ebenso 
wie das Leben anderer sowie natür-
lich Sachwerte. 

Erste gemeinsame Übung
Die Lockerungen der Corona-
maßnahmen erlaubten nun end-
lich wieder eine größere Übung in 
Zugstärke. Übungsleiter Komman-
dant-Stellvertreter Marcel Veron 
hatte mit insgesamt 34 Frauen und 
Männern der OF Kennelbach einen 
Brand im Reifenlager des Autohau-
ses Steinhauser zu bekämpfen. 

Als Abschnittsleiter war Kom-
mandant Christian Böhler aktiv, 
Fabian Schuchter war Gruppen-
kommandant der Mannschaft des 
Tanklöschfahrzeugs (TLF), Florian 
Bischof beim Allrad-Löschfahrzeug 
und Gerhard King beim Löschfahr-
zeug. Zur Anfahrt in den Einsatz-

fahrzeugen war die Schutzmaske 
selbstverständlich Pflicht.

Brand im Reifenlager
Der Einsatzleiter stellte fest: Das 
Reifenlager brennt und ist von 
Rauch erfüllt, eine Person wird 
darin vermisst. Prompt gingen die 
rasch einlangenden Mannschaften 
laut Vorschrift vor: Mit schwerem 
Atemschutz ausgerüstet begann 
die Mannschaft des TLF die Suche 
nach dem Vermissten, gleichzeitig 
wurde Wasser aus dem Werkska-
nal gepumpt und auch ein Hydrant 
angeschlossen. So ließen sich die 
nahe Schreinerei und das Kraft-

werk schützen.  Schließlich gab 
ein Feuerwehrmann Alarm. Er war 
übungsgerecht nahe des Brand-
herdes zusammengebrochen und 
musste ebenfalls geborgen werden. 
Ebenso wie der erste Vermisste – 
die Puppe war rasch entdeckt und 
ins Freie gebracht worden – kam 
er zum Verletzten-Sammelplatz. 
Per Überdruckbelüftung konnte 
schließlich noch das Reifenlager 
von den Rauchschwaden befreit 
werden. 

Einsatzfähigkeit war gesichert
Der Kennelbacher Feuerwehrkom-
mandant Christian Böhler verweist 

darauf, dass seit dem vergangenen 
September wegen der Abstands-
regeln ausschließlich Übungen in 
Gruppengröße möglich gewesen 
sind. „So konnten wir unsere Ein-
satzfähigkeit unter der Corona-Si-
tuation aufrechterhalten.“ 

Übungen wichtiger Bestandteil
Für die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Kennelbach ist über das 
Üben des Ernstfalls hinaus auch die 
Pflege der Kameradschaft ein we-
sentlicher Punkt. „Wir hoffen, dass 
die Kameradschaftspflege bald wie-
der wie früher aufleben kann“, so 
Böhler. AJK 

Ortsfeuerwehr Kennelbach konnte erstmals wieder in Zugstärke ausrücken.

Auch Nachbargebäude gehören bei der Übung der OF Kennelbach mit Wasserfontänen 
geschützt.  AJK/4

Der Atemschutztrupp des TLF dringt in das brennende Reifenlager vor. Auch ein umgekippter Kamerad wird ins Freie gebracht.

Übungsleiter Kommandant-Stellvertre-
ter Marcel Veron.

Testung der Technik führen im Pfändertun-
nel zu Nachtsperren. 

Damit es kein
Traum bleibt!

„Mein Beruf?
Wohntraumverwirklicher.“
Jochen Köb, MA

KOEB Finanz – Partner in Kapitalfragen
Flotzbachstraße 22 b, 6922 Wolfurt
T +43 (0)5574 225 97, jochen@koeb-finanz.at

koeb-finanz.at

 Bregenz
Neubau 3-Zi-Wohnung  

im Herzen der Stadt

Wfl. 153,36 m2 | Balkon 
36,34 m2 | Edelrohbau |  
in 200 m mitten in der 
Stadt | Bussystem | Lift
HWB 25/A | Obj. 2552/4109

 Hörbranz
Traumgrundstück in  

wunderbarer Lage am 

Ortsrand zu verkaufen

Grundstück 2.267 m2 | 
besteht aus 4 Parzellen |
mit bestehendem Gebäude
HWB 220/F | Obj. 2552/4364

 Bregenz
Wohnen wie im Urlaub: 

Wunderschöne 2-Zi- 

Wohnung mit Seeblick  

zu vermieten

Wfl. 51 m2 | Erstbezug | 
moderne Küche | Loggia
HWB 26/B | Obj. 2552/4373

Sie suchen.
Wir haben.

WIR FÜHREN MENSCH & RAUM ZUSAMMEN
remax-immowest.at +43 5574 5 34 34
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Finden Sie 
den Ausgang!

Diese VN-Erlebnisreise, beglei-
tet von Herburger Reisen und
Komm.-Rat Prof.HansHamme-
rer, nimmt Sie mit auf eine
5-Pässe-Fahrt mit Besichtigung
des beeindruckenden Alpinari-
ums in Galtür und des neu er-
nannten Münsters St. Jodok in
Schruns.

Wunderschöne Seen, gemüt-
liche Waldwege, abenteuer-
licheWanderpfade, charmante
Örtchen und majestätische
Berge. Um die einzigartigen
und atemberaubenden Aus-
sichten auf die Bergwelt genie-
ßen zu können, bietet sich die

5-Pässe-Fahrt mit unserer
stimmungsvollen Reisebeglei-
tung Komm.-Rat Prof. Hans
Hammerer an. Mit dem Her-
burger-Reisebus überqueren
Sie folgende Pässe: Faschina-
pass, Hochtannbergpass, Fle-
xenpass, Arlbergpass und
letztlich den Silvrettapass.

Alpinarium Galtür
In Galtür ist für Sie eine inte-
ressante Führung im Alpinari-
um organisiert, die auch einen
Rückblick an das Lawinen-
unglück vom 23. Februar 1999
enthält. Die Dauerausstellung
„Ganz Oben – Geschichten
über Galtür und dieWelt“ kann
man mit allen Sinnen erleben.
Im Kinosaal sehen Sie den be-
sonderen Dokumentarfilm
„Galtür – ein Dorf im Gebirge“.
Im Anschluss fahren Sie auf
dem östlichen Teil der Silvretta-
Hochalpenstraße bis hinauf
auf die 2032 Meter hohe Bie-
lerhöhe, wo im Berggasthof
Piz Buin ein leckeres Mittages-
sen (nicht inkl.) auf Sie wartet.

Die Gastgeber Peter und Hans
werden Sie mit Gitarre und
Gesang musikalisch verwöh-
nen und somit noch mehr für
ein gemütliches Ambiente
sorgen.

Einmalige Hochalpenstraße
In Richtung Schruns fahren
Sie nun weiter auf einer der
schönsten und beliebtesten
Gebirgsstraßen der Alpen, die
nicht ohne Grund auch
„Traumstraße der Alpen für
Genießer“ genannt wird. Die

spektakuläre Bergkulisse und
die direkt am Wegesrand lie-
genden Seen Vermunt und
Silvretta ziehen Besucher in
ihren Bann. Nach etwa 15 km
und 32 Kehren erreichen Sie
Partenen und in weiterer
Folge Schruns.

Erstes Münster in Österreich
„Von der Pfarrkirche zum
Münster“ hieß es am 8. März
2020, als Bischof Benno Elbs
die Pfarrkirche Schruns als
erste Kirche Österreichs zum
Münster erhob. Pfarrer Mag.
Hans Tinkhauser führt Sie
persönlich durch Vorarlbergs
größten pfeilerlosen Sakral-
bau, dessen Innenraum mit
herrlichen Kunstwerken in
Form von vielen Wand- und
Deckengemälden ausgestattet
ist. Nach diesem erlebnis-
reichen Tag, geprägt von un-
zähligen Höhenmetern, geht
es wieder nach Hause. Wir bit-
ten Sie, Ihren gültigen 3-G-
Nachweis und eine FFP2-Mas-
ke mitzunehmen!

Faszinierende Bergwelt

ANZEIGE

Daten und Fakten

Termin:Mittwoch, 30. Juni 2021
Leistungen: Busfahrt, Jause, Fahrt über fünf Pässe:
Faschinapass, Hochtannbergpass, Flexenpass, Arlbergpass,
Silvrettapass, Reisebegleitung durch Komm.-Rat Prof. Hans
Hammerer, Eintritt mit Führung und Film im Alpinarium
Galtür, Mittagessen (nicht inkl.) auf der Bielerhöhe, Musik-
überraschung, Führung im Münster St. Jodok in Schruns
Abfahrt:Bregenz-Bahnhof/Bussteig A 7.30 Uhr,
Dornbirn Kika Bhst. 7.45 Uhr, HohenemsMcDonald’s 8 Uhr,
Rankweil Merkur-Markt, Bhst. Gasthof Krönele 8.15 Uhr,
Bürs Lünerseepark 8.35 Uhr
Rückfahrt: ca. 17 Uhr
Preis: p. P. 75 Euro VN-Abonnent, p. P. 80 Euro Nicht-Abonnent
Infos/Anmeldung: vn.at/erlebnisreisen, T 05572 501-262
Veranstalter:Herburger Reisen

Genießen Sie die Reise mit viel Bergpanorama. Foto: Russmedia

Der Steinkreis im Foyer des Al-
pinariums Galtür. Foto: Alpinarium

Die einzigartige Silvretta-
Hochalpenstraße. Foto: Russmedia

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



ABO-SERVICE
Telefon 05572 501-500, Fax -140
E-Mail abo@vn.at
Mo. bis Fr. 7.30 bis 12 Uhr 
 12.30 bis 16 Uhr

KLEINANZEIGEN
Telefon 05572 501-400, Fax -6863
E-Mail kleinanzeigen@russmedia.com
Internet www.vn.at/anzeigen
Mo. bis Do. 8 bis 17 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

TODESANZEIGEN
Telefon 05572 501-994, Fax -245
E-Mail todesanzeigen@russmedia.com

REDAKTION
Telefon 05572 501-993, Fax -227
E-Mail redaktion@vn.at 
 sport@vn.at
Mo. bis Fr. 8 bis 18 Uhr 
Sonntag 12 bis 18 Uhr

LESERBRIEFE
E-Mail leserbriefe@vn.at

VERANSTALTUNGEN
Internet www.wohintipp.at
Telefon 05572 501-993

INTERNET
Homepage www.vn.at
Abo-Angebote vn.at/aboshop
Vorteilsclub vn.at/vorteilsclub

VN-LESERSERVICE

Beruf:  Von Konflikten 
oder Streitigkeiten gibt es 
derzeit keine Spur; Sie wer-
den allseits gemocht und 
geschätzt. Liebe: Neuen 
interessanten Bekannt-
schaften steht nichts im 
Wege, wenn Ihre Selbstsi-
cherheit nicht in Arroganz 
umschlägt. Fitness: Sie 
haben große Freude an 
Bewegung und erreichen 
Ziele, die Sie sonst für zu 
hoch gesteckt hielten.

Beruf:  Beißen Sie sich 
heute lieber auf die Zunge, 
bevor Sie in Schuldzuwei-
sungen verfallen. Liebe: 
Überlegen Sie auch lieber, 
warum nichtige Schwie-
rigkeiten Sie heute so sehr 
in Rage bringen. Fitness: 
Am besten, Sie schaffen 
sich ein anspruchsloses 
Bewegungsprogramm, 
das Sie erschöpft, ohne zu 
stressen, damit Sie ruhig 
schlafen können.

Widder
(21.3.–20.4.)

Stier
(21.4.–20.5.)

Beruf:  Beruflich wird heute 
eine Atmosphäre wechsel-
seitigen Inspirierens und 
Motivierens herrschen. 
Dies fördert den Team-
geist. Liebe: Planen Sie ein 
Picknick, es ist Zeit, dass 
wieder alle zusammen-
kommen. Sie werden viel 
Zuspruch erhalten. Fitness: 
Damit Sie Ihre Kräfte nicht 
sinnlos verpulvern, brau-
chen Sie ein durchdachtes 
Zeitmanagement.

Krebs
(22.6.–22.7.)

Beruf:  Sie wollten 
vielleicht nur Ihre Idee 
verteidigen und geraten in 
eine heftige Auseinander-
setzung. Ist es das wirklich 
wert? Liebe: Bevor Sie auf 
Ihre privaten Ansprüche 
bestehen, sollten Sie erst 
einmal den Austausch 
darüber suchen. Fitness: 
Die Laufstrecke mag Sie 
heute in die Knie zwingen. 
Ein ander Mal werden Sie 
sie im Sturm nehmen.

Jungfrau
(24.8.–23.9.)

Beruf:  Achten Sie derzeit 
ganz besonders auf Ihre 
Wortwahl, da Ihre schlech-
te Laune zu Missver-
ständnissen führt. Liebe: 
Versuchen Sie, ein wenig 
besonnener vorzugehen 
und Ihre schlechte Laune 
ein wenig zu zügeln. 
Fitness: Sie sollten sich 
bemühen, wieder einen 
ruhigeren Rhythmus 
für Geist und Körper zu 
finden.

Skorpion
(24.10.–22.11.)

Beruf:  Zaudern Sie nicht 
und packen Sie drohen-
de Probleme an, nur so 
können Sie im Job bald 
wieder entspannter 
arbeiten. Liebe: Ihnen fällt 
es ungewohnt schwer, 
zwischenmenschliche Pro-
bleme zu lösen. Ein Blick in 
den Spiegel kann da vieles 
erleichtern. Fitness: Geben 
Sie derzeit auf Ihren Körper 
besonders viel acht und 
schonen Sie Ihre Nerven.

Steinbock
(22.12.–20.1.)

Beruf:  Lassen Sie im Job 
den Kopf nicht hängen 
und haben Sie Vertrauen 
in Ihre Fähigkeiten, nur 
so meistern Sie Bewäh-
rungsproben. Liebe: Auch 
wenn das Leben es gerade 
etwas turbulenter mit 
Ihnen meint, nutzen Sie die 
Gelegenheit für klärende 
Gespräche. Fitness: Planen 
Sie in Ihren Alltag unbe-
dingt Phasen der Erholung 
und Entspannung ein.

Fische
(20.2.–20.3.)

Beruf:  Auch wenn sich 
endlich die ersehnte beruf-
liche Wende abzeichnet, 
bleiben Sie bescheiden, um 
keine Neider zu wecken. 
Liebe: Teilen Sie Ihren 
Freunden Ihre Pläne mit. 
Durch gemeinsame Ge-
spräche kristallisieren sich 
Ihre Stärken und Schwä-
chen. Fitness: Tanken Sie 
rechtzeitig Ihre Energie-
reserven auf. Sie werden 
Sie in Zukunft brauchen.

Zwillinge
(21.5.–21.6.)

Beruf:  Sie sollten die Gele-
genheit beim Schopfe pa-
cken und sich in möglichst 
viele Vorgänge einbringen 
– überzeugende Resultate 
könnten der Lohn sein. 
Liebe: In einer festen Part-
nerschaft können Sie heu-
te besonders harmonische 
Stunden erleben. Fitness: 
Haushalten Sie mit Ihrer 
Energie und haben Sie den 
Mut, notfalls auch nein zu 
sagen.

Löwe
(23.7.–23.8.)

Beruf:  Die Unterstützung 
Ihrer Kollegen ist Ihnen 
gewiss sein. Für diese 
Loyalität sollten Sie sich 
erkenntlich zeigen. Liebe: 
Vielleicht wollen Sie ja aus 
Ihrer Beziehung ausbre-
chen und etwas erleben. 
Aber vielleicht können 
Sie das auch zusammen 
tun. Fitness: Probieren Sie 
doch mal fernöstliche Ent-
spannungstechniken aus. 
Das wird Sie interessieren.

Waage
(24.9.–23.10.)

Beruf:  Sie sollten Ihre Gier 
nach Lob und Aner-ken-
nung etwas zurückschrau-
ben und mal Ihren Kolle-
gen das Feld überlassen. 
Liebe: Ihr Partner nimmt 
Sie derzeit als hochexplosiv 
und unausgeglichen wahr 
und vermisst den Ruhepol 
in Ihnen. Fitness: Gönnen 
Sie sich ausreichend Schlaf 
und Erholung und frischen 
Sie so Ihre Kraftreserven 
auf.

Schütze
(23.11.–21.12.)

Beruf:  Sie werden einmal 
mehr mit der Erkenntnis 
konfrontiert, dass Geld 
allein auch nicht glücklich 
macht. Liebe: Möglicher-
weise wird Ihre Partner-
schaft auf eine harte  
Bewährungsprobe 
gestellt. Weichen Sie 
dieser nicht aus. Fitness: 
Sie sollten bei all Ihren 
Aktivitäten lieber etwas 
aussieben und es ruhiger 
angehen.

Wassermann
(21.1.–19.2.)

HOROSKOP horoskop.vol.at

9 7 3 2 6 1 8 5 4
2 1 4 8 3 5 6 7 9
6 8 5 4 7 9 2 3 1
4 3 9 7 1 8 5 2 6
8 5 2 9 4 6 7 1 3
7 6 1 5 2 3 9 4 8
3 2 6 1 8 7 4 9 5
5 4 8 3 9 2 1 6 7
1 9 7 6 5 4 3 8 2

B-205-05

2 6 1 3 8 5 7 4 9
8 7 3 9 2 4 5 6 1
5 9 4 1 6 7 3 8 2
4 1 5 8 7 6 9 2 3
3 8 7 2 9 1 6 5 4
6 2 9 4 5 3 8 1 7
1 5 2 6 3 9 4 7 8
9 4 6 7 1 8 2 3 5
7 3 8 5 4 2 1 9 6

A-205-05
Sudoku 2

Sudoku 1

SUDOKU. Auflösung vom 14. 6.

Lustenau

Erfüllen Sie sich Ihre Wünsche als

Zeitungszusteller (m/w)
a u f  We r k v e r t ra g s b a s i s

Wir erweitern
unsere Zustellorganisation

Einsatzgebiet: Lustenau
Werkvertragsentgelt: 500 € / Monat

Der Betrag wird nach den tatsächlich ausgetragenen Exemplaren berechnet.

Gutenbergstraße 1, 6858 Schwarzach, Tel.: 05572 501-175 
tommy.tuk@russmedia.com • www.zeitungszusteller.at 

SO EINFACH GEHT’S: 
Das Foto in guter Qualität(JPG oder TIFF, mind. 200 kb) an erstklaessler@vn.at 

senden oder hochladen auf VN.at/erstklässler. Vor- und Nachname des Kindes, Adresse,  Tele-
fonnummer der Eltern so wie Name und Ort der Schule angeben.

Der Einsender des Fotos, der Fotograf und die fotografierte Person sind mit der 
unent gelt lichen Veröffentlichung des Fotos in den VN einverstanden. Die Gutscheine für die Sommerro-

delbahn Laterns werden im August versendet! Einsendeschluss: 31. Juli 2021.

Hurra! Ich komme in die Schule!

n im Auen im August

Die VN veröffentlichen  alle

 Erstklässler des Schuljahres 2021/2022

Beispielbild. Bitte nur Porträts 

und nur digital einsenden!

Erstklässler-Bonus: Alle Einsendungen 

werden mit drei  GRATIS-Karten für die 

Sommerrodel bahn Laterns belohnt.

Mit freundlicher Unterstützung von:

B5   
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QUIZ-AUFLÖSUNG Wie heißt die Kapelle oberhalb 
des Silvretta Stausees die an die Verunglückten des 
Stauseebaus gedenkt?

BarbarakapelleB

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Hilfe DIENSTAG, 15. JUNI 2021

ÄRZTE
Außerhalb der Ordinationszeiten der prak-
tischen Ärzte und bei Nichterreichbarkeit 
Ihres Hausarztes sind in  dringenden Fällen 
nachstehende praktische Ärzte erreich-
bar. Von 7 bis 19 Uhr bzw. bis 7 Uhr des 
nächsten Tages.

Telefonische Anmeldung! Die zum Bereit-
schaftsdienst eingeteilten Ärzte weisen 
darauf hin, dass derzeit eine telefonische 
Anmeldung erfolgen muss. Zudem wird 
um das Tragen eines Mund- und Nasen-
schutzes gebeten.

Bregenz: Hausarzt oder 141 kontaktieren
Lauterach: Dr. Lukas Lenz, Karl-Höll-Str. 8, 
05574/789880 oder 0664/5669094
Hard: Dr. Margit Madlener, Marktstr. 3, 
05574/72542
Fußach/Höchst/Gaißau:  
Dr. Hans Gasser, Höchst, Eisengasse 9, 
05578/73400 oder 0664/4232990
Leiblachtal: Hausarzt oder 141 kontak-
tieren
Kennelbach, Wolfurt, Schwarzach 
und Bildstein: Dr. Rosemarie Plötze-
neder, Schwarzach, Hofsteigstr. 69b, 
05572/58839
Vorderwald: Dr. Nina Isenberg-Haffner, 
Langen, Dorf 270, 05575/4660
Mittelwald und Alber-schwende: Dr. MR 
Rudolf Rüscher, Andelsbuch,  
Hof 368, 05512/2317
Hinterwald ohne Damüls:  
Dr. Jodok Fink jun., Bezau, Greben 571, 
05514/2022
Dornbirn: Hausarzt oder 141 kontaktieren
Lustenau: Dr. Wilhelm Gruber, M.-Theresi-
en-Str. 15, 05577/84000
Hohenems: Dr. Martina Kraxner, Maria-
Theresien-Str. 15, 05577/84000
Feldkirch: Hausarzt oder 141 kontaktieren

Götzis, Altach, Koblach, Mäder: Dr. Peter 
Holzmann, Götzis, Dr.-A.-Heinzle-Str. 41, 
05523/51122  
Rankweil/Vorderland:  
Dr. Fidel Elsensohn, Röthis, Schlösslestr. 
36, 05522/41997
Frastanz, Göfis, Satteins, Schlins: Dr. 
Goran Samardzic, Satteins, Hofgut 1, 
05524/8580
Bludenz, Bürs, Nüziders:  
Dr. Andre Karl Frühwirth, Bludenz, Wer-
denbergerstr. 39a, 05552/62570 oder 
0664/5774881 
Blumenegg/Nenzing:  
Dr. Barbara Schmidbauer, Ludesch, Raiff-
eisenstr. 58, 05550/21300
Großwalsertal mit Damüls: Hausarzt oder 
141 kontaktieren
Montafon: Hausarzt oder 141 k ontaktie-
ren
Klostertal: Dr. Kurt Jenny, Innerbraz, 
Arlbergstr. 94,  
05552/28444 oder 0664/2062877
Lech, Zürs: Dr. Elmar Beiser, Lech, Anger 
137, 05583/2032
Kleinwalsertal: Ärzte-bereitschaftsdienst 
05517/5315141
Gesundheitsberatung: Tel. 1450  
Notdienst-Tel.-Nr. 141  
www.medicus-online.at 

APOTHEKEN

24-Stunden-Bereitschaft
Bregenz: Löwenapotheke,  
Rathausstraße 15, 05574/42040
Bezau: Katharinenapotheke, Platz 39, 
05514/20102
Dornbirn: Salvatorapotheke, Marktstraße 
52, 05572/22428
Feldkirch: Stadtapotheke, Kreuzg. 22, 
05522/72333
Altach: Apotheke „Zum hl. Nikolaus“, 
Achstraße 22a, 05576/74380
Bludenz: Centralapotheke, Wichnerstr. 
36, 05552/ 62825
Schruns: Kur-Apotheke, Kirchplatz 24, 
05556/72362, www.kurapo.or.at (bis 20 
Uhr Dienstbereitschaft)
Riezlern: Walsertal-Apotheke, Ruferreich-
barkeit unter 05517/5238
18 bis 19.30 Uhr
Hard: Lotosapotheke, Hofsteigstr. 127, 
05574/ 62570
Hörbranz: Leiblachtalapo-theke, Lindauer 
Str. 71, 05573/85511
Lustenau: Rheintalapo-theke, Hofsteig-
straße 1, 05577/83344 (bis 20 Uhr)
Rankweil: Vinomna- 
apotheke, Stiegstr. 23, 05522/ 41695 

Aktuelle Informationen unter  
www.apothekerkammer.at 
Apotheken-Kurzruf: 1455

Alle Angaben ohne Gewähr! Kurzfristige Ände-
rungen sind möglich. 

CORONAVIRUS –Tipps für die Bevölkerung: Bei 
Husten, Atembeschwerden oder Fieber bitte 
telefonisch den Hausarzt, die Gesundheitsbe-
ratung unter 1450 oder die AGES-Hotline unter 
0800 555621 kontaktieren. Keinesfalls die 
Arztpraxis oder das Spital aufsuchen!

Gratulation zum Geburtstag

Doren: Walter Oberholzer, Schoran 404 
(78).
Dornbirn: Erwin Hauser (84); Marianne 
Rottmar (81); Alois Steiner (80).
Feldkirch: Klaus Dalpra, Feldgasse 12a 
(82).
Göfis: Adolf Schwendinger, Berggasse 
15 (82).
Götzis: Helmut Mayer, Blattur 51 (75).
Hirschegg: Erika Schinhan, Walserstraße 

234 (74).
Hohenems: Herlinde Hirzi, Frühlingsstra-
ße 22/Top 1 (72).
Lauterach: Margareta Hirlemann, 
Neuweg 4 (88); Milka Sigur, Lechenpark 
7 (80).
Lustenau: Johann Riedl, Maria-Theresi-
en-Straße 32a/3 (79); Renate Reiner, 
Staldenstraße 40 (75).
Rankweil: Hasan Aydudu (75).
Thüringen: Andreas Tscholl, Gerbeweg 
30 (70).
Thüringerberg: Albert Bertel, Faschina-
straße 132 (89).

Dienstag, 15. Juni 2021
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IHRE MEINUNG 
ZÄHLT. leserbriefe@vn.at

Liebe Valentina!
 

Alles Gute zum
Geburtstag, viel

Gesundheit und bleib
so wie du bist.

Dies wünscht Dir
Ahna mit Familie

Alles Gute liebe Gerda!Alles Gute liebe Gerda!Alles Gute liebe Gerda!Alles Gute liebe Gerda!
Älter werden und

trotzdem jung bleiben
ist doch das schönste
Geschenk! Drum lass
uns feiern und deinen
Geburtstag geniessen.

Happy Birthday!Happy Birthday!Happy Birthday!Happy Birthday!
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Leider können
imMoment
aus gegebenem
Anlaß keine
Führungen im
Krematorium
stattfinden.

Tel. 05576/43111-0, www.krematorium.at

Feuerbestattung-

A
nz
ei
ge

derWürde verpflichtet

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben,
tagaus, tagein. Dein gutes Herz
hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest doch so gern noch
bei uns sein. Schwer ist es
diesen Schmerz zu tragen, denn
ohne dich wird alles anders sein.

Aus einem Leben voll Liebe und 
Sorge für seine Familie hat Gott der 
Allmächtige meinen lieben Gatten, 
unseren guten Papa, Schwiegerpapa, 
Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Alfred Sueß
* 16. 7. 1942  –  † 11. 6. 2021

von den Beschwerden des Alters erlöst und zu sich in den ewigen Frieden 
heimgeholt.
Den Gottesdienst mit anschließender Urnenverabschiedung halten wir am 
Mittwoch, dem 16. Juni, um 10.00 Uhr im KUM in Koblach.
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Koblach (Au 27), Altenstadt, Paierdorf, St. Andrä, Klagenfurt, 
im Juni 2021

In liebevoller Erinnerung:
Gattin Hilde

Kinder Gerhard und Marion
Alfred und Gabi
Markus und Daniela

Enkelkinder Lisa, Sara und Viviane
Schwester Resi mit Familie

Bruder Pulti mit Familie
im Namen aller Verwandten

Anstelle von Blumenspenden bitten wir um Zuwendungen an den Kranken-
pflegeverein Koblach.  IBAN:  AT93 3742 2000 0842 4558

Deine fl eißigen Hände ruhen, 
deine Schritte sind verstummt, 
doch die Spuren deines Lebens 
fi nden wir überall.

Maria Mäser
geb. Giselbrecht
* 19. 3. 1923 – † 9. 6. 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mama, Schwie-
germama, Oma, Uroma und Tante. Nach einem langen und erfüllten Leben 
konnte sie im Kreise ihrer Familie friedlich einschlafen.
Am Freitag, den 18. Juni 2021, besteht ab 17 Uhr die Möglichkeit, sich in der 
Bergkirche Watzenegg persönlich von Marie zu verabschieden. Um 19 Uhr 
halten wir die Totenwache. Den Auferstehungsgottesdienst mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung feiern wir am Samstag, den 19. Juni 2021, um 9 Uhr 
ebenfalls in der Bergkirche Watzenegg.

Dornbirn, Nenzing, Kriens, Wien, Terlan, im Juni 2021 

 In Liebe und Dankbarkeit:
 Maria und Uli mit
  Christiane und Thomas mit Sophia und Hannah 
  Kathi und Johannes
  Julia und Til 
 Barbara und Hubert mit
  Felix
  Fabian und Anna 
  Laura
 Angelika und Walter mit
  Paul und Katrin mit Luisa 
  David und Karoline mit Valentina
 Bruno und Nathalie
 Anni und Renate mit Familien 
 im Namen aller Verwandten

Grußanzeigen online 
aufgeben unter: 

VN.at/grussanzeigen

Feiere
deine 
Lieben! Grußanzeigen in den VN!

Überraschen Sie Ihre Lieben –
zum Geburtstag, zur Hochzeit
oder einfach so – mit einer
Grußanzeige in den VN.
Bereits ab EUR 14,90 oder GRATIS
zum Geburtstag.
VN.at/grussanzeigen

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Wohlvorbereitet, nach einem arbeitsreichen und 
erfüllten Leben, nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mama, Schwiegermama, Oma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Ingrid Rick
geb. Fessler – * 17. 1. 1957 – † 7. 6. 2021

Sie ist friedlich eingeschlafen. Ihrem Wunsch ent-
sprechend haben wir uns im engsten Familienkreis 
von ihr verabschiedet und sie auf dem Friedhof 
Außerfeld in Bürs beigesetzt.

  In liebevoller Erinnerung:
 deine Söhne Markus; Franz mit Silke
  Peter mit Ramona; Rene
 deine Enkel Mila, Leyla, Catalaya, 
  Samuel und Levin
 deine Brüder Werner und Wolfgang mit Familien
  im Namen aller VerwandtenBürs, Rankweil, im Juni 2021

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
liegt im Tod die Erlösung.

Gekämpft hast du alleine,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir alle.
Nun, geh den Weg ins Licht und sei frei.

Walter Huber
* 3. 3. 1933 – † 9. 6. 2021

Mit grenzenloser Liebe und unsagbarem Schmerz müssen wir dich loslassen 
und heimgehen lassen. Du bist diesen Weg mit all deiner Kraft gegangen, doch 
als diese am Ende war, führte dein Weg nach Hause. Voll Dankbarkeit für alle 
Liebe und Güte, die er uns geschenkt hat, nehmen wir Abschied bei der Toten-
wache am Donnerstag, den 17. Juni 2021, um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Rohr-
bach. Den Trauergottesdienst mit anschließender Verabschiedung feiern wir 
am Freitag, den 18. Juni 2021, um 10 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche Rohrbach. 
Die Urnenbeisetzung ist im Anschluss im engsten Familienkreis.

Dornbirn (Forachstraße 75), Höchst, im Juni 2021

  Es vermissen dich:
 dein Schatz Anni
 deine Kinder Brigitte mit Othmar
  Doris
  Christof, Ulrike
 deine Enkel Dominik mit Desiree, Eva mit Patrick,
  Annalena mit Daniel, Frederik mit Magdalena
 deine Urenkel Amilia, Maja und Elisa
 deine Geschwister Wilfried, Elmar, Adolf und Anneliese mit Familien
  im Namen aller Verwandten

Anstelle von Kranz- und Blumenspenden bitten wir um Zuwendungen an 
den Krankenpfl egeverein Dornbirn oder die Krebshilfe Vorarlberg.

In stiller Trauer und dankbarer Erinnerung 
 nehmen wir Abschied von

Walter Huber
Ehrenobmann der Sängerrunde 
„Die Vogelweider“
Walter Huber war bis 2013 über 44 Jahre hin-
durch und somit die Hälfte seines Lebens aktives 
Mitglied der „Vogelweider“. Mit seinem  tiefen, 
 sonoren Bass gelang es ihm bei Konzerten im 
In- und Ausland immer wieder das Publikum 
zu begeistern – auch im inoffi  ziellen Teil. Seine 
stimmgewaltigen Soli sind legendär.
Als Obmann hat er den Verein über viele Jahre 
mit großem Engagement und Umsicht geführt. 
 Aufgrund seines außerordentlichen Einsatzes 
für den Verein wurde er denn auch zum bis-
lang  einzigen Ehrenvorstand der „Vogelweider“ 
(heute: MANN O MANN) ernannt.
 MANN O MANN/Männerchor Dornbirn

Stumm schläft der Sänger, 
dessen Ohr gelauschet 
hat an and’rer Welten Tor.

Ein Auge schläft, das nur in Liebe wachte,
ein Herz erlosch, das nur an Güte dachte,
und eine Hand sank kraftlos, die im Leben – 
wieviel sie auch erhielt – stets nur hat gegeben.

Mit traurigem Herzen, 
aber dankbar für alles Gute, was sie für 
uns getan hat, nehmen wir Abschied von 
unserer herzensguten Mama, Schwieger-
mama, Oma, Oma Frieda, Schwester, 
Schwägerin und Tante

Elfriede Maier
geb. Bosch  –  * 2. 12. 1931  –  † 13. 6. 2021

Ihre Lebensjahre waren geprägt von der Fürsorge für ihre Familie. Nun haben 
ihre fleißigen Hände Ruhe gefunden und sie durfte zu Hause, umsorgt von 
ihrer Familie, einschlafen. Mit großer Liebe und Hilfsbereitschaft hat sie uns 
durchs Leben begleitet. Dafür sind wir unendlich dankbar. Du wirst immer in 
unseren Herzen bleiben.
Es besteht die Möglichkeit, sich von unserer lieben Frieda am Mittwoch, den 
16. Juni, von 12.00 bis 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Batschuns ganz persönlich 
zu verabschieden.
Den Auferstehungsgottesdienst mit anschließender Beerdigung feiern wir am 
Donnerstag, den 17. Juni, um 9.30 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche Batschuns.
Batschuns, im Juni 2021

In liebevoller Erinnerung:
deine Kinder Andreas und Silvana, Werner und Imelda,

Waltraud und Martin, Erika, 
Margit und Elmar, Herbert und Hilde, 
Sibylle und Josef, Walter und Bernadette

deine Enkel Peter, Tanja, Nadja, Marion, André, 
Florian, Carina, Hannes, Christian, Marko, 
Julian, Simon, Anna-Lena, Lucas mit Partnern

deine Urenkel Raphaela, Jakob, Paul, Fabio, 
Emilia, Valentina, Balthasar, David, 
Martha, Julius, Vitus, Elia, Yannick, Annie

deine Geschwister Herta, Lotte, Gusti, Pepi und Robert mit Familien
im Namen aller Verwandten

Kondolenzadresse: Waltraud Mathis, Kirchstraße 6, 6835 Batschuns

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Goethe

Ein erfülltes und arbeitsreiches Leben 
ist zu Ende gegangen. Unser lieber Papa, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager 
und Onkel

Raimund 
Weiß
* 23. 11. 1928 – † 9. 6. 2021

ist in Frieden mit sich und erlöst von den Beschwerden des Alters in ein neues 
Leben aufgebrochen. Er war für uns da und wir sind dankbar, dass wir Inhalt 
und Sinn seines Lebensweges waren.
Wir verabschieden uns am Freitag, den 18. Juni 2021, um 10 Uhr in der Pfarr-
kirche Hörbranz. Die Urnenbeisetzung fi ndet zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis statt.

Hörbranz (Schwabenweg 7), Bregenz, Kennelbach, Lindau, im Juni 2021

  In lieber Erinnerung und Dankbarkeit: 
 deine Kinder Helmut, Renate und Andrea
 deine Schwiegerkinder Maria, Kay, Martina und Hermann
 deine Enkel Ann-Kathrin mit Christoph, Priska mit Christian,
  Leonie mit Manuel, Lara mit Michael, 
  Marie mit Timo, Auri
 deine Urenkel Juni, Karl, João, Nora und Lilli
 deine Schwägerin Irmi mit Familien
  im Namen aller Verwandten

Von Beileidsbekundungen bei der Verabschiedung bitten wir Abstand zu 
nehmen.

Entzünden Sie
eine Gedenkkerze
Drücken Sie Ihre Anteilnahme in
Form einer Beileidsbekundung oder
Gedenkkerze aus.

Erinnern Sie an einen liebenMenschen
und entzünden Sie eine Gedenkkerze
unter vn.at/todesanzeigen
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Sie erreichen uns persönlich:
Russmedia, Gutenbergstr. 1, 6858 Schwarzach
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Per Telefon: 
05572/501-994 
Montag – Freitag  8.00 – 19.00 Uhr, Sonntag  12.00 – 19.00 Uhr

Per E-Mail:
todesanzeigen@russmedia.com

•  Ihr Bestattungsunternehmen vor Ort  
oder 

•  Russmedia

Im Trauerfall
Im Todesfall kommen viele Fragen auf. 

Eine wichtige ist die Gestaltung Ihrer Traueranzeige.  
Welche Angaben sollte eine Todesanzeige enthalten?

•  Vorname, Name und eventuell Mädchenname der verstorbenen Person
•  Geburtsdatum und Todestag
•  Den Wohnort der verstorbenen Person (Angabe in der Datumszeile)
•  Die Leidtragenden (Ehegatte, Kinder und deren Familie, eventuell Eltern)
•  Zeit und Ort der Beerdigung
•  Soll einer Institution gedacht werden?
•  Der Text kann durch ein Bild, ein Kreuzzeichen und einen Bibelvers ergänzt werden

Die Gestaltung der Traueranzeigen – nach unseren vorliegenden  
Gestaltungsrichtlinien – übernimmt für sie:

Die Erinnerung ist ein Fenster, 
durch das wir dich sehen können, 
wann immer wir wollen. 

Nicht die Krankheit, sondern dein 
bescheidenes Gemüt und deine Herzens-
wärme kennzeichneten dein Leben und 
schenkten uns kostbare Zeit. 

Frieda-Maria Pickart
geb. Moosbrugger

* 21. 2. 1960 – † 13. 6. 2021

Mama, Danke für deinen unermüdlichen Einsatz und deine bedingungslose 
Liebe, die uns unser Leben lang Kraft geben wird. Du warst die beste Mutter, 
die wir uns vorstellen können. 
Wer sich von Frieda-Maria verabschieden möchte, hat am Donnerstag, den 
17. Juni 2021, ab 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Jodok in Bezau Gelegenheit 
dazu. Anschließend fi ndet die Totenwache um 19.30 Uhr statt. Der Trauer-
gottesdienst mit anschließender Verabschiedung fi ndet am Freitag, den 
18. Juni 2021, um 10 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche St. Jodok statt. 

Bezau, im Juni 2021 
  In Liebe und Dankbarkeit:
 deine Söhne Christoph, Michael, Simon, Martin und Daniel
 dein Bruder Bernhard und Kassandra mit Noel
 dein Martin
  im Namen aller Verwandten

Kondolenzadresse: Familie Pickart, Bahnhof 389, 6870 Bezau

Schließe mir die Augen beide
mit den lieben Händen zu!
Geht doch alles, was ich leide,
unter deiner Hand zur Ruh.

Und wie leise sich der Schmerz
Well‘ um Welle schlafen leget,
wie der letzte Schlag sich reget,
füllest du mein ganzes Herz.
                                           Theodor Storm

Nach langen Jahren einer schmerz lichen 
Krankheit hat Gott der Herr meinen lieben 
Gatten, unseren Papa und Göti

Günter Hepperger
„Dr. Ofner“ 

Hafner- und Fliesenlegermeister i. R.
* 2. 6. 1940 – † 12. 6. 2021

zu sich in den ewigen Frieden heimgeholt. Am Mittwoch, den 16. Juni 2021, 
besteht von 10 bis 18 Uhr die Möglichkeit, sich im Münster zu Schruns ganz 
persönlich von Günter zu verabschieden. Die Trauerfeier halten wir am 
 Donnerstag, den 17. Juni 2021, um 10 Uhr im Münster zu Schruns. Die Urnen-
beisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.
Tschagguns, Schruns, Ludesch, am 12. Juni 2021
  In Liebe und Dankbarkeit:
 deine Hanni
 deine Töchter Angelika
             Kordula
  liebe Freundin der Familie Marietta
  im Namen aller Verwandten
Unser besonderer Dank gilt dem Team der Nephrologie und Gefäß-
chirurgie am Landeskrankenhaus Feldkirch, besonders Prim. Dr. Lothar, 
Prim. Dr. Hoff mann und Dr. Zitt, und dem MOHI Außermontafon für die 
 liebevolle Betreuung und Begleitung.

Kondolenzadresse: Hanni Hepperger, Fichtenweg 12, 6774 Tschagguns

Einmal wird es still in jedem Leben
und die Füße gehen müde ihren Gang. 
Einmal muss man aus den Händen geben, 
was man festhielt viele Jahre lang.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mama, 
Schwiegermama, Ahna, Urahna und Gota, 
Frau

Walburga Dönz
geb. Schwarzhans
* 5. 3. 1925 – † 13. 6. 2021

Ihr Leben war geprägt von Liebe und Fürsorge für ihre Familie. Sie wurde von 
den Beschwerden des Alters, nach einem arbeitsreichen Leben, erlöst. Das 
Gute und das Schöne, was wir mit ihr erlebt haben, wird uns weiter mit ihr 
verbinden. Wir beten für sie am 15. Juni 2021 um 19 Uhr das Trostgebet in der 
Pfarrkirche Silbertal. Den Trauergottesdienst mit anschließender Beerdigung 
halten wir am 16. Juni 2021 um 14  Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche Silbertal. 
Silbertal, Bartholomäberg, Schruns, im Juni 2021

  In stillem Gedenken:
 deine Kinder Peter und Helga
  Engelbert und Christine
  Josef und Anita
 deine Enkelkinder Christoph, 
  Melanie und Ernst mit Magdalena, 
  Jakob und Magnus
  Bertram und Andrea mit 
  Anika, Laurin und Johanna
  Marco und Sara mit Rosalie und Leonie
  Thomas und Doris
  Philipp und Sarah mit Marie und Luis
  Kathrin und Martin
 deine Geschwister Katharina Zudrell, Luisa Scheibenstock, 
  Hilda Berthold
 deine Verschwägerten Karoline Bargehr, Adelheid Aufschnaiter, 
  Engelbert und Maria Schwarzhans-Dönz, 
  Josef Bargehr, Rosi Schwarzhans-Dönz, 
  Elsa Schwarzhans
 deine Gotakinder Walburga und Gerlinde
  im Namen aller Verwandten und Bekannten

„Das ist das Ende“, 
sagte die Raupe.
„Das ist erst der Anfang“, 
sagte der Schmetterling.

In tiefer Trauer geben wir bekannt, dass

Noah 
Markota
geb. Nadine – * 1. 3. 1987 – † 9. 6. 2021

von uns gegangen ist. Für alle, die sich von Noah persönlich verabschieden 
möchten, besteht die Möglichkeit am Donnerstag, den 17. Juni, von 14 bis 
18 Uhr im Münster zu Schruns. Den Trauergottesdienst feiern wir am 
Donnerstag, den 17. Juni, um 18.30 Uhr ebenfalls im Münster zu Schruns.
Die Urnenbeisetzung fi ndet anschließend im engsten Familienkreis statt.

Bregenz, Schruns, Rankweil, Satteins, am 9. Juni 2021

  In liebevoller Errinnerung:
 deine Tochter Ronja
 deine Mama Michaela
 deine Geschwister Jacqueline mit Emily und Maximilian 
  Jean-Michel mit Sandra und Julian
 deine Oma und dein Opa Helga und Erich
 deine Satteinser Oma Viktoria

im Namen aller Verwandten, Bekannten 
und Freunde

Kondolenzadresse: Michaela Prakow, Montafoner Straße 45, 6780 Schruns

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen.
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Knud Winder
* 11. 2. 1961 – † 20. 5. 2021
Wir möchten Danke sagen Pfarrer Christian 
Stranz für die würdevolle und persönliche Gestal-
tung des Trauergottesdienstes; Astrid Rhomberg 
und Verena Reheis für die musikalische Beglei-
tung; dem Ärzteteam und dem Pfl egepersonal der 
Unfallchirurgie des Krankenhauses Dornbirn für 
die hervorragende Pfl ege; dem Krankenpfl ege-
verein für die gute Betreuung; dem Bestattungs-
unternehmen Oberhauser für die kompetente 
Hilfe und Unterstützung; dem Floristenteam von 
„Flora“ für die wunderschönen Kränze und Geste-
cke; allen Verwandten, Freunden und Bekann-
ten  für eine herzliche Umarmung, einen stillen 
Händedruck, einfühlsame Worte, Karten, Blumen 
und Spenden.
Die TrauerfamilienDornbirn, im Juni 2021

40. Jahresgedächtnis für 

Kurt Mayer
* 13. 7. 1964 – † 15. 6. 1981

Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns nur 
mit dem Unbegreifl ichen zu leben.
Unfassbare 40 Jahre sind vergangen, in denen wir 
dich nicht vergessen haben.
Du wirst in unserer Erinnerung immer weiter-
leben.

Deine Mama Irma
Deine Geschwister Christine und Günther

Götzis, im Juni 2021

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.

 
Josef „Pepi“ Klettl
* 12. 5. 1935 – † 18. 6. 2020
 
Wir nehmen Pepi ganz besonders beim Jahres-
gottesdienst am Samstag, den 19. Juni 2021, um 
8.30 Uhr in der Pfarrkirche Tschagguns in unsere 
Mitte.
 
Die Trauerfamilien
 
Tschagguns, im Juni 2021

Ich sterbe,
aber meine Liebe zu euch stirbt nicht.
Ich werde euch vom Himmel aus lieben,
wie ich euch auf Erden geliebt habe.

Nach einem Leben in liebevoller Arbeit 
und Sorge für die Familie hat Gott der 
Allmächtige unsere liebe Mama, Oma 
und Uroma

Paula Ilmer
geb. Wucher
* 25. 3. 1929 – † 3. 6. 2021

plötzlich und für uns alle unerwartet zu sich in den ewigen Frieden heim-
geholt. Wir sind traurig, aber auch dankbar für alles Schöne, was wir mit 
ihr erleben durften. Den Trauergottesdienst mit anschließender Urnen-
beisetzung halten wir am Freitag, den 18. Juni, um 15 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Georg in Lauterach.

Lauterach, Brunn am Gebirge/NÖ, Bregenz, Wien, Hohenweiler, 
im Juni 2021

  In liebevoller Erinnerung:
 deine Kinder Waltraud
  Andreas und Katharina
 deine Enkelkinder Sarah und Gabriel mit Paula und Jakob  
  Stefanie
  Tobias
 dein Bruder Alfred und Irma mit Familie
 deine Patenkinder Karin und Doris
  im Namen aller Verwandten

Kondolenzadresse: Waltraud Blaser, Buchenweg 14, 6923 Lauterach

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Sein Herz hat plötzlich aufgehört zu 
schlagen. Mit großer Traurigkeit im 
Herzen, doch voller Dankbarkeit, neh-
men wir Abschied von unserem

Kurt Huber
Bäckermeister i. R. – * 11. 5. 1941 – † 8. 6. 2021

Alle, die sich von Kurt verabschieden und im Stillen persönliche Momente 
mit ihm teilen möchten, können dies am Mittwoch, den 16. Juni, von 16 bis 
18 Uhr in der Pfarrkirche Müselbach tun.
Die Familie und engste Angehörige verabschieden sich unter Einhaltung der 
Corona-Regeln bei der Trauerfeier am Donnerstag, den 17. Juni, um 14 Uhr 
ebenfalls in der Pfarrkirche Müselbach.

Müselbach, St. Margrethen/CH, Wolfurt, im Juni 2021

  In Liebe:
 deine Hanny
  Rosemarie und Silvio Gschwend mit Familie
  Dietmar und Gabi Huber mit Familie
  Mathias und Verena Huber mit Familie
  deine Schwägerinnen und Schwäger
  deine Patenkinder, Nichten und Neff en

Kondolenzadresse: Hanny Huber, Müselbach 563, 6861 Alberschwende

Es geht nicht darum,
dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben.
 Cicely Saunders

Mit traurigem Herzen, aber dankbar 
für alles Gute, was sie für uns getan hat, 
nehmen wir Abschied von

Maria Klocker
geb. Ellensohn
* 17. 2. 1957 – † 12. 6. 2021

Mit ihrer liebevollen, warmherzigen, fürsorglichen und heiteren Art war 
sie der Mittelpunkt unserer Familie. Trotz schwerer Krankheit hat sie ihren 
Lebensmut nie verloren und das Beisammensein mit ihren Lieben bewusst 
gelebt und genossen.
Wir gedenken ihrer beim Werktagsgottesdienst am Mittwoch, den 16. Juni 
2021, um 19 Uhr in der Pfarrkirche Hatlerdorf. Den Trauergottesdienst mit 
anschließender Verabschiedung feiern wir am Donnerstag, den 17. Juni 2021, 
um 10.15 Uhr ebenfalls in der Pfarrkirche Hatlerdorf. Die Urnenbeisetzung 
fi ndet im engsten Familienkreis zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Dornbirn (Birngasse 14), im Juni 2021

  In Liebe und Dankbarkeit:
  Norbert als Gatte
  Stefan und Tanja mit Paula, Lisa und Felix
  Nina und Georg mit Olivia
  Tobias und Johanna mit Leonie
  als Kinder, Schwiegerkinder und Enkel
  Gottfried und Isabella, Martin und Brigitte, Albert und Steffi  ,
  Elisabeth, Reinelde, Ingeborg und Dieter
  als Geschwister, Schwägerinnen und Schwager
  im Namen aller Verwandten und Freunde

Jahresgedächtnis
Die Erinnerung bewahren

• Erinnern Sie an liebeMenschenmit einem
Jahresgedächtnis in Ihren Vorarlberger
Nachrichten.

• Wir helfen Ihnen gerne bei der Gestaltung
nach unseren vorliegenden Richtlinien.

• Individuelle Texte sowie Farbfotos
sindmöglich.

• Setzen Sie sich bittemit uns in Verbindung.

Wir beraten Sie gerne: Ihr Bestattungs-
unternehmen vor Ort oder Russmedia
vn.at/todesanzeigen, todesanzeigen@
russmedia.com, T. +43 (5572) 501-994
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Gut gekühlt
Abkühlung gefällig? Sabine (29) aus Weiler hat sich dafür ein 

Plätzchen direkt am Wasser reserviert. VN/STEURER

Mehr Bilder  
von Sabine aus 

Weiler

© LAND VORARLBERG: DATA.VORARLBERG.GV.AT, BEV (DKM); MAPS4NEWS

Gebäude in Ludesch um 
1,56 Millionen Euro verkauft

LUDESCH Ein Gebäude in der 
Walgaustraße in Ludesch auf einem 
2451 Quadratmeter großen Grund 
hat für 1.556.385 Euro den Besitzer 
gewechselt. 

Die Baufläche ist nicht bekannt. 
Käufer der Immobilie mit einer 

Baufläche-Mischgebiet-Widmung 
ist die Ammann Wohnbaugesell-
schaft m.b.H. Beim Verkäufer han-
delt es sich um eine Privatperson. 
Der Kaufvertrag wurde am 25. März 
unterzeichnet, die Verbücherung 
datiert mit Mai 2021.

GRUND & BODEN
Immobilien-Transaktionen in Vorarlberg

Haus in Lauterach um 
750.000 Euro verkauft

Grundstück in Dornbirn um 
400.000 Euro verkauft

LAUTERACH Im Steinach in Lauterach hat 
ein Einfamilienhaus mit 136 Quadratmeter 
Baufläche den Besitzer gewechselt. Käufer 
wie auch Verkäufer des Wohnhauses sind 
Privatpersonen. Das Grundstück mit einer 
Baufläche-Wohngebiet-Widmung hat eine 
Fläche von 858 Quadratmetern. Unterzeich-
net wurde der Kaufvertrag am 26. März 2020.

DORNBIRN Im Bereich Primelweg in Dorn-
birn hat ein Grundstück den Besitzer ge-
wechselt. Sowohl Verkäufer als auch Käufer 
sind Privatpersonen. Das Grundstück mit 
einer Baufläche-Wohngebiet-Widmung hat 
eine Fläche von 615 Quadratmetern. Der 
Quadratmeterpreis des Bodens liegt bei 
650,4 Euro. 

Verkaufte Wohnungen Verkaufte Gebäude und Grundstücke

ZWISCHENWASSER Im Oberberg in 
Zwischenwasser wurde eine Wohnung 
mit einer Nutzfläche von 204,82 Quad-
ratmetern um 963.000 Euro verkauft. 
Käufer wie auch Verkäufer der Wohnung 
mit 654,37 Quadratmetern Garten sind 
Privatpersonen.  Der Quadratmeterpreis 
der Wohnung beträgt 4701,69 Euro. 
Unterzeichnet wurde der Kaufvertrag am 
1. April.

LOCHAU In der Tannenstraße 1 in 
Lochau hat eine 106,48 Quadratmeter 
große Wohnung für einen Quadratmeter-
preis von 5691,2 Euro den Besitzer ge-
wechselt. Käufer der Wohnung mit 20,94 
Quadratmetern Terrasse sind mehrere 
Privatpersonen. Beim Verkäufer handelt 
es sich um die Primus Immobilien GmbH.  
Der Kaufpreis liegt bei 606.000 Euro. 
Unterzeichnet wurde der Kaufvertrag am 
12. März. 

SATTEINS Im Viola in Satteins hat eine 
81,99 Quadratmeter große Wohnung 
(Baujahr 2020) mit 25,41 Quadratme-
tern Garten den Besitzer gewechselt. 
Verkauft wurde das Objekt durch die UBM 
Satteins Immobilien GmbH um 429.100 
Euro, Käufer ist eine Privatperson. Der 
Quadratmeterpreis der Wohnung liegt bei 
5233,57 Euro. Unterzeichnet wurde der 
Kaufvertrag am 19. April.

FELDKIRCH Im Frauensteinweg in 
Feldkirch hat eine 84,94 Quadratmeter 
große Wohnung für einen Quadratme-
terpreis von 5164,82 Euro den Besitzer 
gewechselt. Käufer der Wohnung mit 
161,75 Quadratmetern Garten und 21,39 
Quadratmetern Terrasse ist eine Privat-
person. Beim Verkäufer handelt es sich 
um die GARTENLAND Wohnbau GmbH.  
Der Kaufpreis liegt bei 438.700 Euro. 
Unterzeichnet wurde der Kaufvertrag am 
31. März. 

HARD Im Am Mühlebach 1 in Hard wurde 
eine Wohnung mit einer Nutzfläche von 
73,23 Quadratmetern um 400.000 Euro 
verkauft. Käufer der Wohnung mit 15,61 
Quadratmetern Balkon ist eine Privatper-
son. Beim Verkäufer handelt es sich um 
die Nägele Wohn- und Projektbau GmbH.  
Der Quadratmeterpreis der Wohnung 
beträgt 5462,2 Euro. 

VN.AT – ALLES  
AUF EINEN KLICK

Alle Immobiliengeschäfte in Vorarlberg.
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Mondphase:
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Wind:
Luftdruck: 
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Namenstage: 

Monduntergang: 

Sonnenaufgang: 
Sonnenuntergang:
Mondaufgang: 

10 Uhr 14 Uhr 18 Uhr

30° 40°20°10°0°–10°–20°

Wie das Wetter an St. Veit, 
so ist es nachher lange Zeit“

gewittrigheftige 
Gewitter

viel  
Sonnenschein

ungetrübte 
Sonne
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17
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sehr freundlich

Nach einer klaren, trockenen 
Nacht ist die Luft in der Früh noch 
entsprechend kühl.

24. Woche/166. Tag
Veit, Lothar, Gebhard, 

Bernhard
5.23 Uhr (MESZ)

21.20 Uhr (MESZ)
9.50 Uhr (MESZ)

0.40 Uhr (MESZ)

Hoher Luftdruck sorgt für stabiles Wetter, 
die Lufttemperaturen steigen weiter an. 
Abgesehen von Wärmebelastungen, die 
insbesondere in den westlichen Landes-
teilen mit mäßiger Intensität auftreten, 
sind die Biowetterreize meist positiv 
ausgeprägt.

Linz
Salzburg
St.Pölten
Wien

Mit Südwestwind kommt in der zweiten Wochenhälfte 
zunehmend schwüle und gewitteranfällige Luft heran. Erste 

lokale Hitzegewitter sind bereits Donnerstagabend 
möglich. Freitag und Samstag werden die Gewitter 
in den späten Nachmittagsstunden und am Abend 
häufiger und fallen zum Teil heftig aus mit Hagel und 

Sturmböen. Eine Kaltfront bringt am 
Sonntag etwas Abkühlung.

Löwe 
(bis 16. 6., 5.02 Uhr, dann Jungfrau)

der zunehmende Mond för-
dert den Aufbau und die Stärkung des 
Körpers; vitamin- und nährstoffreiche 
Nahrung zuführen; Ordnung schaffen; 

Blumen und Grünpflanzen gießen, 
Haare schneiden.zunehmend, unter sich gehend 

(bis 24. 6.)
Impfungen; besondere 

Eiweißverwertung – bei Eiweißallergie 
ist größere Zurückhaltung geboten; 
Diäten, Einkochen.

Der Dienstag bringt stabiles und war-
mes Bergwetter. Die Sonne scheint von 
früh bis spät, ein paar Schleierwolken 
und flache Cumuluswolken über den 
Gipfeln stören kaum. Beim Überqueren 
von Altschneefeldern ist Vorsicht gebo-

ten. Der Höhenwind ist kein Thema, es 
dominieren thermisch bedingte Tal- und 
Hangwinde.

Niederschlag 13. 6.:
Gesamt Juni:
Juni 2020:
ø Juni 30 Jahre:

Niederschlag 13. 6.:
Gesamt Juni:
Juni 2020:
ø Juni 30 Jahre:

20.9°
22.2°
17.8°
17.4°

leicht fallend

Eisenstadt
Graz
Innsbruck
Klagenfurt

Beijing
Buenos Aires
Hongkong
Johannesburg
Kairo
Las Palmas
Los Angeles
Mexico City

Neu-Delhi
New York
Rio de Janeiro
Sydney
Tel Aviv
Tokio
Tunis
Washington

Temperaturen: In 3000 m von 7 bis 8 
Grad, in 2000 m von 10 bis 18 Grad, in 
1000 m von 14 bis 25 Grad.

Amsterdam
Athen
Barcelona
Berlin
Bozen
Brüssel
Budapest
Bukarest
Frankfurt
Genf
Hamburg
Helsinki
Istanbul
Kiew
Kopenhagen

Lissabon
London
Madrid
Mailand
Mallorca
München
Nizza
Paris
Prag
Reykjavik
Rom
Stockholm
Venedig
Warschau
Zürich

Der Vormittag bringt strahlen-
den Sonnenschein und die Luft erwärmt 
sich rasch.

Am Nachmittag kommen harm-
lose Quellwolken und dünne Schleier-
wolken dazu.

Ein schöner und angenehm 
lauer Sommerabend erwartet uns im 
ganzen Land.

5 km/h N

Glatthafer, Lolch, Trespen, Schwingel, 
Knäuel- und unterschiedliche Rispengrä-
ser stehen in Blüte, wobei die verbreitet 

stattfindende Mahd die Belastung durch 
Gräserpollen etwas reduziert. Weiters 
wird der Wiesenaspekt durch Pollen 
von Brennnessel, Wegerich und Ampfer 
verstärkt.

Starke Gräserblüte!

Dienstag, 15. Juni 2021
14° 24° 30° 26°

18. 6. 24. 6. 10. 7.1. 7.

25°
29°
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Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
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Fans aus Vorarlberg 
unterstützten Team

Liensberger  
hat verlängert

Die VN trafen in Bukarest zwei heimische 
Fans vor ihrem Rückflug. »C4

Die Slalom-Weltmeisterin fährt 
weiter Rossignol-Material. »C5

EURO 2020 SKI ALPIN

FUSSBALL-EM + 1 SEITE SPORT KOMPAKT

Ein klares Zeichen gesetzt
Gratulation dem 

ÖFB-Team zum 
3:1-Erfolg über 
Nordmazedonien. 
Gratulation an 
ÖFB-Teamchef 
Franco Foda zu 
seiner mutigen 

Entscheidung in Sachen Aufstel-
lung. Und Gratulation an David 
Alaba, der nach Absprache mit dem 
Teamchef in die Abwehr zurück-
kehrte und auf dem Platz endlich 
für klare Verhältnisse in der rot-
weiß-roten Hierarchie sorgte. 

Dabei muss erwähnt werden, 
dass Österreichs Kapitän und seine 
Abwehrkollegen zu Beginn der 
Partie mit Abstimmungsproble-
men zu kämpfen hatten. Dennoch 
versuchte Alaba, sein Team immer 
wieder nach vorne zu treiben. Der 
zukünftige Real-Legionär fiel auch 
durch seine lautstarken Anweisun-
gen in Richtung Torhüter Daniel 
Bachmann auf. Und das war nicht 
fehl am Platz. Er hat damit ein Zei-
chen gesetzt und klar demonstriert, 
dass er ein Führungsspieler ist, der 
gewillt ist, diese Rolle auszufüllen. 

Ich will ehrlich sein: Alabas 
Auftritte vor der EM haben mir 
nicht immer gefallen. Aber gegen 
Nordmazedonien hat der 28-Jähri-
ge gezeigt, weshalb seine Karriere 
außergewöhnlich ist. Als Foda in 
der Schlussphase seine Aufstellung 
korrigierte, konnte Alaba seine 

Qualitäten nochmals voll einbrin-
gen. Über links schlug er in der 78. 
Minute mit viel Gefühl eine scharfe 
Flanke an den Fünfer, Gregoritsch 
musste nur noch seinen Fuß hin-
halten. Für mich die Vorentschei-
dung in diesem wichtigen Spiel. 

Mut wurde belohnt

Foda hat mit seiner Aufstellung 
bzw. seiner 3-5-2-Grundordnung 
nicht nur mich, sondern viele 
österreichische Fußball-Fans 
überrascht. Mir gefiel, dass der 
55-jährige Deutsche und sein Team 
einen klaren Plan im Kopf hat-
ten, der Gegner genau analysiert 
worden war. Als weiterer  Erfolgs-
faktor stehen die Auswechslun-
gen von Marko Arnautovic und 
Michael Gregoritsch rund eine 
halbe Stunde vor Spielende. Beide 
dankten es mit Toren, und beide 
gaben für mich eine eindringliche 
Empfehlung für das Spiel gegen 
die Niederlande am Donnerstag 
ab. Dort wartet in Amsterdam auf 
die ÖFB-Elf allerdings ein völlig 
anderes Spiel. Ich wünsche mir, in 
welcher Formation Österreich auch 
immer beginnen mag, dass Alaba 
wieder die Chefrolle in der Abwehr 
übernimmt.   

Dieter Alge (55) ist Fußballtrainer 
mit Erfahrung im Profi-, Ama-
teur- und Nachwuchsbereich.

DIE ANALYSE
Dieter Alge

Die Führungsrolle ernst genommen: David Alaba mit Goalie Daniel Bachmann. GEPA

Mit einem blauen Auge kehrte Aleksandar Dragovic aus Bukarest zurück ins Trainingscamp nach Seefeld. GEPA

Emotionen aus dem 
Hause Gregoritsch

SEEFELD Heimat bist du großer 
Töchter und Söhne ... In diesem Fall 
zählt Letzteres, denn ausgerechnet 
Stefan Lainer und Michael Grego-
ritsch erzielten Österreichs EM-
Endrundentreffer drei und vier. 
Ersterer ist Sohn von Ex-Teamspie-
ler Leo Lainer (60) und sprach am 
Tag nach dem Sieg davon, wie stolz 
der 60-Jährige auf seinen Sohn sei. 
Für Emotionen pur sorgte das Haus 
Gregoritsch. Weil er eine schwie-
rige Saison hinter sich hat, weil er 
lange um die Endrundenteilnahme 
bangte, weil er das Vertrauen des 
Teamchefs mit „100-prozentiger 
Hingabe im Training“ zurückgeben 
will und weil er mit dem zweiten 
Treffer den Grundstein für den Sieg 
legte, kämpfte Michael Gregoritsch 
(27) nicht nur nach dem 
Spiel, sondern auch am 
Tag dnach mit seinen 
Gefühlen. „Weil ich 
genau weiß, wie meine 
Eltern und mein Bru-
der vor dem Fernseher 
gesessen sind“, erzählte 
der Augsburg-Legionär 
ganz offen. „Ja, ich 
bemerke immer 
mehr, dass ich 
viel von meinem 
Vater vererbt be-
kommen habe“, 
fühlt sich der 
Stürmer ob 

seiner emotionalen Ausbrüche 
durchaus wohl, wobei er gestand: 
„Ich kann es nicht leugnen, dass ich 

ein rausgeschnitz-
ter Gregoritsch 

bin.“ Und: „Ich 
wollte gar 

nicht zum 
I n t e r v i e w 

nach dem 
S p i e l . “ 
S e i n e r 

T r ä n e n 
j e d o c h 

schämte er 
sich nicht.
Schließlich 

gibt er ganz un-
verfroren einen 

Einblick in sein 
Seelenheil, spricht 

vom „schönsten Tor 
der Karriere“, davon, 

dass er sich vor dem Spiel 

viele Lieder, die ihn auf seinem 
Karriereweg begleitet haben, zu 
Gemüte geführt hat. Dazu gehörte 
„Viva la Vida“ von Coldplay eben-
so wie „Step By Stey“ von Whitney 
Houston. Und er spricht ganz offen 
darüber, stolz auf seinen Vater („Ich 
glaube, er ist der längstdienende 
Profitrainer“) sei. Und er fordere 
von ihm, endlich wieder ein Spiel 
seines Filius live im Stadion mitzu-
verfolgen. Das passierte bislang erst 
einmal, beim Heimsieg in der EM-
Quali gegen Nordmazedonien. Das 
soll, so Michael, spätestens ab dem 
Achtelfinale nachgeholt werden. 
„Da ist es Pflicht für ihn.“

Weit besser im Griff hat Öster-
reichs Deutschland-Legionär die 
Tatsache, das 700. Tor in der EM-

Geschichte erzielt zu haben, und 
sich in Sachen Stammplatz zu-
rückzuhalten. „Wichtig ist, dass 
wir als Truppe eine Einheit sind 
und alle scharf auf das Spiel sind. 
Egal, wer dann spielt.“

Schärfe aus dem Wortgefecht 
von Marko Arnautovic mit einem 
Gegenspieler nahm nicht nur Gre-
goritsch, auch Lainer verteidigte 

seinen Teamkollegen. Die klare 
Botschaft des Steirers Gregoritsch: 
„Marko ist da sicher noch der Un-
schuldigste gewesen. Ich kann ver-
sprechen, das wird in jedem Spiel 
100 Mal gesagt. Es wird von der 1. 
Klasse bis zur Europameisterschaft 
geschimpft, und nach dem Spiel 
gibt man sich die Hand und es passt 
wieder. Ja, Marko polarisiert, doch 
er  ist alles, nur nicht rassistisch.“

 Für ihn ist das Thema abgehakt 
und der Blick geht Richtung Nie-
derlande-Spiel. „Sie sind Favorit, 
sie spielen zu Hause, aber wir wer-
den unsere Sachen so ausführen, 
dass wir gewinnen können.“

Zwei Söhne berühmter Fußballväter als ÖFB-Torschützen.

„Ich bin nicht als Mas-
kottchen mitgefahren, 
sondern um zu zeigen, 
dass ich etwas kann.“ 

Michael Gregoritsch
über seine Nominierung

EM SPLITTER

Der ÖFB-Aufreger 
BUKAREST Marko Arnautovic sorg-
te mit seinem extravaganten Tor-
jubel wieder einmal für Aufsehen. 
Weil er dabei im Zuge von Diskus-
sionen mit gegnerischen Spielern 
rassistische Äußerungen von sich 
gegeben haben soll. Dem trat der 
Wiener am Tag nach dem Spiel ent-
schieden entgegen. „Ich bin kein 
Rassist und werde niemals einer 
sein“, betonte Arnautovic. „Es war 
ein Wortgefecht in den Emotionen, 
von der einen wie von der ande-
ren Seite.“ Dies habe jedoch nichts 
mit Politik oder Rassismus zu tun. 
„Meine Freunde, die zu meiner Fa-
milie herangewachsen sind, sind 
von überall auf der Welt“, erklärte 
der 32-jährige Stürmer. „An alle 

Leute, die sich angesprochen ge-
fühlt haben: Es tut mir leid, es tut 
mir leid, es tut mir leid. Lasst uns 
das alles vergessen, es gehört nicht 
zum Fußball“, sagte er, wohlwis-
send, dass sein Verhalten nach dem 
Tor zum 3:1 nicht optimal war.

CHRISTIAN ADAM, BUKAREST
christian.adam@vn.at
05572 501-211

GRUPPE C

Ukraine – Nordmazedonien Do., 17. Juni
Bukarest (Rom), 15 Uhr
Niederlande – Österreich Do., 17. Juni
Amsterdam (Ned), 21 Uhr
Ukraine – Österreich Mo., 21. Juni
Bukarest (Rom), 18 Uhr
Nordmazedonien – Niederlande Mo., 21. Juni
Amsterdam (Ned), 18 Uhr
Österreich – Nordmazedonien 3:1 (1:1)
Niederlande – Ukraine 3:2 (0:0)

Tabelle  S U N  P
1. Österreich 1 1 0 0 3:1 3
2. Niederlande 1 1 0 0 3:2 3
3. Ukraine 1 0 0 1 2:3 0
4. Nordmazedonien 1 0 0 1 1:3 0

Wortgefecht zwischen Marko Arnautovic 
(l.) und Ezgjan Alioski. AFP
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Löw verspricht: 
„Wir werden 

alles raushauen“ 
MÜNCHEN Mit einem Versprechen 
an die Nation und einer großen Por-
tion Hoffnung legen endlich auch 
Joachim Löw und seine EM-Kicker 
los. 14 Jahre, neun Monate und 30 
Tage nach seinem ersten Spiel als 
Bundestrainer führt der „ewige 
Jogi“ die besten deutschen Fußbal-
ler in das letzte große Event unter 
seiner Regie. „Ich gehe mit sehr 
viel Vorfreude und einem gesunden 
Optimismus in das Turnier“, sagte 
Löw.
 Bundeskanzlerin Angela Merkel 
und allen Fans von der Insel Rügen 

bis zu den Alpen hat der 61-Jährige 
vor dem Hammerstart in eine ganz 
spezielle Europameisterschaft heu-
te (21 Uhr) gegen den Topfavoriten 
Frankreich versprochen, „dass wir 
mit Stolz das Trikot tragen und alles 
raushauen, was wir brauchen“. Es 
klingt nach dem Erfolgs-Löw, der 
von 2008 bis 2016 bei allen Turnie-
ren das DFB-Team mindestens bis 
ins Halbfinale führte und 2014 mit 
dem WM-Titel in Brasilien den gro-
ßen Wurf geschafft hat.

„Die Ansätze sind klasse“
In den zweieinhalb Wochen Vor-
bereitung auf die um ein Jahr ver-

schobene EM machten alle Pro-
tagonisten um die prominenten 
DFB-Rückkehrer Thomas Müller 
und Mats Hummels deutlich, dass 
sie Löw einen erfolgreichen Ab-
schied schenken wollen. „Es ist klar, 
jeder Einzelne muss das Maximale 
abrufen“, betonte Löw in der ARD.
„Die Ansätze 
sind klasse. Man 
merkt, dass alle 
sprühen vor Ehr-
geiz.“ Die erste 
Elf kristallisierte 
sich rasch heraus: 
Neuer - Ginter, 
Hummels, Rüdi-
ger - Kimmich, 
Kroos, Gündo-
gan, Gosens - Ha-
vertz, Gnabry, 
Müller. Doch eine 
Überraschung ist 
bei Bauchmensch 
Löw nie ausge-
schlossen.

Als die beiden 
t ü r k i s fa r b e n e n 
Teambusse mit der Aufschrift 
„Germany“ gestern um 10.34 Uhr 
zur 190 Kilometer langen Fahrt von 
Herzogenaurach zum Spielort Mün-
chen abfuhren, waren aber reich-
lich Zweifel und Fragezeichen mit 
an Bord. Ist das erst nach Löws Um-
denken kurzfristig formierte Team 
robust, effektiv und abgestimmt ge-
nug? Können die Rio-Weltmeister 

Beim Topduell zwischen Deutschland und 
Frankreich werden die Weichen gestellt.

Im Arbeitskreis bespricht Deutschlands Nationalteam die Taktik gegen Frankreich: Robin Koch, Marcel Halstenberg, Matthias Ginter, Niklas 
Süle, Mats Hummels, Trainer Joachim Löw und Thomas Müller.

Frankreich mit Kylian Mbappé wird für das deutsche National-
team bei der EM der erste Gradmesser.

Hummels und Müller über zwei 
Jahre nach ihrer Verbannung auch 
gegen einen Topgegner das Team 
stabilisieren? Vermögen Toni Kroos 
und Ilkay Gündogan die mächti-
ge Offensivpower der Franzosen 
schon im Mittelfeld körperlich re-
solut zu stoppen? Funktioniert die 
neue Dreier-Abwehrkette auch im 
großen Stresstest?

Löw geht bei seinem EM-Poker 
„all in“. Es muss im ersten Versuch 
klappen. „Frankreich ist absolut auf 
Top-Niveau“, unterstrich der Chef-
coach. „In jeder Beziehung.“ Die 
Partie gegen die Topstars Kylian 
Mbappé, Antoine Griezmann oder 
N‘Golo Kante wird den weiteren 
Turnierverlauf maßgeblich bestim-
men. „Nur wenn du es als Team an-
gehst, kannst du eine Mannschaft 
wie die Franzosen erfolgreich be-
kämpfen“, mahnte Bayern-Star 
Joshua Kimmich. Löws Dilemma: 
Zieht er den Münchner wie erwar-
tet auf die rechte Außenbahn, fehlt 
der 26-Jährige als bester Abräumer 
in der Zentrale. „So lange wir die 
Spiele gewinnen, ist mir das kom-
plett egal“, sagte Kimmich.

Deutschland geht mit drei Titeln 
(1972, 1980 und 1996) sowie einer 
Bilanz von 28 Siegen und nur zwölf 
Niederlagen in den bisherigen 49 
EM-Spielen als erfolgreichste Nati-
on bei EMs in das aktuelle Turnier. 
Nur Spanien hat ebenfalls dreimal 
den EM-Thron bestiegen. Löw will 
sich für sein achtes und letztes Tur-
nier - er zählt den Confed-Cup-Sieg 
2017 immer mit - nicht auf ein kon-
kretes Ziel festlegen. „Im Hinter-
kopf “ sei aber immer, „dass wir ins 
Finale vordringen können“, verriet 
er. Vier Spiele bestritt die DFB-Elf 
bei Heimturnieren in München, 
alle wurden gewonnen. „Wir freuen 
uns extrem auf die 14.000. Das ist 
etwas, was allen fehlt: die Anfeue-
rung vom Publikum, die Resonanz 

auf gute und schlechte Aktionen“, 
sagte Hummels.

100 Prozent Leidenschaft
Der Glaube ist zurück, die Fans wie-
der von sich zu überzeugen. Das 
geht nur mit engagierten Fußball 
- und mit positiven Resultaten. „Es 
funktioniert nur mit 100 Prozent 
und absoluter Leidenschaft“, sagte 
Hummels. „Sonst reicht es auf dem 
Niveau nicht.“ Löw möchte nach 
201 Länderspielen sein Amt an 
Hansi Flick übergeben. Das hieße: 
Nach dem Finale am 11. Juli in Lon-
don. Dort wurde Deutschland vor 
25 Jahren letztmals Europameister. 
Löw kennt aber auch die Gefahr, 
dass schon nach seiner 197. Partie 
Schluss ist. Er steht bei 194.

VOR DEM SPIEL

Frankreich : Deutschland

Gruppe F – Di., 15.6., 21 Uhr

VOR DEM SPIEL

Ungarn : Portugal

Gruppe F – Di., 15.6., 18 Uhr

Schick schockt Schotten
Tschechen-Stürmer 
trifft beim 2:0 fast 
von der Mittellinie 
ins Tor.
GLASGOW Der Schlusspfiff ertön-
te, Patrik Schick schmunzelte und 
schüttelte den Kopf - dann griffen 
unzählige Hände nach dem tsche-

chischen Stürmer von Bayer Lever-
kusen, fuhren durch seine Haare 
und klopften auf seine Schultern. 
Am vierten Tag des Turniers hat 

Schick ein Tor erzielt, das wohl das 
schönste dieser Europameister-
schaft bleiben wird.

Mit einem sensationellen Schuss 
aus 45 Metern machte er Tschechi-
ens 2:0-(1:0)-Auftaktsieg in Glas-
gow gegen Schottland perfekt (52.), 
auch das erste Tor hatte Schick be-
reits erzielt (42.). Und als Mann des 
Tages ruinierte er nebenbei den 
stolzen Schotten das EM-Come-
back. „Ich hatte diese Idee schon 
in der ersten Halbzeit. Als der Ball 
kam, habe ich gesehen, dass der 
Torwart zu weit vorne steht, und es 
einfach versucht“, sagte Schick in 
der BBC über seinen Traumtreffer. 
„Der Sieg war sehr wichtig, wir sind 
glücklich.“

Im ersten Turnierspiel der Brav-
ehearts seit fast einem Viertel-
jahrhundert kämpften die Briten 

aufopferungsvoll, waren vor 9847 
Zuschauern gleichwertig, doch 
Schick machte den Unterschied

Die Tschechen um Kapitän Vladi-
mir Darida haben als Tabellenfüh-
rer in Gruppe D somit die perfekte 
Ausgangslage für den Einzug in die 
K.-o.-Runde. Den Schotten droht 
auch bei der dritten EM-Teilnahme 
nach 1992 und 1996 das frühe Aus. 
Die weiteren Gegner sind England 
und Vizeweltmeister Kroatien.

„Uns hat das Glück etwas ge-
fühlt, sie waren eiskalt und ha-
ben ihre Chancen genutzt“, sagte 
Schottlands Stuart Armstrong der 
BBC. „Es ist hart, wir müssen da-
raus lernen.“ Beim kommenden 
Spiel am Freitag gegen England 
werde „das ganze Land hinter uns 
stehen“.

Wiedersehen heute in Budapest: Ungarns Torhüter Peter Gulacsi und der portugiesische 
Superstar Ronaldo. 

Ungarische Fan-Armada 
gegen Ronaldo

BUDAPEST Es ist recht ruhig in Bu-
dapest. Rund um das Ferenc-Pus-
kas-Stadion fahren die Autos im 
Berufsverkehr, die himmelblaue 
EM-Beflaggung weht im Wind, al-
les geht bislang unaufgeregt seinen 
Gang. Dass heute (18 Uhr) dort bis 
zu 65.000 Menschen den Außen-

seiter Ungarn zu einem überra-
schenden Auftaktsieg gegen Cris-
tiano Ronaldo und Europameister 
Portugal brüllen sollen, lässt sich 
noch nicht erahnen.

In der Stadt an der Donau träu-
men sie jedoch bereits von einer 
magischen Nacht. Dabei hilft, dass 
die ungarische Regierung der Eu-
ropäischen Fußball-Union trotz 
Pandemie eine 100-prozentige 
Stadion auslastung zugesagt hat. 

„Wir werden in Budapest über 
65.000 Ungarn in unserem Rücken 
haben. Das gibt uns eine riesige 
Portion Extra-Motivation, einen 
emotionalen Push“, sagte Ungarns 

Torhüter Peter Gulacsi von RB 
Leipzig.

Beim Blick auf die Todesgruppe F, 
zu der neben den Portugiesen auch 
noch Deutschland und Weltmeister 
Frankreich gehören, glaubt kaum 
ein Experte an ein Weiterkommen 
des krassen Underdogs von Trainer 
Marco Rossi. „Wir sind Außenseiter 
in der Gruppe, obwohl wir mehrere 
Spieler in Top-Ligen haben und mit 
jungen Spielern näher an das Top-
Niveau in Europa herankommen“, 
gesteht auch Gulacsi ein. Und doch 
sagte er: „Unser großes Ziel ist es, 
einen der drei Großen zu schlagen.“ 
Und vielleicht doch das Achtelfinal-
Wunder zu schaffen.

Der Ärger des Superstars
Unvergessen bleibt das wilde 3:3 ge-
gen Portugal in der Vorrunde, bei 
dem Ungarn dreimal führte. „Das 
war ein unglaublich spektakuläres 
Spiel“, erinnert sich der damalige 
Trainer Bernd Storck. „Portugal 
musste gewinnen. Ich habe heute 
noch vor Augen, wie Ronaldo sich 
jedes Mal geärgert hat, wenn wir in 
Führung gegangen sind.“ Nun geht 
es wieder gegen Ronaldo und Co.

Die Polen harmlos, Lewandowski 
blass, Slowaken jubeln

ST. PETERSBURG Ein Weltfußbal-
ler ist nicht genug: Robert Lewan-
dowski und die polnische National-
mannschaft sind mit einer bitteren 
Niederlage gegen die Slowakei in 
die EM gestartet, beim 1:2 (0:1) in 
St. Petersburg wirkte der Bayern-

Star in der Sturmspitze über weite 
Strecken einsam.

Ein Eigentor von Keeper Woj-
ciech Szczesny (18.), entscheidend 
eingeleitet von Robert Mak, und 
der Treffer von Milan Skriniar (69.) 
besiegelten die Pleite. Karol Linetty 
(46.) hatte zwischenzeitlich ausge-
glichen, die Polen mussten nach 

der Gelb-Roten Karte gegen Grze-
gorz Krychowiak (62.) in Unterzahl 
spielen.

Beflügelt durch die Form ihres 
Ausnahmestürmers waren die Po-
len eigentlich mit einigen Ambi-
tionen in die EURO gestartet, der 
Einzug in die K.-o.-Runde ist das 
Minimalziel. Das wird nun aller-
dings zur Herausforderung, die 
weiteren Gegner in Gruppe E hei-
ßen Spanien und Schweden. Nicht 
nur Lewandowski ist nun gefordert.

Polen war zu Beginn feldüberle-
gen, wirkte aber bereits limitiert 
- fast ausschließlich probierten 
sie es durch die Mitte, die Slowa-
ken hatten dadurch wenig Mühe, 
Lewandowski zuzustellen. Und 
waren im Spiel nach vorne ge-
schickter. Das erste Eigentor eines 
Torwarts in der EM-Geschichte 
leitete dann die Niederlage der 
 Polen ein. 

EM SPLITTER

Maskenpflicht
MÜNCHEN Bei den Spielen der 
Fußball-EM in München gilt für die 
zugelassenen Zuschauer eine Mas-
kenpflicht auch am Platz. Das be-
stätigte Bayerns Gesundheitsminis-
ter Klaus Holetschek am Montag. In 
den anderen EM-Stadien haben die 
Zuschauer bei den bisherigen Par-
tien an ihren Plätzen zumeist keine 
Masken getragen.

Buhrufe 
LONDON Nach Ansicht der briti-
schen Innenministerin Priti Pa-
tel haben die englischen Fans das 
Recht auf Buhrufe gegen die eige-
ne Mannschaft. „Das ist ihre Ent-
scheidung, ehrlich gesagt“, sagte 
die Politikerin dem „Independent“. 
„Ich habe aber noch nicht wirklich 
darüber nachgedacht, weil ich noch 
nicht bei einem Fußballspiel war.“

Inspiration
PARIS Frankreichs Weltmeister Co-
rentin Tolisso hat mit einer bemer-
kenswerten Aktion für Aufmerk-
samkeit gesorgt. Der 26-Jährige hat 
an den Wänden seines Zimmers im 
EM-Teamcamp in Clairefontaine 
zwölf Poster von behinderten Kin-
dern als Inspiration aufgehängt. 
„Viele Kinder haben in ihren Zim-
mern Poster von Fußballern hän-
gen. Das hatte ich auch. Heute habe 
ich andere Idole“, sagte Tolisso in 
einem Video. Mit den Kindern von 
den Postern stehe er regelmäßig in 
Kontakt: „Wir reden über Fußball, 
Musik und einiges mehr.“

Spanien mit viel Aufwand, aber ohne Ertrag

Schwedens Robin Quaison wird von den Spaniern Pau Torres und Thiago Alcantara in die Zange genommen. APA

Ratlos: Spaniens 
Coach Luis Enrique.

Pedri (r.) ist der jüngs-
ter EM-Spieler.

SPIELBERICHT

Spanien : Schweden

12.500 Zuschauer

0:0

SPIELBERICHT

Polen : Slowakei

34.500 Zuschauer

1:2

SPIELBERICHT

Schottland : Tschechien

12.000 Zuschauer

0:2

GRUPPE E

Polen – Slowakei 1:2 (0:1)
Sankt Petersburg, Stadion, SR Hategan 
(Rou) 
Torfolge: 18. 0:1 Szczesny (Eigentor), 46. 
1:1 Linetty, 69. 1:2 Skriniar
Spanien – Schweden 0:0
Sevilla, La Cartuja Stadium, SR Vincic (Slo)
Schweden – Slowakei 
Fr., 18. Juni, 15 Uhr, Sankt Petersburg
Spanien – Polen 
Sa., 19. Juni, 21 Uhr, Sevilla
Slowakei – Spanien 
Mi., 23. Juni, 18 Uhr, Sevilla
Schweden – Polen 
Mi., 23. Juni, 18 Uhr, Sankt Petersburg

Tabelle  S U N  P
1. Slowakei 1 1 0 0 2:1 3 
2. Spanien 1 0 0 0 0:0 1
2. Schweden 1 0 0 0 0:0 1
4. Polen 1 0 0 1 1:2 0

Schweden rang dem 
dreifachen Europa-
meister ein 0:0 ab.
SEVILLA Gewaltige Überlegenheit, 
minimaler Ertrag: Mitfavorit Spani-
en hat sich trotz teilweise absurder 
Dominanz mit einem enttäuschen-
den 0:0 gegen Schweden selbst 
unter Druck gesetzt. Die in der EM-
Vorbereitung von großen Corona-
Sorgen geplagte Seleccion trieb in 
Sevilla auch König Felipe VI. mit 
vergebenen Großchancen in Serie 
zur Verzweiflung - alleine Leipzigs 
Dani Olmo hätte das Auftaktspiel 
schon entscheiden können.

Vor 12.500 Zuschauern im Esta-
dio Olimpico de la Cartuja präsen-
tierte sich der dreimalige Europa-
meister wie schon beim Härtetest 

gegen Portugal (0:0) als weitge-
hend wirkungslose Passmaschine. 
Spanien steht deshalb am Samstag 
im Duell der Enttäuschten gegen 
Polen unter Zugzwang.

Ein Loch im schwedischen Tor-
netz verzögerte den Anpfiff um 
zwei Minuten, die Spanier bemüh-
ten sich nach der Reparatur, schnell 
für die nächste Beschädigung zu 
sorgen: Von Beginn an schnürten 
sie die Schweden mit großer Pass-
dominanz am Strafraum ein, drück-
ten auf die frühe Führung. In der 
ersten Halbzeit brachten die Iberer 
bei 79 Prozent Ballbesitz 430 Zu-
spiele an den Mann - gegenüber 65 
der Schweden.

Olmo (7.) gab den ersten Warn-
schuss ab und hatte per Kopf die 
erste Riesenchance (16.) - er schei-
terte aber am glänzend reagieren-

den Torwart Robin Olsen. Kokes 
tückischer Außenristschuss (23.) 
strich knapp am Pfosten vorbei, 
Alvaro Morata (38.) ließ völlig frei 
vor Olsen eine hundertprozentige 
Möglichkeit liegen.

Ohne den allmächtigen Zlatan 
Ibrahimovic - er fehlt wegen einer 
Knieverletzung - kam von Schwe-
dens Offensive lange nichts. Zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit agierte 
Spanien, das mit Pedri den jüngsten 
Spieler bei einer EM einwechsel-
te, dann zunehmend harmlos. Die 
Schweden spielten zunächst auf Zeit, 
erkannten dann aber, dass da durch-
aus mehr drin ist: Ein brandgefährli-
cher Konter über Forsberg und Isak 
endete beim indisponierten Routi-
nier Berg, der den Ball verstolperte 
(61.). Von den Spaniern kam wenig, 
von den Fans Pfiffe. Auch eine Mons-
terchance von Gerard Moreno in der 
Nachspielzeit blieb ohne Ertrag. 

Bitter für Polens Torhüter Wojciech Szczesny: Von seinem Rücken prallt der Schuss von 
Robert Mak zum 0:1 ins Gehäuse. AP

GRUPPE D

England – Kroatien 1:0 (0:0)
London (Eng), Wembley Stadium, SR 
Orsato (Ita)
Tor: 57. 1:0 Sterling
Schottland – Tschechien 0:2 (0:1)
Glasgow (Sco), Hampden Park, SR Siebert 
(Ger) 
Torfolge: 42. 0:1 Schick, 52. 0:2 Schick
Kroatien – Tschechien Fr., 18. Juni
Glasgow (Sco), 18 Uhr
England – Schottland Fr., 17. Juni
London (Eng), 21 Uhr
Kroatien – Schottland Di., 22. Juni
Glasgow (Sco), 21 Uhr
Tschechien – England Di., 22. Juni
London (Eng), 21 Uhr

Tabelle  S U N  P
1. Tschechien 1 0 0 0 2:0 3
2. England 1 1 0 0 1:0 3
3. Kroatien 1 0 0 1 0:1 0
4. Schottland 1 0 0 0 0:2 0

Der Rettungsversuch von Schottlands Torhüter David Marshall kommt nach dem 45-Meter-
Heber von Tschechiens Stürmer Patrik Schick zu spät. APA

So richtig entfaltet hat sich der 
Sommer in der EM-Stadt Buka-
rest noch nicht. Täglich sorgt der 
Regen für mehr oder weniger 
Chaos auf den Straßen der knapp 
zwei Millionen Einwohner zählen-
den Stadt. Welchen Stellenwert 
das Wasser hier besitzt, erzählen 
aber vielmehr die vielen Brunnen 
entlang des Boulevard der Einheit, 
wie der frühere „Boulevard des 
Sieges des Sozialismus“ beweist. 
Angelegt wurde diese Straße einst 
durch den ehemaligen rumäni-
schen Diktator Nicolae Ceaușescu 
in den 1980er-Jahren. Sein Plan:  
Die rund drei Kilometer lange 
Avenue soll direkt auf seinen Par-
lamentspalast zuführen.

Ja, der Bulevardul Unirii, wie er 
auf der Stadtkarte vermerkt ist, 
ist länger sowie um einen Meter 
breiter als die Avenue des Champs-
Élysées in Paris. Doch aus dem 
Auge des Betrachters um vieles un-

spektakulärer. Wären da nicht die 
vielen Springbrunnen, die die bei-
den Straßenhälften trennen – und 
über die mein Taxifahrer Mihai gar 
Wundersames zu erzählen weiß. 
Spricht er über die restaurierten 
Wasserspiele, gerät er ins Schwär-
men. Und wieder dreht sich unser 
Gespräch in diesen Tagen um das 
Wasser. Mit 44 Springbrunnen, er-
richtet Ende der 80er-Jahre, habe 
dieses sich einst weltweit längste 
System über 1,4 km erstreckt.

Mit einer Millioneninvestion sind 
17 der Brunnen renoviert und im 
Jahre 2018 mittels einer fulminan-
ten Multimedia-Show eingeweiht 
worden. Das Bukarester Sympho-
nie-Orchester habe aufgespielt 
und die 17 Fontänen hätten zu den 
Klängen in bunten Lichtern ge-
tanzt. Was Mihai, einem für Kunst 
offenen Mann, zu gefallen wusste, 
aber angesichts der Kosten auch 
nachdenklich machte.

Besondere Wasserspiele

Für Vorarlberg in Europa unterwegs

VN-Sportchef 
Christian Adam

Ohne Musik und einer bunten Farbshow wirken die Springbrunnen entlang des Boule-
vards wenig aufregend auf den Betrachter. VN

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Löw verspricht: 
„Wir werden 

alles raushauen“ 
MÜNCHEN Mit einem Versprechen 
an die Nation und einer großen Por-
tion Hoffnung legen endlich auch 
Joachim Löw und seine EM-Kicker 
los. 14 Jahre, neun Monate und 30 
Tage nach seinem ersten Spiel als 
Bundestrainer führt der „ewige 
Jogi“ die besten deutschen Fußbal-
ler in das letzte große Event unter 
seiner Regie. „Ich gehe mit sehr 
viel Vorfreude und einem gesunden 
Optimismus in das Turnier“, sagte 
Löw.
 Bundeskanzlerin Angela Merkel 
und allen Fans von der Insel Rügen 

bis zu den Alpen hat der 61-Jährige 
vor dem Hammerstart in eine ganz 
spezielle Europameisterschaft heu-
te (21 Uhr) gegen den Topfavoriten 
Frankreich versprochen, „dass wir 
mit Stolz das Trikot tragen und alles 
raushauen, was wir brauchen“. Es 
klingt nach dem Erfolgs-Löw, der 
von 2008 bis 2016 bei allen Turnie-
ren das DFB-Team mindestens bis 
ins Halbfinale führte und 2014 mit 
dem WM-Titel in Brasilien den gro-
ßen Wurf geschafft hat.

„Die Ansätze sind klasse“
In den zweieinhalb Wochen Vor-
bereitung auf die um ein Jahr ver-

schobene EM machten alle Pro-
tagonisten um die prominenten 
DFB-Rückkehrer Thomas Müller 
und Mats Hummels deutlich, dass 
sie Löw einen erfolgreichen Ab-
schied schenken wollen. „Es ist klar, 
jeder Einzelne muss das Maximale 
abrufen“, betonte Löw in der ARD.
„Die Ansätze 
sind klasse. Man 
merkt, dass alle 
sprühen vor Ehr-
geiz.“ Die erste 
Elf kristallisierte 
sich rasch heraus: 
Neuer - Ginter, 
Hummels, Rüdi-
ger - Kimmich, 
Kroos, Gündo-
gan, Gosens - Ha-
vertz, Gnabry, 
Müller. Doch eine 
Überraschung ist 
bei Bauchmensch 
Löw nie ausge-
schlossen.

Als die beiden 
t ü r k i s fa r b e n e n 
Teambusse mit der Aufschrift 
„Germany“ gestern um 10.34 Uhr 
zur 190 Kilometer langen Fahrt von 
Herzogenaurach zum Spielort Mün-
chen abfuhren, waren aber reich-
lich Zweifel und Fragezeichen mit 
an Bord. Ist das erst nach Löws Um-
denken kurzfristig formierte Team 
robust, effektiv und abgestimmt ge-
nug? Können die Rio-Weltmeister 

Beim Topduell zwischen Deutschland und 
Frankreich werden die Weichen gestellt.

Im Arbeitskreis bespricht Deutschlands Nationalteam die Taktik gegen Frankreich: Robin Koch, Marcel Halstenberg, Matthias Ginter, Niklas 
Süle, Mats Hummels, Trainer Joachim Löw und Thomas Müller.

Frankreich mit Kylian Mbappé wird für das deutsche National-
team bei der EM der erste Gradmesser.

Hummels und Müller über zwei 
Jahre nach ihrer Verbannung auch 
gegen einen Topgegner das Team 
stabilisieren? Vermögen Toni Kroos 
und Ilkay Gündogan die mächti-
ge Offensivpower der Franzosen 
schon im Mittelfeld körperlich re-
solut zu stoppen? Funktioniert die 
neue Dreier-Abwehrkette auch im 
großen Stresstest?

Löw geht bei seinem EM-Poker 
„all in“. Es muss im ersten Versuch 
klappen. „Frankreich ist absolut auf 
Top-Niveau“, unterstrich der Chef-
coach. „In jeder Beziehung.“ Die 
Partie gegen die Topstars Kylian 
Mbappé, Antoine Griezmann oder 
N‘Golo Kante wird den weiteren 
Turnierverlauf maßgeblich bestim-
men. „Nur wenn du es als Team an-
gehst, kannst du eine Mannschaft 
wie die Franzosen erfolgreich be-
kämpfen“, mahnte Bayern-Star 
Joshua Kimmich. Löws Dilemma: 
Zieht er den Münchner wie erwar-
tet auf die rechte Außenbahn, fehlt 
der 26-Jährige als bester Abräumer 
in der Zentrale. „So lange wir die 
Spiele gewinnen, ist mir das kom-
plett egal“, sagte Kimmich.

Deutschland geht mit drei Titeln 
(1972, 1980 und 1996) sowie einer 
Bilanz von 28 Siegen und nur zwölf 
Niederlagen in den bisherigen 49 
EM-Spielen als erfolgreichste Nati-
on bei EMs in das aktuelle Turnier. 
Nur Spanien hat ebenfalls dreimal 
den EM-Thron bestiegen. Löw will 
sich für sein achtes und letztes Tur-
nier - er zählt den Confed-Cup-Sieg 
2017 immer mit - nicht auf ein kon-
kretes Ziel festlegen. „Im Hinter-
kopf “ sei aber immer, „dass wir ins 
Finale vordringen können“, verriet 
er. Vier Spiele bestritt die DFB-Elf 
bei Heimturnieren in München, 
alle wurden gewonnen. „Wir freuen 
uns extrem auf die 14.000. Das ist 
etwas, was allen fehlt: die Anfeue-
rung vom Publikum, die Resonanz 

auf gute und schlechte Aktionen“, 
sagte Hummels.

100 Prozent Leidenschaft
Der Glaube ist zurück, die Fans wie-
der von sich zu überzeugen. Das 
geht nur mit engagierten Fußball 
- und mit positiven Resultaten. „Es 
funktioniert nur mit 100 Prozent 
und absoluter Leidenschaft“, sagte 
Hummels. „Sonst reicht es auf dem 
Niveau nicht.“ Löw möchte nach 
201 Länderspielen sein Amt an 
Hansi Flick übergeben. Das hieße: 
Nach dem Finale am 11. Juli in Lon-
don. Dort wurde Deutschland vor 
25 Jahren letztmals Europameister. 
Löw kennt aber auch die Gefahr, 
dass schon nach seiner 197. Partie 
Schluss ist. Er steht bei 194.

VOR DEM SPIEL

Frankreich : Deutschland

Gruppe F – Di., 15.6., 21 Uhr

VOR DEM SPIEL

Ungarn : Portugal

Gruppe F – Di., 15.6., 18 Uhr

Schick schockt Schotten
Tschechen-Stürmer 
trifft beim 2:0 fast 
von der Mittellinie 
ins Tor.
GLASGOW Der Schlusspfiff ertön-
te, Patrik Schick schmunzelte und 
schüttelte den Kopf - dann griffen 
unzählige Hände nach dem tsche-

chischen Stürmer von Bayer Lever-
kusen, fuhren durch seine Haare 
und klopften auf seine Schultern. 
Am vierten Tag des Turniers hat 

Schick ein Tor erzielt, das wohl das 
schönste dieser Europameister-
schaft bleiben wird.

Mit einem sensationellen Schuss 
aus 45 Metern machte er Tschechi-
ens 2:0-(1:0)-Auftaktsieg in Glas-
gow gegen Schottland perfekt (52.), 
auch das erste Tor hatte Schick be-
reits erzielt (42.). Und als Mann des 
Tages ruinierte er nebenbei den 
stolzen Schotten das EM-Come-
back. „Ich hatte diese Idee schon 
in der ersten Halbzeit. Als der Ball 
kam, habe ich gesehen, dass der 
Torwart zu weit vorne steht, und es 
einfach versucht“, sagte Schick in 
der BBC über seinen Traumtreffer. 
„Der Sieg war sehr wichtig, wir sind 
glücklich.“

Im ersten Turnierspiel der Brav-
ehearts seit fast einem Viertel-
jahrhundert kämpften die Briten 

aufopferungsvoll, waren vor 9847 
Zuschauern gleichwertig, doch 
Schick machte den Unterschied

Die Tschechen um Kapitän Vladi-
mir Darida haben als Tabellenfüh-
rer in Gruppe D somit die perfekte 
Ausgangslage für den Einzug in die 
K.-o.-Runde. Den Schotten droht 
auch bei der dritten EM-Teilnahme 
nach 1992 und 1996 das frühe Aus. 
Die weiteren Gegner sind England 
und Vizeweltmeister Kroatien.

„Uns hat das Glück etwas ge-
fühlt, sie waren eiskalt und ha-
ben ihre Chancen genutzt“, sagte 
Schottlands Stuart Armstrong der 
BBC. „Es ist hart, wir müssen da-
raus lernen.“ Beim kommenden 
Spiel am Freitag gegen England 
werde „das ganze Land hinter uns 
stehen“.

Wiedersehen heute in Budapest: Ungarns Torhüter Peter Gulacsi und der portugiesische 
Superstar Ronaldo. 

Ungarische Fan-Armada 
gegen Ronaldo

BUDAPEST Es ist recht ruhig in Bu-
dapest. Rund um das Ferenc-Pus-
kas-Stadion fahren die Autos im 
Berufsverkehr, die himmelblaue 
EM-Beflaggung weht im Wind, al-
les geht bislang unaufgeregt seinen 
Gang. Dass heute (18 Uhr) dort bis 
zu 65.000 Menschen den Außen-

seiter Ungarn zu einem überra-
schenden Auftaktsieg gegen Cris-
tiano Ronaldo und Europameister 
Portugal brüllen sollen, lässt sich 
noch nicht erahnen.

In der Stadt an der Donau träu-
men sie jedoch bereits von einer 
magischen Nacht. Dabei hilft, dass 
die ungarische Regierung der Eu-
ropäischen Fußball-Union trotz 
Pandemie eine 100-prozentige 
Stadion auslastung zugesagt hat. 

„Wir werden in Budapest über 
65.000 Ungarn in unserem Rücken 
haben. Das gibt uns eine riesige 
Portion Extra-Motivation, einen 
emotionalen Push“, sagte Ungarns 

Torhüter Peter Gulacsi von RB 
Leipzig.

Beim Blick auf die Todesgruppe F, 
zu der neben den Portugiesen auch 
noch Deutschland und Weltmeister 
Frankreich gehören, glaubt kaum 
ein Experte an ein Weiterkommen 
des krassen Underdogs von Trainer 
Marco Rossi. „Wir sind Außenseiter 
in der Gruppe, obwohl wir mehrere 
Spieler in Top-Ligen haben und mit 
jungen Spielern näher an das Top-
Niveau in Europa herankommen“, 
gesteht auch Gulacsi ein. Und doch 
sagte er: „Unser großes Ziel ist es, 
einen der drei Großen zu schlagen.“ 
Und vielleicht doch das Achtelfinal-
Wunder zu schaffen.

Der Ärger des Superstars
Unvergessen bleibt das wilde 3:3 ge-
gen Portugal in der Vorrunde, bei 
dem Ungarn dreimal führte. „Das 
war ein unglaublich spektakuläres 
Spiel“, erinnert sich der damalige 
Trainer Bernd Storck. „Portugal 
musste gewinnen. Ich habe heute 
noch vor Augen, wie Ronaldo sich 
jedes Mal geärgert hat, wenn wir in 
Führung gegangen sind.“ Nun geht 
es wieder gegen Ronaldo und Co.

Die Polen harmlos, Lewandowski 
blass, Slowaken jubeln

ST. PETERSBURG Ein Weltfußbal-
ler ist nicht genug: Robert Lewan-
dowski und die polnische National-
mannschaft sind mit einer bitteren 
Niederlage gegen die Slowakei in 
die EM gestartet, beim 1:2 (0:1) in 
St. Petersburg wirkte der Bayern-

Star in der Sturmspitze über weite 
Strecken einsam.

Ein Eigentor von Keeper Woj-
ciech Szczesny (18.), entscheidend 
eingeleitet von Robert Mak, und 
der Treffer von Milan Skriniar (69.) 
besiegelten die Pleite. Karol Linetty 
(46.) hatte zwischenzeitlich ausge-
glichen, die Polen mussten nach 

der Gelb-Roten Karte gegen Grze-
gorz Krychowiak (62.) in Unterzahl 
spielen.

Beflügelt durch die Form ihres 
Ausnahmestürmers waren die Po-
len eigentlich mit einigen Ambi-
tionen in die EURO gestartet, der 
Einzug in die K.-o.-Runde ist das 
Minimalziel. Das wird nun aller-
dings zur Herausforderung, die 
weiteren Gegner in Gruppe E hei-
ßen Spanien und Schweden. Nicht 
nur Lewandowski ist nun gefordert.

Polen war zu Beginn feldüberle-
gen, wirkte aber bereits limitiert 
- fast ausschließlich probierten 
sie es durch die Mitte, die Slowa-
ken hatten dadurch wenig Mühe, 
Lewandowski zuzustellen. Und 
waren im Spiel nach vorne ge-
schickter. Das erste Eigentor eines 
Torwarts in der EM-Geschichte 
leitete dann die Niederlage der 
 Polen ein. 

EM SPLITTER

Maskenpflicht
MÜNCHEN Bei den Spielen der 
Fußball-EM in München gilt für die 
zugelassenen Zuschauer eine Mas-
kenpflicht auch am Platz. Das be-
stätigte Bayerns Gesundheitsminis-
ter Klaus Holetschek am Montag. In 
den anderen EM-Stadien haben die 
Zuschauer bei den bisherigen Par-
tien an ihren Plätzen zumeist keine 
Masken getragen.

Buhrufe 
LONDON Nach Ansicht der briti-
schen Innenministerin Priti Pa-
tel haben die englischen Fans das 
Recht auf Buhrufe gegen die eige-
ne Mannschaft. „Das ist ihre Ent-
scheidung, ehrlich gesagt“, sagte 
die Politikerin dem „Independent“. 
„Ich habe aber noch nicht wirklich 
darüber nachgedacht, weil ich noch 
nicht bei einem Fußballspiel war.“

Inspiration
PARIS Frankreichs Weltmeister Co-
rentin Tolisso hat mit einer bemer-
kenswerten Aktion für Aufmerk-
samkeit gesorgt. Der 26-Jährige hat 
an den Wänden seines Zimmers im 
EM-Teamcamp in Clairefontaine 
zwölf Poster von behinderten Kin-
dern als Inspiration aufgehängt. 
„Viele Kinder haben in ihren Zim-
mern Poster von Fußballern hän-
gen. Das hatte ich auch. Heute habe 
ich andere Idole“, sagte Tolisso in 
einem Video. Mit den Kindern von 
den Postern stehe er regelmäßig in 
Kontakt: „Wir reden über Fußball, 
Musik und einiges mehr.“

Spanien mit viel Aufwand, aber ohne Ertrag

Schwedens Robin Quaison wird von den Spaniern Pau Torres und Thiago Alcantara in die Zange genommen. APA

Ratlos: Spaniens 
Coach Luis Enrique.

Pedri (r.) ist der jüngs-
ter EM-Spieler.

SPIELBERICHT

Spanien : Schweden

12.500 Zuschauer

0:0

SPIELBERICHT

Polen : Slowakei

34.500 Zuschauer

1:2

SPIELBERICHT

Schottland : Tschechien

12.000 Zuschauer

0:2

GRUPPE E

Polen – Slowakei 1:2 (0:1)
Sankt Petersburg, Stadion, SR Hategan 
(Rou) 
Torfolge: 18. 0:1 Szczesny (Eigentor), 46. 
1:1 Linetty, 69. 1:2 Skriniar
Spanien – Schweden 0:0
Sevilla, La Cartuja Stadium, SR Vincic (Slo)
Schweden – Slowakei 
Fr., 18. Juni, 15 Uhr, Sankt Petersburg
Spanien – Polen 
Sa., 19. Juni, 21 Uhr, Sevilla
Slowakei – Spanien 
Mi., 23. Juni, 18 Uhr, Sevilla
Schweden – Polen 
Mi., 23. Juni, 18 Uhr, Sankt Petersburg

Tabelle  S U N  P
1. Slowakei 1 1 0 0 2:1 3 
2. Spanien 1 0 0 0 0:0 1
2. Schweden 1 0 0 0 0:0 1
4. Polen 1 0 0 1 1:2 0

Schweden rang dem 
dreifachen Europa-
meister ein 0:0 ab.
SEVILLA Gewaltige Überlegenheit, 
minimaler Ertrag: Mitfavorit Spani-
en hat sich trotz teilweise absurder 
Dominanz mit einem enttäuschen-
den 0:0 gegen Schweden selbst 
unter Druck gesetzt. Die in der EM-
Vorbereitung von großen Corona-
Sorgen geplagte Seleccion trieb in 
Sevilla auch König Felipe VI. mit 
vergebenen Großchancen in Serie 
zur Verzweiflung - alleine Leipzigs 
Dani Olmo hätte das Auftaktspiel 
schon entscheiden können.

Vor 12.500 Zuschauern im Esta-
dio Olimpico de la Cartuja präsen-
tierte sich der dreimalige Europa-
meister wie schon beim Härtetest 

gegen Portugal (0:0) als weitge-
hend wirkungslose Passmaschine. 
Spanien steht deshalb am Samstag 
im Duell der Enttäuschten gegen 
Polen unter Zugzwang.

Ein Loch im schwedischen Tor-
netz verzögerte den Anpfiff um 
zwei Minuten, die Spanier bemüh-
ten sich nach der Reparatur, schnell 
für die nächste Beschädigung zu 
sorgen: Von Beginn an schnürten 
sie die Schweden mit großer Pass-
dominanz am Strafraum ein, drück-
ten auf die frühe Führung. In der 
ersten Halbzeit brachten die Iberer 
bei 79 Prozent Ballbesitz 430 Zu-
spiele an den Mann - gegenüber 65 
der Schweden.

Olmo (7.) gab den ersten Warn-
schuss ab und hatte per Kopf die 
erste Riesenchance (16.) - er schei-
terte aber am glänzend reagieren-

den Torwart Robin Olsen. Kokes 
tückischer Außenristschuss (23.) 
strich knapp am Pfosten vorbei, 
Alvaro Morata (38.) ließ völlig frei 
vor Olsen eine hundertprozentige 
Möglichkeit liegen.

Ohne den allmächtigen Zlatan 
Ibrahimovic - er fehlt wegen einer 
Knieverletzung - kam von Schwe-
dens Offensive lange nichts. Zu Be-
ginn der zweiten Halbzeit agierte 
Spanien, das mit Pedri den jüngsten 
Spieler bei einer EM einwechsel-
te, dann zunehmend harmlos. Die 
Schweden spielten zunächst auf Zeit, 
erkannten dann aber, dass da durch-
aus mehr drin ist: Ein brandgefährli-
cher Konter über Forsberg und Isak 
endete beim indisponierten Routi-
nier Berg, der den Ball verstolperte 
(61.). Von den Spaniern kam wenig, 
von den Fans Pfiffe. Auch eine Mons-
terchance von Gerard Moreno in der 
Nachspielzeit blieb ohne Ertrag. 

Bitter für Polens Torhüter Wojciech Szczesny: Von seinem Rücken prallt der Schuss von 
Robert Mak zum 0:1 ins Gehäuse. AP

GRUPPE D

England – Kroatien 1:0 (0:0)
London (Eng), Wembley Stadium, SR 
Orsato (Ita)
Tor: 57. 1:0 Sterling
Schottland – Tschechien 0:2 (0:1)
Glasgow (Sco), Hampden Park, SR Siebert 
(Ger) 
Torfolge: 42. 0:1 Schick, 52. 0:2 Schick
Kroatien – Tschechien Fr., 18. Juni
Glasgow (Sco), 18 Uhr
England – Schottland Fr., 17. Juni
London (Eng), 21 Uhr
Kroatien – Schottland Di., 22. Juni
Glasgow (Sco), 21 Uhr
Tschechien – England Di., 22. Juni
London (Eng), 21 Uhr

Tabelle  S U N  P
1. Tschechien 1 0 0 0 2:0 3
2. England 1 1 0 0 1:0 3
3. Kroatien 1 0 0 1 0:1 0
4. Schottland 1 0 0 0 0:2 0

Der Rettungsversuch von Schottlands Torhüter David Marshall kommt nach dem 45-Meter-
Heber von Tschechiens Stürmer Patrik Schick zu spät. APA

So richtig entfaltet hat sich der 
Sommer in der EM-Stadt Buka-
rest noch nicht. Täglich sorgt der 
Regen für mehr oder weniger 
Chaos auf den Straßen der knapp 
zwei Millionen Einwohner zählen-
den Stadt. Welchen Stellenwert 
das Wasser hier besitzt, erzählen 
aber vielmehr die vielen Brunnen 
entlang des Boulevard der Einheit, 
wie der frühere „Boulevard des 
Sieges des Sozialismus“ beweist. 
Angelegt wurde diese Straße einst 
durch den ehemaligen rumäni-
schen Diktator Nicolae Ceaușescu 
in den 1980er-Jahren. Sein Plan:  
Die rund drei Kilometer lange 
Avenue soll direkt auf seinen Par-
lamentspalast zuführen.

Ja, der Bulevardul Unirii, wie er 
auf der Stadtkarte vermerkt ist, 
ist länger sowie um einen Meter 
breiter als die Avenue des Champs-
Élysées in Paris. Doch aus dem 
Auge des Betrachters um vieles un-

spektakulärer. Wären da nicht die 
vielen Springbrunnen, die die bei-
den Straßenhälften trennen – und 
über die mein Taxifahrer Mihai gar 
Wundersames zu erzählen weiß. 
Spricht er über die restaurierten 
Wasserspiele, gerät er ins Schwär-
men. Und wieder dreht sich unser 
Gespräch in diesen Tagen um das 
Wasser. Mit 44 Springbrunnen, er-
richtet Ende der 80er-Jahre, habe 
dieses sich einst weltweit längste 
System über 1,4 km erstreckt.

Mit einer Millioneninvestion sind 
17 der Brunnen renoviert und im 
Jahre 2018 mittels einer fulminan-
ten Multimedia-Show eingeweiht 
worden. Das Bukarester Sympho-
nie-Orchester habe aufgespielt 
und die 17 Fontänen hätten zu den 
Klängen in bunten Lichtern ge-
tanzt. Was Mihai, einem für Kunst 
offenen Mann, zu gefallen wusste, 
aber angesichts der Kosten auch 
nachdenklich machte.

Besondere Wasserspiele

Für Vorarlberg in Europa unterwegs

VN-Sportchef 
Christian Adam

Ohne Musik und einer bunten Farbshow wirken die Springbrunnen entlang des Boule-
vards wenig aufregend auf den Betrachter. VN

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Scharfe Maßnahmen 
ST. PETERSBURG Die Behörden der 
russischen EM-Gastgeberstadt St. 
Petersburg haben auf die gestiege-
nen Corona-Fallzahlen mit Restrik-
tionen reagiert. So soll zum Beispiel 
in den Fanzonen kein Essen mehr 
verkauft werden, Restaurants müs-
sen zwischen 2.00 und 6.00 Uhr 
geschlossen bleiben. Außerdem 
wird eine Maskenpflicht bei allen 
öffentlichen Events eingeführt. 

Schlechtes Omen
HAMBURG Erstes schlechtes Omen 
für Joachim Löw und sein Team: Die 
Elefantendame „Yashoda“ im Ham-
burger Tierpark Hagenbeck tippt auf 
einen Sieg der französischen Natio-
nalmannschaft gegen die deutsche 
Elf beim EM-Spiel heute. Die 42 Jah-
re alte Leitkuh, die während der EM 
als Orakel tätig ist, setzte auf Frank-
reich - sie zog die französische Flag-
ge aus einer Box, wie der Tierpark 
Hagenbeck mitteilte. 

Trikolore statt Schwarz, Rot und Gold. 
Yashoda hat gewählt. APA

Eriksen bekam Besuch 
im Krankenhaus

KOPENHAGEN Torhüter Kasper 
Schmeichel und Kapitän Simon 
Kjaer haben als Vertreter der däni-
schen Fußball-Nationalmannschaft 
ihren Mitspieler Christian Eriksen 
nach dessen Zusammenbruch im 
Krankenhaus besucht. „Es war 
verdammt gut, ihn zu sehen. Ihn 
lächeln und lachen zu sehen und 
zu spüren, dass er da ist“, sagte 
Schmeichel nach seiner Visite im 
Rigshospitalet: „Wir sprachen über 
alles und nichts. Es hat mir sehr ge-
holfen, ihn zu sehen.“ Nach Anga-
ben seines Beraters ist Eriksen  aber 
auf dem Weg der Besserung. „Wir 
haben uns heute gehört. Er hat ge-
scherzt, er war guter Stimmung, es 
geht ihm gut“, sagte Martin Schoots 
gestern der „Gazzetta dello Sport.“

Schmeichel und Kjaer hatten 
auch am Samstag im Kabinentrakt 
mit Eriksen telefoniert, bevor sich 
die Mannschaft für die Fortsetzung 
der Partie gegen Finnland (0:1) 
entschied. Die Spieler fühlten sich 
dabei auch ein Stück weit unter 
Druck gesetzt, wie sie nun bestä-
tigten.„Uns wurde gesagt, dass wir 
eine Entscheidung treffen müssen“, 
sagte Angreifer Martin Braithwaite. 
Letztlich sei die unmittelbare Fort-
setzung „die am wenigsten schlech-
te Option“ gewesen. 

Von den Fußballfans kommt viel Zuspruch 
für Eriksen. AP

Vor dem Rückflug noch auf einen Kaffee mit VN-Sportchef Christian Adam, die beiden Lustenauer Sascha Riedmann (links) und Patrick Wiedl. VN/3

Allein in Bukarest: 
Benjamin Fogarasi 
reist nach Amsterdam.

Riedmann und Wiedl – 
das Gemeinschaftsfo-
to aus dem Stadion.

Über Amsterdam nach Bukarest
BUKAREST Im Stadion waren sie 
klar in der Minderzahl, die erhoff-
te Anzahl von 2000 Fans wurde 
nicht erreicht – und dennoch gab es 
stimmkräftige Unterstützung aus 
Vorarlberg in der Arena Natională. 
So ließen es sich die beiden Lus-
tenauer Sascha Riedmann und Pa-
trick Wiedl („Wer weiß, wann die 
Chance wieder kommt“) nicht neh-
men, nach der kurzfristigen Zusage 
der Karten die Reise nach Bukarest 
auf sich zu nehmen. Am Spieltag 
anreisen, die UEFA- und Covid-
19-Vorschriften beachten und am 
nächsten Tag wieder zurück. Das 
war der Plan. So einfach war es 

dann aber nicht. Weil der Eingangs-
korridor für das Duo zwischen 16.30 
und 17 Uhr lag, musste von der 

ursprünglichen Vorstellung eines 
Direktfluges Abstand genommen 
werden. „Da wären wir erst um 17 
Uhr gelandet“, erzählt Sascha Ried-

mann, Sohn von Austria-Legende 
Edi Riedmann. Und so wurde der 
Umweg über Amsterdam genom-
men. „War eh ganz cool“, lautet die 
Einschätzung beider, zumal beim 
gestrigen Heimflug fünf Stunden 
für einen Stadtrundgang in der hol-
ländischen Metropole blieben. Und 
das Spiel? „Das Ergebnis ist cool, 
auch, dass Alaba endlich in der Ab-
wehr spielte“, analysierte Wiedl, 
der einst selbst für beide Lustenau-
er Klubs, Austria und FCL, aktiv 
spielte.

Allein unterwegs ist hingegen 
Benjamin Fogarasi, sicherlich der 
treueste SW-Bregenz-Fan. Auf sei-

ner Reiseroute befand sich am Tag 
nach dem Spiel noch die Fahrt nach 
Mogoșoaia, rund 15 km nördlich von 
Bukarest, wo er sich ein U-17-Spiel 
anschaute. Mit dem Flugzeug am 
Dienstag zurück nach Wien, ein Be-
such eines FAC-Testspiels und dann 
ging es für Fogarasi mit dem Nacht-
zug weiter nach Amsterdam. Was er 
an der EM vermisst? „Den Kontakt 
mit Fans, alles nur noch kommerzi-
ell gesteuert. Das ist schade und das 
vermisse ich.“

Vorarlberger Unterstützung im Stadion bei Österreichs erstem EM-Endrundensieg.

„Wir hatten uns vor 
Corona für viele Spiele 

registriert, die Zusage 
gab es erst kurzfristig.“ 

Sascha Riedmann
über die Kurzfristigkeit der Reise

CHRISTIAN ADAM, BUKAREST
christian.adam@vn.at
05572 501-211
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JETZT AUF ALLE EM-SPIELE TIPPEN!
Erklärung (Basis- und Spezialwetten eines Spieles sind untereinander nicht kombinierbar)
EM: Basiswetten (1X2) zur Europameisterschaft 2021
HC: Handicapwetten
1.HZ: Wer gewinnt die 1. Halbzeit?
HZ/T: In welcher Halbzeit fallen mehr Tore? (Tipp1 = 1.HZ, TippX = gleich viele, Tipp2 = 2.HZ)
TORSUM: Wie viele Tore fallen im Spiel? (Tipp1 = 0-1 Tore, TippX = 2-3 Tore, Tipp2 = 4 oder mehr Tore
1.TOR: Welches Team erzielt das erste Tor? (nur Tipp1 und 2 möglich, 0:0 über Resultatwette spielbar)
Spielnummer Liga EM Spiele vom Dienstag 15.06.2021 1 X 2
001 18:00 EM Ungarn Portugal E 8,00 4,20 1,35
002 18:00 HC 1:0 Ungarn+1 Portugal E 2,75 3,20 2,00
003 18:00 HC 2:0 Ungarn+2 Portugal E 1,50 4,00 4,00
004 18:00 1. HZ 1.HZ Ungarn 1.HZ Portugal E 6,50 2,10 1,90
005 18:00 HZ/T HZ/T Ungarn HZ/T Portugal E 3,20 3,30 1,90
006 18:00 TORSUM TORS Ungarn TORS Portugal E 2,90 2,00 3,00
007 18:00 1.Tor 1.Tor Ungarn 1.Tor Portugal E 3,30 1,25
008 21:00 EM Frankreich Deutschland E 2,60 3,00 2,80
009 21:00 HC 0:1 Frankreich Deutschland+1 E 5,20 3,80 1,45
010 21:00 HC 1:0 Frankreich+1 Deutschland E 1,40 4,00 5,50
011 21:00 1. HZ 1.HZ Frankreich 1.HZ Deutschland E 3,30 1,90 3,40
012 21:00 HZ/T HZ/T Frankreich HZ/T Deutschland E 3,30 3,20 1,90
013 21:00 TORSUM TORS Frankreich TORS Deutschland E 2,80 2,10 3,10
014 21:00 1.Tor 1.Tor Frankreich 1.Tor Deutschland E 1,80 1,90
Weitere Spiele des Tages
015 17:00 FIN 1 HIFK Helsinki FC Honka E 2,80 2,80 2,20
016 17:30 FIN 1 FC KTP AC Oulu 2,10 2,80 2,70
017 17:30 FIN 1 Haka Valkeakoski FC Lahti E 2,50 3,00 2,30
018 18:00 INT FSD Niederlande Damen Norwegen Damen E 1,65 3,30 3,80
019 18:30 CHI 1 Palestino Audax Italiano 1,80 3,10 3,10
020 18:30 WM Q Iran* Irak 1,60 3,30 3,70
021 18:45 WM Q Ver. Arabische Emirate Vietnam 1,45 3,50 4,50
022 18:45 WM Q Thailand* Malaysia 1,80 3,20 3,00
023 18:45 INT FSD Schweden Damen Australien Damen 1,45 3,50 4,50
024 19:00 INT FSD Island Damen Irland Damen 1,75 3,10 3,30
025 19:00 SWE 2 GIF Sundsvall GAIS Göteborg E 1,60 3,20 3,80
026 19:00 EGY 1 El Entag El Harby Talaea El Gaish 2,90 2,70 2,10
027 19:30 INT FSD Spanien Damen Dänemark Damen E 1,70 3,30 3,60
028 20:00 WM Q Saudi Arabien Usbekistan 1,80 3,10 3,10
029 20:15 INT FSD Wales Damen Schottland Damen 3,20 3,00 1,80
030 20:30 WM Q Australien* Jordanien E 1,75 3,20 3,50
031 21:00 EGY 1 Pyramids FC Smouha SC 1,65 3,00 3,80
032 23:59 WM Q Kanada Haiti 1,50 3,50 4,00
033 23:59 NHL Tampa Bay Lightning New York Islanders E 1,75 3,70 3,00
Spielnummer Liga EM Spiele vom Mittwoch 16.06.2021 1 X 2
034 15:00 EM Finnland Russland E 5,00 3,50 1,60
035 15:00 HC 1:0 Finnland+1 Russland E 2,05 3,30 2,60
036 15:00 1. HZ 1.HZ Finnland 1.HZ Russland E 5,50 2,00 2,20
037 15:00 HZ/T HZ/T Finnland HZ/T Russland E 3,30 3,20 1,90
038 15:00 TORSUM TORS Finnland TORS Russland E 2,45 2,10 3,60
039 15:00 1.Tor 1.Tor Finnland 1.Tor Russland E 2,50 1,50
040 18:00 EM Türkei Wales E 2,20 3,00 3,20
041 18:00 HC 0:1 Türkei Wales+1 E 4,30 3,40 1,55
042 18:00 1. HZ 1.HZ Türkei 1.HZ Wales E 3,00 1,90 3,70
043 18:00 HZ/T HZ/T Türkei HZ/T Wales E 3,40 3,10 1,90
044 18:00 TORSUM TORS Türkei TORS Wales E 2,30 2,10 4,00
045 18:00 1.Tor 1.Tor Türkei 1.Tor Wales E 1,65 2,00
046 21:00 EM Italien Schweiz E 1,50 4,00 6,50
047 21:00 HC 0:1 Italien Schweiz+1 E 2,40 3,20 2,50
048 21:00 HC 0:2 Italien Schweiz+2 E 5,50 4,20 1,35
049 21:00 1. HZ 1.HZ Italien 1.HZ Schweiz E 2,10 2,00 6,00
050 21:00 HZ/T HZ/T Italien HZ/T Schweiz E 3,30 3,20 1,90
051 21:00 TORSUM TORS Italien TORS Schweiz E 2,55 2,00 3,50
052 21:00 1.Tor 1.Tor Italien 1.Tor Schweiz E 1,35 2,90

Weitere Spiele des Tages
053 18:00 NOR 1 Bodö Glimt Strömsgodset E 1,20 5,00 8,00
054 18:00 NOR 1 Molde FK Sarpsborg 08 E 1,20 5,00 8,00
055 20:00 NOR 1 Valerenga IF Odds BK E 1,40 3,60 5,50
056 20:00 ISL 1 Keflavik IF HK Kopavogs 2,30 3,20 2,20
057 20:00 ISL 1 IA Akranes KA Akureyri 3,30 3,20 1,70
058 20:00 ISL 2 Fram Reykjavik Throttur Reykjavik 1,15 5,00 8,00
059 21:00 BRA 2 Clube do Remo PA EC Vitoria BA 2,50 2,90 2,20
060 22:15 ISL 1 Valur Reykjavik Breidablik Kopavogur 1,80 3,20 3,00
061 22:15 ISL 1 FH Hafnarfjördur Stjarnan Gardabaer 1,65 3,20 3,50
062 23:59 BRA 1 Internacional RS Atletico MG E 2,30 3,00 2,50
063 23:59 BRA 1 Sao Paulo SP Chapecoense SC E 1,35 3,80 6,00
064 23:59 BRA 1 Corinthians SP Red Bull Bragantino E 2,40 3,00 2,40
065 23:59 BRA 1 EC Juventude RS SE Palmeiras SP E 4,00 3,20 1,65
066 23:59 BRA 2 Vasco Da Gama RJ Avai FC SC 1,70 3,10 3,50
067 23:59 BRA 2 Ponte Preta SP Cruzeiro EC MG 2,20 2,80 2,60
068 23:59 BRA CUP CR Flamengo RJ Coritiba FC PR 1,25 4,00 6,50
069 23:59 NHL Vegas Golden Knights Montreal Canadiens E 1,65 3,80 3,30
Spielnummer Liga EM Spiele vom Donnerstag 17.06.2021 1 X 2
070 15:00 EM Ukraine Nordmazedonien E 1,50 3,60 6,00
071 15:00 HC 0:1 Ukraine Nordmazedonien+1 E 2,40 3,20 2,25
072 15:00 1. HZ 1.HZ Ukraine 1.HZ Nordmazedonien E 2,00 2,10 6,00
073 15:00 HZ/T HZ/T Ukraine HZ/T Nordmazedonien E 3,20 3,30 1,90
074 15:00 TORSUM TORS Ukraine TORS Nordmazedonien E 2,80 2,00 3,20
075 15:00 1.Tor 1.Tor Ukraine 1.Tor Nordmazedonien E 1,35 2,90
076 18:00 EM Dänemark Belgien E 3,80 3,30 1,90
077 18:00 HC 1:0 Dänemark+1 Belgien E 1,75 3,30 3,50
078 18:00 1. HZ 1.HZ Dänemark 1.HZ Belgien E 4,30 2,10 2,40
079 18:00 HZ/T HZ/T Dänemark HZ/T Belgien E 3,20 3,10 2,00
080 18:00 TORSUM TORS Dänemark TORS Belgien E 2,70 2,10 3,30
081 18:00 1.Tor 1.Tor Dänemark 1.Tor Belgien E 2,20 1,60
082 21:00 EM Niederlande Österreich E 1,55 4,20 5,50
083 21:00 HC 0:1 Niederlande Österreich+1 E 2,40 3,30 2,40
084 21:00 HC 0:2 Niederlande Österreich+2 E 4,50 4,00 1,40
085 21:00 1. HZ 1.HZ Niederlande 1.HZ Österreich E 2,20 2,20 4,50
086 21:00 HZ/T HZ/T Niederlande HZ/T Österreich E 3,30 3,40 1,90
087 21:00 TORSUM TORS Niederlande TORS Österreich E 3,30 2,10 2,60
088 21:00 1.Tor 1.Tor Niederlande 1.Tor Österreich E 1,45 2,60
Weitere Spiele des Tages
089 18:00 ITACRPO Alessandria Calcio Padua Calcio 2,00 2,60 3,20
090 19:00 BLR 1 Neman Grodno Slavia Mozyr 1,80 3,00 3,20
091 21:00 BRA 1 Ceara SC EC Bahia BA E 2,20 2,90 2,70
092 21:00 BRA 1 America Mineiro Cuiaba MT E 1,80 3,00 3,50
093 21:00 EGY 1 El Zamalek Aswan FC 1,25 4,00 6,50
094 23:00 COPA AM Kolumbien Venezuela E 1,20 5,00 8,00
095 23:00 HC 0:1 Kolumbien Venezuela+1 E 1,60 3,40 3,10
096 23:59 COPA AM Brasilien Peru E 1,15 5,50 8,00
097 23:59 HC 0:1 Brasilien Peru+1 E 1,50 3,50 3,30
098 23:59 BRA 1 Atletico GO Fortaleza EC E 2,10 2,80 3,00
099 23:59 BRA 1 Fluminense RJ Santos SP E 2,00 2,90 3,10
100 23:59 BRA 1 Sport Recife PE Gremio RS E 3,20 3,10 1,85

Die nächsten Highlights der EM bereits jetzt wetten!
101 23:59 EM Schweden Slowakei E 1,75 3,20 4,50
102 23:59 EM Kroatien Tschechien E 2,00 3,20 3,50
103 23:59 EM England Schottland E 1,25 5,00 9,00
104 23:59 EM Ungarn Frankreich E 8,50 4,50 1,30
105 23:59 EM Portugal Deutschland E 3,20 3,20 2,20
106 23:59 EM Spanien Polen E 1,40 4,20 6,50
107 23:59 EM Schweiz Türkei E 2,20 3,20 2,90
108 23:59 EM Italien Wales E 1,35 4,30 7,50
109 23:59 EM Ukraine Österreich E 2,40 3,30 2,70
110 23:59 EM Nordmazedonien Niederlande E 12,00 6,50 1,15

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



SALZBURG Mit einer Ausbeu-
te der Extraklasse bei den nati-
onalen ÖLV-Titelkämpfen der 
Unter-23/18-Jährigen in Salzburg 
bestätigten Vorarlbergs Nach-
wuchsleichtathleten den Aufwärts-
trend in beeindruckender Manier. 
Den ersten Höhepunkt setzte Anni-
ka Rhomberg (Jg. 2004) von der TS 
Gisingen, die sich mit 6,16 Meter im 
Weitsprung den U-18-Titel sicherte 
und dabei den seit Juni 1979 be-
stehenden Landesrekod von Anita 
Zerlauth um 2o Zentimeter verbes-
serte. Mit ihrem ersten Sechs-Me-
ter-Satz hat Rhomberg zudem die 
Limits für die U-20-WM und -EM 
erbracht. Im 100-m-Sprint 
wurde Rhomberg mit der 
persönlichen Bestmarke 
von 12,25 Sekunden Vize-
meisterin. Ebenfalls Silber 
mit persönlichem Rekord 
(57,94 Sek.) gab es für Le-
onhard Elbs (Jg. 2005, TS 
Bregenz-Vorkloster) über 
400 m Hürden.  Mit per-
sönlichem Rekord von 6,37 
m jubelte Alexander Ma-
ringgele (Jg. 2005, SV Lo-
chau) im Weitsprung über 
seine erste ÖM-Bronzene.

Zwölf Medaillen
Bei den Tags darauf ausgetragenen 
U-23-Titelkämpfen gab es insge-
samt zwölf Top-3-Plätze für Vorarl-
berg: Erfolgreichste Athletin war 
Chiara-Belinda Schuler (Jg. 2001) 
von der TS Hörbranz mit Gold im 
Kugelstoßen (12,59 m), den Vize-
meistertiteln im Weitsprung (5,97 
m) und Speerwurf (47,56 m) und 
der Bronzenen im 100-m-Hürden-
sprint (14,64 Sek.).  Zum wieder-
holten Mal ihre Dominanz auf der 
400-m-Stadionrunde unter Beweis 
stellte Anna Mager (TS Bregenz-
Vorkloster) mit ihrem Titelgewinn 
in 56,03 Sekunden. Die dritte Gol-
dene holte Lukas Zech (Jg. 2000, 
SG Götzis), der über 110 m Hürden 
in 15,36 Sekunden triumphierte. 
Für Zech gab es zudem Bronze im 
Speerwurf (60,52 m).

Im Stabhochsprung verbesser-
te Vizemeister Daniel Bertschler 
(Jg. 2001) mit 5,05 Meter den Lan-
desrekord. Zudem durfte sich der 
Mehrkämpfer über Bronze im Dis-
kuswurf (42,10 m) freuen und stand 
zusammen mit Martin Berschler, 
Nesta Ezah und Marco Karnekar 
in der 4x100-m-Sprintstaffel, die 
mit neuem U-23-Landesrekord von 

42,77 m Silber holte. Komplettiert 
wird die Ausbeute durch Silber für 
Mika Voss (SG Götzis) mit 6,83 m 
im Weitsprung, unmittelbar vor sei-
nem Bruder Niklas (6,72 m).

Aufgrund einer Verletzung ver-
zichtete Oluwatosin Ayodeji (TS 
Höchst) auf einen Start, wurde aber 
trotzdem für die U-20-EM im Juli in 
Estland nominiert. VN-JD 
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Österreichische Bundesliga 2021
Division West  
Cardinals - Indians 0:2 (1:14 bzw. 4:8)
Bulls - Athletics 0:2 (8:13 bzw. 0:7)
Tabelle S N
1. Dornbirn Indians 13 4 0,765
2. Attnang Athletics 9 9 0,500
3. Hard Bulls 2 13 0,133
4. Feldkirch Cardinals 2 14 0,125
Nächste Spieltage
Indians - Metrostars 19. 6., 13/15.30 Uhr
Athletics - Bulls 19. 6., 14/16.30 Uhr
Cardinals - Athletics 20. 6., 11/13.30 Uhr

Division Ost  
Tabelle S N
1. Vienna Metrostars (M) 10 3 0,769
2. Traiskirchen Grasshoppers 13 5 0,722
3. Wr. Neustadt Diving Ducks 11 6 0,647
      Vienna Wanderers 11 6 0,647
5. Stockerau Blue Bats 3 14 0,176 

BASEBALL

Indians fixieren 
Halbfinaleinzug

FELDKIRCH Mit zwei klaren Sie-
gen (14:1 und 8:4) im Derby bei 
den Feldkirch Cardinals haben 
die Dornbirn Indians ihre Spitzen-
position in der Division West der 
Baseball-Bundesliga gefestigt. Elf 
Partien vor Ende des Grunddurch-
gangs sollte damit auch das Halbfi-
nalticket sicher sein. Kommenden 
Samstag wartet zu Hause das Pres-
tigeduell gegen Meister Metrostars. 
Die Hard Bulls verloren die Heim-
duelle gegen Attnang 8:13 und 0:7.   

Chiara-Belinda Schuler war mit einer 
Goldenen, zwei Silbernen und einer 
Bronzenen die erfolgreichste VLV-
Athletin in Salzburg. ÖLV

Seit 2018 dominiert Anna Mager die  
400 Meter in ihrer Altersklasse. ÖLV

Daniel Bertschler ist mit 5,05 
Meter nun Landesrekordhalter 
im Stabhochsprung. ÖLV

Annika Rhomberg nach ihrem Rekordsatz 
auf 6,16 Meter. ÖLV

Rekorde, Medaillen und 
heißbegehrte Limits

Ländle-Leichtathleten zeigen bei ÖLV-Titelkämpfen groß auf.

Im Outletcenter der Skifirma Rossignol in Saint-Jean-de-Moirans unterschrieb Katharina 
Liensberger bei Rennsportchef Stéphane Mougin den neuen Ausrüstervertrag.  RO

Liensberger verlängert 
Vertrag mit Rossignol

Das Vorarlberger Ski-
Ass bleibt dem fran-
zösischen Skiherstel-
ler bis 2024 treu.
GÖFIS Katharina Liensberger ver-
traut weiter dem Skimaterial von 
Rossignol. Nach ihrem historischen 
Winter mit den Weltmeistertiteln 
im Slalom und im Parallelbewerb, 
der Bronzemedaille im Riesentor-
lauf sowie der Kristallkugel im Sla-

lom unterschrieb die Göfnerin einen 
neuen Ausrüstervertrag, der bis ins 
Jahr 2024 Gültigkeit hat. „Ich bin 
wirklich glücklich, wieder mit Team 
Rossignol zu fahren“, freut sich die 
23-jährige Göfnerin. „Es bedeutet 
mir sehr viel, denn ich habe es dank 
dieser leidenschaftlichen Marke, 
einer Menge harter Arbeit und Be-
ständigkeit geschafft, mich bis an 
die Spitze der weltbesten Skifahre-
rinnen vorzukämpfen. Ich bin sehr 
stolz darauf, die Skimarke Rossignol 
zu vertreten, die mich seit Beginn 
meiner Karriere unterstützt. Diese 
Kontinuität ist mir wichtig, weil ich 
mich schrittweise vorarbeite und 
jedes Jahr vor neuen Herausforde-

rungen stehe. Die nächste werden 
natürlich die Olympischen Winter-
spiele in Peking sein.“

Neben Liensberger verlängerte 
Rossignol auch die Verträge der ak-
tuellen und der ehemaligen Welt-
cupsiegerin Petra Vlhova (bis 2024) 
und Federica Brignone (2023). „Wir 
sind stolz, das Abenteuer mit so ta-
lentierten und engagierten Skifah-
rerinnen wie Petra, Katharina und 
Federica fortzusetzen“, sagt Sté-
phane Mougin, der Leiter der Ros-
signol-Rennabteilung. „Sie werden 
weiterhin mit der bestmöglichen 
Ausrüstung für ihre nächsten Ziele, 
die Olympischen Spiele und die WM 
in Courchevel-Meribel,  2023 ausge-
stattet.“

In der Hierarchie aufgestiegen 
Mit der Verlängerung des Vertrages 
steigt Liensberger nicht nur in der 
Firmen-internen Hierarchie auf, sie 
zählt jetzt auch zu den bestbezahl-
ten Damen im Skizirkus. Die Ein-
künfte der Rennläufer sind zu rund 
50 Prozent auf Kopf- und andere 
Sponsoren, zu 40 Prozent (jeweils 
die Hälfte Fixum und leistungsbezo-
gene Prämien) mit Ausrüster, sowie  
10 Prozent mit Weltcup-Preisgel-
dern aufgeteilt. Die Gesamtgagen 
der vier, fünf absoluten Top-Athle-
ten übersteigt die Millionengrenze. 

Eine Hochrechnung des Wirt-
schaftsmagazins Forbes aus dem 
Jahre 2019 ergab für Superstar Mi-
kaela Shiffrin (26) einen Karriere-
verdienst innerhalb von zehn Jahren 
zwischen 30 und 50 Mill. Dollar. 

Dornbirn beginnt Verjüngungskur 
Neocoach Eric Orie 
leitete sein erstes 
Training, zwei Neue 
sollen noch kommen.
DORNBIRN Drei Tage nach der Lus-
tenauer Austria hat auch der FC 
Dornbirn mit der fünfwöchigen 
Testphase auf die am 23. Juli begin-
nenden Saison in der 2. Liga gestar-
tet. Dabei durfte Eric Orie gleich 
achtzehn Kaderspieler begrüßen. 
Ein Stamm von mehr als einem 
Dutzend an Akteuren aus der ab-
gelaufenen Meisterschaft, darunter  
Mittelfeldspieler Stefan Wächter, 

haben ihren Vertrag um zwölf Mo-
nate verlängert. Erstmals waren 
zum Trainingsauftakt auf dem obe-
ren Spielfeld der Birkenwiese auch 
die vier jungen Neuzugänge Pierre 
Nagler (FC Wacker Innsbruck), die 
beiden WSG-Tirol-Leihgaben Kili-
an Bauernfeind und Stefan Lauf so-
wie Goalie Simon Bodrazic mit von 
der Partie, Rückkehrer Elijah Imre 
fehlte noch. 

Vier fehlen noch
Dornbirn kann derzeit auf eine Ka-
dergröße von sechzehn Spielern 
und drei Torhütern bauen, Coach 
Orie wünscht sich einen Kader 

von zwanzig Feldspielern und drei 
Torhütern. Vor allem die Abgänge 
von Regisseur Tom Zimmerschied 
und Innenverteidiger Andreas 
Malin sollen laut Sportdirektor Pe-
ter Handle noch durch qualitativ 
gute Neuzugänge ersetzt werden. 
Altachs Thomas Baldauf soll auf 
Leihbasis in der 2. Liga Spielpraxis 
in Dornbirn sammeln. „Es gilt für 
mich auf der guten Basis das Team 
weiterzuentwickeln, die Messlat-
te mit Platz sieben vom Vorjahr 
ist schon sehr hoch“, meinte Orie. 
„Aber die Mischung von jungen 
Talenten und einigen Routiniers 
verspricht, den positiven Trend der 
letzten zwei Jahre in Dornbirn fort-
setzen zu können. In erster Linie 
muss ich aber vorerst die neufor-
mierte Mannschaft kennenlernen 
und bis zum Start wettkampftaug-
lich machen.“ 

Acht Abgänge sind zu verzeich-
nen, damit hat ein Drittel der Spie-
ler von der Vorsaison die Rothosen 
verlassen. Für Eigenbauspieler De-
niz Mujic und Hamed Saleh ist im 
Aufgebot kein Platz mehr. Das erste 
Testspiel bestreiten die Messestäd-
ter am 26. Juni in Memmingen beim 
Exklub von Innenverteidiger Mario 
Jokic. Gegen Altach und Wolfurt sind 
weitere Tests geplant. VN-TK

2020-Meister YC Hard 
mit Rückstand

VELDEN Zum Auftakt der Segel-
Bundesliga wurden in Velden am 
Wörthersee insgeamt vier Wett-
fahrten ausgetragen. Nach dem 
Titelgewinn in der letzten Saison 
erreichte die Crew des Yacht Club 
Hard (YCH) einen dritten und zwei 
vierte Plätze und konnte die ab-
schließende Wettfahrt siegreich 
beenden. 

Mit 19 Punkten und zehn Zählern 
Rückstand nehmen die regierenden 
Meister den elften Zwischenrang 
unter 18 Booten ein.

Sportdirektor Peter Handle (r.) mit den Dornbirner Neuzugängen Simon Bodrazic, Stefan 
Lauf, Trainer Eric Orie, Pierre Nagler und Kilian Bauernfeind. TK

Abgänge von Obasi 
und Carando bestätigt
ALTACH Die VN hatten es berichte-
te, der SCR Altach hat es jetzt bestä-
tigt: Der Bundesligaklub plant für 
die kommende Saison ohne Chine-
du Obasi (35) und Danilo Carando 
(32). 

Der Vertrag des im September 
2020 verpflichteten Nigerianers 
Obasi, der sich Mitte April einen 
Achillessehnenriss zugezogen hat-
te, wurde nicht verlängert. Mit dem 
Argentinier Carando, ebenfalls ein 
Offensivspieler, einigte man sich 
auf eine Auflösung des bis 2022 lau-
fenden Kontraktes.

„Ich bin sehr stolz dar-
auf, Rossignol zu vertre-
ten, das mich seit Karrie-
rebeginn unterstützt.“ 

Katharina Liensberger
Slalom-Weltmeisterin

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



ANTENNE

5.50 3 auf zwei 8.40 
Steiner & Tingler 8.45 
Jamies 30-Minuten-
Menüs 9.10 Jamie 
Oliver – Genial gesund 
9.55 The Guardian – 
Retter mit Herz 10.40 
Wege zum Glück 12.10 
3 auf zwei 15.00 Alisa 
– Folge deinem Herzen 
15.45 Chicago Fire 
16.35 SOKO Kitzbü-
hel 17.20 G&G Flash 
17.30 Fußball: Ungarn 
– Portugal. UEFA 
EURO 2020, Vorrunde 
Gruppe F 23.35 sport-
flash. Magazin 23.40 
Newsflash SRF zwei 
23.50 Wer ist Hanna? 
Actionfilm (D/GB/USA 
2011) 1.30 G&G Flash 
1.35 Jamies 30-Minu-
ten-Menüs

SRF2
8.15 CSI – Den Tätern 
auf der Spur 9.10 CSI: 
Miami 11.55 vox nach-
richten 12.00 Shopping 
Queen 13.00 Zwischen 
Tüll und Tränen 14.00 
Mein Kind, dein Kind – 
Wie erziehst du denn? 
15.00 Shopping Queen 
16.00 4 Hochzeiten 
und eine Traumreise 
17.00 Zwischen Tüll 
und Tränen 18.00 
First Dates – Ein Tisch 
für zwei 19.00 Das 
perfekte Dinner 20.15 
Sing meinen Song – Das 
Tauschkonzert 23.10 Ab 
ins Beet! Die Garten-
Soap 0.10 vox nachrich-
ten 0.30 Medical De-
tectives – Geheimnisse 
der Gerichtsmedizin 
5.00 CSI: New York

VOX
5.40 The Middle 6.00 
Two and A Half Men 
7.20 The Big Bang 
Theory 8.40 Man with 
a Plan 9.35 Brooklyn 
Nine-Nine 10.30 Scrubs 
– Die Anfänger 12.20 
Last Man Standing 
13.15 Two and A Half 
Men 14.35 The Middle 
15.35 The Big Bang 
Theory 17.00 taff 
Unterhaltung 18.00 
Nachrichten 18.10 Die 
Simpsons 19.05 Galileo 
20.15 Darüber staunt 
die Welt: Die spektaku-
lärsten TV-Momente 
22.40 Big Countdown! 
Die größten Sensatio-
nen der 90er 0.55 Die 
Besten! 33 legendäre 
Orte aus 5 Jahrzehnten 
3.30 Nachrichten

PRO7

RADIO V

6.00 Dahoam is 
Dahoam 6.30 Sturm 
der Liebe 7.20 Tele-
Gym 7.35 Panorama-
bilder/Bergwetter 
8.40 Tele-Gym 8.55 
Leopard, Seebär & Co 
9.45 Panda, Gorilla & 
Co 10.35 Die Hohe Tat-
ra – Europas unbekann-
tes Hochgebirge 11.20 
Eisenbahn-Romantik 
11.50 In aller Freund-
schaft – Die jungen 
Ärzte 12.40 Alles Klara 
13.30 Paarduell 14.15 
aktiv und gesund 14.45 
Spaniens wilder Nor-
den 15.30 Schnittgut. 
Alles aus dem Garten 
16.00 Rundschau 16.15 
Wir in Bayern 17.30 
Abendschau – Der Sü-
den 18.00 Abendschau 
18.30 Rundschau 19.00 
Gesundheit! 19.30 
Dahoam is Dahoam 
20.00 Tagesschau 
20.15 Polizeiruf 110: Si-
likon Walli. TV-Krimi (D 
2002). Regie: Manfred 
Stelzer 21.45 Rund-
schau Magazin 22.00 
Der Schwammerlkönig 
22.50 Ein Diamant für 
Bayern 23.35 nachtlinie 
0.05 KlickKlack

BAYERN
16.50 Vier Frauen und 
ein Todesfall 17.40 Vier 
Frauen und ein Todes-
fall 18.30 Vier Frauen 
und ein Todesfall 19.18 
Österreich Heute 
19.25 Nachrichten 
in einfacher Sprache 
19.30 Österreich Heute 
– Das Magazin 19.45 
Kultur Heute 20.15 
Miss Marple: Bertrams 
Hotel. TV-Krimi 21.55 
Agatha Christies Poirot 
22.50 Alex Kristan: 
Heimvorteil 0.00 Gery 
Seidl: Gratuliere!

ORF 3

17.40 Judo. World Judo 
Tour 2021 18.40 Ge-
schwindigkeitssport-
arten. Funsport 19.00 
Sportbild 20.00 Sport 
20. LIVE 20.15 Tanz. 
Highlights Tanzen ÖM 
Formationen Latein 
Kür 21.15 Tanz das 
Leben 21.55 Extreme 
E Magazin 2021 22.30 
Geschwindigkeits-
sportarten. Funsport 
23.00 Outdoor Sports 
Show 2021 0.00 Sport 
20 0.15 Formel 1

ORF SPORT+

18.30 nano 19.00 Der 
Charme Andalusiens 
19.20 Kulturzeit 20.00 
Tagesschau 20.15 
Rindvieh à la Carte. 
TV-Komödie (D 2013) 
21.45 kinokino 22.00 
ZIB 2 22.25 Morgen 
hör ich auf 23.25 Mein 
Ein, mein Alles. Drama 
(F 2015) 1.25 Ein Apo-
theker mit Nebenwir-
kungen 1.55 10 vor 10 
2.25 Hart aber fair 3.40 
Kärnten – Leben am 
Wasser 4.25 Kärntens 
phantastische Welt

3 SAT

12.00 Fußball. EM 
Aktuell 14.00 NORMAL 
14.30 Container Wars 
15.30 Pawn Stars – Die 
Drei vom Pfandhaus 
18.00 Yukon Gold 
19.00 Basketball: Die 
BBL – Finals 21.00 Die 
PS Profis – Mehr Power 
aus dem Pott 23.15 
Fußball. EM Aktuell 
0.00 Sport Clips 0.45 
Teleshopping Nacht 
1.00 Sport Clips 1.45 
Teleshopping Nacht 
2.00 Sport Clips

SPORT1

15.50 Stoked 16.35 4   
Freunde 17.00 Mirette 
ermittelt 17.35 Stinki 
Stinkehund 18.00 
Wir Kinder aus dem 
Möwenweg 18.10 Heidi 
18.35 Tilda Apfelkern 
18.47 Baumhaus 18.50 
Unser Sandmännchen 
19.00 Arthur und die 
Freunde der Tafelrunde 
19.25 PUR+ 19.50 logo! 
Die Welt und ich 20.00 
KiKA LIVE 20.10 TWIN 
TEAMS – Die Geschwis-
ter-Challenge 21.00 
Sendeschluss

KIKA

15.50 Rosamunde 
Pilcher – September 
(1/2). Romantische 
TV-Komödie (D/GB 
1996) 17.25 Olivia 17.40 
Telesguard. Magazin 
18.00 Tagesschau 
18.10 Meteo 18.15 Mini 
Schwiiz, dini Schwiiz 
Unterhaltung 18.40 
G&G – Gesichter und 
Geschichten. Magazin 
19.00 Schweiz aktuell 
19.25 SRF Börse 19.30 
Tagesschau 19.55 Me-
teo 20.05 Der Krimina-
list 21.05 Kassensturz 
21.50 10 vor 10 22.15 
Meteo 22.25 Club 
23.45 Newsflash SRF 1 
23.55 Outlander 0.50 
Kassensturz 1.20 Club 
2.35 Mini Schwiiz, dini 
Schwiiz

SRF1
5.15 Die Schnäpp-
chenhäuser – Jeder 
Cent zählt 7.00 Hartz 
und herzlich – Tag 
für Tag Rostock 9.00 
Frauentausch 13.00 
Zuhause im Glück – 
Unser Einzug in ein 
neues Leben 15.00 
Hartz und herzlich – 
Tag für Tag Rostock 
16.55 RTLZWEI News 
17.00 RTLZWEI Wetter 
17.05 Krass Schule – Die 
jungen Lehrer 18.05 
Köln 50667 19.05 Ber-
lin – Tag & Nacht 20.15 
Hartz Rot Gold – Ar-
mutskarte Deutschland 
22.15 Armes Deutsch-
land – Stempeln oder 
abrackern? 0.15 
Autopsie – Mysteriöse 
Todesfälle

RTL IILÄNDLE TV

20.15 I J UEFA EURO 
2020: Frankreich – 
Deutschland Gruppe F 
Der Countdown
20.50 c I J UEFA 
EURO 2020: Frank- 
reich – Deutschland 
Gruppe F. Das Spiel  
Moderation: Rainer 
Pariasek. Kommen- 
tar: Thomas König  
Co-Kommentar:  
Helge Payer
21.45 I ZIB Flash
22.55 I J UEFA EURO 
2020: Frankreich – 
Deutschland Gruppe F
Die Analyse
23.15 I ZIB Nacht
23.30 I J G Der 
schwarze Löwe  
Drama (A 2008)  
Mit Wolfgang Böck, 
Hosh Kane.Regie: 
Wolfgang Murnberger
1.00 Tod aus der 
Tiefe. TV-Katastro-
phenfilm (D 2009) 
Regie: Hans Horn  
2.40 Forsaken. Western 
(CDN/F/USA 2015) 
Mit Esther Purves-
Smith 4.05 Frequency

10.35 Bernhardiner 
& Katz. TV-Komödie 
(A 1997) 12.05 Q1 Ein 
Hinweis ist falsch 12.45 
Der Hundetrainer – Lu-
cky Dogs mit Brandon 
McMillan 13.00 Jamie 
& Jimmy’s Food Fight 
Club 13.50 The Big 
Bang Theory 14.25 Die 
Goldbergs 15.10 Scrubs 
– Die Anfänger 15.35 
Legenden-Stammtisch 
mit Herbert Prohaska 
16.05 UEFA EURO 
2020: Das war Tag 
4 16.40 Heimspiel: 
Europa am Ball 16.50 
ZIB Flash 17.00 UEFA 
EURO 2020 – Gruppe 
F: Ungarn – Portugal 
20.08 ZIB Flash

ORF 1

20.15 I J Die Jäger der 
Karibik – Haie, Barsche, 
Barrakudas Magazin 
Winzige Kleinstlebewe-
sen und bizarre Koral-
len: Die verschlunge-
nen Mangroven stehen 
in geheimnisvoller 
Verbindung mit fried- 
lichen, bunten  
Rifffischen und den 
großen Räubern.
21.05 I J Report
Magazin 
22.00 I J ZIB 2
22.25 I Euromillionen
Spielshow
22.35 I J kreuz und 
quer Magazin  
Lebensfreude
23.10 I J kreuz und 
quer Magazin. Grenzer-
fahrung Nahtod
23.50 I J Eine harte 
Tour TV-Tragikomödie 
(D 2020) Mit Anna 
Schudt, Juliane Köhler 
Regie: Isabel Kleefeld
1.20 Mississippi Bur-
ning – Die Wurzel des 
Hasses. Thriller (USA 
1988) Mit Gene Hack-
man, Willem Dafoe

9.10 Fit mit Philipp 9.30 
Silvia kocht 9.55 Bianca 
10.40 Bewusst gesund 
– Das Magazin 11.05 
Zurück zur Natur 11.50 
Bürgeranwalt 12.45 
Wetterschau 13.00 ZIB 
13.15 Aktuell nach eins 
14.00 Silvia kocht 14.25 
Sturm der Liebe 15.15 
Die Rosenheim-Cops 
16.00 Die Barbara 
Karlich Show 17.00 ZIB 
17.05 Aktuell nach fünf 
17.30 Studio 2 18.30 
konkret 18.51 infos & 
tipps 19.00 Bundesland 
heute 19.23 Wetter aus 
dem Bundesland 19.30 
Zeit im Bild 19.51 Wet-
ter 19.56 Sport Aktuell 
20.05 Seitenblicke

ORF 2

20.15 Hubert und  
Staller Krimiserie 
Der Tod hat 1000 
Stacheln. Bei einem 
Einsatz wegen  
eines beschädigten 
Briefkastens werden 
Hubert und Staller 
Zeuge, wie ein Mann 
plötzlich tot zusam-
menbricht. 
21.05 Hubert und  
Staller Krimiserie  
Viel Wind um Nichts
22.00 Ladykillers
 Krimikomödie (USA 
2004) Mit Tom Hanks, 
Irma P. Hall. Regie: 
Ethan Coen, Joel Coen
23.50 Hubert und Staller
Krimiserie. Der Tod hat 
1000 Stacheln
0.35 Hubert und Staller 
Krimiserie. Viel Wind 
um Nichts 1.25 Lady-
killers. Krimikomödie 
(USA 2004) Mit Tom 
Hanks, Irma P. Hall 
Regie: Ethan Coen 3.00 
Aufgedeckt – Rätsel der 
Geschichte. Dokumen-
tation. Das Geheimnis 
der Pyramidenstadt

9.55 Revolution der 
Sinne 10.45 Koperni-
kus – Rätsel der Galaxis 
11.30 Mega-Bauten 
– Manhattans größter 
Luxus-Tower 12.15 
Ancient Aliens – Uner-
klärliche Phänomene 
13.05 Mare TV – Auf der 
Peloponnes – Grie-
chenlands sagenhafte 
Halbinsel 13.58 Servus 
Wetter 14.00 Bares für 
Rares 16.00 Bergwel-
ten 17.05 Quizjagd 
18.00 Servus Nachrich-
ten 18:00 18.05 Servus 
am Abend 18.30 Bares 
für Rares 19.15 Servus 
Sport aktuell 19.20 Ser-
vus Nachrichten 19:20 
19.35 Quizmaster

SERVUS TV

20.15 C Harry Potter 
und der Stein der Weisen
Fantasyfilm (GB/
USA 2001) Mit Daniel 
Radcliffe, Rupert Grint 
Regie: Chris Colum-
bus. Der Waisenknabe 
Harry Potter hat es 
nicht leicht. Doch sein 
Leben ändert sich 
schlagartig, als er zum 
elften Geburtstag eine 
Einladung von einer 
Zaubererschule erhält.
23.20 C Harry Potter 
und der Stein der Weisen
Fantasyfilm (GB/
USA 2001) Mit Daniel 
Radcliffe, Rupert Grint 
Regie: Chris Columbus
2.05 Columbo 
Krimiserie. Zigarren 
für den Chef. Dem 
Wissenschaftler Roger 
Stanford, der hin und 
wieder zu kindlichen, 
unbedachten Ver-
haltensweisen neigt, 
droht der Verlust seines 
Arbeitsplatzes. 3.15 Auf 
Streife. Krimiserie 4.00 
Auf Streife. Krimiserie 
4.40 Auf Streife

5.30 Café Puls mit 
PULS 4 News 11.55 Me-
diaShop – Immer etwas 
Neues 14.00 Café Puls 
am Nachmittag 15.30 
Last Man Standing 
Comedyserie. Psycho-
logische Kriegsfüh-
rung 16.00 Last Man 
Standing 16.30 Immer 
wieder Jim 16.55 Two 
and A Half Men 17.25 
Two and A Half Men 
17.50 Two and A Half 
Men 18.15 Two and A 
Half Men 18.45 PULS 
24 News 19.00 Café 
Puls – Das Magazin 
19.20 4LIFECHAN-
GERS 19.25 Two and 
A Half Men 19.55 Two 
and A Half Men

PULS4

21.00 c J C sport-
studio live – UEFA EURO 
2020 Frankreich - 
Deutschland - Vorrun-
de Gruppe F. Jochen 
Breyer führt durch die 
Sendung, begleitet 
von den ZDF-Experten 
Christoph Kramer und 
Per Mertesacker.  
Peter Hyballa steht  
für Analysen bereit.
21.50 I J heute 
journal
23.00 J C sportstudio 
live – UEFA EURO 2020 
Highlights, Analysen, 
Interviews. Modera- 
tion: Jochen Breyer 
und Per Mertesacker.
23.30 I J Markus Lanz
Talkshow
0.45 heute journal 
update 1.00 sport- 
studio live – UEFA 
EURO 2020: Frank-
reich – Deutschland  
Vorrunde Gruppe F 
2.40 Arctic Circle –  
Der unsichtbare Tod 
Thrillerserie. Der Keller 
4.10 Line of Duty  
5.10 Filmgorillas

9.05 Volle Kanne – 
Service täglich 10.30 
Notruf Hafenkante 
11.15 SOKO Wismar 
12.00 heute 12.10 
drehscheibe. Ma-
gazin 13.00 ARD-
Mittagsmagazin 14.05 
Die Küchenschlacht 
14.50 sportstudio live 
– Fußball-Länderspiel 
der Frauen: Deutsch-
land – Chile 15.45 heute 
Xpress 17.05 sportstu-
dio live – UEFA EURO 
2020 18.00 sportstudio 
live – UEFA EURO 
2020: Ungarn – Portu-
gal – Vorrunde Gruppe 
F 18.55 heute 20.00 
sportstudio live – UEFA 
EURO 2020 

ZDF

20.15 I Die 100 unfass-
barsten Momente zum 
Lachen oder Weinen
Unterhaltung  
Das Leben hat so  
viele unglaubliche 
Augenblicke. Es  
sind Momente voller 
Freude, Aufregung, 
Überraschung oder 
Liebe. Diese lassen die 
Menschen oft laut auf-
lachen oder zu Tränen 
rühren.
23.05 I Hotel 
Verschmitzt – Auf die 
Ohren, fertig, los!
Unterhaltung  
Moderation:  
Frank Buschmann 
Zu Gast: Motsi Mabuse 
Das neue Motto
0.05 RTL Nachtjournal 
0.32 RTL Nachtjour-
nal – Das Wetter 0.35 
CSI: Miami 1.25 CSI: 
Miami 2.20 CSI – Den 
Tätern auf der Spur 
4.35 Anwälte der Toten 
– Rechtsmediziner de-
cken auf 5.15 Anwälte 
der Toten – Rechts- 
mediziner decken auf

6.00 Guten Morgen 
Deutschland 8.30 Gute 
Zeiten, schlechte Zei-
ten 9.00 Unter uns 9.30 
Alles was zählt 10.00 
Vermisst 11.00 Die 
Versicherungsdetektive 
12.00 Punkt 12 – Das 
RTL-Mittagsjournal 
14.00 Die Superhändler 
– 4 Räume, 1 Deal 15.00 
Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal 16.30 
Die Versicherungsde-
tektive 17.30 Unter uns 
18.00 Explosiv – Das 
Magazin 18.30 Exclusiv 
– Das Starmagazin 
18.45 RTL Aktuell  
19.05 Alles was zählt 
19.40 Gute Zeiten, 
schlechte Zeiten

RTL

20.15 112 Notruf 
Deutschland Reportage 
Helden an vorderster 
Front. Neben den Not-
fallsanitätern und den 
Ärzten der Unfallklinik 
Ludwigshafen werden 
in „112 Notruf Deutsch-
land“ auch die Männer 
der Feuerwache Berlin-
Neukölln begleitet. Ihr 
Einsatzgebiet gilt auch 
ohne Feuer als Brenn-
punktviertel. 
22.20 c akte.
Magazin. Moderation: 
Claudia von Brau-
chitsch. Investigativ, 
mutig, emotional: 
„akte.“ erzählt  
Geschichten, die 
Deutschland bewegen.
23.15 SPIEGEL TV –  
Reportage  
Der Inselarzt – Der 
Doktor für alle Fälle
0.25 SPIEGEL TV – Re-
portage 2.15 So gesehen 
2.20 Auf Streife –  
Die Spezialisten 3.10 
Auf Streife 3.50 Auf 
Streife 4.20 Auf Streife 
4.45 Auf Streife

10.00 Die Ruhrpottwa-
che 11.00 Mein dunkles 
Geheimnis. Reality 
TV. Die Hafenkanzlei: 
Gib mir meine Tochter 
zurück! 11.30 Mein 
dunkles Geheimnis. 
Reality TV. Der rätsel-
hafte Verehrer 12.00 
Anwälte im Einsatz 
13.00 Auf Streife – 
Berlin 14.00 Auf Streife 
15.00 Auf Streife – Die 
Spezialisten 16.00 
Klinik am Südring 17.00 
Die Ruhrpottwache – 
Vermisstenfahnder im 
Einsatz 17.30 K11 18.00 
Rolling – Das Quiz mit 
der Münze 19.00 Buch-
staben Battle 19.55 
Sat.1 Nachrichten

SAT1

20.15 I J Um Himmels 
Willen Dramaserie 
Hindernisse des Her-
zens. Das Hofladen- 
Café im Kloster 
wurde endlich von den 
Schwestern eröffnet.
21.00 I J In aller 
Freundschaft Drama-
serie. Spott und Ruhm
21.45 I J In aller 
Freundschaft  
Dramaserie. Entlarvt 
und entzaubert
22.30 I J Tages-
themen
23.05 I J Kopfplatzen 
Drama (D 2018)  
Mit Max Riemelt,  
Oskar Netzel 
Regie: Savas Ceviz
0.35 Nachtmagazin 
0.55 Weitermachen 
Sanssouci. Komödie (D 
2019) Mit Sarah Ralfs, 
Sophie Rois. Regie: 
Max Linz 2.13 Tages-
schau 2.15 Girl meets 
Boy 2.45 Kippa 3.10 
Fünf nach Zwölf 3.50 
Mamma Mila Me  
4.05 Herbst 4.20 Der 
Besuch 4.35 Meeting 

9.05 Live nach Neun 
9.55 Verrückt nach 
Meer 10.45 Meister 
des Alltags 11.15 Wer 
weiß denn sowas? 
12.00 Tagesschau 12.15 
ARD-Buffet 13.00 
ARD-Mittagsmagazin 
14.00 Tagesschau 
14.10 Rote Rosen 15.00 
Tagesschau 15.10 
Sturm der Liebe 16.00 
Tagesschau 16.10 
Verrückt nach Meer 
17.00 Tagesschau 17.15 
Brisant 18.00 Wer weiß 
denn sowas? 18.50 
WaPo Bodensee 19.45 
Wissen vor acht – Natur 
19.50 Wetter vor acht 
19.55 Börse vor acht 
20.00 Tagesschau

ARD

11.30 Dinner Date 12.15 
Monk 13.40 Psych 
15.00 Monk 16.20 
Psych 17.45 Dinner 
Date 18.30 Bares für 
Rares 20.15 Marie 
Brand und das ewige 
Wettrennen TV-Krimi 
(D 2017) 21.45 Marie 
Brand und der Lie-
besmord. TV-Krimi (D 
2017) 23.15 Rendezvous 
mit Joe Black Drama 
(USA 1998) 2.00 Marie 
Brand und das ewige 
Wettrennen TV-Krimi 
(D 2017)

ZDF NEO

17.20 ATV Aktuell 17.30 
Charmed – Zauberhafte 
Hexen 18.25 Ghost 
Whisperer – Stimmen 
aus dem Jenseits 19.20 
ATV Aktuell 19.30 ATV 
Wetter 19.35 Heinzl und 
die VIPs 19.45 Fresh 
Off the Boat 20.15 True 
Story – Spiel um Macht. 
Thriller (USA 2015) 
22.10 Der Ghostwriter. 
Thriller (D/GB/F 2010) 
0.40 True Story – Spiel 
um Macht. Thriller 
(USA 2015)

ATV2

18.30 Die Winzlinge 
in freier Wildbahn 
19.20 ARTE Journal 
19.40 Griechenland: 
Von den Gipfeln bis 
ans Meer 20.15 Armes 
Huhn – armer Mensch: 
Vom Frühstücksei zur 
Wirtschaftsflucht. 
Dokumentarfilm (D 
2019) 21.30 Das System 
Milch. Dokumentarfilm 
(D 2017) 23.00 Linsen: 
Das Rezept gegen den 
Welthunger 23.55 Mit 
offenen Karten 0.10 
ARTE Reportage

ARTE

8.20 The Mentalist 9.10 
MediaShop – Immer 
etwas Neues 11.10 Bull 
12.00 Navy CIS: L.A 
12.50 Navy CIS 13.40 
Navy CIS 16.25 Navy 
CIS: L.A 17.20 ATV 
Aktuell 17.25 Bull 18.25 
The Mentalist 19.20 
ATV Aktuell 19.30 ATV 
Wetter 19.35 ATV – Die 
Reportage 20.10 Heinzl 
und die VIPs 20.15 
Lucifer 21.05 Criminal 
Minds 2.05 Lucifer 2.45 
Sleepy Hollow

ATV

8.25 WaPo Bodensee 
9.15 Eisenbahn-Ro-
mantik 9.45 MENSCH 
LEUTE 10.15 Doc 
Fischer 11.00 Planet 
Wissen 12.00 Eisbär, 
Affe & Co 12.45 Meister 
des Alltags 13.15 
Gefragt – Gejagt 14.00 
SWR Aktuell 14.10 
Eisenbahn-Romantik 
14.40 Eisenbahn-
Romantik 15.10 WaPo 
Bodensee 16.00 SWR 
Aktuell 16.04 Rhein-
land-Pfalz Wetter 16.05 
Kaffee oder Tee 17.00 
SWR Aktuell 17.05 Kaf-
fee oder Tee 18.00 SWR 
Aktuell Rheinland-Pfalz 
18.10 Rheinland-Pfalz 
Wetter 18.15 natürlich! 
18.45 Landesschau 
19.30 SWR Aktuell 
19.57 Rheinland-Pfalz 
Wetter 20.00 Tages-
schau 20.15 Preiswert, 
nützlich, gut? 21.00 
Was kostet 21.45 SWR 
Aktuell 22.00 So lacht 
der Südwesten 22.30 
Servus Baby 23.30 
Geheimnisvolle Orte 
0.15 Rheinland-Pfalz 
von oben 1.45 Servus 
Baby 2.45 So lacht der 
Südwesten

SWR

Der schwarze Löwe
Regie: Wolfgang Murnberger 
Mit: Wolfgang Böck, Hosh Kane, Lukas Resetarits
Fred, der leidgeprüfte Trainer des SV Heidfeld, hat keine 
Wahl mehr. Drei Asylwerber aus Nigeria (Foto: Hosh Kane 
als Lionel) sollen, seinem Team beim Tore schießen helfen. 
Überraschend leben sich die sympathischen Sportler aus 
Afrika tadellos in Heidfeld ein. Als der beste von ihnen kurz 
vor dem Entscheidungsspiel den Abschiebebescheid erhält, 
setzt sich die gesamte Ortsgemeinschaft dafür ein, ihren 
„schwarzen Löwen“ zu behalten.   ORF 1, 23.30

Bewertung

18.25 Journal-Pano-
rama 18.55 Religion 
aktuell 19.00 Nachrich-
ten 19.05 Dimensionen 
19.30 Das Ö1 Konzert 
21.55 Schon gehört? 
22.00 Ö1 Nachtjournal 
22.08 Radiokolleg 
23.00 Nachrichten 
23.03 Zeit-Ton 0.00 
Nachrichten 0.05 An-
klang 1.00 Nachrichten 
1.03 Die Ö1 Klas-
siknacht 5.00 Nach-
richten 5.03 Guten 
Morgen Österreich

RADIO Ö1

■■■■■

5.00–9.00 Antenne 
Vorarlberg Visual Radio
9.00 Mediashop
10.00 DAS MAGAZIN
11.00 Österreich Blick
12.00 DAS MAGAZIN
13.00 Bauen und Wohnen
14.00 DAS MAGAZIN
15.00 Bauen und Wohnen
16.00 Mediashop
17.00 Vorarlberg Live
18.00 DAS MAGAZIN
19.00 Bauen und Wohnen
20.00 DAS MAGAZIN
21.00 Begegnung am Berg
Mo.–Fr. um 18.50 Uhr DER TAG 

5.00 Das ANTENNE  
VORARLBERG  
Frühstücksradio  
9.00 ANTENNE  
VORARLBERG –  
Extraviel Musik beim 
Schaffa! 
18.00 ANTENNE  
VORARLBERG –  
Mehr Musik Firobad
20.00 Mit ANTENNE   
VORARLBERG durch die 
Nacht

www.antennevorarlberg.at

 

 5.00 Guten Morgen  
 9.00 Der Vormittag  
12.00 Der Mittag  
13.00 Neues bei  
Neustädter
14.00 Der Nachmittag 
18.00 Der Abend  
20.00 Kultur  
21.00 Sound-Check  
22.00 Musiknacht

vorarlberg.ORF.at

MO - FR 17 Uhr

Vorarlbergs meistgesehene 
Live-Sendung im Netz. MO-FR 
um 17.00 Uhr auf VN.at, 
VOL.AT und Ländle TV.
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Eine Chance auf Bildung
KOBLACH Eine Kinderschar hängt 
sich an Karin Oberscheider. Die 
Mädchen und Buben tragen gelbe 
T-Shirts mit der Aufschrift „High 
Life Kids“. Sie plaudern, lachen, be-
rühren. Und schwitzen. Es hat fast 
40 Grad in Mbour, jener Küsten-
stadt im Westen von Senegal, wo 
Karin Oberscheider (57) ihr Hilfs-
projekt – den Bau eines Kindergar-
tens – realisiert hat. Dieser Film, 
den sie in ihrem Wohnzimmer in 
Koblach via Laptop vorführt, wurde 
2020 in Mbour gedreht und zeigt 
Start und Fortschritt des Projekts. 

Die Faszination für Senegal 
packte Karin 2010 während einer 
Trommelreise. Bis dahin hatte die 
Vorarlbergerin mit Afrika keine Be-
rührungspunkte. Sie ist als älteste 
von drei Geschwistern in Klaus auf-
gewachsen und dort zur Schule ge-
gangen. Ihre berufliche Laufbahn 
begann nach der Handelsschule im 
Ein- und Verkauf eines Unterneh-
mens und entwickelte sich in einer 
eigenen Event-Agentur weiter. 
Seit 2007 ist sie 
P r o k u r i s t i n 
bei Länd-
le TV. Zwi-
schenzeitlich 
hat sie Günter 
O b e r s c h e i -
der geheiratet 
und wurde Mutter 
von zwei Töch-
tern – 1989 
kam Bianca, 
1992 Nina – und 
Großmutter von 
drei Enkeln.

Im Herbst 2014 
machte Karin samt 
Nina und Bianca 
sowie Patenkind Fabio 
wieder einmal Ferien in 
Senegal. Gleichzeitig war 
ihr Trommellehrer, der 
in Vorarlberg lebende 
senegalesische Musiker 
Ibou Sene, in Mbour auf 
Heimaturlaub. Man traf 
sich zum Trommeln, wo-
bei Ibou Sene von seinem 
Grundstück am Stadtrand 

Karin Oberscheider verhilft Kindern in Senegal zu einer lebenswerten Zukunft.

Wir unterstützen 
damit die High-
Life-Kids-Familien 

mit Nahrung und 
Hygieneartikeln.

Karin Oberscheider
Prokuristin

berichtete und von seinem Traum, 
darauf einen Kindergarten zu bau-

en. Ihm fehlten jedoch 
die finanziellen Mit-
tel.

Karin wusste über 
die katastrophale 
wir ts cha f t l iche 
Lage und den Bil-

d u n g s n o t s t a n d 
in der ehemaligen 

französischen Kolo-
nie Bescheid, und auch, 
dass dort der Besuch ei-

ner guten Schule nur für 
Französisch sprechende 
Kindergartenabsolven-
ten möglich ist. Die meis-
ten Kinder sprechen 
jedoch nur die Sprache 
ihrer Volksgruppe – in 

Mbour dominieren 
die Volof. Franzö-

sisch lernen sie im 
Kindergarten. Den 

können sich be-
dürftige Famili-

en nicht leisten.
Begeistert von 
Ibou Senes 

Idee begab sich Karin auf die Suche 
nach Geld. Der erste Geldgeber, 
Erich Nachbaur von der High Life 
Family, stellte sofort einen großzü-
gigen Betrag zur Verfügung. „Dank 
Erich fingen wir Ende 2014 mit dem 

Bau des Kindergartens an“, sagt 
Karin. Ein halbes Jahr später war 
er fertig, im Oktober 2015 zogen 50 
Drei- bis Fünfjährige ein. Gleichzei-
tig wurde High Life Kids als Verein 
gegründet. 2016 kamen mit Hilfe 

vom Land zwei Klassen dazu. So-
mit können nun 110 Kinder auf die 
Schule vorbereitet werden. 2018 
wurde ein Grundstück dazugekauft 
und darauf ein Spielplatz errichtet. 

Aktion Hilfspakete
Corona hat die Situation der Sene-
galesen massiv verschlechtert. Weil 
etwa die Tagelöhner kein Einkom-
men mehr haben, steigt die Hun-
gersnot. Darum startete der Verein 
High Life Kids die Aktion Hilfspa-
kete: „Wir unterstützen damit die 
High-Life-Kids-Familien mit Nah-
rung und Hygieneartikeln“, infor-
miert Karin und versichert, dass 
„jeder gespendete Euro direkt in 
die Projekte fließt“. Für Hilfspake-
te und Kindergartenerhaltung be-
nötigt die Vereinsobfrau Spenden: 
„Damit geben wir den Kindern eine 
Grundlage für Bildung und eine 
Chance auf eine lebenswerte Zu-
kunft.“ HRJ

Die Obfrau vom Verein High Life Kids mit „ihren“ Kindern im Einsatzort Mbour.  HLK, HRJ

Mit Unterstützung von Erich Nachbaur 
wurde der High-Life-Kids-Kindergarten in 
Mbour gebaut. 

Ein Hobby von Karin ist das Malen. Das Afrika-Bild in 
ihrem Wohnzimmer ist ihr Kunstwerk.Herzliche Begrüßung in Senegal. 

ZUR PERSON

KARIN OBERSCHEIDER
GEBOREN 26. März 1964
WOHNORT Koblach
BERUF Prokuristin bei Ländle TV
FAMILIE verheiratet, zwei Töchter, 
drei Enkelkinder
INFO HIGH LIFE KIDS ko@laendletv.
com

epaper.vn.at

Täglich 
neun Seiten 
mehr  
Heimat: 
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Heimat BREGENZ wurde der Heimat-
pflegeverein Bregen-
zerwald am 25. Okto-
ber im Gasthof Gams 
in Bezau gegründet. 
Der Verein hat mitt-
lerweile über 1000 
Mitglieder.

1981

Best Practice Award flog nach Bezau
BREGENZ, BEZAU Zum fünften Mal 
hat die Hypo Vorarlberg ihren Best 
Practice Award für Humanberuf-
liche Schulen verliehen. Gab es in 
den vergangenen Jahren stets in-
tensive Beratungen in der Jury und 
bis zuletzt Kopf-an-Kopf-Rennen 
um die begehrte Wandertrophäe, 
so wurde der Jury diesmal die Qual 
der Wahl abgenommen, denn mit 
der „Flugmeile“, der Planung eines 
Themenweges zum Paragleiten in 
Andelsbuch, setzten Sarah Kleber 
und Sandra Bereuter von der HLT 
Bezau neue Maßstäbe und brach-
ten die Jury regelrecht ins Schwär-
men. Die Jury-Entscheidung war 
bald klar und einstimmig – mit dem 
Maskottchen Adler Andi flog der 
Award förmlich nach Bezau.

Da passte einfach alles
Bei dieser außergewöhnlichen Di-
plomarbeit „passte einfach alles“, 
war sich die Jury mit Bildungsdirek-
tor Andreas Kappaurer, Dir. Gebhard 
Hinteregger, Dir. Gerhard Frontull 
und SQM Edgar Mayrhofer schnell 
einig. Diesem Votum schlossen sich 
Dir. Mario Hammerer und Mag. Be-
atrice Pitsch von der Hypo unein-
geschränkt an. Auch Betreuungs-
lehrer Bernhard Álvarez Sánchez 
betonte, dass es eine Freude war, 
diese außergewöhnliche Diplomar-
beit zu begleiten.

Beatrice Pitsch verhehlte nicht, 
dass sie sich als großer Fan des 
Flugsports von der hervorragenden 
Arbeit ganz besonders angespro-
chen fühlte. Von der Themenaus-
wahl bis ins kleinste Detail – etwa 
dem lustigen Adler-Maskottchen 
„Andi“ – sei überaus genau gearbei-
tet worden. 

Flugsport ins Dorf hineintragen
Bei dem Projekt geht es darum, 
den Flugsport „ins Dorf hinein zu 

tragen“, so Bildungsdirektor Kap-
paurer. „Andelsbuch ist ein Mekka 
für Paragleiter, die zum Teil von 
weither immer wieder in den Bre-
genzerwald kommen. Einheimi-
sche nehmen hingegen von dieser 
Tourismusattraktion, die für die 
Liftgesellschaft überlebenswichtig 
ist, aber auch dem gesamten Tou-
rismus in der Region wichtige Im-
pulse gibt, viel zu wenig Notiz.“ Er 
hoffe sehr, dass die Arbeit der Ma-
turantinnen auch umgesetzt werde 
und der Themenweg zum Para-
gleiten künftig mehr Andelsbuch-
erinnen und Andelsbucher für den 

Flugsport interessieren kann. Der 
in der Arbeit aufgezeigte Pfad vom 
Dorfzentrum zur Talstation des 
Lifts, abseits des Autoverkehrs, soll 
dieses Interesse wecken. Die Auto-
rinnen der Diplomarbeit hätten sich 
diese Realisierung verdient, waren 
sich alle einig. Dir. Hammerer hob 
hervor, dass es auch ein besonderes 
Zeichen der Wertschätzung wäre, 
würde das Projekt auch tatsächlich 
umgesetzt. 

Niveau der Arbeiten sehr hoch
Hammerer bedankte sich auch na-
mens der anderen teilnehmenden 
Schulen bei der Hypo, dass sie auch 
in schwieriger Zeit der Pandemie 
die Durchführung des Awards mög-
lich gemacht hat. Es sei sehr scha-
de, dass dieser Wettbewerb nur in 
abgespeckter Form abgeschlossen 
werden konnte und die Schlussver-
anstaltung vor großem Publikum 
abgesagt werden musste. 

„Wenngleich das Siegerprojekt 
herausragte – das Niveau aller Ar-
beiten war erfreulich hoch und es 
war schade, dass diese nicht einem 
großen Publikum präsentiert wer-

den konnten.“
„Auf ’s Stockerl“ schafften es 

neben der Flugmeile Laura Wurm, 
Amelie Ritter und Leonie Feurstein 
(HLW Sacré Coeur Riedenburg) mit 
der Arbeit „Zwischen Trümmern 
und Träumen: Fluchtbewegung aus 
Syrien 2015“ als Zweite und Anna-
Lena Elbs und Felizitas Sohler (HLW 
Marienberg) für ihr Plädoyer „Regi-
onalität & Saisonalität – Mit gutem 
Gewissen isst es sich besser!“ 

Die Riedenburg-Maturantinnen 
beschreiben Erfahrungen von Ju-
gendlichen mit Auswirkungen von 
Krieg und Flucht am Beispiel der 
Fluchtbewegung aus Syrien. Mit 
Engagement, Sensibilität und gro-
ßer Empathie befassen sie sich mit 
historischen Hintergründen des 
Bürgerkrieges, beleuchten Flucht-
erfahrungen und schildern anhand 
des „Caritas Lerncafés“ die Inte-
gration von jungen Geflüchteten 
in Vorarlberg. Eine Veranstaltung 
zum Thema Flucht und Integration 
konnte aufgrund von Covid-19-Ein-
schränkungen nicht stattfinden. 
Auch die Kolleginnen aus dem Ma-
rienberg mussten auf die Verkos-

tung verzichten. Trotzdem gelang 
es ihnen sehr anschaulich aufzu-
zeigen, dass die Pandemie vieles 
verändert und das Bewusstsein um 
die Bedeutung von regional erzeug-
ten Lebensmitteln wesentlich ge-
schärft wurde. In Zusammenarbeit 
mit dem Martinshof in Buch kreier-
ten die beiden u. a. für das Marien-
berg einen Speiseplan mit stärkerer 
Betonung von regionaler und saiso-
naler Kost.

Schwerwiegende Wermutstropfen
Am Beispiel dieser Arbeiten wird 
deutlich, wie schwierig es für Ma-
turantinnen und Maturanten unter 
Pandemie-Erschwernissen war. 
Ein Wermutstropfen war auch der 
Wegfall der Live-Präsentation vor 
Publikum. Umso höher seien die 
durchwegs ausgezeichneten Leis-
tungen zu bewerten, betonte Bil-
dungsdirektor Kappaurer, der sich 
natürlich freute, dass die Wander-
trophäe nach 2018 und 2019 zum 
dritten Mal in den Bregenzerwald 
geholt werden konnte. 

Größter Wermutstropfen wa-
ren aber Einschränkungen bei der 
Preisverleihung: Wegen Corona 
fand diese nicht wie vor der Pan-
demie im Kuppelsaal der Landes-
bibliothek vor großem Publikum 
statt, sondern in allerkleinstem 
Rahmen im alten Landtagssaal in 
der Hypo – und selbst dabei konn-
ten nur die beiden Siegerinnen 
eingeladen werden, um den Wan-
derpokal, einen Sparbuchgutschein 
und ein Paket für „Picknick, Spa, 
Yoga und Sport“ abzuholen. Nach 
Matura und wohlverdienten Ferien 
wird Sandra Bereuter ein Jahr im 
Landesdienst tätig sein und dann 
entscheiden, wie es karrieremäßig 
weitergehen soll, Sarah Kleber hat 
sich für ein IBWL-Studium an der 
FH Dornbirn entschieden. STP

Diplomarbeit von Sarah Kleber und Sandra Bereuter ließ Jury schwärmen.

Corona drückte auch der Preisverleihung den Stempel auf – nur eine Handvoll Personen durfte dabei sein. Im Bild Hammerer, Álvarez 
Sánchez, die Siegerinnen Bereuter und Kleber, Pitsch, Kappaurer (v.l.).  STP/2

Noch zwei Nachtsperren 
zwischen Lech und Warth

Die erste geht heu-
te Dienstagfrüh zu 
Ende, die zweite folgt 
nächste Woche.
WARTH, LECH Die Straßenverbin-
dung vom Bregenzerwald und dem 
Arlberg war diesen Winter so lange 
zu wie seit Jahrzehnten nicht mehr. 
Geschuldet war dies nur zum Teil 
dem Winter bzw. der Lawinenge-
fahr. 

Umfangreiche Sanierungsarbeiten
Wie berichtet, wurde die Verbin-
dung schon im September 2020 
gesperrt, weil auf Lecher Seite um-
fangreiche Sanierungsarbeiten an 
der Straße und an der Gaisbachbrü-
cke, die erneuert wurde, vorgenom-
men wurden.

Bis zum Wintereinbruch war es 
für Fußgänger noch möglich, die 

Baustelle zu passieren, auch der 
Linienverkehr blieb aufrecht, Lini-
enbusse verkehrten von beiden Sei-
ten bis zur Baustelle, die Fahrgäste 
gingen zu Fuß über die Baustelle 
und stiegen auf der anderen Seite 
wieder in einen Bus.

Arbeiten termingerecht fertig
Inzwischen sind die Arbeiten ter-
mingerecht abgeschlossen worden, 
auf der Strecke sind jedoch weitere 
Sanierungsarbeiten erforderlich, 
weshalb es zu zwei Nachtsperren 
kommt.

Nachtsperren nächste Woche
Die erste davon ging gestern  
Montag über die Bühne und dau-
erte bis heute, Dienstagmorgen,  
6 Uhr an. Die gleichen Sperrzei-
ten gelten dann nächste Woche  
von Montag auf Dienstag, 21./22. 
Juni. STP

Begeisterten die Jury mit ihrer „Flugmeile“: 
Sandra Bereuter (r.), Sarah Kleber. 

HOCHZEIT 
Wir haben uns getraut

FELDKIRCH, HÖCHST Vor zwei Jah-
ren haben sich Alexna Yilmaz und 
Muhammend Copur kennen und lie-
ben gelernt. Am 21. Mai war es dann 
so weit und sie haben in der Feld-
kircher Villa Claudia geheiratet. 
Esra Arma und Hüseyin Copur waren 

bei dieser Feierlichkeit die Trau-
zeugen. Neben zahlreichen Gästen 
wünschten auch die Eltern, Asiye 
und Mehmet Yilmaz sowie Muazzez 
und Bekir Copur, dem Brautpaar 
alles erdenklich Schöne auf dieser 
Welt. ETU

Aleyna Yilmaz und 
Muhammed Copur

An der L 200 wird mehrfach die Nacht-
sperre Lech – Warth avisiert.  STP

Das Gebiet um Riefensberg war be-
reits um das Jahr 1000 besiedelt. Es 
gehörte den Grafen von Montfort. Zum 
Schutz vor Wetter und wilden Tieren 
wurde beim Jagdbach einTurm aus 
Steinen errichtet. Um diesen siedel-

ten im Laufe der Zeit immer mehr Bauern aus dem 
Mittelbregenzerwald an. Sie nutzten Riefensberg 
erst als Alpe in den Sommermonaten, bevor sie sich 
schließlich dauerhaft niederließen. 
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Wie sich die Gemeinde Riefensberg in den 
vergangenen Jahrzehnten verändert hat, 
zeigt diese Aufnahme aus dem Jahr 1966. 

Eine alte Ansicht der 
Vorderwäldergemeinde.

Gasthaus Linde in 
Springen bei Riefensberg.

Kojenhütte auf 1250 Metern aus 

dem Jahr 1966.

Riefensberg
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Nachtsperren im 
Pfändertunnel 

Breitband-Internet für 
ländlichen Raum

BREGENZ Ab 14. Juni kommt es im 
Pfändertunnel zu insgesamt sieben 
Nachtsperren. Die ASFINAG erneu-
erte im Mai Teile der technischen 
Einrichtung zur Steuerung der Tun-
nelanlagen. In den Nachtsperren 
testet nunmehr die ASFINAG die 
Tunneltechnik auf Herz und Nie-
ren. Die Sperren sind wie folgt ge-
plant: am Montag, 14. Juni (ab 20 
Uhr) bis Freitag, 18. Juni (bis 5 Uhr) 
erfolgt die Sperre beider Richtungs-
fahrbahnen. Die Umleitung führt in 
dieser Zeit über das Stadtgebiet von 
Bregenz. Weiter geht es dann in der 
kommenden Woche von Dienstag, 
22. Juni (ab 20 Uhr) bis Freitag, 25. 
Juni (bis 5 Uhr) mit weitere Sperren 
in der Nacht und entsprechender 
Umleitung.

SULZBERG Eine leistungsfähige 
Breitband-Infrastruktur ist die 
Grundlage für zahlreiche betrieb-
liche wie auch private Anwendun-
gen. „Gerade ländliche Gebiete 
sollen ihre Attraktivität als Lebens-
raum und Wirtschaftsstandort be-
halten und weiter stärken“, betont 
Landesrat Marco Tittler. Aktuelles 
Beispiel ist die Gemeinde Sulzberg.
Diese plant im Zuge des Kanal-
baues eine Leerrohrverlegung im 
Bereich Thal-Ecklismühle-Unter-
dreienau-Stampf. Die Kosten dafür 
belaufen sich auf insgesamt knapp 
52.000 Euro, die zur Hälfte vom 
Land übernommen werden. „Wir 
wollen möglichst allen Bürgerinnen 
Bürgern und Betrieben eine hoch-
wertige und gigabitfähige Breit-
bandinfrastruktur zur Verfügung 
stellen. Gleichzeitig sollen, wie im 
vorliegenden Projekt, Synergiepo-
tenziale bestmöglich genutzt wer-
den“, betont der Landesrat.
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Erste Großübung nach 
acht Monaten Zwangspause

KENNELBACH Seit dem 14. Septem-
ber 2020 konnte die Freiwillige Feu-
erwehr Kennelbach keine gemein-
same Übung mehr durchführen. Es 
waren lediglich die Pflege von Fahr-
zeugen und Ausrüstung sowie ein-
geschränkte Übungen in Gruppen 
möglich. Jetzt endlich durfte man 
wieder gemeinsam ausrücken und 
mit einem Übungsbrand wichtige 
Erfahrungen sammeln.

Damit die Feuerwehr im Ernst-
fall richtig vorgehen kann, sind ge-
meinsame Übungen erforderlich. 
Das schützt das Leben der Feuer-
wehrmänner und -frauen ebenso 
wie das Leben anderer sowie natür-
lich Sachwerte. 

Erste gemeinsame Übung
Die Lockerungen der Corona-
maßnahmen erlaubten nun end-
lich wieder eine größere Übung in 
Zugstärke. Übungsleiter Komman-
dant-Stellvertreter Marcel Veron 
hatte mit insgesamt 34 Frauen und 
Männern der OF Kennelbach einen 
Brand im Reifenlager des Autohau-
ses Steinhauser zu bekämpfen. 

Als Abschnittsleiter war Kom-
mandant Christian Böhler aktiv, 
Fabian Schuchter war Gruppen-
kommandant der Mannschaft des 
Tanklöschfahrzeugs (TLF), Florian 
Bischof beim Allrad-Löschfahrzeug 
und Gerhard King beim Löschfahr-
zeug. Zur Anfahrt in den Einsatz-

fahrzeugen war die Schutzmaske 
selbstverständlich Pflicht.

Brand im Reifenlager
Der Einsatzleiter stellte fest: Das 
Reifenlager brennt und ist von 
Rauch erfüllt, eine Person wird 
darin vermisst. Prompt gingen die 
rasch einlangenden Mannschaften 
laut Vorschrift vor: Mit schwerem 
Atemschutz ausgerüstet begann 
die Mannschaft des TLF die Suche 
nach dem Vermissten, gleichzeitig 
wurde Wasser aus dem Werkska-
nal gepumpt und auch ein Hydrant 
angeschlossen. So ließen sich die 
nahe Schreinerei und das Kraft-

werk schützen.  Schließlich gab 
ein Feuerwehrmann Alarm. Er war 
übungsgerecht nahe des Brand-
herdes zusammengebrochen und 
musste ebenfalls geborgen werden. 
Ebenso wie der erste Vermisste – 
die Puppe war rasch entdeckt und 
ins Freie gebracht worden – kam 
er zum Verletzten-Sammelplatz. 
Per Überdruckbelüftung konnte 
schließlich noch das Reifenlager 
von den Rauchschwaden befreit 
werden. 

Einsatzfähigkeit war gesichert
Der Kennelbacher Feuerwehrkom-
mandant Christian Böhler verweist 

darauf, dass seit dem vergangenen 
September wegen der Abstands-
regeln ausschließlich Übungen in 
Gruppengröße möglich gewesen 
sind. „So konnten wir unsere Ein-
satzfähigkeit unter der Corona-Si-
tuation aufrechterhalten.“ 

Übungen wichtiger Bestandteil
Für die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Kennelbach ist über das 
Üben des Ernstfalls hinaus auch die 
Pflege der Kameradschaft ein we-
sentlicher Punkt. „Wir hoffen, dass 
die Kameradschaftspflege bald wie-
der wie früher aufleben kann“, so 
Böhler. AJK 

Ortsfeuerwehr Kennelbach konnte erstmals wieder in Zugstärke ausrücken.

Auch Nachbargebäude gehören bei der Übung der OF Kennelbach mit Wasserfontänen 
geschützt.  AJK/4

Der Atemschutztrupp des TLF dringt in das brennende Reifenlager vor. Auch ein umgekippter Kamerad wird ins Freie gebracht.

Übungsleiter Kommandant-Stellvertre-
ter Marcel Veron.

Testung der Technik führen im Pfändertun-
nel zu Nachtsperren. 
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Heimat DORNBIRN Hektar groß ist das 
Europaschutzgebiet 
Gsieg/Obere Mäh-
der, nahe der A14. 
Über 500 verschie-
dene Schmetterlings-
arten kommen darin 
vor.

73,1

Elternverein kämpft mit guten 
Ideen gegen die Pandemie-Flaute

LUSTENAU Auch in diesem Jahr 
finden aufgrund der Pandemie an 
Lustenaus Schulen keine Schulfes-
te statt. Für die Elternvereine sind 
diese jedoch eine wichtige Einnah-
mequelle, um die Kassen für das 
kommende Schuljahr zu füllen. In 
der Volksschule Rheindorf hat der 
Elternverein reagiert. „Nachdem es 
klar war, dass auch in diesem Jahr 
kein Schulfest stattfinden kann, 
musste ich mir etwas überlegen“, 
sagt Stefanie Grabher (31), Eltern-
vereinsobfrau der Volksschule 
Rheindorf. Sie wollte nicht taten-
los zusehen und hoffen, dass sich 
die Situation bis Herbst verbessern 
würde. „Wir haben im Elternverein 
überlegt, was wir den Eltern und 
Kindern anbieten können, um un-
ser Budget coronakonform aufzu-
bessern“, so Grabher.

Selbstgemachtes verkaufen
„Da es bei uns im Verein glückli-
cherweise talentierte Mitglieder 
gibt, haben wir das für unser Vorha-
ben genutzt“, so Grabher. Sie haben 
in liebevoller Handarbeit eigene 
Grillgewürze zubereitet, Lippen-
balsame hergestellt, Straßenkrei-
den kreiert und gedörrte Äpfel zum 
Verkauf angeboten. Ein Elternver-
einsmitglied habe sogar mit der 
Nähmaschine Lesezeichen genäht 
und Taschentuch-Täschchen, so-
genannte „Tatütatas“, gemacht. 
Die Eltern bekamen einen Folder, 
der ihnen ihre Situation schilderte. 
Dazu erhielten sie einen Bestellzet-
tel mit den Produkten. 

Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Rund 85 Bestellungen sind 
in den letzten Tagen beim Eltern-

verein eingegangen. „Ich habe 
eine riesige Freude, dass unsere 
selbstgemachten Produkte so gut 
bei den Kindern und deren El-
tern ankommen.“ Innerhalb einer  
Woche wurden die bestellten Pro-
dukte produziert und sind nun für 

die Auslieferung bereit. Grabher 
ist zufrieden, denn mit den Ein-
nahmen ist es weiterhin sicher-
gestellt, dass der Elternverein die 
Klassen bei verschiedensten Pro-
jekten finanziell unterstützen kann. 

Auch Direktor Markus Purin findet  
die Aktion des Elternvereins äu-
ßerst gelungen und unterstützt die 
Mütter und Väter in ihren Vorha-
ben.

Lese- und Tanzaufführung
Ein anderes Highlight des Ange-
botes des Elternvereins stellte der 
Auftritt der Lustenauer Kinder-
buchautorin Ingrid Hofer mit Ted-
dy Eddy dar. Hofer, selbst Mitglied 
im Elternverein, hatte die Idee, im 
Schulhof für die ersten und zweiten 
Klassen eine Aufführung zu ma-
chen. Die Kinder leisteten einen 
kleinen Unkostenbeitrag, der dann 
zu hundert Prozent an den Eltern-
verein ging. 

„Es ist auch für mich wunder-
schön, wieder vor den Kindern sein 
zu dürfen und mit ihnen gemein-
sam zu tanzen und ihnen etwas zu 

erzählen“, sagt Ingrid Hofer (44) 
aus Lustenau. Auch sie zeigt sich 
erfreut, mit ihrem Auftritt dem El-
ternverein etwas Gutes zu tun. „Wir 
haben es geschafft, diese Zeit gut zu 
überbrücken“, zeigt sich Grabher 
erfreut. Nun hofft sie, dass es im 

kommenden Jahr wieder ein „nor-
males“ Schuljahr gibt. Und so sieht 
man glückliche Kindergesichter, 
zufriedene Elternvertreterinnen 
und einen Direktor, der stolz auf 
seinen Elternverein ist. BVS

Eltern der VS Rheindorf kompensieren fehlende Einnahmen für ihren Verein.

Schulfeste finden noch keine statt, dafür kam Kinderbuchautorin Ingrid Hofer in der VS Rheindorf vorbei. 

Stefanie Grabher vom Elternverein weiß auch während der 
Corona-Zeit dem Verein zu helfen.  BVS (3)

Die Kinder der VS Rheindorf tanzten mit Ingrid Hofer und hatten 
sichtlich Spaß an der Sache. 

„Ich habe eine riesi-
ge Freude daran, dass 
unsere Produkte so gut 

ankommen.“ 
Stefanie Grabher

Elternverein VS Rheindorf

„Es ist wunderschön, 
wieder mit den Kindern 
tanzen und ihnen etwas 

erzählen zu dürfen.“ 
Ingrid Hofer

Kinderbuchautorin

Klare Siege für Indians 
in Feldkirch

DORNBIRN Die Dornbirn Indians 
feierten vergangenes Wochen-
ende im Vorarlberg-Derby einen 
„Sweep“ über die Feldkirch Cardi-
nals, gewannen also beide Spiele.  
Die Gäste aus Dornbirn präsentier-
ten im ersten Spiel eine überzeu-
gende Offensive sowie souveränes 
Pitching von Werfer Ryan Rupp. 
Michael Salzmann sorgte mit zwei 
Homeruns für den Großteil der 
Runs für die Dornbirner. Die Cardi-
nals konnten im ersten Spiel gegen 
Ryan Rupp und Michael Jäger nicht 
viel anrichten und so entschieden 
die Indians die erste Partie klar mit 
14:1 für sich. 

Das zweite Spiel wurde zum 
Pitcher-Duell zwischen Lochlan 
Southee und Sören Hanson. Wäh-
rend die Cardinals aus den wenigen 
Chancen zumeist Runs anschrei-
ben konnten, gelang es den Indians 
zu Beginn des Spieles nicht, die Ba-
serunner nach Hause zu schlagen 
und damit zu punkten. Vier Runs 
im 7. Inning sorgten dann aber für 
die Entscheidung zugunsten der 
Dornbirner. Mit einem 8:4-Erfolg 
sicherten sich die Gäste den Sweep 
und festigten somit die Tabellen-
führung. CTH

Pitcher Ryan Rupp zeigte in Feldkirch eine 
gute Wurfleistung. CTH

Schubertiade kommt 
im Herbst zurück

HOHENEMS Freude bei den Schu-
bertiade-Machern: Die österrei-
chische Bundesregierung hat an-
gekündigt, dass ab 1. Juli 2021 bei 
Veranstaltungen keine Obergrenze 
der Zuschauerzahl mehr beste-
hen und das Tragen von Masken 
während einer Veranstaltung nicht 
mehr verpflichtend sein wird. Zu-
dem wird die abendliche Ausgangs-
sperre aufgehoben.

Unter diesen Bedingungen wer-
den die geplanten Schubertiade-
Konzerte vom 30. September bis 5. 
Oktober 2021 in Hohenems stattfin-
den können. Es gilt aber weiterhin 
die 3-G-Regel: Man muss genesen, 
gestest oder gegen Covid-19 ge-
impft sein.
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Philosophische Runde im Rosengarten
DORNBIRN Dass sich die Pfarre 
Rohrbach nicht nur auf die Kirchen-
liturgie beschränken will, sondern 
neue Wege sucht, um sich nach 
außen zu öffnen, fand bereits beim 
ersten Projekt „Beeren-Nasch-Gar-
ten“ Gehör. Rohrbach sehnt sich 
nach sozialen Kontakten ... das ins-
besondere nach einer langen Phase 
einer Pandemie. Die momentanen 
Lockerungen wurden für ein Zu-
sammentreffen zu philosophischen 
Gesprächen im Freien genutzt – 
eine gemeinsame Aktion von Pfarr-
Caritas und Pfarre Rohrbach. 

Beflügelte Gespräche
Der blühende Rosengarten zwi-
schen Kirche und Pfarrzentrum 
bot am vergangenen Freitag den 
passenden Rahmen zum gegensei-
tigen Austausch. Die wärmenden 
Sonnenstrahlen und der Duft, den 
die Rosen verströmten, beflügelten 
die Gespräche, die Sandra Küng be-
gleitete, Thomas Hebenstreit spielte 
passende Hintergrundmusik auf 
seiner Gitarre. „Leih mir dein Ohr 
und ich schenk dir mein Herz“ 
war unter anderem ein Impuls und 
gleichzeitig eine Einladung, sein 
Befinden mit einer anderen Per-
son auszutauschen. Wie die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die 
Pandemiephase, die vieles auf den 
Kopf gestellt hat, bisher gemeistert 
haben, war ein weiteres Thema. 

Für Anna Feuerstein war es die 
Natur, die ihr Kraft gab. „Ich ließ 
mich von der Natur erden“, erzählt 
die 48-jährige Teilnehmerin der 
Runde und erwähnt außerdem drei 
Impulse, die Bischof Benno Elbs den 
Menschen in Zeiten der Pandemie 
ans Herz legte, die ihr Kraft gaben. 
„Das gab mir Ansporn“, sagt sie, 
„meinen Weg neu zu überdenken, 
meine Antenne nach oben zu rich-
ten und aus dem Glauben heraus zu 
leben.“ 

Eine andere Teilnehmerin, Eva-
Maria Langwieser (65), ist Sozial-
patin bei der Caritas. Dass diese 
Kontakte mit Menschen pandemie-
bedingt weggefallen sind, war für 
sie schmerzlich. „Das hat mir sehr 
gefehlt“, erzählt sie. Hingegen hät-
ten ihr die ausgedehnten Spazier-
gänge mit ihrem Mann geholfen, 
die manchmal auftretenden ängst-
lichen Gefühle zu überwinden. Für 
Ehemann Günther schien die Zeit 
endlos lang, in der er seinen Sohn, 

der in der Schweiz lebt, und dessen 
Familie nicht sehen konnte. 

Wünsche auf Glas
Mit „Rohrbach sehnt sich nach …“ 
lud Gemeindeleiter Alfons Meindl 
alle rund um „seine“ Pfarrgemein-
de bereits im Vorfeld ein, die Wün-
sche und Sehnsüchte zu Corona-
Zeiten aufzuschreiben, und das auf 
eine ganz kreative Weise – nämlich 
an die Fensterscheiben des Pfarr-
zentrums. Die Pandemie sei für 

die Kirche wie auch für ihn und das 
Pfarrteam eine große Herausforde-
rung. Statt Gemeinsamkeit war Dis-
tanz als vorgegebene Schutzmaß-
nahme nötig. Als konfliktbehaftet 
erwähnt der Kirchenmann auch das 
Maskentragen und Abstandhalten 
un die Pflicht, die Leute darauf hin-
weisen zu müssen. Doch die Freude 
habe er nicht verloren, vertraue er 
doch auf die vielen Bibelstellen und 
Psalmen mit der Botschaft: „Freut 
euch.“ EH 

Die Lockerungen in der Pandemiephase wurden im Rohrbach für philosophische Gespräche genutzt.

Tänzerische Einstimmung 
auf das Public Viewing

DORNBIRN Mit der „Time Rush“-
Show der Dance Art Company aus 
Dornbirn wurde vergangenen Frei-
tag auch die Fußball-EM in der 
Emma & Eugen Arena eröffnet. 
Bevor sich alles ums runde Leder 
drehte, standen Tanz und Musik im 
Mittelpunkt – und wie. 

Falco Luneau und Lisa Aberer heiz-
ten den 250 Zuschauern mit Gesang 
ein und sorgten bereits vor Anpfiff 
für eine grandiose Atmosphäre. Die 
Tänzer und Tänzerinnen der Dance 
Art Company wiederum unterhiel-
ten das Publikum dann mit Hip 
Hop, Ballett, Modern- Jazz- und 
Showtanz. „Charlie Chaplin“ ent-
führte die Zuschauer in eine bunte 
Musik- und Tanzwelt durch mehre-

re Jahrzehnte und ließ viele Erinne-
rungen wach werden. „Spektakulär, 
kurzweilig und mitreißend“, war 
von vielen Tischen im Zelt zu ver-
nehmen. „Es war eine wahnsinnige 
Energie auf der Bühne und das ge-
samte Zelt hat mitgesungen“, freute 
sich auch Christine Hefel, Leiterin 
der Dornbirner Tanzschule. 

Erleichterte Leiterin
Zum großen Finale stimmten noch 
einmal alle zu den Klängen von 
„Million Voices“, „In My Mind“ 
und „Animals“ an. „Unbeschreib-
lich wie so eine Show während 
des Corona-Lockdowns entstehen 
konnte“, zeigte sich Hefel am Ende 
erleichtert und gerührt. CTH Die Tänzerinnen und Tänzer spannten den Bogen übere mehrere Jahrzehnte Tanzgeschichte.         DANCE ART 

Pfarre und PfarrCaritas luden zur Gesprächsrunde. 
Sandra Küng und Thomas Hebenstreit von der PfarrCaritas führten 
durch den Nachmittag. EH (2)
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Erfolgreicher Test für den 
SC Admira Dornbirn

DORNBIRN Fast ein bisschen EM-
Stimmung herrschte vergangenen 
Freitag auf dem Sportplatz in Ken-
nelbach – obwohl eigentlich „nur“ 
ein Testspiel der Kennelbacher 
gegen den Eliteliga-Neuling SC 
Admira Dornbirn anstand. Strah-
lende Gesichter wohin man blickte 
– auf und abseits vom Spielfeld. Die 
Rückkehr zum fast normalen Fuß-
ballalltag sorgt in diesen Tagen für 
Hochstimmung unter den Sportlern 
wie auch den Fans – sei es bei der 
Europameisterschaft, oder eben 
auch bei einem Vorbereitungsspiel 
im Ländle.

Top Stimmung
„Die Vorfreude auf ein Testspiel 
war selten so groß. Nach so einer 
langen Zeit ohne Fußball konnten 
wir es kaum erwarten, wieder auf 
dem Platz zu stehen, und die große 
Anzahl von Anhängern aus beiden 
Lagern zeigte, dass dies auch für die 
Zuschauer galt“, erklärt Admira-
Coach Herwig Klocker, der es kaum 
erwarten kann, das Abenteuer „Eli-
teliga“ mit seiner Mannschaft zu 
starten.

Die Blauen aus dem Rohrbach 
krönten sich in der vergangenen 
(verkürzten) Saison zum Meister 
und feierten damit den Aufstieg in 
die Eliteliga. Aufgrund der erfolg-
reichen Herbstmeisterschaft in der 
Vorarlbergliga, mit nur einer Nie-
derlage in 14 Spielen, sicherte sich 
die Klocker-Elf den ersten Platz und 

schaffte damit den Aufstieg in die 
höhere Spielklasse. Der Auftakt zur 
Vorbereitung lief nun gleich einmal 
nach Maß und bot den perfekten 
Auftakt für die zahlreich erschiene-
nen Admira-Fans. „Die erste Halb-
zeit spielte das Team schon recht 
ordentlich. Dass nicht gleich alles 
klappen kann, war im Vorfeld schon 
angesprochen worden – auch die 
Tatsache, dass nach drei Wochen 
intensiver Vorbereitung die nötige 
Frische in der 2. Halbzeit merklich 
nachgelassen hat, ist nachvoll-

ziehbar“, resümierte der Trainer. 
Zufrieden zeigte sich Klocker mit 
den neuen Spielern, die sich schon 
gut eingelebt haben und mit ihrer 
Spielweise der Mannschaft augen-
scheinlich ein neues Gesicht geben.

Großer Kader
Der Endstand konnte sich dann 
auch sehen lassen: 6:0 hieß es am 
Ende für die Gäste aus Dornbirn. 
Admiras Torschützen Lukas Berti-
gnoll (3), Jeremy Thurnher (2) und 
Philipp Stoss bewiesen, dass sie 

trotz langer Corona-Pause das Tore, 
schießen nicht verlernt haben. 

„Man darf nicht unausgespro-
chen lassen, dass zu diesem Spiel 
gleich sechs Akteure nicht im Ein-
satz waren. Wir haben einen großen 
Teamkader für die Eliteliga, den wir 
bei diesem Mammutprogramm von 
1 bis 22 sicher voll ausschöpfen wer-
den müssen – nicht zu vergessen die 
Urlaubsplanung nach Corona“, so 
Klocker. Das Team wird erst ab Sep-
tember komplett in den Trainings- 
und Spielbetrieb starten.  CTH

Eliteliga-Aufsteiger gewinnen 6:0 in Kennelbach.

Die Blauen aus dem Rohrbach freuen sich bereits auf die Eliteliga-Saison. CTH

Mädchenimpulstage 
in Dornbirn

DORNBIRN Der Verein Amazone 
feiert 20 Jahre Mädchen-Impuls-
tage und lädt alle Mädchen von 10 
bis 18 Jahren dazu ein. Von 23. bis 
25. Juni tourt das Event durch Vor-
arlberg und macht am Mittwoch, 
23. Juni, Station bei der Inatura in 
Dornbirn.

2001 hat alles begonnen: Die 
Mädchenmesse Lifestyling ging als 
dreitägiges Event nur für Mädchen 
erstmals über die Bühne. Seither hat 
sich einiges getan. Der Verein Ama-
zone ist im Auftrag des Funktions-
bereichs Frauen und Gleichstellung 
im Amt der Vorarlberger Landesre-
gierung drei Tage lang unterwegs: 
Gestartet wird am ersten Tag bei 
der Inatura in Dornbirn, weiter 
geht’s im Reichenfeld beim Alten 
Hallenbad in Feldkirch und dann 
am Mehrgenerationenplatz Maria-
hilf in Bregenz. Die Veranstaltung 
trägt heuer den Titel „girls* just 
wanna have FUNdamental rights!“ 
In Workshops und einem vielsei-
tigen Rahmenprogramm werden 
Machtstrukturen hinterfragt und 
Ungerechtigkeiten aufgezeigt. 

Beim Workshop „bodyrEVOLuti-
on“ setzen sich die Besucherinnen 
mit den eindimensionalen Schön-
heitsidealen und Körpernormen aus 
Medien und Werbung auseinander. 
Mit der Gründerin von „gNORMT“ 
werden Ungleichheiten anhand von 
Texten und Grafiken niederschwel-
lig zugänglich gemacht. Im Work-
shop „sexualHEALTH&RIGHTS“ 
soll erkennbar werden, welchen 
Einfluss Machtstrukturen auf Be-
ziehungen, Sexualität und die Ge-
sundheit von Mädchen und jungen 
Frauen haben. Alle Infos gibt es auf 
www.amazone.or.at/maedchenim-
pulstage.  
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Heimat FELDKIRCH Straßenlampen be-
leuchten jede Nacht 
das Ortsgebiet von 
Zwischenwasser und 
sorgen dafür, dass 
die Bevölkerung 
nicht im Dunkeln 
steht. 
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Neue Brücke über die Samina
So soll die neue Brücke nach den Plänen von Schülern der HTL Rankweil aussehen.  MARKTGEMEINDE

Errichtet wird sie auf 
Höhe Musikheim und 
Energiefabrik.

FRASTANZ, RANKWEIL Eine neue 
und attraktive zentrumsnahe Fuß- 
und Radwegverbindung über die 
Samina in Frastanz soll bis zum 
Herbst 2022 zwischen Schmitten-
gasse und Obere Lände entstehen. 
Schüler der HTL Rankweil haben 
dazu mit ihrem Bautechnik-Lehrer 
Arnold Schmid Pläne für eine Holz-
brücke konstruiert. „Die neue Ver-
bindung bringt für Frastanz gleich 
mehrere Vorteile“, wie Projektleiter 
Christian Stark vom Bauamt Fras-
tanz erklärt: Sie führt vom früheren 
„Musikheim“ – welches nicht mehr 
wirtschaftlich saniert werden kann 

und deswegen abgerissen wird – 
über die neue Brücke zur Energie-
fabrik. Für zahlreiche Schüler und 
Kindergartenkinder ergibt sich da-
durch eine Abkürzung und gleich-
zeitig eine deutliche Erhöhung der 
Verkehrssicherheit auf ihrem täg-
lichen Weg zum Bildungszentrum 
Hofen. Auch für Besucher des So-
zialzentrums, des Adalbert-Welte-
Saales und der Energiefabrik samt 
Museumswelt, Aqua Mühle und Ju-
gendhaus entsteht durch die neue 
Verbindung  ein attraktiver Weg, 
der den Verzicht auf das Auto er-
leichtert. 

Die Kosten für das Projekt wer-
den sich für die Marktgemeinde in 
Grenzen halten: Einerseits, weil der 
Frastanzer Arnold Schmid mit sei-
nen Schülern an der HTL Rankweil 
das Projekt realisieren wird, und 
andererseits, weil auch das Land 
Vorarlberg mitbezahlt. Ende 2022 
muss nämlich die Saminabrücke an 
der L67 wegen Sanierungsarbeiten 
rund ein Jahr lang gesperrt werden. 
Der motorisierte Verkehr wird in 
dieser Zeit großräumig umgeleitet. 
Für Fußgänger und Radfahrer war 
daher zunächst eine provisorische 
Brücke vorgesehen. Das Geld, wel-

ches das Land als zuständiger Stra-
ßenerhalter dafür aufwenden hätte 
müssen, wird nun stattdessen der 
Marktgemeinde für den Neubau 
zur Verfügung gestellt. Wie hoch 
der Finanzierungsanteil für die 
Kommune sein wird, kann derzeit 
noch nicht genau abgeschätzt wer-
den, da dafür noch die Details zum 
Weg- und Brückenprojekt ausge-
arbeitet werden müssen. Mit dem 
Bau soll im Frühjahr 2022 begon-
nen werden. „Die Fertigstellung 
erfolgt in jedem Fall rechtzeitig vor 
der Sperre der Saminabrücke an der 
L67“, versichert Christian Stark.

Schüler der HTL Rankweil planen Verbindung für Fußgänger und Radfahrer in Frastanz.

„Die neue Verbindung 
bringt für Frastanz 

gleich mehrere  
Vorteile.“ 

Christian Stark
Projektleiter

„Geh-spräche“ in Brederis
Bresner geben bei 
Spaziergängen Input 
für Ortskernentwick-
lung.
RANKWEIL Zukunftsfit soll er wer-
den, der Rankweiler Ortsteil Bre-
deris. Um dieses Ziel zu erreichen, 
hat die Marktgemeinde jüngst ei-
nen Prozess ins Laufen gebracht. 
In der aktuellen Phase stehen die 
Wünsche, Anliegen und Erfahrun-
gen der Bevölkerung im Mittel-
punkt. Anhand eines Gips-Modells 
und anschließenden sogenannten 
„Geh-sprächen“ durch den Ortsteil  
haben die Bürger die Möglichkeit, 
sich an dem Prozess zu beteiligen.

Ergebnisse bis Ende des Jahres
Bisher haben sich rund 100 Perso-
nen gemeldet, die sich – aufgeteilt 
auf Kleingruppen – mit der Zukunft 
ihres Ortsteils auseinandersetzen. 
Als Werkstatt für den Bürgerbeteili-
gungsprozess hat die Pfarre Brede-
ris ihren Saal zur Verfügung gestellt. 
Dort ist noch bis Ende Juni  ein in-
teraktives Gipsmodell aufgestellt. 
Anschließend wird das Modell in 
Paspels Halt machen – wo genau, 
ist derzeit noch offen. Noch im 
Herbst sollen die ersten Entwürfe 
des Entwicklungskonzepts mit der 
Bevölkerung diskutiert werden, da-
mit Ende des Jahres die Ergebnisse 
feststehen. 

Die Ausgangslage des Ortsteils 
ist im Vorarlberger Rheintal ein-
zigartig: Einerseits handelt es sich 
um einen historischen Siedlungs-
kern entlang der Schweizer Straße, 
der zwar in den letzten Jahrzehn-
ten sehr gewachsen, aber immer 
noch von großen Ackerflächen und 
Wiesen umgeben ist. Andererseits 
gibt es großflächige Handels- und 
Industrieanlagen, Freizeitgebiete 
und ein hochrangiges Straßennetz 
mit der Autobahn, die ebenfalls 

unmittelbar an den Ortsteil Brede-
ris angrenzen. Insgesamt umfasst 
Brederis eine Fläche von rund 190 
Hektar – das entspricht der gesam-
ten Feldkircher Innenstadt oder 
360 Fußballfeldern.

Wer an der Ortsentwicklung von 
Brederis mitarbeiten möchte, kann 
sich unter nikola.kern@rankweil.at 
oder 05522/4051107 melden. Ideen, 
Anregungen und Wünsche können 
auch unter www.rankweil.at/ideen-
box eingereicht werden.

KOBLACH, SATTEINS Kürzlich hei-
rateten im Satteinser Standesamt 
Melanie Frick und Mike Winsauer. 
Das in Koblach wohnhafte Paar 
mit Satteins-Bezug feierte mit ih-
ren Gästen ihr ganz eigenes Fest 
der Liebe. Als Trauzeugen standen 
ihnen dabei Chiara Kindlhofer und 
Timon Winsauer zur Seite. Im An-
schluss an die Zeremonie wurde 

in der Schattenburg in Feldkirch 
bei herrlichen frühsommerlichen  
Temperaturen weiter gefeiert. Den 
Heiratsantrag für dieses freudige 
Ereignis erhielt Melanie letzten 
Sommer im Garten der Eltern, wo 
Mike mit ihrem Pferd angeritten 
kam und um ihre Hand anhielt. 
Mike und Melanie sind seit 2013 ein 
Paar. MIM

Melanie Frick und  
Mike Winsauer

HOCHZEIT 
Wir haben uns getraut

Spazieren gehen, plaudern, diskutieren, Ideen entwickeln – mit „Geh-Sprächen“ 
können die Bresner an der Ortsentwicklung mitarbeiten. MARKTGEMEINDE

Thorsten Hinrichsen, Markus Mörschbacher, Rene Fend, Paul Amann und  Johannes Kremmel hatten neue Songs im Gepäck.  HEILMANN

Musikalische Träume 
zum Innehalten

FELDKIRCH Nach langer Auftritts-
pause waren Trickster Flint im 
Theater am Saumarkt zu Gast und 
präsentierten ihr neues Album. Im 
Konzeptalbum „N8“ (sprich Nacht) 
wird der Musik viel Raum gegeben, 
sich laufend zu ändern und perma-
nent weiterzuentwickeln. Wie in ei-
nem Traum weiß man nie, wohin die 
Reise am nächsten Moment gehen 
wird. Auf ihrem Konzert begeisterte 
die Band mit ihrer Traumreise die 
Zuhörer im Saal.

Trickster Flint ist es auf ihrer 
Zeitreise in zwei Jahrzehnten und 
mittlerweile fünf Alben gelungen, 
sich ständig weiterzuentwickeln 
und einen eigenständigen Sound 

zu kreieren, der zu lyrischen Texten 
zwischen Pop, Rock und Jazz vari-
iert und musikalisch ebenso schwer 
einzuordnen ist wie etwa Element 
of Crime oder die späten Alben von 
Talk Talk und gleichzeitig an prä-
gende Progressive Rock Bands der 
Siebziger Jahre wie Pink Floyd und 
Genesis erinnert.

Augen zu und träumen
Die erste Hälfte ihres Post-Corona-
Auftritts widmeten Trickster Flint 
ihrem neuen Album „N8“, deren 
melancholisch-stille Songs wie 
„Mondli8“ (sprich „Mondliacht“), 
„Blackbird and Sparrow“ und „La 
Nuit si claire – Nacht so klar“ äußerst 

gefühlvoll entfaltet wurden. Thors-
ten Hinrichsen (Gitarre und Gesang), 
Markus Mörschbacher (Gitarre, Ak-
kordeon, Xylophon und Gesang), 
Paul Amann (Piano, Synthesizer) so-
wie Rene Fend am Bass und Johan-
nes Kremmel am Schlagzeug rollten 
einen musikalischen Teppich aus, 
der zu melancholischen Texten zum 
Träumen, Innehalten und die Au-
genschließen einlud. Dazu passend 
trug Poetry Slammer Simon Lude-
scher poetische Zeilen vor.

Mit schnelleren Songs wie „We 
shall rumble“ begleitete die Band die 
Konzertgäste nach der Pause äußerst 
kontrastreich auf eine Zeitreise zu 
ihren früheren Alben. HE

Trickster Flint nahmen mit dem Album „N8“ im Saumarkt 
mit auf eine musikalische Traumreise.
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Mit dabei waren auch Carolina Nägele und 
Marlies Stark. 

Susanne, Nina und Johannes waren begeis-
tert.  

Unter den Gästen: Gregor Pfleger und Stadt-
rätin Marlene Thalhammer. 

EINGESENDET. Vereinsnachrichten aus dem Bezirk

Seniorenbund 
Rankweil: Wir fahren 
wieder aus....
SENIORENBUND RANKWEIL-MEI-
NINGEN-ÜBERSAXEN-LATERNS Un-
sere nächste Radausfahrt, zu der 
wir alle Interessierte wieder herz-
lich einladen, ist am Mittwoch, 16. 
Juni. Treffpunkt: Kirche St. Josef um 
13.30 Uhr (Ersatztermin: Freitag, 
18. Juni). Wettertelefon: Josef 0664 
73717558. Es muss ein gültiges ne-
gatives Testergebnis, ein Impfzer-
tifikat oder eine Bestätigung über 
eine durchgemachte Krankheit vor-
gewiesen werden. Bitte die FFP2-
Maske und den Personalausweis 
nicht vergessen.

Blau-Goldler tanzen 
erste Sahne!
TSC BLAU-GOLD DORNBIRN LUS-
TENAU KOBLACH Nach langer 
Corona-Pause machten sich zwei 
Blau-Gold-Paare auf den Weg nach 
Vösendorf/ NÖ, um am 29. und 30. 
Mai endlich wieder bei einem Tanz-
turnier zu starten. Thijs Niesten/
Ingrid Mol und Christian Mathis/Ok-
sana Fischer tanzten an beiden Ta-
gen und die Ergebnisse können sich 
mehr als sehen lassen: Thijs und 
Ingrid erreichten bei den Lateintän-
zen in der Klasse SEN C II den zwei-
ten Platz von fünf Paaren und in der 
Klasse CIII den fünften Platz von 
acht Paaren. Am Sonntag reichte es 
in Standard nur ganz knapp nicht 
fürs Finale. Einen erneuten Start in 
den Lateintänzen verhinderte ein 
Hexenschuss bei Ingrid. Christian 
und Oksana ertanzten in der SEN 
Latein D I sowohl am Samstag als 
auch am Sonntag jeweils den zwei-
ten Platz, in Standard Sen. D I am 

Samstag den sensationellen ersten 
Platz und am Sonntag ganz knapp 
den zweiten Platz von jeweils vier 
Paaren. Wir gratulieren herzlich 
und freuen uns auf weitere Turnier-
starts unserer Paare!

Jakobsweg – der Weg 
zu sich selbst
KAB Am Freitag, 4. Juni, fand un-
ser alljährlicher KAB-Infoabend 
für unsere Jakobswege 2021 im Bil-
dungshaus St. Arbogast statt. Gast-
referent Helmut Holzinger erzählte 
über seinen eigenen Pilgerweg von 
Adlwang nach Santiago de Compo-
stela. Mit eindrücklichen Bildern 
und einer Portion Humor schilderte 
er seinen Jakobsweg, der sich über 
2900 Kilometer und 114 Tage er-
streckt hat. Anschließend stellten 
die Pilgerführer der KAB ihre Wege 
für das Jahr 2021 vor!

Daten zu unseren Jakobswegen
Jakobweg Würzburg–Straßburg (1. 
von 3 Etappen findet 2021 statt) – 
Termin: Samstag, 28. August, bis 
Freitag, 3. September; Leitung: 
Mathilde Hermes und Oswald Wet-
zel / Jakobsweg Innsbruck–Rank-
weil –  Termin: Samstag, 28. August, 
bis Samstag, 4. September; Leitung: 
Hermann Müller / Jakobsweg Tui–
Santiago – Termin: ab Donnerstag, 
30. September, Zehn-Tages-Tour; 
Leitung: Hermann Müller

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website unter kab-vor-
arlberg.com. Hier finden Sie auch 
die Daten und Informationen zu 
unseren regionalen Touren, die sich 
sehr gut als Eingehtouren eignen. 
Anmeldungen unter kab@kab-vor-
arlberg.com oder  Telefonnummer 
0664/2146651 .
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Am 16. Juni gibt es wieder eine Ausfahrt mit dem Seniorenbund Rankweil-Meiningen-Übersaxen-Laterns.  SENIORENBUND RANKWEIL

Thijs und Ingrid sowie Christian und Oksana im Latein-Outfit im 
Eventhotel Pyramide in Vösendorf (Niederösterreich). VEREIN

Gastreferent Helmut Holzinger erzählte im Rahmen des Info-
Abens von seinem Jakobsweg.  KAB
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Heimat Tage lang, von Don-
nerstag, 17. (18 Uhr), 
bis Montag, 21. Juni 
(7 Uhr), ist die Stra-
ßensperre des Hof-
weges in Schruns 
vorübergehend auf-
gehoben. 
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BLUDENZ

Landjugend Klostertal 
traf sich online

BRAZ Leiterin Maria Dünser be-
grüßte alle Mitglieder der Landju-
gend Klostertal und Ehrengäste on-
line zur Jahreshauptversammlung. 
Sie konnte vom Jahr 2019 über 
einige Veranstaltungen und Akti-
vitäten berichten. So fanden 4er-
Cup, die verschiedenen Hoffeste, 
Landesmeisterschaft Forst, Lauf 
Regional, Tanzkurse, Mädelsnach-
mittag, Erntedankmarkt und -mes-
se usw. bei den Mitgliedern großen 
Anklang. Auch die „Älplergaudi“ 
entpuppte sich wiederum als eine 
gelungene Veranstaltung am Ende 
des Alpsommers.

Monatliche Stammtische
Im Jahr 2020 wurde es auch bei 
der Landjugend ruhiger. Doch vor 
der Pandemie unternahmen einige 
Mitglieder eine Irlandreise mit Be-
sichtigung mehrerer Betriebe und 
kamen in den Genuss der schönen 
Landschaft. Funktionärstag oder 
„Vorarlberg radelt, Wir radeln mit“, 
sowie Bergfrühstück oder Niko-
lausaktion für die Seniorenheime 
in Innerbraz und Nüziders führ-
te die Landjugend coronagetreu 
durch. Einige Mitglieder waren 
zudem beim „Best of “ online live 
dabei. „Sehr gut angekommen ist 
die Durchführung der monatlichen 
Stammtische. Online tauschen sich 
hier die Mitglieder aus, es werden 
Fotoabende durchgeführt, usw.“, 
berichtete Maria Dünser. 

Onlineveranstaltungen
In diesem Jahr beteiligten sich die 
Mitglieder an einem Online-Haar-
flechtkurs, einem Fotohock, der 
Palmbuschenaktion, dem Landes-
projekt „Unsere Lebensmittel wie-
gen mehr“, dem Online-4er-Cup 
und „Wings for Life Worldrun“. 
Nachwuchssorgen müssen sich die 
Verantwortlichen bei der Landju-

gend Klostertal keine machen, kön-
nen sie sich doch über einige Neu-
aufnahmen freuen.

Neue Gesichter an der Spitze
Im Zuge der Neuwahlen gab es hin-
gegen einige Veränderungen. Nach 
fünf Jahren als Leiterin der Land-
jugend Klostertal gab Maria Dünser 
ihr Amt an Leonie Kessler weiter. 
Daniel Widerin übergab das Amt 
des Obmannes an Simon Burtscher. 

Mit einem Geschenk wurden Ca-
roline Dünser, Daniel Widerin und 
Christoph Burtscher vom Vorstand 
verabschiedet. Die Landjugend 
Klostertal sieht optimistisch in die 
Zukunft und führt in ihrer Vorschau 
tolle Veranstaltungen, wie einen 
Kochkurs mit Leiterin Leonie Kess-
ler und Obmann Simon Burtscher, 
Landjugend-Austausch mit Vöck-
lermarkt, Fotowettbewerb, Wan-
dertag, Vorstandswochenende und 
Stammtische an. 

Dank und Anerkennung
Die Grußworte der Ehrengäste, un-
ter anderem Bürgermeister Simon 
Tschann und Ortsvorsteher Christi-
an Zimmermann sowie Tobias Am-
mann, Julian Bitsche, Saskia Dünser 
und Andrea Burtscher, bezogen sich 
auf die professionelle Arbeit und 
die facettenreiche Aktivität der so 
jungen Mannschaft. Unter dem 
Motto „der Jugend gehört die Zu-
kunft“ wurde die Jahreshauptver-
sammlung geschlossen. DOB

Neuwahlen, Rückblick auf die Vereinsjahre 2019 und 
2020 und Ausblick in das kommende Vereinsjahr.

Maria und Caroline Dünser waren online beim „Best of“ dabei. DOB

LANDJUGEND KLOSTERTAL

NEUMITGLIEDER Patricia Berger, Xaver 
Brandstetter, Chiara Ender, Adrian 
Kessler, Erich Liepert, Valentin Muther, 
Elia Pötscher und Emma Zimmermann 
VORSTAND  Leonie Kessler (Leiterin), 
Emma Bitschnau (Leiterinstellvertre-
terin), Simon Burtscher (Obmann), 
Lucas Margreitter (Obmannstellver-
treter), Christoph Bitschnau (Kassier), 
Bianca Ruthardt (Schriftführerin), 
Christina Dünser, Emma Zimmer-
mann, Matthias Burtscher und Maria 
Dünser (Beiräte)

Positiv im Alltag mit 
„Gesundheit im Gespräch“

Nicole Burtscher gab 
Tipps für „Selbstbe-
stimmtes Handeln“.
BLUDENZ „Selbstbestimmt Han-
deln – wie beeinflussen positive Ge-
danken unser Tun?“, dazu gibt es 
eine Vielzahl an Tipps und Tricks, 
die im täglichen Leben einfach und 
wirkungsvoll angewendet werden. 
Im Rahmen der letzten Veranstal-
tung der Reihe „Gesundheit im 
Gespräch“ im Frühling sprach Men-
talcoachin Nicole Burtscher darü-

ber, wie man negative Gedanken in 
Positives umwandelt, wie ein men-
taler Gedankenstopp funktionieren 
kann und welche passenden Tech-
niken es für ein erfolgreiches und 
motivierendes Mentalcoaching im 
Alltag gibt.

Großes Interesse
„Da der erste Vortrag innerhalb 
kürzester Zeit restlos ausgebucht 
war, fand wenig später ein Wieder-
holungstermin statt. Wie wichtig 
der Themenbereich ist, zeigt, dass 
auch der zweite Termin restlos aus-
gebucht war“, freut sich Gesund-
heitsstadträtin Andrea Mallitsch 
über die äußerst gelungenen Ver-
anstaltungen. Die Akademische 
Mentalcoach & Diplomierte Le-
bens- und Sozialberaterin Nicole 
Burtscher hatte Tipps und Tricks 
für positive Gedanken bzw. das 
Werkzeug, um aus Grübelfallen 
herauszukommen, mit im Gepäck. 
„Jeder hat selber das Werkzeug in 
der Hand und kann seine Gedan-
ken steuern“, gab sie den Besuchern 
mit auf den Weg. „Fakt ist, das Hirn 
kann neu strukturiert und trainiert 
werden (Neuroplastizität). Positive 
Wörter fördern Motivation, Denk-
leistung und Empathie-Fähigkeit“, 
so Burtscher.

Postitiv gestimmt waren die zahlreichen BesucherInnen der beiden Vorträge. STADT

Nicole Burtscher referierte im Rahmen von 
„Gesundheit im Gespräch“.

Neophyten ging es mit 
vereinten Kräften an den Kragen

BLUDENZ Im Zuge der Veranstal-
tungsreihe „Umwelt im Gespräch“ 
lud die Stadt Bludenz zur großen 
Pflegeaktion, bei der es den Neo-
phyten mit vereinten Kräften an 
den Kragen ging. Fachkundige Un-
terstützung erhielten die freiwil-
ligen Helfer von den Abteilungen 
Forst und Umwelt. Die Pflegemaß-
nahme zielte vor allem darauf ab, 
eine weitere Ausbreitung in noch 
nicht besiedelte Gewässerabschnit-
te zu verhindern.

Über 500 Kilogramm entfernt
Um den Pflanzen Herr zu werden, 
ist es notwendig, sie über mehrere 
Jahre hinweg zu entfernen. Bei der 
Jätaktion wurden bei optimalem 

Wetter so über 500 Kilogramm 
Pflanzen beseitigt.  „Die Bekämp-
fung von Neophyten stellt für Ge-
meinden eine immer aufwendigere 
Aufgabe dar. Daher bedanken wir 
uns ganz herzlich bei allen Freiwil-
ligen, die tatkräftig mitgeholfen ha-
ben, Platz für unsere heimische Na-
tur zu schaffen“, freuen sich Omar 
Yilmaz und Regina Bertsch von der 
Abteilung Forst und Umwelt der 
Stadt Bludenz. 

Detaillierte Informationen zu 
Problemneophyten wie etwa dem 
Riesenbärenklau, der Beifußblättri-
gen Ambrosie oder der Späten und 
Kanadischen Goldrute finden sich 
im Internet unter www.neophyten.
net. In Bludenz ging es kürzlich den Neophyten an den Kragen. STADT
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Buchpräsentation 
über das Rellstal

VANDANS Heute, Dienstag, 15. Juni, 
findet um 18 Uhr in der Rätikonhal-
le die Buchpräsentation „Das Rell-
stal – historisches Leben, Arbeiten 
und Wirtschaften“ statt. Aus einem 
mehrjährigen Forschungsprojekt 
des Heimatschutzvereins Monta-
fon über das Rellstal ist nun eine 
Publikation der Montafoner Schrif-
tenreihe hervorgegangen, die das 
Leben und Wirtschaften in diesem 
besonderen Seitental umfassend 
beleuchtet. Die Beiträge reichen 
von Naturraum und Geologie über 
die Alpwirtschaft seit dem späten 
Mittelalter, die Maisäßlandschaft 
und Raumentwicklung zur touris-
tischen Erschließung und für den 
Bergbau bis hin zur Geschichte des 
Rellser Wegs und der Rellskapelle 
und werden durch umfangreiches 
Bildmaterial anschaulich ergänzt. 

Berührend: Die Ausstellung „Zuhause in mir“ ist vom 16. Juni bis 11. Juli in der Artenne zu 
sehen. ALEXANDRA SERRA

Nenzinger Artenne: Ausstellung 
„Zuhause in mir“ öffnet

NENZING Am Mittwoch, 16. Juni, 
um 19 Uhr kommen Kulturfreun-
de in der Nenzinger Artenne voll 
auf ihre Kosten. Nach den Lock-
downs kann erstmalig wieder zu 
einer Vernissage geladen werden. 
Gemeinsam mit der youngCaritas 
wird eine Ausstellung unter dem 
Titel „Zuhause in mir“ organisiert. 
Zehn geflüchtete Frauen erzählen 
ihre ganz persönliche Geschichte 
– eindrucksvoll, authentisch und 
berührend. Denn Ankommen in 
einer neuen Umgebung heißt nicht 
immer Ankommen in der neuen 
Gesellschaft. Auch wenn sich Mit-
teleuropa meist mulitkulturell und 
weltoffen sieht, werden Menschen 
aus anderen Kulturkreisen oft mit 
Rassismus und Fremdenfeindlich-
keit konfrontiert.

Caritasdirektor Walter Schmolly 
gibt am Anfang der Vernissage ei-
nen Impuls zum Thema „Bereiche-
rung, Überforderung und Auftrag. 
Vom Miteinander in Verschieden-

heit.“ Patrick Honeck sorgt unter-
dessen mit seiner Gitarre für ein 
stimmiges Ambiente. Durch den 
Abend führt Ingrid Böhler von der 
PfarrCaritas. 

Erzählabend zum Thema Flucht
Ein weiterer Veranstaltungstipp: 
Am 30. Juni findet um 19 Uhr ein Er-
zählabend zum Thema Flucht statt. 
Unter dem Motto „Brücken zu ei-
nem gelingenden Miteinander“ er-
zählen Gerlinde Sammer (Gemeinde 
Nenzing), Vahide Aydin (Landtags-
abgeordnete), Markus Roth (Flücht-
lingshilfe), Omar Kasim (Lerncafé) 
und Helmut Schlatter (Artenne) 
über Erfahrungen, unterschied-
liche Perspektiven und mögliche 
Lösungsansätze. Gemeinsam mit 
den Musikern Moussa Cissokho und 
Andreas Amann laden sie zu diesem 
Abend herzlich ein. Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten, um die 
Coronaregeln einhalten zu können: 
www.artenne.at. EM

Führungswechsel beim Tennisclub
WALD AM ARLBERG Im Mai startete 
der Waldner Tennisclub in die heu-
rige Saison. Mithilfe der Mitglieder 
konnten die drei Plätze gerichtet 
und auch das Klubheim auf Vorder-
mann gebracht werden, wo Ende 
Mai die 41. Generalversammlung 
stattfand. Diese stand ganz im Zei-
chen von Neuwahlen und so wurde 
in Anwesenheit von Bürgermeister 
Martin Burtscher Lothar Zudrell als 
neuer Obmann gewählt. Dem bis-
herigen langjährigen Mann an der 
Spitze, Karlheinz Pröckl, wurde mit 
Überreichung eines Geschenks die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen. Auf 
so manche Erfolge kann Pröckl in 
seinen 24 Jahren als Obmann zufrie-
den zurückblicken und bekleidet ab 
sofort das Amt des Sportwarts. 

Neulinge im Vorstand
Neu im Vorstand ist Stefan Kraba-
cher, der als Kassier für die Finan-
zen verantwortlich ist, und Melanie 
Kargl-Kasper, welche als Schrift-
führerin auch für die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig ist. Sowohl 
der neue als auch der alte Obmann 
bedankten sich bei Karin Visintai-

ner für ihre langjährige Tätigkeit als 
Kassierin. Sabrina Bischof ergänzt 
den Vorstand als Jugendsportwar-
tin und David Sojer ist als Platzwart 
wiederum für gepflegte Tennisplät-
ze zuständig. Als Beiräte fungieren 
weiterhin Richard Krainz und Adi 
Wascher.

Die Nachwuchsarbeit ist den Ver-
antwortlichen im inneren Klostertal 

nach wie vor sehr wichtig und des-
halb startete am 21. Mai, natürlich 
unter Einhaltung sämtlicher Coro-
na-Bestimmungen, das diesjährige 
Kinder- und Jugendtraining. Etliche 
sportbegeisterte Mädchen und Bu-
ben aus Dalaas, Wald und Klösterle 
konnten vom neuen Sportwart be-
grüßt werden. Das Training findet 
jeden Freitag in Gruppen von 14 bis 

18.30 Uhr statt. Anmeldungen dazu 
sind während dieser Zeit am Platz 
möglich. 

Natürlich kann auch während 
dieser Zeit Tennisluft geschnuppert 
werden.  Alle Infos dazu sind auf 
der Homepage www.tcwald-dalaas.
at zu finden. Aktuell sind auch die 
„Tennis-Senioren“ im Einsatz: Die 
Herrenmannschaft kämpft noch bis 
Anfang Juli in der Gruppe 55+ um 
wertvolle Punkte.

Sommer-Doppel-Cup
Tennisspielen verlernt man nicht. 
Deshalb sind auch ehemalige Ten-
nisbegeisterte immer willkommen. 
Interessierte aus der Gemeinde 
Klösterle können sich gerne bei 
Vorstandsmitglied Melanie Kargl-
Kasper informieren. 

Letztes Jahr wurde der Sommer-
Doppel-Cup vom Nachbarverein 
UTC Braz ins Leben gerufen. Heu-
er ist der TC Wald-Dalaas der Ver-
anstalter dieses Turniers und freut 
sich auf zahlreiche Anmeldungen 
sowie spannende Spiele, wobei das 
Gesellige im Vordergrund steht. 
MEK

Der TC Wald-Dalaas startet mit neuem Vorstand in die Saison 2021.

Karlheinz Pröckl (l.) gab an Lothar Zudrell (r.) das Obmannamt ab. Nach 24 Jahren 
an der Spitze wurde Pröckl die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  MEK

Bäume auf die Dächer, 
Wälder in die Stadt

NÜZIDERS Im Rahmen des Vortra-
ges „Bäume auf die Dächer, Wäl-
der in die Stadt“ zeigt Naturdenker, 
Fotograf und Grünberater Conrad 
Amber morgen Mittwoch, 16. Juni, 
ab 19.30 Uhr im Sonnenbergsaal 
Nüziders Einblicke in die vielfälti-
gen Gestaltungsmöglichkeiten, um 
mehr Natur in den Siedlungsraum 
zu bringen auf. Der Vortrag bildet 
den Auftakt für die KLAR! (=Klima-
wandel-Anpassungs-Modellregion) 
Im Walgau in Sachen „Gründach-
Beratungsangebot“. „Lebensquali-
tät erhöhen, gesund leben und das 
Städteklima verbessern? – mit Hilfe 
der Natur und einem durchachten 
Begrünungskonzept ist das mög-
lich“, erklärt Amber. Anmeldungen 
sind bei Marina Fischer unter klar@
imwalgau.at möglich.

Grünberater Conrad Amber referiert mor-
gen im Sonnenbergsaal Nüziders. PRIVAT
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Musik und Kulinarik 
zum Vatertag

„Wir bieten schon seit einigen Jahren 
am Samstag vor dem Vatertag einen 
kleineren Festakt an. Inzwischen ge-
hört dieses Event zum fixen Termin 
in unserem Jahresablauf “, erklärte 
Claudia Heim von Heim Mode. Auch 
am vergangenen Samstag war es 
wiederum soweit. Claudia und Wil-
fried Heim, Inhaber von Heim Mode 
und dem Modegeschäft „Schmuck-
stück“, konnten zahlreiche Gäste in 
ihrem Geschäftslokal für Herren-
mode in der Wichnerstraße begrü-
ßen. „Für uns ist diese Veranstaltung 
auch eine Geste der Dankbarkeit 
unseren Stammkunden gegenüber. 
Der Erlös kommt dabei jedes Jahr ei-
nem guten Zweck zugute, heuer ha-
ben wir uns für ‚Stunde des Herzens‘ 
entschieden“, führte Claudia Heim 
weiter aus.

Zahlreiche Besucher
Als Veranstaltungsort diente der 
Parkplatz neben dem Geschäfts-
lokal. Dort fand sich ein breites 
musikalisches und kulinarisches 
Angebot. So spielte die Stadtmusik 
Bludenz auf und auch Falco Luneau, 
ein bekannter Vorarlberger Musiker, 
war zu hören. Für die Kulinarik war 
Harald Wieshofer mit seinem Food-
truck Hoakligs zuständig, für die 

Getränke sorgten die Fohrenburg 
und Hämmerle Kaffee. Unter den 
begeisterten Gästen befanden sich 
unter anderem Anita Keckeis (KEX 
Spitzenkultur) mit Ehemann Martin, 
Angelika Schmitz und Karl Zotter, 

Ingo Melacher mit Freundin Melanie, 
Gabi und Arno Schindelwig, Helga 
Vonbun, Christa Ronacher, Karin und 
Werner Spagolla, Saskia und Markus 
Gschiel, Bernd Mallitsch sowie Daniel 
Waltle. BI

Heim Mode bot auch heuer ihr mittlerweile 
traditionelles Vatertags-Event an.

Helga Vonbun und Christa Ronacher ließen sich die Veranstaltung bei Heim Mode nicht 
entgehen. BI

TREFFPUNKT: BLUDENZ
Vatertagsaktion bei Heim Mode

Anita und Martin Keckeis zählten zu den 
ersten Besuchern.

Saskia und Markus Gschiel stießen auf den 
Vatertag mit einem Gläschen an.

Claudia und Wilfried Heim freuten sich 
über die zahlreichen Gäste.

Karin Oberscheider kümmert sich um sozial schwache Kinder in Senegal.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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BERLIN Die frühere Kandidatin 
im RTL-Dschungelcamp, Sarah 
Knappik, hat ihr erstes Kind zur Welt 
gebracht. „Marly ist so ein liebes 
Baby. Sie weint kaum, lacht viel und 
beschwert sich wenig. Nur wenn 
ihr langweilig ist, meckert sie ein 
bisschen“, sagte die 34-Jährige der 
„Bild“-Zeitung. Dem Bericht zufolge 
wurde die Tochter bereits vor acht 
Wochen geboren - zwei Wochen vor 
dem errechneten Termin.

KÖLN Die frühere TV-Moderato-
rin Gülcan Kamps ist schwanger. 
Auf Instagram teilte die 38-Jährige 
ein Foto von sich in langem Kleid, 
unter dem ihr Babybauch ganz 
leicht zu erkennen ist. Dazu postete 
Kamps drei Herz-Emojis und die 
Hashtags: „#happy #pregnant 
#alreadyinlove“ (deutsch: #glück-
lich, #schwanger #schonverliebt). 
Kamps heiratete 2007 den Unter-
nehmersohn Sebastian Kamps.

LONDON Fans des Sängers und 
Songwriters Ed Sheeran können in 
London bald eine Videoaufnahme 
des Popstars von einem Schul-

Musical ersteigern. Der heute 
30-jährige Brite ist darin zu 
sehen, wie er mit 15 Jahren 
bei einer Schulaufführung des 
Musicals „Grease“ die Rolle 
des Roger spielt, wie auf einem 

Ausschnitt des Videos auf Youtu-
be zu erkennen ist.

Knappik im 
Mutterglück

Foto mit 
Babybauch

Video wird 
versteigert

Höhenrausch 
am Arlberg

Im Hotel Sandhof in Lech fand 
am Wochenende die Auftaktver-
anstaltung des neuen Veranstal-
tungsformats „Höhenrausch“ 
statt. Nach Lech kam Thomas 
Gansch mit der Formation „Wie-
der, Gansch & Paul“. „Thomas 
Gansch ist einer der renommier-
testen und vielseitigsten öster-
reichischen Trompeter Öster-
reichs“, erklärte Renée Jud, die 
das Event gemeinsam mit Julia 
Mumelter kuratiert. Die zahlreich 
erschienenen Gäs-
te zeigten sich von 
der Veranstaltung 
begeistert. „Die 
drei Musiker sind 
Genies auf ihren 

Instrumenten“, meinte etwa Lu­
kas Morre, Jurist und Musiker 

aus Bludenz. Unter den 
Zuhörern befanden 

sich aber auch der Lecher Bürger-
meister Stefan Jochum mit Ulrike, 
GF Hermann Fercher (Lech/Zürs 
Tourismus), der Bludenzer Kul-

turstadtrat Cenk Dogan mit seiner 
Mutter Belgin und seiner Schwes-
ter Ceyda, Kapellmeister Marc 
Gusner, Pädagogin Gerda Morre 

mit Reinhold, Lena und Sarah Her­
burger, Monika und Armin Furlan, 
Reinhard und Birgit Bischof sowie 
Maria und Bernd Bischof.

TREFFPUNKT: LECH 
„Wieder, Gansch & Paul“ im Hotel Sandhof

„Wieder, Gansch & Paul“ wusste das Publikum zu begeistern.  BI  

Bürgermeister Stefan 
Jochum mit Ulli. 

Ingrid und Martin Prodinger (Hotel Sand­
burg), Julia Mumelter und Renée Jud.

Amüsierten sich: Lena und Sarah Her­
burger.

Lukas Morre mit seinen Eltern Gerda und 
Reinhold.

Maria und Bernd Bischof aus Oberlech 
genossen das herrliche Wetter.

„Ich glaube an das Gute 
im Menschen!“

Konstantin Wecker 
kehrt mit seinem 
neuen Album zu sei-
nen Wurzeln zurück.
WIEN Konstantin Wecker glaubt an 
das Gute im Menschen. Nicht um-
sonst hat er sein neues, am Freitag 
erscheinendes Album „Utopia“ ge-
tauft. „Ich war ja immer ein beken-
nender Anarcho, und bin es heute 
noch viel mehr als jemals zuvor“, 
so der Sänger. Schließlich sei An-
archie ja genau das: „Die Idee und 
Utopie einer herrschaftsfreien Ge-
sellschaft.“

Seine neuen Lieder sind eine 
Rückkehr zu den Wurzeln - sowohl 
inhaltlich wie auch musikalisch. 
Dabei sind sie eigentlich dem Zufall 
geschuldet. Oder besser gesagt: der 
Coronapandemie. „Ich wollte ei-
gentlich im Vorjahr mit einem Pro-
gramm ‚Utopia‘ auf Tournee gehen. 
Aber da hätte ich die Lieder nicht 
gehabt“, schmunzelt Wecker. „Ei-
gentlich kann ich über die Pande-
mie also ganz froh sein. Mir sind in 
dem Jahr diese Gedichte passiert.“

Musikalisch zeigt sich Wecker auf 
„Utopia“ äußerst vielfältig, nutzt 

aber allen voran große orchestra-
le Arrangements für seine Stücke. 
„Mich erinnert es an meine An-
fangszeit. Ich komme halt aus der 
Klassik“, so der Musiker. „Mein 
Papa war Opernsänger, und ich war 
eine hinreißende Traviata mit zwölf 
Jahren“, lacht er. „Ich habe alle ita-
lienischen Sopranpartien mit ihm 
gemeinsam zu Hause gesungen.“

PROMIS IM BLITZLICHT

Traumatisiert  
durch Paparazzi

LOS ANGELES Die ständige Verfol-
gung durch Paparazzi hat bei Paris 
Jackson nach eigenen Angaben 
ein Trauma ausgelöst. In der Show 
„Red Table Talk“ sagte die Tochter 
des verstorbenen Sängers Michael 
Jackson, sie leide an Angstzustän-
den. „Ich erlebe auditive Halluzi-
nationen, manchmal mit Kamera-
klicks und schwerer Paranoia. Ich 
bin wegen vieler Dinge in Therapie 
gegangen, das eingeschlossen“, er-
klärte die 23-Jährige.
 

Rockstar­Grüße 
von Gallagher

BERLIN Liam Gallagher (48) hat bei 
Twitter mit einer Beatles-Anspie-
lung einen Wink in Richtung von 
Englands Fußball-Nationalspieler 
Jude Bellingham (17) gegeben. „Hey 
Jude“ schrieb der ehemalige Oasis-
Frontmann. „Hey Liam“, antwor-
tete der 17-Jährige einige Stunden 
später. Bellingham war beim Spiel 
der Engländer gegen Kroatien 
eingewechselt worden. Im Alter 
von 17 Jahren und 349 Tagen ist er 
der jüngste Spieler, der bei einer 
EM zum Einsatz kam.

Konstantin Wecker.  APA

Filmwelt trauert um Ned Beatty
NEW YORK Selbst den kleinsten Ne-
benrollen konnte Ned Beatty unver-
gessliche Szenen entlocken - nun ist 
der Charakterschauspieler tot. Er 
sei am Sonntag in seinem Haus in 
Los Angeles im Kreise von Freun-
den und Angehörigen eines natür-
lichen Todes gestorben, teilte seine 

Managerin mit. Beatty wurde 83 
Jahre alt. Eigentlich wollte der 1937 
in Kentucky geborene Beatty Pas-
tor werden. Doch nachdem er über 
eine Theaterproduktion an seiner 
High School mit der Schauspielerei 
in Berührung kam, überlegte er es 
sich anders.

Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Feldkircherstr. 4, A-6844 Altach, Tel. 05576 73 852
Öffnungszeiten Hausmesse: Mo – Fr 9:00 – 12:15 Uhr und 13:30–17:30
Sa 09:00 –14:00 oder tel. Termin, www.delana.eu

GROSSE
HAUSMESSE
14. bis 19.6.2021

Der erste Schritt
für Ihren guten
Schlaf.

Kommen Sie vorbei und lassen
Sie sich von unseren
Schlafexperten beraten.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Milliarden Smartphones sollen, so die Prognosen des Technologiemarkt-Analys-
ten Canalys, heuer gekauft werden, das sind trotz Lieferengpässen zwölf Prozent 

mehr als im vergangenen Jahr. Canalys geht davon aus, dass 43 Prozent der im 
Jahr 2021 verkauften Geräte 5G-Smartphones sind.

1,4

Effizienter, stabiler und sicherer
Stromanbieter wol-
len gemeinsam Lade-
angebot optimieren.
BREGENZ, WIEN Um einen Beitrag 
zu den Klimaschutzzielen bis 2030 
zu leisten, muss in zehn Jahren zu-
mindest ein Drittel der Fahrzeuge 
elektrisch angetrieben werden. 
Damit das funktioniert, braucht 
es ein attraktives Ladeangebot. 
Grundsteine dafür sind ein leis-
tungsfähiges Ladestellenmanage-
ment-System und 
damit verbundene 
Dienstleistungen 
für Ladestellenbe-
treiber.

Sieben Anbieter, 
nämlich illwerke 
vkw, Energie Graz, 
Energie Steier-
mark, EVN, Inns-
brucker Kommu-
nalbetriebe AG, 
Kelag und Linz AG 
haben sich in der 
E-VO eMobility 

GmbH mit Sitz in 
Wien zusammen-
geschlossen und 
wollen das Lade-
netz mit den für den 
Betrieb von Ladein-
frastruktur erforder-
lichen IT-Systemen 
effizienter, stabiler 

und sicherer machen. „Das La-
den und die damit verbundenen 
Dienstleistungen sollen in Zukunft 
noch besser und bequemer funk-
tionieren“, sagt dazu VKW-Mann 
Christian Eugster, der für dieses 
Ziel als technischer Geschäftsfüh-
rer der E-VO eMobility verantwort-
lich ist.

Damit das Laden und die damit verbundenen Dienstleistungen noch bes-
ser und bequemer werden, bündeln die Stromanbieter ihre Kompetenz.

Christian Eugster ist für die 
Technik verantwortlich.  FA

WIRTSCHAFT AKTUELL

Mehr Urlaub
WIEN Die Gewerkschaft GPA for-
dert die sechste Urlaubswoche für 
alle und kritisiert die Erreichbar-
keit im Urlaub für den Arbeitgeber. 
„Jetzt, nach 15 Monaten der Pande-
mie, brauchen Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer möglichst nor-
malen Urlaub, der den Namen Er-
holungsurlaub auch verdient“, sag-
te GPA-Chefin Barbara Teiber am 
Montag. Laut einer IFES-Umfrage 
konnten vier von 10 Beschäftigten 
während der Pandemie die Ur-
laubszeit nicht für Erholung nutzen.
 

Luxus gebündelt
STUTTGART Mercedes-Benz bün-
delt die Steuerung seiner Sub-
marken Mercedes-Maybach, 
Mercedes-AMG und der Mercedes-
Geländewagen G-Klasse. Damit 
„stellen wir uns im obersten Luxus- 
und Performance-Segment noch 
schlagkräftiger auf “, sagte ein Un-
ternehmenssprecher am Montag 
in Stuttgart. Ziel sei es, interne Sy-
nergien und Umsetzungsgeschwin-
digkeit zu gewinnen, sich besser am 
Kunden auszurichten und Wachs-
tumspotenziale zu erschließen.

IHRE MEINUNG IST GEFRAGT!

Vorarlbergs meistgelesenes Diskussionsforum. leserbriefe@vn.at

Daimler Benz stellt Luxus-Submarken May-
bach, AMG und die G-Klasse neu auf.  REUTERS

Teuer, teurer, Vorarlberg
DORNBIRN „Vorarlberg zählt im 
Bundesländervergleich zu den 
teuren Pflastern, nirgendwo sonst 
in Österreich kosten Wohnun-
gen mehr“, stellt Matthias Reith, 
Ökonom von Raiffeisen Research, 
fest. Und Peter Brezinschek, Chef-
analyst von Raiffeisen Research, 
lässt auch für die Zukunft wenig 
Hoffnung, dass sich der Immo-
bilienmarkt im Land entspannt: 
Allenfalls verlangsame sich die 
Preissteigerung, so der Ökonom 
bei der Präsentation der von den 
Vorarlberger Raiffeisenbanken in 
Auftrag gegebenen Analyse des 
Marktes für Wohnimmobilien, die 
sie am Montag zusammen mit Mar-
tina Rietzler, Geschäftsführerin von 
Raiffeisen Immobilien, und dem 
Vorstandsvorsitzenden der Raiff-
eisenlandesbank Vorarlberg, Wil-
fried Hopfner im Raiffeisenforum 
in Dornbirn präsentierten.

Günstig im Burgenland
In Vorarlberg stiegen die Preise für 
Wohnungen im vergangenen Jahr 
um 16 Prozent, die für Einfamili-

enhäuser um zehn Prozent. Die 
durchschnittlichen Preissteigerun-
gen im gesamten Bundesgebiet sind 
auch nicht ohne, doch mit sieben 
bzw. sechs Prozent deutlich mo-

derater. Am günstigsten kauft man 
Wohnimmobilien im Burgenland, 
dort liegt der Quadratmeterpreis 
für Wohnungen bei rund 300 Euro, 
in Vorarlberg bei über 4500 Euro - 
nicht einmal in Wien werden solche 
Summen abgerufen. Zwar verdient 
man in Vorarlberg besser als im 
Bundesland, doch bei Weitem nicht 
so viel, wie die Preisdifferenz bei 
Wohnimmobilien beträgt.

Heuer dürfte, so die Analysten, 
die aufkommende Inflation für 
eine Kostenerhöhung sorgen, aber 
mittel- und langfristig sorgt auch 
die steigende Bevölkerungszahl in 
Vorarlberg dafür, dass die Nachfra-
ge und damit auch die Preise weiter 
steigen. Außerdem schnellen die 
Preise für Baumaterialien derzeit in 
die Höhe, auch das wird die Preise 
nach oben treiben. Nach dem Mot-

to „Grundbuch nach Sparbuch“ 
übersteigt die Nachfrage nach An-
legerwohnungen in Vorarlberg bei 
Weitem das Angebot, erklärt Riez-
ler. Für überdenkenswert hält sie 
auch den Leerstand im Land, den 
sie mit 9000 Wohnungen beziffert, 
mehr also als die offiziellen Zahlen, 
die ebenfalls am Montag Thema 
einer Wohnbau-Pressekonferenz 
der SPÖ waren. Doch so weit wie 
die SPÖ, die eine Abgabe für leer-
stehende Wohnungen fordert (sie-
he Bericht A6), geht sie nicht. Als 
geeignetes Instrument, um die 
Preissteigerungen zumindest et-
was zu bremsen, bezeichnet sie 
die Projekt- und Stukturentwick-
lungsgenossenschaften mehrerer 
Gemeinden, die bei ganzheitlicher 
Betrachtung auch den privaten 
Wohnraum einbinden. VN-SCA

Studie: Plus 16 Prozent bei Wohnungspreisen, zehn Prozent mehr für Einfamilienhäuser.

Umfassende Analyse des Wohnimmobilienmarktes (v. l.): RLB-Chef Wilfried Hopfner, Ana-
lysten Peter Brezinschek und Matthias Reith und Raiffeisen-Immo-GF Martina Rietzler.  FA

WELT-BÖRSEN

Wien, ATX 3552,8
 +1,1 % 
Frankfurt, DAX 15.673,6
 -0,1 %
Paris, CAC 40+ 6616,4
 +0,2 %
London 100+ 7146,7
 +0,2 %
Tokio, Nikkei 225 29.161,8
 +0,7 %
Mailand, FTSE MIB 25.757,8
 +0,2 %
Zürich, SMI 11.865,2
 +0,2 %
NY, Dow Jones  34.393,7 
 -0,3 %

Schlusskurse

TAGESKURSE vom 15. Juni 2021

EZB-Referenzkurse Euro Für einen Euro erhalten Sie

100 Schweiz. Franken 91,836
    1 US-Dollar 0,826
    1 Kan.-Dollar 0,679
    1 Brit. Pfund 1,164
100 Türk. Lira 9,864
100 Dän. Kronen 13,448
100 Norw. Kronen 9,918
100 Schwed. Kronen 9,906
100 Jap. Yen 0,752
    1 Austral.-Dollar 0,637
100 Ung. Forint 0,285
100 Tschech. Kr. 3,934
100 Kroat. Kuna 13,353
100 Russ. Rubel 1,143
100 Chin. Yuan 12,903

1,089 Schweiz. Franken
1,211 US-Dollar
1,474 Kan.-Dollar
0,859 Brit. Pfund
10,138 Türk. Lira
7,436 Dän. Kronen
10,083 Norw. Kronen
10,094 Schwed. Kronen
132,950 Jap. Yen
1,570 Austral.-Dollar
351,140 Ung. Forint
25,422 Tschech. Kr.
7,489 Kroat. Kuna
87,504 Russ. Rubel
7,750 Chin. Yuan

Verbraucherpreisindex April 2021 (1996 = 100) 155,3
Philharmoniker (1 Unze) 
Ankauf / Verkauf 1528,00/1568,00 Euro
Zürcher Goldnotierung (1 Unze)
Ankauf / Verkauf  1859,00/1862,00 Dollar
Die angegebenen Kurse werden von der Europäischen Zentralbank (EZB) be rechnet. 
Bei An- und Verkauf (Valuten) bzw. Überweisungen (Devisen) verrechnen die einzelnen 
Banken für die Abwicklung der Transaktionen unterschiedlich hohe Spesen.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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ATX 3552,78 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
gestrigen Montag mit klaren Auf-
schlägen geschlossen. 

Der heimische Leitindex ATX 
stieg um satte 1,10 Prozent auf 
3552,78 Punkte. Der ATX Prime 
legte um 1,03 Prozent auf 1806,87 
Zähler zu.

Bereits diskutiert wird von Markt-
beobachtern und Ökonomen die 
am Mittwoch stattfindende Zins-
entscheidung der US-Notenbank 
Federal Reserve.

Negativen Schwingungen rechtzeitig entgegenwirken
Projekt Papageno soll 
psychische Gesund-
heit in heimischen 
Betrieben stärken.
BÜRS Psychische Belastung, Sucht 
oder suizidales Verhalten finden 
sich im privaten Umfeld genauso 
wie am Arbeitsplatz. Aktuell bringt 
die Coronapandemie mit ihren 
zusätzlichen Herausforderungen 
Menschen unter Umständen an 
die Grenze ihrer Belastbarkeit. Um 
rechtzeitig entgegenwirken zu kön-
nen bzw. Anzeichen psychischer 
Belastungen frühzeitig zu erken-
nen, kam es vonseiten der Stiftung 
Maria Ebene, dem Land, der AK 
Vorarlberg, der Österreichischen 
Gesundheitskassa (ÖGK) Vorarl-
berg bis hin zu heimischen Betrie-
ben nun zu einem breiten Schulter-
schluss.

Präventives Handeln
Mit der Initiative unter dem klin-
genden Namen Papageno beab-
sichtigen die Verantwortlichen, 
heimische Unternehmen bei der 
betrieblichen Gesundheitsförde-
rung zu unterstützen sowie den 
Mitarbeitern ein spezielles Angebot 
im Bereich der Sucht- und Suizid-

prävention zu bieten. „Aus frühe-
ren Krisen wissen wir, dass nicht 
nur kurzfristig, sondern mittel- bis 
langfristig vermehrt psychische 
Probleme wie Depressionen oder 
Abhängigkeiten entstehen können. 
Ein präventives Handeln ist jetzt 
besonders wichtig“, gibt Philipp 
Kloimstein, Primar Stiftung Maria 
Ebene, an, dass das Projekt gezielt 
als Reaktion auf die vermehrten 
psychischen Belastungen in Folge 
der Coronakrise initiiert wurde.

Ziel ist die Sensibilisierung und 
Stärkung des Verantwortungsbe-
wusstseins bei Führungskräften 
genauso wie bei Arbeitskollegen 
und Lehrlingen im Umgang mit 
psychisch belasteten Personen 
im Betrieb mittels Vorträgen oder 
Workshops. Gleichzeitig erhalten 
Betroffene konkrete Hilfsangebote, 
dabei werden ihnen unterschiedli-
che Unterstützungsmöglichkeiten 
aufgezeigt – etwa bei Beratungsge-
sprächen, mittels Broschüren oder 

auf der eigens dafür eingerichteten 
Website www.papageno.tips.

„Wie Schwingungsschutz“
Das Angebot richtet sich speziell 
an Betriebe in Vorarlberg und ihre 
Beschäftigen. Jürgen Rainalter, 
Geschäftsführer der Getzner Werk-
stoffe, freut sich anlässlich des Pro-
jektstarts, dass sein Unternehmen 
neben der Firma Blum als Partner 
und als eine der ersten Firmen im 
Land an diesem Projekt teilneh-
men kann. „Papageno ist ein wenig 
wie unser Schwingungsschutz: Wir 
wissen, dass ständige Belastungen 
wie Vibrationen einem Gebäude 
oder einer Anlage schaden können. 
So ähnlich verhält es sich auch mit 
anhaltenden psychischen Belas-
tungen beziehungsweise negativen 
Schwingungen.“

Mit der musikalischen Einlage 
durch das „Ensemble plus“ wurde 
der Bogen auch zum Namensgeber 
der Initiative gespannt. „Die Ge-
schichte des Papageno, der mit Hil-
fe seiner Freunde ja ebenfalls eine 
tiefe persönliche Krise erfolgreich 
überwinden konnte, dient als Meta-
pher und Mut machendes Beispiel“, 
beschreibt Kloimstein den Hinter-
grund des Projekttitels und der ge-
wählten Musik. VN-JS

Primar Dr. Philipp Kloimstein und die Projektpartner stellten bei Getzner Werkstof-
fe in Bürs die neue Initiative Papageno - „Psychische Erste Hilfe“ - vor.  IKP/SAMS

Matthias Burtscher, Geschäftsführer des 
Digitalunternehmens Fusonic. VN

„Bitcoin muss im Land 
Thema werden“

SCHWARZACH „Es liegt in unserer 
DNA, neue Technologien auszupro-
bieren“, sagt Matthias Burtscher, 
Geschäftsführer des Götzner Digi-
talunternehmens Fusonic, bei „Vor-
arlberg live“.

Sein Unternehmen setzt den 
Fokus stark auf Bitcoin. Kunden 
können Rechnungen in der Kryp-
towährung bezahlen, bekommen 
auf Wunsch auch Bitcoin-basierte 
Software und Services. Genauso 
können sich die Mitarbeiter ab Juli 
einen Teil ihres Gehalts in Bitcoin 
auszahlen lassen. „Mit dem Thema 
Bitcoin beschäftigen wir uns seit 
vielen Jahren. Es ist also Zeit, dass 
es in Vorarlberg ein Thema wird“, 
so Burtscher. Dabei beschäftige 
man sich bei Fusonic weniger mit 
dem aktuellen Tageskurs, sondern 
sehe die langfristige Chance. Wenn 
die Verbreitung zunehme, werde 
sich auch der Kurs glätten. „Wir 
müssen die Art und Weise, wie wir 
über Geld denken, überdenken. Bei 
staatlich ausgegebenen Währungen 
werden die Geldmengen extrem er-
höht und es findet eine Entwertung 
der Ersparnisse statt. Bei Bitcoin ist 
die Geldpolitik nicht änderbar. Das 
erklärt auch die Attraktivität.“

MGT will Firmensitz verkaufen
FELDKIRCH Eine angebotene Fir-
menimmobilie beim Immobilien-
Makler Reinhard Götze (RE/MAX 
Immowest) hat in Vorarlbergs Wirt-
schaftsbranche die Gerüchteküche 
angeheizt. Denn zum Kauf angebo-
ten wird die gesamte Betriebsliegen-
schaft von MGT Mayer Glastechnik 
in Feldkirch. Das Unternehmen mit 
etwa 145 Mitarbeitern in Vorarlberg 
hat dort seit über 35 Jahren seinen 
Sitz. Die Liegenschaft verfügt über 
9000 Quadratmeter Produktions- 
sowie Lager- und Büroflächen. 
Über den Kaufpreis werden in der 
Anzeige keine Angaben gemacht. 
Branchenkenner gehen von einem 
knapp zweistelligen Millionen-Eu-
ro-Betrag aus.

Neubau geplant
Walter Mayer, Firmengründer und 
geschäftsführender Gesellschafter 
von MGT Glastechnik, bestätigt den 
geplanten Verkauf der gesamten 
Betriebsliegenschaft und des bis-
herigen Firmenstammsitzes. Der 
Auslöser dafür sei, dass MGT an ei-
nem anderen Standort einen neuen 
Produktionsbetrieb errichten wol-
le. Aufgrund des Wachstums des 
Unternehmens werde dieser neue 

Standort auch größer ausfallen als 
der bestehende. Die Umsetzung 
eines solchen Vorhabens sei am be-
stehenden Standort nicht möglich. 
„Der vorgesehene Verkauf des Fir-
menstammsitzes hat also nichts mit 

einer Firmenschließung 
zu tun. Das Gegenteil ist 
der Fall.“ Die Suche nach 
einem Grundstück für den 
Neubau inklusive Bauar-
beiten habe einen offenen 

Zeitplan und sei zudem „ergebnis-
offen“, so Mayer.

Auch außerhalb möglich
Das bedeute, dass auch ein Stand-
ort außerhalb Vorarlbergs möglich 
sein könne. „Bei den derzeitigen 
Preisvorstellungen von Grundei-
gentümern in Vorarlberg ist es eher 
unwahrscheinlich, dass wir hier 
bauen werden.“ Mayer schließt 
deshalb nicht aus, dass MGT Mayer 
Glastechnik Vorarlberg auch verlas-
sen könnte.

Käufer für 9000-Quadratmeter-Liegenschaft gesucht. Neuer Standort geplant.

Der Firmenstammsitz von MGT Mayer Glastechnik in Feldkirch soll nun über 
einen Makler verkauft werden.  MGT

Walter Mayer, Firmengründer und geschäftsfüh-
render Gesellschafter.  VN

VIDEO
„Vorarlberg live“ 

http://VN.AT/sukQlf

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 81.81 81.34 82.13 50.32
Amundi Austria St. T 110.37 109.74 110.81 67.89
Amundi America BlueChip A - 112.86 123.28 104.38
Amundi America BlueChip T - 156.45 168.66 140.50
Amundi Asia Stock A - 7.88 7.97 5.44
Amundi Asia Stock T - 12.11 12.25 8.19
Amundi Energy Stock T - 10.00 10.60 8.81
Amundi Ethik Fonds A 6.36 6.35 6.44 5.90
Amundi Ethik Fonds T 11.36 11.34 11.40 10.44
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 97.43 97.01 97.43 89.51
Amundi KI ausgew. A 75.72 75.46 75.72 68.38
Amundi KI ausgew. T 97.33 96.99 97.33 87.12
Amundi KI dyn. A - n.a. 8.65 6.95
Amundi KI dyn. T - n.a. 13.48 10.84
Amundi KI trad.  A 8.29 8.27 8.29 7.73
Amundi KI trad. T 14.64 14.60 14.64 13.51
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.23 8.21 8.39 7.48
Amundi Protect Inv. Eur. T 95.40 95.32 95.40 90.04
Amundi SelectEur.St A 127.49 126.56 127.49 82.16
Amundi SelectEur.St T 186.46 185.10 186.46 120.17
BTV
3 Banken Portfolio-Mix 4.95 4.94 4.95 4.50
3 Banken Euro Short Term Eurob.-Mix 6.73 6.73 6.81 6.71
3 Banken Europa Stock-Mix 10.51 10.45 10.51 8.21
3 Banken Vermögens-Mix 114.65 114.35 114.65 107.35
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 16.83 16.77 16.83 15.06
3 Banken Vorsorge-Mix Akt. - 10.83 11.19 9.72
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 21.24 21.13 21.24 16.31
3 Banken Vermögens-Mix 114.65 114.35 114.65 107.35
3 Banken Amerika Stock-Mix 33.58 33.49 33.58 24.75
Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 145.63 145.31 150.12 143.66
Raiffeisen-Global-Rent (t) 89.28 88.91 95.91 87.78
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 165.63 165.26 165.63 143.67
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 118.24 118.17 118.39 115.99
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 147.53 147.26 147.53 139.28
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 262.12 260.16 268.02 211.83

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 170.33 169.74 170.33 138.35
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 130.71 130.19 130.71 114.13
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 346.95 345.07 347.39 279.02
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 238.34 236.74 238.34 188.43

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 109.04 108.78 109.04 71.77
ESPA Stock Europe-Active (t) 204.09 203.07 204.09 152.60
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 307.16 304.28 344.96 174.18
ESPA Select Med (t) 197.46 197.19 197.46 178.29
PizBuin Global (t) 184.87 184.00 185.55 142.18
ESPA Select Bond (t) 164.50 164.44 165.70 159.66
ESPA Bond Combirent (t) 32.27 32.18 33.48 31.73
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 174.17 173.16 174.45 104.19

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 240.36 238.96 240.36 184.04
ACATIS Value und Dividende 161.49 161.07 161.49 134.45
Hypo Multi Asset Global (A) 130.90 130.19 130.90 104.91
Hypo Multi Asset Global (T) 131.62 130.91 131.62 105.49
Hypo Aktien Value Mom. (T) 109.10 108.53 109.10 88.12
Hypo Aktien Value Mom. (A) 99.65 99.12 99.65 80.99
Hypo Euro Anl. Kurzläufer 52.43 52.43 52.47 52.01
Hypo Weltportfolio Aktien 118.97 118.26 118.97 91.00
Hypo Ausgewogen (T) 113.89 113.51 113.89 101.49
Hypo Ausgewogen (A) 95.91 95.59 95.91 85.46
Hypo Kapitalgewinn (T) 72.21 72.89 74.02 50.88
Hypo Zinsertrag Global (A) 60.94 60.91 61.20 59.73
Hypo Dynamik Wertsicherung 163.28 162.69 163.28 142.06

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 189.37 187.99 189.37 147.34
Uni Asia Pacific 173.36 171.95 187.57 125.52
Uni Europa 2745.91 2723.75 2745.91 2045.18
Uni Marktführer 68.99 68.43 68.99 50.92
Uni Rak Nachhaltig 97.51 96.97 97.51 83.36
KCD Union Nachh. Renten 54.56 54.49 55.50 53.55
PrivatFonds kontrolliert 135.03 134.69 135.03 126.36
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 62.95 62.57 62.95 55.84
VB Vorarlberg Premium Selection 161.20 160.07 161.20 129.49
Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 16.68 16.60 16.68 12.58
BAWAG Stock (t) - 18.03 18.78 15.88

Aktienindizes 14. 06   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1806.87 1788.47
Wien ATX 3552.78 3514.08
Nasdaq 14109.01 14069.42
S&P 500 4240.64 4247.44
NY Dow Jones 34347.74 34479.60
Frankfurt DAX 15673.64 15693.27
Frankfurt TecDAX 3508.40 3475.38
Eurostoxx 50 4137.50 4126.70
Zürich SPI 15241.50 15203.04
Paris CAC 40 6616.35 6600.66
Amsterdam AEX 730.10 728.48
Madrid 9281.10 9205.00
Hongkong - 28842.13
Japan Nikkei 29161.80 28948.73
Sydney - 7577.20

 WIENER BÖRSE

 prime market 14. 06  zuletzt 
Addiko Bank 14.80 14.70
Agrana 20.40 20.10
AMAG 34.50 34.60
Andritz AG 47.62 47.70
AT&S 37.05 36.80
Bawag 46.58 45.96
CA Immo 35.75 35.60
Do & Co 79.30 80.50
Erste Group 33.71 33.41
EVN 20.55 20.30
FACC 9.25 9.40
Flughafen Wien 31.60 31.80
Frequentis 25.70 25.40
Immofinanz 19.54 19.41
Kapsch TrafficCom 15.90 15.82
Lenzing 108.20 109.20
Marinomed 123.00 124.00
Mayr-Melnhof 181.00 176.40
OMV 50.74 50.26
Palfinger 36.65 36.65
Polytec 12.56 12.42
Porr 17.14 17.34
Post AG 45.30 44.75
Raiffeisen Bank 20.66 20.42

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Rosenbauer 51.20 51.40
SBO 39.00 37.75
Semperit 35.55 35.10
S Immo 22.25 22.25
Strabag 40.85 40.00
Telekom Austria 7.25 7.30
UBM 41.20 41.20
UNIQA 7.32 7.30
Verbund 76.45 73.80
VIG 23.40 23.50
voestalpine 36.24 36.42
Warimpex 1.20 1.18
Wienerberger 34.14 33.10

standard market c. 14. 06  zuletzt
Atrium Europ. 3.15 3.08
UIAG - 16.10
Wolford 9.85 9.85

standard market a. 14. 06  zuletzt
BKS St. 12.60 12.60
Burgenland Hold. - 92.00
Cleen Energy 6.10 6.00
De Raj Group - 3.74
Frauenthal - 17.70
Gurktaler St. - 11.00
Gurktaler Vzg. - 10.60
Heid - 2.00
HTI - 0.21
Linz Textil 280.00 280.00
Manner - 104.00
Oberbank St. 86.60 86.60
Ottakringer St. - 147.00
Ottakringer Vzg. 77.50 77.50
Pierer Mobility 74.00 74.00
Rath - 28.00
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 23.00
Stadlauer Malz 65.50 65.00

SW Umwelt - 41.00
Wr. Privatbank - 5.60

Sonstige Aktien 14. 06  zuletzt
Athos Immobilien 48.20 48.00
DWH - 4.92
Hutter & Schrantz St. - 22.60
Sanochemia - 1.58
Startup300 3.22 3.22

AUSL. AKTIEN 14. 06 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 14.06. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 30,60 n.a. 31,00 28,60
BTV Vzg. 0,00% - 28,00 n.a. 28,00 26,00
Volksbank 0,00% - 22,00 n.a. 30,20 11,80
Wolford 0,00% 9,85 9,85 2337 10,40 4,82
Zumtobel -0,11% 8,79 8,80 220155 9,10 4,50

  1. Verbund 3,59  %
  2. SBO 3,31  %
  3. Wienerberger 3,14  %
  4. Mayr-Melnhof 2,61  %
  5. Atrium Europ. 2,27  %
  6. Warimpex 2,13  %
  7. Strabag 2,13  %
  8. Cleen Energy 1,67  %
  9. Agrana 1,49 %
  10. Bawag 1,35  %

  1. FACC 1,60  %
  2. Do & Co 1,49  % 
  3. Porr 1,15  %
  4. Lenzing 0,92  % 
  5. Marinomed  0,81  % 
  6. Telekom Austria 0,68  %
  7. Flughafen Wien 0,63  %
  8. voestalpine 0,49  %
  9. VIG 0,43  %
  10. Rosenbauer 0,39  %

Die Gewinner Die Verlierer

WERTPAPIERKURSE

VORARLBERG SPEZIAL

GEWINNER & VERLIERER

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Felix, kastrierter und ca. 3
Jahre Jung, sucht ein
Liebevolles und ruhiges
Zuhause mit direktem
Freigang.  Entwickelt sich zum
Vollzeit Schmuser. Sehr
verspielt. Bei Interesse bitte
melden. Tierschutzverein
Rankweil 0664/1058653

Kaninchen an guten Platz zu
verschenken!
Koblach, Tel.: 0664 11 23
447

Kleine, feine Hundedame
Sassy sucht noch ihr Zuhause.
Sie ist 22cm hoch und wiegt
4,5kg. Sassy wünscht sich ein
Zuhause bei dem sie
KEIN accessoire ist, sonder als
vollwertiger Hund behandelt
wird.
voice_for_dogs@gmx.at

Perry, ist 3 Jahre Jung, Sozial
zu anderen Hunden. Sehr
gelehrig, verspielt, liebt
Spaziergänge und
Kuscheleinheiten. Er ist
kastriert, geimpft mit EU
Pass. Bei Interesse bitte
melden. Tierschutzverein
Rankweil 0664/ 1058653 

RehpinscherMix, 13 Wochen
Jung. Kleinbleibend. 
Welpentypisch sehr verspielt
und Menschenbezogen.
Kennt andere Hunde und
Katzen. Es wir ein Platz mit
viel Zeit und Geduld gesucht,
am besten mit einem Jungen
Zweithund. Tierschutzverein
Rankweil 0664/1058653

Tayson und Kimba suchen
gemeinsam ein liebevolles
Zuhause. Sozial und hängen
sehr aneinander. Kimba,
weiblich, 9 Jahre und Tayson,
12 Jahre. Können alleine
bleiben, verschmust, sozial zu
anderen Hunden, gehen gerne
Gassi. Tierschutzverein
Rankweil 0664/1058653

Tayson und Kimba suchen
gemeinsam ein liebevolles
Zuhause. Sozial und hängen
sehr aneinander. Kimba,
weiblich, 9 Jahre und Tayson,
12 Jahre. Können alleine
bleiben, verschmust, sozial zu
anderen Hunden, gehen gerne
Gassi. Tierschutzverein
Rankweil 0664/1058653

Verkaufe antiken
Glas-Schrank
180x105x46cm € 650,- ,
0664 2401990

1 AMC1 AMC1 AMC1 AMC Vakuumiergerät, neuwertig,
Powerfax mit 20 Stk., immer wieder
verwendbar, Gefrierbeutel 1,5L und
3,0L, € 30,00, Tel. 05572 26807

1 Edelstahl1 Edelstahl1 Edelstahl1 Edelstahl Kochtopf, neu, 18/10,
mit Deckel und herausnehmbarem
Sieb und Spargelschälmesser,
€15,00, Tel. 05572 26807

1 elektrischer1 elektrischer1 elektrischer1 elektrischer Nüsse- und Früchte-
zerkleinerer mit zusätzlichem
Aufbewahrungsbehälter, € 10,00,
Tel. 05572 26807

1 Melitta1 Melitta1 Melitta1 Melitta Kaffeeautomat, wenig
gebraucht, FB. grau, nur € 70,00, Tel.
05572 26807

1 Omelettenpfanne1 Omelettenpfanne1 Omelettenpfanne1 Omelettenpfanne, neu, DM 20cm,
€ 5,00, Tel. 05572 26807

1 Toaster1 Toaster1 Toaster1 Toaster UBC, neu, nur € 10,00, Tel.
05572 26807

Bettwäsche vonBettwäsche vonBettwäsche vonBettwäsche von Getzner neu mit
Perlmuttknöpfen größe normal um
EUR 15,- Tel. 05556 72767

Fondue SetFondue SetFondue SetFondue Set + 6 Teller, neu, noch ver-
packt, € 10,-, Spiegel, rund, ca. 57
cm, € 10,-, Tupper Schäler, 2 Stk.,
rot, neu, € 10,-, Versand mgl., bitte
nur WhatsApp/SMS 0650 7990200

Lampen fürLampen fürLampen fürLampen für Decke oder Wand,
Einbauspots; versch. Ausführungen;
teils mit Leuchtmittel; 8,00 €, Telef.:
0650/2243811

MALAVITA -MALAVITA -MALAVITA -MALAVITA - THE FAMILY Das Buch
zum Film mit Michelle Pfeiffer
Tommy Lee Jones usw.
Neu+ungelesen! Top Zustand um nur
8 Euro Tel:0699 11690270 ALLES
MUSS WEG (Zustellung Mögl)

NEU-Alveus-Spüle BasicNEU-Alveus-Spüle BasicNEU-Alveus-Spüle BasicNEU-Alveus-Spüle Basic 130,
ungebraucht, 46,5 x 46,5 cm,
Edelstahl, € 35,-. Tel.: 0664
73677092

1 Damenschnürschuh1 Damenschnürschuh1 Damenschnürschuh1 Damenschnürschuh, schwarz,
Goretex, Gr. 39, mit ausklappbaren
Metallstiften in der Sohle, für Glatt-
eis, nur 1x getragen, NP € 140,00,
billig, € 40,00, Tel 05572 26807

1 Trekkingschuh1 Trekkingschuh1 Trekkingschuh1 Trekkingschuh, neuwertig, Marke
Lowa, Gr. 38,5, griĂge Sohle, billig, €
40,00, Tel 05572 26807

Designerhandtasche NEUDesignerhandtasche NEUDesignerhandtasche NEUDesignerhandtasche NEU, von
Betsey Johnson, pink-schwarz,
Etikett noch dran, € 50,--, Tel.
0676/7192463

Desigual UmhängetascheDesigual UmhängetascheDesigual UmhängetascheDesigual Umhängetasche neu bunt
€ 40.- Foto p. Whatsapp Reisental
Shoppertasche neu braun 20.- T
06507990200 Hohenems Versand
4€

Dirndlbluse 2Dirndlbluse 2Dirndlbluse 2Dirndlbluse 2 x Gr 44 und Gr 46 je
15€ Lesebrille € 10.- Postversand
möglich Foto per Whatsapp
06507990200

Dirndlbluse weißDirndlbluse weißDirndlbluse weißDirndlbluse weiß, 2 x je 15€ Gr 44
und 46. Lesebrille 1,5d € 15.- Freitag
Tasche violett klein gebrauchspuren
30€ Postversand möglich Whatsapp
06507990200 Versand möglich

Jeanshose blauJeanshose blauJeanshose blauJeanshose blau Größe 140
unbenützt mit Preisetikett dran, 5
Pocket Mit Gummizug Mit Zugband
zum Zubinden. Euro 5. Telefon oder
WhatsApp 067762644844

Liköre uLiköre uLiköre uLiköre u Schnäpse selber machen ,
Buch neu €8.- CDRom Karten und
Einladungen gestalten , viele
Vorlagen € 5.- Postversand
06507990200 Hohenems

Neu 1Neu 1Neu 1Neu 1 Trekkingschuh Hygh, Gr. 40,
schwarz/grün, griĂge Sohle, Marke
Dachstein, NP € 130, nur € 40,00,
Tel 05572 26807

Schönes, elegantesSchönes, elegantesSchönes, elegantesSchönes, elegantes Kleid, Gr. S, neu,
Farbe gelb, ärmellos mit
V-Ausschnitt, um € 10,- zu
verkaufen. Tel. 0650 8308104

3 neue3 neue3 neue3 neue noch nie benützte
verschieden große Taschen /
Reisetaschen / Sporttaschen
grauschwarzfarbig um zusammen
Euro 50. Tel oder WhatsApp
0677/62644844

Armband 5Armband 5Armband 5Armband 5 Stück ungetragen, Zum
Zuziehen wegen der Größe. Letztes
Jahr in Italien (Rom) gekauft. Euro
15 für alle 5 Stück zusammen.
Telefon oder WhatsApp
067762644844

Autoladegerät MicroAutoladegerät MicroAutoladegerät MicroAutoladegerät Micro USB für
Smartphones, Tablet, Spielkonsolen,
usw. 2 verschiedene Stück.
Stückpreis Euro 5. Telefon oder
WhatsApp 067762644844

BABY SETBABY SETBABY SETBABY SET 1 (1 Dose Nestle BEBA
Junior 1 800gr. + 2 Packungen Lupilu
Windeln Gr. 2 für 3 - 6 Kilo Gesamt:
84 Stück! )Alles Neu+unbenutzt! um
nur 15 Euro Tel:0699 11690270

Batterieladegerät, 12Batterieladegerät, 12Batterieladegerät, 12Batterieladegerät, 12 Volt,
neuwertig, EUR 50,-. Tel.
0555228779

Blu RayBlu RayBlu RayBlu Ray Fear The Walking Dead 1.
und 2. Staffel zusammen um Euro
15. Blu Ray Fear The Walking Dead
3. Staffel UNCUT um Euro 22. Alles
zusammen um Euro 35. Tel:
067762644844

Buch MarcBuch MarcBuch MarcBuch Marc Giradelli Mords Schnee €
8.- Balanceakt Blind auf den Gipfel v
Andy Holzer ( blind) 7.- Charakter
und Charisma neu verschweisst 8.-
Postversand Hohenems
06507990200

Buch Studenten-Buch Studenten-Buch Studenten-Buch Studenten- Singleküche € 5.-
2 x GU Koch + Backbuch a 10.-
versch Betty Bossy a 10.- Mein 1.
Kochbuch / Marienberg-Müller/
Walser € 25.- Versand mögl.
Hohenems 06507990200

Damast ResteDamast ResteDamast ResteDamast Reste weiß und bunt EUR
5,- Tel. 05556 72767

DESIGUAL RockDESIGUAL RockDESIGUAL RockDESIGUAL Rock 42 XL neu weiss/
schwarz, gefüttert €60.- Jeans 42
blau leicht ausgestellt von Jones
neuwertig € 30, Foto per Whatsapp
Hohenems 06507990200 Versand
mögli

DVD preislichDVD preislichDVD preislichDVD preislich von Euro 5 (Einzel
DVD) bis Euro 15 (Boxen mit
mehreren DVDs). Telefon oder
WhatsApp 067762644844

Fensterläden, grünFensterläden, grünFensterläden, grünFensterläden, grün, auch für Deco,
Windfang u.s.w..; 1 Paar mit
Doppelladen (3 St. 125x68); pro St.
17,00 €; Telef.: 0650/2243811

Fidget SpinnerFidget SpinnerFidget SpinnerFidget Spinner grünfarbig, leuchtet
im Dunkeln. Für Stressabbau gut
geeignet. Euro 5. Telefon oder
WhatsApp 067762644844

GEHÄKELTE GLASUNTERSETZERGEHÄKELTE GLASUNTERSETZERGEHÄKELTE GLASUNTERSETZERGEHÄKELTE GLASUNTERSETZER
rund viele Farben! von Hand
gemacht Neu+unbenutzt
(Nichtraucherhaushalt) um nur 5
Euro / Stück Tel:0699 11690270
Beim Kauf von 6 Stück gibts 1 Gratis

Haarschneideschere neuwertigHaarschneideschere neuwertigHaarschneideschere neuwertigHaarschneideschere neuwertig €
20.- Glätteisen Remington gut
erhalten 12€ Foto per Whatsapp
Postversand 06507990200

Hohner MundharmonikaHohner MundharmonikaHohner MundharmonikaHohner Mundharmonika in Box, 3
Stück vorhanden, Stückpreis je 25,--
Tel. 069911035096

IKEA PSIKEA PSIKEA PSIKEA PS LÖMSK Ikea Kindersessel
Drehsessel blaufarbig, gebraucht,
Höhe ca 71cm, Breite ca 58cm,
Verdeck (herunterziehbar) beige.
Euro 20. Tel / WhatsApp
067762644844

kleine elegantekleine elegantekleine elegantekleine elegante Abendtasche zum
Umhängen von CALVIN KLEIN
abzugeben hat einen tollen
schimmer Effekt Nagelneu wurde nie
Verwendet (habe kein Bedarf) nur
23 Euro Tel:0699 11690270

KÖSTLICHE ALPENKÜCHEKÖSTLICHE ALPENKÜCHEKÖSTLICHE ALPENKÜCHEKÖSTLICHE ALPENKÜCHE - DIE
BESTEN PFANNENGERICHTE AUS
SECHS LÄNDERN von Anna Husar
Neu+Original Verpackt! um nur 15
Euro Tel:0699 11690270
Zustellung Möglich

Isolierglasfenster, altIsolierglasfenster, altIsolierglasfenster, altIsolierglasfenster, alt, mit Metall-
rahmen, 268 x 170cm, € 50,-,
Auskunft Hohenems Tel. 0664
73165028

Mit Algenmax erhältst du in nur wenigen Stunden eine 
saubere Hausfassade. Der Neuanstrich kann noch warten. 
Teste uns kostenlos!

„Der Grüne“ Kurt Micheluzzi 
GmbH & Co KG, Industriestr. 9, 
Hard, Tel. 05574 73208,  
micheluzzi@dergruene.at www.micheluzzi.eu

www.bks-massivhaus.at

Town&CountryHaus - BKS
MassivhausGmbH

Schwefel 61,6850 Dornbirn
T +43 55723 98356
office@bks-massivhaus.at

NützenSie jetzt IhreChance!

ONLINE BERATUNG per
Videochat. Sichern Sie sich ihren
Termin und schreiben Sie uns:
office@bks-massivhaus.at

Neuer Glanz 

   für  Ihre Wanne
Innerhalb 1 Tages mit Qualitäts-
beschichtungen für Badewannen 
und Duschtassen.

Kostenlose 

Beratung: 

0660 925 88 52

Martin Redl
www.bazuba.at · 6822 Satteins

Husqvarna Automower
Rasenroboter  
– wir besichtigen den Garten 
– wir verlegen die Kabel
Vonblon Maschinen 
Nüziders 05552 31607

Lauterach

Erfüllen Sie sich Ihre Wünsche als

Zeitungszusteller (m/w)
a u f  We r k v e r t ra g s b a s i s

Wir erweitern
unsere Zustellorganisation

Einsatzgebiet: Lauterach
Werkvertragsentgelt: 500 € / Monat

Der Betrag wird nach den tatsächlich ausgetragenen Exemplaren berechnet.

Gutenbergstraße 1, 6858 Schwarzach, Tel.: 05572 501-175 
tommy.tuk@russmedia.com • www.zeitungszusteller.at 

Beachten Sie die heutigen Beilagen 
in Ihren VN (Print 
und digital) sowie 
online auf VOL.AT

utigen Beil

e 
T

Interspar  (Gesamtbelegung)

Miele Center Markant  (Teilbelegung)

Sutt erlüty (Teilbelegung)

Wir empfehlen diese 
der Aufmerksamkeit unserer Leser.

Verkaufsberatung: Andrea Eller, Telefon 05572 
501-315, E-Mail: andrea.eller@russmedia.com;
Jacqueline Buocz, Telefon 05572 501-820,
E-Mail: jacqueline.buocz@russmedia.com 

31
22
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„Unser Antrieb ist es, Fahr-
radfahrer darin zu unterstüt-
zen, sich möglichst sorgen-
frei auf das Wesentliche zu 
konzentrieren – das Fahrrad-
fahren“, sagt Bikmo-CEO Da-
vid George. Mit der Bikmo 
Fahrradversicherung können 
Fahrräder schon ab 5,24 Euro 
pro Monat versichert wer-
den. VN-Abonnenten sparen 
dabei zehn Prozent.

Fahrradschutz in zwei  
Minuten
Der Bikmo-Schutz wurde von 
Bikern für Biker geschaffen. 
Entwickelt werden einzigar-
tige Versicherungen, um die 
Kunden vor unerwarteten Er-
eignissen rund um ihr Fahrrad 
zu schützen. Dabei kommen 
innovative Technologien zum 
Einsatz, um Abschluss und 
Verwaltung des Vertrags so 
einfach wie möglich zu gestal-
ten. Die Versicherung kann 
man online über jedes Endge-
rät abschließen, der Versiche-
rungsschutz ist sofort aktiv – 

also ganz ohne lästigen Pa-
pierkram. Wir sind Biker, wir 
wissen worauf es ankommt. 
„Unsere Mission ist es, unsere 
Biker nach einem Schadensfall 
möglichst schnell wieder zu-
rück auf den Sattel zu brin-
gen“, betont Bikmo-Gründer 
David George.

Eine spezielle Fahrradversi-
cherung lohnt sich besonders 

bei hochwertigen Fahrrädern, 
die nicht über die Haushalts-
versicherung abgedeckt sind. 
Geschützt sind bei Bikmo alle 
Fahrräder, egal ob E-Bike, 
Rennrad oder Mountainbike. 
Im Gegensatz zu vielen ande-
ren  Fahrradversicherungen 
versichert Bikmo auch ge-
brauchte Fahrräder – und zwar 
nicht zum Zeitwert, sondern 
zum Neuwert. Im Schadensfall 

wird also der Wiederbeschaf-
fungswert ohne Abzug bis zur 
Versicherungssumme ersetzt. 
Die Räder sind bei Diebstahl 
sowie Sturz- und Unfallschä-
den (auch bei Selbstverschul-
den) geschützt. Wenn das Rad 
repariert werden kann, über-
nimmt Bikmo die Rechnung 
des Fachhändlers. Wenn es 
sich um einen Totalschaden 
handelt, wird das gleiche Bike 

wieder beschafft. Falls das 
nicht mehr möglich ist, eben 
das Nachfolgemodell (bis zur 
Höhe der Versicherungssum-
me). Der Clou: Bikmo schützt 
die Bikes weltweit und 
schließt auch Zubehör und 
Outfit mit ein. Dazu wird ein 
zusätzlicher Vorteil geboten: 
Bei jedem weiteren Fahrrad 
im Vertrag können Sie Kosten 
sparen. 

So funktionierts: 
Wie die Versicherung selbst ist 
auch der Abschluss unkompli-
ziert: Nach nur wenigen Klicks 
ist der Versicherungsschutz 
sofort aktiv.
Sie können Ihr Fahrrad in nur 
zwei Minuten versichern! 
Einfach online unter VN.at/
radschutz reinklicken, Ange-
bot berechnen, Details zu Ih-
nen und Ihrem Fahrrad einge-
ben und los gehts!

Bikmo-Kundenservices:  
+43 720 230408

Versichern Sie jetzt Ihr Fahrrad!

Geschützt sind bei Bikmo alle Fahrräder, egal ob E-Bike, Rennrad oder Mountainbike – VN-Abonnenten sparen 10 Prozent. OLIVER LERCH

ANZEIGE

Vorteilskarte

Diese Versicherung wird vermittelt von: Bikmo GmbH

JETZT KAUFEN AUF

WWW.LÄNDLEDEAL.AT

Praxis Wellenflow Annette Lenhardt 
in Feldkirch: Die entspannende Klang-
massage um € 49,- statt € 98,-

€ 49,- Preis € 98,00

Rabatt 50,00%

DU SPARST € 49,00

TIERE

ZU VERKAUFEN

ANTIQUITÄTEN

HAUSHALT/VERKAUF

KLEIDUNG/VERKAUF

VERSCH./VERKAUF

D3Marktplatz   
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Ohne Pöbel geht 
gar nichts!

Zum Kommentar „Was dem Pöbel 
wichtig wär‘“, VN vom 12. 6. 2021:
Gerold Riedmann bricht eine Lanze 
für den Pöbel, zu Recht. Der Pöbel, 
ein Synonym (Plebs) dafür weist auf 
die römischen Plebejer hin, die sich 
in der frührömischen Republik ihre 
Rechte auch mühsam erkämpfen 
mussten, trägt z. B. über die Lohn- 
und Verbrauchssteuern deutlich 
mehr als 50 % zur Finanzierung des 
österreichischen Staatshaushaltes 
bei. Ohne Pöbel gäbe es keine Müll-
abfuhr, keine Kinderbetreuungs- 
und Bildungseinrichtungen, keine 
funktionierenden Spitäler und Al-
tenheime, aber auch keine funkti-
onierende industrielle Produktion 
oder staatliche Infrastruktur. Der 
„Pöbel-Verächter“ Thomas Schmid 
wäre arbeits- und nutzlos (gewe-
sen) ohne den Pöbel, der auch die 
staatsnahen Unternehmen wesent-
lich mit am Laufen hält. All das, was 
unsere Regierungen und Parlamen-
te sich an Gehältern und Parteienfi-
nanzierungen „großzügig“ gönnen 
und verteilen, auch die „Gratis“-
Impfungen und -Testungen, zahlt 
ganz wesentlich der Pöbel. Über 
denselben machen sich im Übri-
gen nicht nur die smarten aktuellen 
Regierungsbuberln oft lustig, son-
dern ganz sicher auch diejenigen, 
die sich über dieselben politisch 
aufplustern. Erfahrungsgemäß 
sind nämlich die, welche sich am 
lautesten aufregen, oft selbst die 
Schlimmsten. Ihre Chats wurden 
nur noch nicht „geleakt“. Allen Re-
gierenden und Parlamenten stünde 
jedenfalls mehr Wertschätzung des 
Pöbels gut an, denn ohne denselben 
wären sie selbst alle sinnlos und 
überflüssig!

Dr. Klaus König, Lauterach

Ibiza – die Zweite
Zum Kommentar von Walter Fink 
„Was ist los in Österreich?“, VN vom  
5. 6. 2021:
Am vorletzten Freitag verfasste ich 
einen Leserbrief  über das Sitten-
bild in der österreichischen Politik.
Als ich dann in der darauffolgenden 
VN-Samstagausgabe die Glosse von 
Walter Fink las, musste ich meinen 
Leserbrief abändern. Walter Fink 
hatte die ganzen Verfehlungen un-
serer Spitzenpolitiker und höchsten 
Beamten bereits wunderbar aufge-
listet. In Summe ergeben sie alle ein 
zweites Ibiza.  Waren Strache und 
Gudenus in Ibiza noch in einem 
fragwürdigen Zustand, kann man 
davon ausgehen, dass die aktuellen 
Chat-Politiker doch nüchtern wa-
ren. 

So gesehen erscheint das ‚Stra-
che-Ibiza’ als ein aus dem Ruder 
gelaufenes Kaffekränzchen. Al-

60 Jahre Feuernacht
Vor 60 Jahren wurde die Welt durch 
die Sprengung von 37 Strommasten 
aufgeschreckt und auf die Entrech-
tung Südtirols, dem bis heute das 
Selbstbestimmungsrecht der Völ- „Parki“ mit Hebelift 

für „Rolli“-Fahrer
Das Parkbad hilft stark Gehbehin-
derten ins Wasser hinein – und auch 
wieder herauszukommen! Dank 
Sozialreferentin Dr. Susanne An-
dexlinger und Sozialamtsleiter Mar-
kus Rusch ist es seit gut drei Jahren 

Schnell schnell
Zum Bericht „IV-Präsident fordert 
schnelle  Umsetzung der S 18“, VN 
vom 11. 6. 2021:
Industriellen-Präsident Martin Oh-
neberg ist sauer. Er will die schnel-
le Umsetzung der S-18-/CP-Pläne. 
Was er fürchtet, wird zwar nicht 
ausgesprochen, liegt aber nahe. 
Dem Widerstand soll möglichst 
wenig Zeit eingeräumt werden, 
sich zu formieren. „Speed kills“, 
wie es Wolfgang Schüssel, Vertre-
ter und Pusher einer neoliberalen 
Wirtschaftsweise damals nannte. 
Einfach drüberfahren könnte man 
es auch nennen. Dass die CP-Va-
riante der S 18 eine mindestens so 
schlechte Lösung wie die Z-Varian-
te wäre, die jeden erdenklichen Wi-
derstand rechtfertigt, dafür gibt es 
genügend Gründe. Individual- und 
Schwerverkehr sind die größten 
Emittenten für die Treibhausga-
se im Land. Wie passt diese völlig 

Zum Schmid-Rücktritt
Endlich, dieser Schritt war schon 
längst überfällig. Sein „Privatver-
teidiger“ – der ÖVP-Mandatar Han-
ger – soll sich seinem „Klienten“ an-
schließen. Es war und ist unsäglich, 
dass die Informationsbeschaffung 
durch den Ibiza-Untersuchungs-
ausschuss in ein dubioses und 
schlechtes Licht gerückt wurde. 
Gottseidank gibt es diese Informa-
tionen über die „privaten“ Chats/
SMS. Es ergibt sich ein beschämen-
des Sittenbild über die wirklichen 
„Qualitäten“ der nach außen gerne 
immer so „staatstragend“ agieren-
den Mitglieder der „Familie“. Wo 
sind die persönliche Integrität und 
das Niveau, welche für leitende 
Funktionen in Wirtschaft und Poli-
tik unerlässlich sind? Ich empfehle 
den Betroffenen dringend Nachhil-
fekurse in Anstand, Ethik und Mo-
ral. So beschämend abgehoben und 
primitiv kann und soll es in unserer 
politischen Landschaft nicht wei-
tergehen.

Robert Hofer, Bregenz

Radfahrer und Reiter
Ich möchte an dieser Stelle einmal 
darauf hinweisen, wie wichtig es ist, 
dass Radfahrer rechtzeitig klingeln, 
wenn sie einen Reiter auf einem 
Radweg passieren. Bitte klingeln 
Sie rechtzeitig mit gebührendem 
Abstand (also mindestens zehn Me-
ter vorher), damit die Reiter sich 
darauf einstellen und ggf.  reagieren 
können! Pferde scheuen nicht beim 
Klingelton. Bei ratternden Geräu-
schen und Kinderanhängern mit 
kleiner Fahne ist jedoch Vorsicht 
geboten, und Sie sollten unbedingt 
vorher klingeln und vor allem lang-
sam vorbeifahren. Dankeschön!

Beate Köb, Dornbirn

IHRE MEINUNG 
IST GEFRAGT!

Vorarlbergs meistgelesenes  
Diskussionsforum. leserbriefe@vn.at

lerdings mit viel Sprengkraft. Die 
kürzlich erschienenen Chatproto-
kolle lassen tief blicken und haben 
ungleich weniger Sprengkraft. Ein 
schreckliches Charakterbild unse-
rer Staatslenker.

Mögen viele Chats strafrechtlich 
nicht relevant sein, sind sie doch 
ethisch und moralisch verwerflich 
und ja, einfach schrecklich. Von 
rassistischen und sexistischen Äu-
ßerungen mal abgesehen, wollte 
der höchste Justizbeamte Pilnacek 
für seine Frau einen Job in der hö-
heren Justiz in Graz. Er intervenier-
te beim steirischen Landeshaupt-
mann Schützenhöfer. Pilnacek 
liegt in einer Gehaltsklasse jenseits 
der 10.000 Euro. Sie wäre dann in 
einer ähnlichen gewesen. Posten-
schacher in Reinkultur. Dies nur als 
kleines Beispiel. Auch so kann man 
Österreich verkaufen. „Ibiza Zwei“ 
lässt grüßen. Ohne Drehbuch. 
Ohne Inszenierung. Und dazu noch 
nüchtern!

Tone Schneider, Klebern, Egg

ker verweigert wird, aufmerksam. 
Menschen wurden weder verletzt 
noch getötet. Italien hat danach Un-
beteiligte getötet und Gefangene zu 
Tode gefoltert, die Folterknechte 
ausgezeichnet. Österreichs Verhal-
ten damals und heute empfinde ich 
beschämend. Südtirolern wird die 
Doppelstaatsbürgerschaft nach wie 
vor verweigert.

Die in Italien nicht gefassten  
„PustererBuam“ leben seither in 
Verbannung. Sie sollen ein Gnaden- 
gesuch für die Rückkehr in ihre Hei-
mat einreichen, fordert NR Gahr 
(ÖVP), Vorsitzender des Südtirol-
Ausschusses des österreichischen 
Nationalrats.  Eine Amnestie, längst 
überfälliges Versöhnungszeichen 
Italiens, lehnt er ab! Wer hat Not-
wehrmaßnahmen gegen Unterdrü-
ckung provoziert? Hier kommt es 
zur Täter-Opfer-Umkehr! Dahinge-
hend erlebe ich die ÖVP nicht zum 
ersten Mal. Wenn die Betroffenen 
kein Gnadengesuch eingereicht ha-
ben, untermauert dies ihre Haltung 
von damals. Ein Gnadengesuch, ein 
Eingeständnis, Verbrecher zu sein, 
wäre Verrat an der eigenen Sache. 
Sie werden wie Georg Klotz nach 
ihrem Tod heimkehren (dürfen).

Mag. Josef Weisleitner sen., Innsbruck
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möglich, dass Menschen mit Han-
dicap Badespaß genießen können! 
Naürlich ist dies aber nur mit Hilfe 
eines der diensthabenden Bade-
meister möglich, an die man sich 
wenden kann und die gerne bereit 
sind, Mehrarbeit zu leisten. Viel-
leicht wäre es nützlich, auf diesen 
zusätzlichen Dienst mittels Plakaten 
(mit Fotos) am Kassahäuschen hin-
zuweisen? Jedenfalls sei für die An-
schaffung durch die Marktgemein-
de-Verantwortlichen und an die 
bereitwilligen Bademeister ein herz-
liches Dankeschön ausgesprochen!

Karl Hämmerle, Lustenau

nicht mehr zeitgemäße Planung zur 
Ausrufung des Klimanotstandes, 
der einstimmig von der Landesre-
gierung beschlossen wurde? Wie 
passt diese Variante zum Bekennt-
nis zum Schutz von Grund und Bo-
den, zum Erhalt der Lebens- und 
Erholungsräume, zum Bekenntnis 
zur Nachhaltigkeit? Sind das alles 
nur Lippenbekenntnisse, um wei-
ter auf dem gleichen Kurs fahren 
zu können? Was es braucht, ist ein 
Umbau zu einem menschen- und 
naturverträglicheren Verkehrs-
system. Wir sind am Scheideweg. 
Wollen wir weiter diesen ruinösen 
rückwärtsgewandten Weg verfol-
gen oder doch lieber den anderen, 
den neuen, den ressourcenscho-
nenden? 

Franz Ströhle, AlpenSchutzVerein für 
Vorarlberg, Dornbirn

Zum VN-Bericht „Kiesabbaupläne 
halten den Kummenberg auf Trab“, 
VN vom 12. 6.2021:
„Ein enkeltaugliches Vorzeigepro-
jekt und Mehrwert für die ganze Re-
gion“, so interpretiert Herr Nickel  
sein Projekt über den Kiesabbau 
in Altach, mit unterirdischem (!) 
Förderband und „Öko-Kiesaufbe-
reitungsanlage“ in Mäder, im Land-
schaftsschutzgebiet! Aber vom 
Abtransport in Mäder mittels Lkw-
Schwerverkehr erwähnt Herr Ni-
ckel aus gutem Grund nichts, weil 
der Lkw-Schwerverkehr vermutlich 
über Mäder oder gar über Koblach 
geführt werden sollte. Es kann ja 
nicht sein, dass Götzis den millio-
nenschweren  Kiesabbau in Altach 
betreibt, den Lkw-Schwerverkehr 
mit den schweren Kiestransportern 
dann aber über Mäder durchführen 
will! Zumal die Lkw-Kiestranspor-
ter dann durch das Mäderer Wohn-
gebiet fahren, 25 Jahre (!) lang, auf 
Kosten der Mäderer Bevölkerung!  

Da kann man sich nur noch an die 
Stirn tippen.
Und etwas kommt noch dazu: die-
sen Lkw-Schwerverkehr wird auch 
ganz massiv unsere Nachbarge-
meinde Altach treffen! Wir in Mä-
der, als „Klimabündnisgemeinde“, 
haben schon genug Verkehr, im 
Wohngebiet der Neuen Landstraße, 
hier „tobt“ nämlich eine „Verkehrs-
hölle“ mit 20.000 Fahrzeugen – pro 
Tag! Einen Alternativvorschlag be-

züglich Lkw-Kiestransporte durch 
die Firma Nickel hätte ich schon: 
vom Förderband in Mäder weg auf 
die Komminger- oder Kirlastraße 
in Götzis und dort zur Lastenstraße 
(und weiter zu den Autobahnan-
schlüssen) in Götzis;  schauen wir 
mal, ob das die Götzner Bürger – für 
die nächsten 25 Jahre – auch enkel-
tauglich finden.

Johann Schmied, Mäder

Kiesabbaupläne

VN-Bericht vom 12. Juni 2021.

Und so gehts: Füllen Sie das Diagramm so aus, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem der 3x3-Quadrate jede Ziff er von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.

Sudoku 1 Sudoku 2

7 5 6
1 2
9 2 8
5 3 6

9 8
3 5 2

4 6
1 9 7
7 4 3

A-205-06

6 3
2 7 9

8 9
9 8 5

5 1
7 6 8 3

1 4 2
4 3

7 6
B-205-06

Aufl ösung in den nächsten VN

SUDOKU

Guter Nebenverdienst –
flexible Arbeitszeit!

–

Wir suchen

für unsere adressierte Zustellung von Briefsendungen, Printme-
dien und Werbesendungen. Sie sindmobil und flexibel, haben
vormittags vonMontag bis Samstag Zeit undwollten immer
schon selbstständig arbeiten? Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit
und Deutschkenntnisse setzen wir voraus. Wenn Sie diese Vor-
aussetzungen erfüllen und Interesse haben, dann melden Sie sich
bei unserem Gebietsleiter. Wir bieten Ihnen einen sicheren
Arbeitsplatz aufWerkvertragsbasis.

Zusteller(in) in Lustenau

Interessentenmelden sich bitte bei
Herrn Tommy Tuk, Telefon 05572 501-175
E-Mail: tommy.tuk@russmedia.com

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Tiefes Rubinrot und ein herrlicher Duft nach 
reifen Herzkirschen. BEATE RHOMBERG

Zweigelt 2019 
„Ried Sand“

WEINTIPP Umgefüllt in eine Karaf-
fe schmeckt dieser Wein nach 30 
bis 45 Minuten im großen Rotwein-
glas rund und schmeichelhaft und 
bereitet dem Weinliebhaber große 
Freude. Mit tiefem Rubin in der 
Farbe zeigt sich der Zweigelt, der 
einen  herrlichen Duft nach reifen, 
schwarzen Herzkirschen hat.  Am 
Gaumen setzt er sich mit deutli-
cher Würze und Kräuternoten fort, 
ist kraftvoll und kernig mit feinen 
Bitterschokolade-Noten sowie ei-
nem langen und weichen Nachge-
schmack. Kurt Angerer ist ein gesel-
liger Winzer, der seinen Beruf liebt 
und lebt, seine Ideen umsetzt und 
Weine schafft, die die Weinfreun-
de überraschen und beeindrucken. 
Jahr für Jahr werden zahlreiche 
Auszeichnungen und Prämierun-
gen eingefahren, wie eben für die-
sen Wein – „Falstaff Rotwein Grand 
Prix Sieger 2020. WILLI HIRSCH

Bei Bevanda in Dornbirn ist 
dieser tolle  Wein um 9,35 Euro 
zu haben.

EINFACH GENIESSEN. Alma, Rupp AG

Spinat-Käse-Pancakes

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
65 g Bergkäse
2 Eier
70 g Dinkelmehl
150 ml Milch
50 g Babyspinat
Prise Salz, Prise Pfeffer
1 TL Butter

Aufstrich:
50 g Bergkäse
250 g Speisetopfen
Prise Salz

Belag:
1 TL Butter

4 Eier
frische Kräuter (z. B. Thymian)
Chili
Salz, Pfeffer

ZUBEREITUNG
Für den Aufstrich zuerst die 50 g 
Bergkäse reiben. Diese anschlie-
ßend gemeinsam mit dem Speise-
topfen in eine Schüssel geben und 
gut vermengen. Mit einer Prise Salz 
abschmecken.

Für die Pancakes ebenfalls den 
Bergkäse reiben. Anschließend 
gemeinsam mit den beiden Eiern, 
dem Dinkelmehl, der Milch, dem 

Babyspinat, je einer Prise Salz und 
Pfeffer mithilfe eines Standmi-
xers oder mit einem Pürierstab auf 
höchster Stufe zu einem glatten Teig 
mixen. Die Butter in einer Pfanne 
zerlassen und durch Schwenken gut 
verteilen. Anschließend den Teig 
portionsweise mit einer Schöpfkel-
le in die Pfanne geben. Die Pfanne 
ebenso schwenken, um den Teig 
gleichmäßig am Pfannenboden zu 
verteilen. Die Pancakes bei mitt-
lerer Hitze für etwa eine bis zwei 
Minuten backen. Anschließend 
wenden und für eine weitere Minu-
te backen. Für den Belag die Butter 

in einer Pfanne zerlassen. Die Eier 
vorsichtig am Pfannenrand auf-
schlagen und für vier bis fünf Minu-
ten bei mittlerer Hitze zu Spiegel-
eiern braten. Abschließend je ein 
Esslöffel Aufstrich auf die Pancakes 
geben. Jeweils ein Spiegelei darauf-
legen und mit frischen Kräutern, 
Chili, Salz und Pfeffer garnieren.

Frühstückspancakes einmal pikant statt süß: Mit Bergkäse und Spinat im Teig und mit Topfen und Ei belegt. ALMA/RUPP AG
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Weitere Käserezepte finden 
Sie im Magazin „Vorarl-
bergs schönste Sennalpen“. 
Erhältlich ab Freitag in 
den Sutterlüty Filialen, den 
VN-Geschäftsstellen und in 
ausgewählten Kiosken.1  |   KAPITEL

SENNALPEN 
Sommer 2021

VORARLBERGS SCHÖNSTE

3 
Eu

ro Vorarlbergs letzte Käsekönigin

Erlebniswelt Alpe  
Mit dem Nachwuchs in die Berge 

Rezepte für Käseliebhaber90
15

54
0

0
0

18
14

MitVerzeichnis: SENNALPEN  im LändleSeiten 62 – 65

 Jetzt das  Lieblingsrezept  einsenden und gewinnen!

Tolle Knolle, 
DIE KARTOFFEL

Es werden wieder neue Rezepte für  
EINFACH GENIESSEN gesucht.

Es gibt wohl kaum ein Gemüse, das so vielfältig in der 
Küche eingesetzt wird wie die Kartoffel. Schon Generationen 
vor uns wussten die Knollen zu schätzen und haben uns wunderbare Gerichte über-
liefert. Neben diesen Klassikern gibt es auch immer wieder neue Kreationen. Verratet 
uns, was ihr am liebsten aus der Kartoffel zaubert und gewinnt mit etwas Glück einen 
tollen Preis! Unter den Einsendern und Gewinnspielteilnehmern verlosen wir 3 Über-
nachtungen inkl. Halb pension für 2 Personen im Tui Blue Montafon in Tschagguns.

Einsendeschluss ist Freitag, der 16. Juli 2021. Einsendung entweder online unter  
www.einfachgeniessen.at/rezeptaufruf oder per Post mit Name, vollständiger Adresse, 
Telefonnummer/E-Mail-Adresse sowie einem Porträtfoto des Einsenders an: Vorarlberger
Nachrichten, Kennwort: „EINFACH GENIESSEN“, Gutenbergstraße 1, 6858 Schwarzach

ABO-SERVICE

Telefon: 
05572 501-500, Fax -140

E-Mail: 
abo@vn.at
Montag bis Freitag:  
7.30 bis 12 Uhr 
12.30 bis 16 Uhr

KLEINANZEIGEN

Telefon: 
05572 501-400, Fax -6863

E-Mail: 
kleinanzeigen@russmedia.com

Internet: www.vn.at/anzeigen
Montag bis Donnerstag: 8 bis 17 
Uhr; Freitag: 8 bis 12 Uhr

LESERBRIEFE

E-Mail: leserbriefe@vn.at

TODESANZEIGEN

Telefon:  05572 501-994, Fax -245
E-Mail: 
todesanzeigen@russmedia.com

VERANSTALTUNGEN

Internet: www.wohintipp.at
Telefon: 05572 501-993

REDAKTION

Telefon: 
05572 501-993, Fax -227
E-Mail: 
redaktion@vn.at 
sport@vn.at
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr 
Sonntag: 12 bis 18 Uhr

INTERNET

Homepage: www.vn.at
Abo-Angebote:  
vn.at/aboshop
VN Vorteilsclub:  
vn.at/vorteilsclub

VN-LESERSERVICE
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Besondere 
Tournee
„Bin noch in Tanger und darf 
nicht reisen. Thérèse“ lautet 
der Titel eines Stücks des 
Walktanztheaters. Brigitte 
Walk hat damit eine Produkti-
on geschaffen, die das Leben 
und die beachtliche Karriere 
der aus Feldkirch stammen-
den Tänzerin Therese Zauser 
nachzeichnet, die in vielen 
Ländern auftrat. Aufgrund 
ihrer kritischen Haltung zum 
Faschismus wurde sie von den 
Nationalsozialisten ermordet. 
Die Produktion geht nun auf 
Tournee und wird am 23. und 
24. Juni im Theater am Lend 
in Graz und am 30. Juni im 
Theater im Nestroyhof in 
Wien gezeigt. MOSMAN

Klassik, Jazz und Crossover 
am Bodenseeufer

Konzertreihe mit 
jungen Vorarlberger 
Musikern.
LANGENARGEN Auch wenn es in 
dieser Pandemiezeit keine Sicher-
heit gibt, welche Vorgaben gelten 
werden, hat Konzertveranstalter 
Peter Vogel für die Jubiläumssai-
son der Langenargener Konzerte 
wieder ein komplettes Programm 
mit zwölf Freitagen bis zum 27. 
August mit jeweils zwei einstündi-
gen Konzerten zusammengestellt, 
die wieder im Münzhof stattfinden 
werden. Im September werden sich 
drei Herbstkonzerte anschließen: 
zwei Kammerkonzerte im Schloss, 
krönender Abschluss soll ein Or-
chesterkonzert mit dem Südwest-
deutschen Kammerorchester und 
drei Solisten in der Martinskirche 
sein.

Pilsan und Gogibedaschwili
Vogel freut sich, dass der neue 
Langenargener Bürgermeister Ole 
Münder mitsamt der Gemeinde fest 
hinter dem Konzertangebot steht 

und eine langfristige Perspektive 
bieten will. „Als Veranstalter muss 
man in dieser Zeit extrem flexibel 
sein“, sagt Vogel. Man könne zwar 
hoffen, dass die positive Tendenz 
weitergehe, müsse aber ohne klare 
Vorgaben planen. So gehen im Au-
genblick nur die drei Juni-Konzerte 
in den Verkauf, für Juli und August 

kann aber vorbestellt werden.
Das Programm steht unter dem 

Jubiläumsaspekt. Vogel folgt sei-
ner bewährten Linie mit Klassik, 
Jazz und Crossover, er hat die Pu-
blikumslieblinge Shaun Choo, den 
Vorarlberger Aaron Pilsan und 
Claire Huangci gewinnen können, 
dazu Ensembles wie das Cross-
overquintett Spark, das Karol Szy-
manowski Quartett und Sandro 
Roys Jazzquartett. Natürlich darf 
der Sommerjazz mit Peter Vogel & 
Band nicht fehlen, dazu kommen 
Neuentdeckungen wie das Duo 
Twiolins oder der Pianist Matan 
Porat. Eine Besonderheit ist das 
Trio der drei Professoren der Hoch-
schule Hannover, bei dem Krzysz-
tof Wegrzyn selbst an der Violine zu 
hören ist. Auf dem Programm steht 
auch die junge Vorarlberger Gei-
gerin Elisso Gogibedaschwili, die 
zuletzt beim Violinfestival junger 
Meister begeisterte. CHV

Die junge Geigerin Elisso Gogibeda-
schwili tritt am 23. Juli auf. HV

Am Freitag, 18. Juni, findet ein 
Crossover-Konzert mit The Twio-
lins statt. Weitere Termine bis 

Mitte September unter: langenargener-
schlosskonzerte.de

Lieber einen Höhenkoller als 
eine Ausstellungsflaute

BREGENZ, LOCHAU Mit der Bespie-
lung der ehemaligen Adlerwarte 
unterhalb der Pfänderspitze hatte 
der auch selbst künstlerisch täti-
ge Kunstvermittler Gregor Koller 
vor ein paar Jahren eine glänzen-
de Idee. Namhafte Künstlerinnen 
und Künstler (vorwiegend aus der 
Region) sollten Werke zu einem 
Thema schaffen, liefern oder sich 
vom einzigartigen Ort inspirieren 
lassen. Die Qualität war aufgrund 
der Teilnehmer von Anfang an ge-
geben und das Ambiente großartig. 
Der „Hor(s)t der Kunst“ gehört zum 
Vorarlberger Ausstellungssom-
mer und ergänzt das Angebot mit 

Einblicken in das zeitgenössische 
Schaffen. 

Heuer werden Werke von Stoph 
Sautter, Marcus Dehne, Philipp 
Möller, Josef Wurm, Andy Miketa, 
Edgar Leissing, Christoph Lissy, 
Gottfried Bechtold, Manfred Ege-
ner, Sabine Lingenhöle-Rainer, Ale-
xandra Wacker, Heinz Greissing, 
Werner Geiger und Isabel Sandner 
vertreten sein. Das Motto lautet 
„Höhenkoller“. VN-CD

Die von Gregor Koller initiierte Aktion „Hor(s)t der Kunst“ in der ehemaligen Greifvogelwar-
te unter der Pfänderspitze geht heuer in die sechste Runde.  VN/PS

Die Ausstellung ist vom 18. Juni 
bis 31. Juli bei gutem Wetter 
täglich von 10.30 bis 15 Uhr auf 

dem Gelände des Alpenwildparks unter 
der Pfänderspitze geöffnet.

So absurd wie unsere Situation
EGG Die Kreuzfahrtschiffe fahren 
im vollen Karacho auf den Strand 
zu, werden unter schrecklichen Be-
dingungen für die Arbeiter schließ-
lich ausgeschlachtet und landen als 
Skelett dann irgendwo dort in Indi-
en auf dem Schiffsfriedhof, erzählt 
Danielle Fend-Strahm. Wenn das 
Ensemble Café Fuerte, das die Re-
gisseurin gemeinsam mit dem Au-
tor und Schauspieler Tobias Fend 
seit Jahren leitet, seine neueste Pro-
duktion „Auf nach Alang!“ nennt, 
darf man dieses Bild somit vor 
Augen haben. Die Theatermacher 
agieren nicht nach dem Prinzip, 
dem Publikum unbedingt vorzufüh-
ren, was auf der Welt so alles schief-
läuft und mit welcher Gleichgül-
tigkeit die Menschen Ausbeutung 
und Ungerechtigkeit begegnen, so 
wie bei „Pakete Pakete“ stehen das 
dramaturgische Gerüst, die künst-
lerische Umsetzung, die Sprache 
und die Musik im Vordergrund. 
Dass man dabei auch eine Botschaft 
vermittelt, dagegen ist nichts einzu-
wenden. Ganz im Gegenteil.

Das Schiff als Symbol
Während die Aufführungen von 
„Pakete Pakete“, einem Werk, das 
die Arbeitssituation von Zustellern 

beleuchtet, von der Pandemie ge-
stoppt wurden und schließlich in 
einem wunderbar passenden Set-
ting unter freiem Himmel in Hitti-
sau neu gestartet werden konnten, 
entstand „Auf nach Alang!“ in der 
Pandemie. Danielle Fend-Strahm: 
„Wir hatten das Bedürfnis, die-
ses Stück nun zu produzieren. Das 
Kreuzfahrtschiff ist uns als Symbol, 
als Setzung wichtig, weil es auf-
zeigt, dass immer alles noch größer 

und noch höher werden muss. Und 
plötzlich waren dann keine Reisen 
mehr möglich.“

Die Handlung zeigt zwei Figuren, 
die aus nicht erklärtem Grund zu-
rück auf dem Riesenschiff bleiben 
und mit der absurden Situation ir-
gendwie zurechtkommen müssen. 
Der Luxusliner setzt seine Route 
fort, aber neben den beiden Men-
schen gibt es sonst niemanden. 
Die Situation wird bedrohlich, wo 

vorher nur der Funfactor wichtig 
war, schleicht sich die Angst ein. Ob 
die Pandemie die Menschen in der 

Tat zu einem Nachdenken über ihr 
Verhalten gezwungen hat, dieser 
Frage darf man mit einiger Skepsis 
begegnen. Danielle Fend-Strahm 
hat recherchiert, mittlerweile wer-
den auch absolut fahrtaugliche Lu-
xusliner verschrottet, nur weil die 
Ausstattung nicht mehr den Super-
lativen entspricht. VN-CD

Ensemble Café Fuerte schickt sein Publikum aufs völlig abgasneutrale Kreuzfahrtschiff.

In „Auf nach Alang!“ spielen Jeanne Devos und Tobias Fend. Die Musiker sind Flori-
an Wagner und Nikolaus Feinig. Aufführungsorte sind u. a. Schwimmbäder.  FEINIG

„Das Kreuzfahrtschiff ist 
als Setzung wichtig, weil 
es das System ,Immer 

größer‘ beschreibt.“
Danielle Fend-Strahm

Theaterleiterin, Regisseurin

Die Premiere findet am 25. Juni, 
20.30 Uhr, im Schwimmbad Egg 
statt. Weiters gibt es Aufführung 

in Grabs (CH), Hard, Lauterach, Lustenau 
etc.: cafefuerte.at

AUS DER KULTURSZENE

Kian Soltani spielt 
Antonin Dvorák

VADUZ Beim Klassik-Konzert des 
Theaters am Kirchplatz am 24. Juni, 
20 Uhr, im Vaduzer Saal wird der 
Vorarlberger Kian Soltani das be-
rühmte Cellokonzert in h-Moll von 
Antonin Dvorák spielen. Beglei-
tet wird er vom Sinfonieorchester 
Liechtenstein.
 

Projektwettbewerb 
für Biennale gestartet

VENEDIG, WIEN Derzeit ist in Vene-
dig die 17. Architekturbiennale zu 
sehen, doch die Einreichphase für 
die nächste Ausgabe wurde soeben 
gestartet. Das Kulturministerium 
sucht ab sofort und bis spätestens 
14. August ein kuratorisches Kon-
zept für die Bespielung des heimi-
schen Beitrags im Österreichpavil-
lon im Jahr 2023.
 
Schellinski und La Risa 

auf dem Marktplatz
RANKWEIL Die Vorarlberger Band 
Schellinski gibt am 2. Juli ein Open-
Air-Konzert auf dem Marktplatz in 
Rankweil. Das Vorprogramm wird 
von La Risa bestritten.
 

Sachbuchpreis  
für „Hegels Welt“

BERLIN Für seine Beschreibung der 
Denkweisen des Philosophen Ge-
org Wilhelm Friedrich Hegel (1770-
1831) ist der Journalist und Autor 
Jürgen Kaube mit dem Deutschen 
Sachbuchpreis 2021 ausgezeichnet 
worden. Der 58-jährige Mit-Heraus-
geber der Frankfurter Allgemeinen 
Zeitung erhielt für „Hegels Welt“ 
die mit 25.000 Euro dotierte Aus-
zeichnung der Stiftung Buchkultur.
 

Artmann-Preis  
für Gerhard Ruiss

WIEN Der Autor Gerhard Ruiss er-
hielt den H.C.-Artmann-Preis der 
Stadt Wien. „Gesellschaftlich rele-
vant als Dichter und unermüdlicher 
Streiter für die Anliegen der Kul-
turszene, so erleben wir Gerhard 
Ruiss. Die Wirklichkeit in knapper 
Form übersetzbar zu machen, ist 
die Kunst, auf die er sich so meister-
lich versteht“, meinte Kulturstadt-
rätin Veronica Kaup-Hasler.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



DAS SOLLTEN 
SIE NICHT 
VERPASSEN
wohin.vol.at

Finissage mit den Künstlern Anna M. 
Kramm & Max Seibald. Die gemeinsame 
Ausstellung „In the untergrowth“ geht 
mit dem heutigen Artist Talk zu Ende. 
Zwischen einer poetischen Bildsprache 
und der konkreten Materialform eröffnen 
Anna M. Kramm und Max Seibald in diffe-
renter Herangehensweise einen Blick ins 
„Unterholz“. Dort, wo Kramm in schicht-
weisen Farbe-Layern auf der Leinwand 
Verborgenes langsam ans Licht bringt, 
entdeckt Seibald die Ressourcen für seine 
schlichten Raumskulpturen.    
 MAX SEIBALD/HOLLOW SHAPES ENSEMBLE

Beim Praxisworkshop „Plastikfrei leben“ 
verrät Corinna Amann, wie sich Plastik im 
Alltag ganz einfach reduzieren lässt. Die 
Teilnehmenden können unter fachkundi-
ger Anleitung ihre eigenen Alltagsproduk-
te herstellen, um zukünftig auf Plastikver-
packung verzichten zu können. Nur gegen 
Voranmeldung unter naturschau@inatu-
ra.at oder Tel. 0676 833064770.  VERANSTALTER

18 UHR
BILDRAUM, BREGENZ

18–20 UHR
INATURA, DORNBIRN

1

2
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Diskussionen
Artist Talk zu „In the 
undergrowth“, mit dem 
Künstlerpaar Anna M. 
Kramm und Max Seibald,  
18 Uhr. Ort: Bregenz, 
Bildraum Bodensee, Post-
gebäude, 2. Stock. 
Anmeldung: „Der Rede 
Wert“ – W‘ortwechsel-
Nachmittag in St. Arbo-
gast am 18. Juni, zehn 
Vorarlberger Persönlich-
keiten, von Bischof Benno 
Elbs und Propst Martin 
Werlen über den Autor 
Robert Schneider oder den 
Musiker Philipp Lingg bis 
hin zu Unternehmerinnen 
wie Edith Klinger, stellen 
sich für Gespräche zur 
Verfügung. Teilnahme nur 
nach Anmeldung (bis 15. 
Juni unter: wortwechsel@
kath-kirche-vorarlberg.
at, Tel. 05522 3485-209) 
möglich! Ort: Götzis, 
Jugend- und Bildungshaus 
St. Arbogast. 

Film
„Tina“, USA 2020, 118 
Min., engl. OmU, Regie: 
Dan Lindsay. Mit: Tina 
Turner, Angela Bassett, 
Carl Arrington, Jimmy 
Thomas, Katori Hall, Kurt 
Loder, Oprah Winfrey u. a. 
Karten-Tel. 05522 31464 
oder reservierung@rio-
feldkirch.at, 20.15 Uhr. 
Ort: Feldkirch, RIO Kino. 

Gesundheit, Wellness
Blutspendeaktion des 
Roten Kreuzes, 16 bis 20 
Uhr. Ort: Vaduz, Vaduzer 
Saal. 

Kabarett, Comedy
Barbara Balldini: „Perfect 
Dinner for Love“, Kabarett 
mit Dinner, 15. + 17. 6. 
Das Dinner am 15. 6. 2021 
ist ausverkauft! www.
kinomadlen.ch, 18.45 Uhr. 
Ort: Heerbrugg, Kinothea-
ter Madlen. 

Literatur, Lesung
Buchpräsentation „Rells-
tal – Historische Arbei-
ten,, Leben und Wirtschaf-
ten“, Anmeldung: info@
montafoner-museen.at, 
Tel. 05556 74723. Eintritt 
frei!, 18 Uhr. Ort: Vandans, 
Rätikonhalle Vandans . 

Public Viewing
Public Viewing & Events 
in der Emma & Eugen Are-
na, bis 11. Juli 2021. Un-
terhaltung und Kulinarik 
während der Fußball-EM 
in der „Emma & Eugen“-
Arena am Sportplatz 
Haselstauden. Fußball-
spiele auf einer LED-Wand, 
zwischen den Spielen 
und an spielfreien Tagen 
Musik- und Comedy-Acts. 

Die Events werden outdoor 
in einem wetterfesten Zelt 
(zelt-air) durchgeführt. 
Plätze müssen im Vorfeld 
reserviert werden! 
Karten: www.wirtschaft-
dornbirn.at, www.emma-
undeugen.family 
15. 6.: 18 Uhr EM live 
Ungarn – Portugal. 19.45 
Uhr Livemusik mit Harry 
Weber. 21 Uhr EM live 
Frankreich – Deutschland. 
Ort: Dornbirn, Sportplatz 
Haselstauden. 
Public Viewing im Palast 
Biergarten, EM 2021 
auf Großleinwand im 
Palast-Biergarten. www.
palast-gastronomie.at/
events/em-2021, 16 Uhr. 
Ort: Hohenems, Palast. 
EURO 2020 Public Vie-
wing, alle EM-Spiele live 
bei uns und ein EM-Tipp-
Gewinnspiel, 14 Uhr. Ort: 
Dornbirn, Café Erika. 

Seminare, Kurse
Workshop „Plastikfrei 
leben“, beim Praxis-
Workshop verrät Corinna 
Amann, wie sich Plastik 
im Alltag ganz einfach 
reduzieren lässt und die 
Teilnehmenden bereiten 
unterschiedliche Alltags-
produkte nach natürlichen 
Rezepten zu, 18 bis 20 
Uhr. Anmeldung unter: 
Tel. 0676 833064770, 
naturschau@inatura.at 
Kosten: 25 Euro, inkl. 
Materialkosten. Ort: Dorn-
birn, Inatura. 
Unterstützungs- und 
Entlastungsangebote 
für Pflege daheim, Reihe 
für pflegende An- und 
Zugehörige. 
Thema heute: „Bewegen 
statt Heben – bleib aktiv!“/ 
Modul 2. Ref.: Edith Bech-
ter, DGKPin, Kinästhetik 
Ausbildung, Göfis, 13.30  
bis 17 Uhr. Kurs: € 15,-/ 
Modul. Die Kurse können 
einzeln gebucht werden. 
Weitere Infos unter: 
www.bildungshaus-bat-
schuns.at, 05522 44290-
0. Ort: Zwischenwasser, 
Bildungshaus Batschuns. 

Sport & Outdoor
Smovey Training – Bewegt 
im Park, Vibroswing-Trai-
ning mit Elisabeth Mayer. 
Kursdauer: 15. Juni bis 
31. August, kostenlos und 
ohne Anmeldung, jeden 
Dienstag von 9.30 bis 
10.30 Uhr. Kursort: hinter 
dem ASKÖ-Haus, Bodan-
gasse 4. Ort: Bregenz, 
ASKÖ-Heim. 
Lama-Trekkingtour auf 
Bergknappenpfaden, 
Treffpunkt: 10 Uhr beim 
Lamahof Horst Kuster, 
Innerberg (beim Gasthaus 
Mühle ca. 200 m weiter 
Richtung Kristberg auf der 

rechten Seite). Buchung/
Info: Tel. 0664 3426520, 
http://mymontafon.com, 
kristberg.at/veranstaltun-
gen-events-detail/events/
lama-trekkingtour-auf-
bergknappenpfaden.html 
Ort: Silbertal, Kristberg. 

Tanzabend
Line Dance für Einsteiger, 
www.hieble.at, 18.30 bis 
19.30 Uhr. Ort: Dornbirn, 
Tanzschule Hieble. 
Line Dance für Fortge-
schrittene, www.hieble.
at, 19.45 bis 20.45 Uhr. 
Ort: Dornbirn, Tanzschule 
Hieble. 

Theater
„TASSO!“, nach Johann 
Wolfgang von Goethe. In-
szenierung: Milena Fischer, 
Infos und VVK: landesthe-
ater.org, 19.30 Uhr. Ort: 
Bregenz, Vorarlberger 
Landestheater – Großes 
Haus. 

Verschiedenes
Playmobil Fußballspiele 
Ausstellung, aus der 
Privatsammlung von Kurt 
Prenner-Platzgummer. 
Über 1000 Playmobil-
figuren werden in der 
Sowas-und-Nowas-Arena 
ausgestellt. Bis 11. Juli 
während der Öffnungszei-
ten zu besichtigen. Weiters 
sind auch die Panini- 
Stickeralben der EURO 
und WM seit der ersten 
Ausgabe in der Schalter-
halle zu besichtigen. Ort: 
Lustenau, Volksbank. 

Vorträge, Sprechtage
Beratungstag Sozialver-
sicherung der Selbstän-
digen, 9.30–11 Uhr, 
Gemeindeamt. Ort: Blons. 
Familien- und Scheidungs-
beratung, am Bezirksge-
richt Bregenz bieten wir 
während des Amtstages 
Familien- und Scheidungs-
beratung an. Unsere 
ExpertInnen beraten Sie zu 
diesem Thema kostenlos 
und ohne Voranmeldung. 
www.efz.at, 8.30 bis 
10.30 Uhr. Ort: Bregenz, 
Bezirksgericht. 
Familien- und Scheidungs-
beratung, am Bezirksge-
richt Dornbirn bieten wir 
während des Amtstages 
Familien- und Scheidungs-
beratung an. Unsere 
ExpertInnen beraten Sie zu 
diesem Thema kostenlos 
und ohne Voranmeldung. 
www.efz.at, 8.30 bis 
10.30 Uhr. Ort: Dornbirn, 
Bezirksgericht. 
Familien- und Scheidungs-
beratung, am Bezirksge-
richt Feldkirch bieten wir 
während des Amtstages 
Familien- und Scheidungs-
beratung an. Unsere 

ExpertInnen beraten Sie zu 
diesem Thema kostenlos 
und ohne Voranmeldung. 
www.efz.at, 10 bis 12 Uhr. 
Ort: Feldkirch, Bezirksge-
richt. 
Beratungstag Sozialver-
sicherung der Selbstän-
digen, 13.30–14.30 Uhr. 
Ort: Frastanz, Gemein-
deamt. 
Online-Vortrag: „Die 
letzten Europäer“, mit 
Kurator Hannes Sulzen-
bacher (Wien). Im Fokus: 
Die Familie Brunner. Ein 
Nachlass.  Kurator Hannes 
Sulzenbacher im Gespräch 
mit Anika Reichwald. 
Über den Chat haben Sie 
die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und sich an der 
Diskussion zu beteiligen. 
Zugang kostenlos. Info: 
www.jm-hohenems.at, 
19.30 Uhr. Ort: Hohen-
ems, Jüdisches Museum 
Hohenems. 

Ausstellungen 
„Holobiont. Life is other“, 
es eröffnen sich zehn 
Bildräume, die von einem 
anderen Leben und  
vom Leben des Anderen 
erzählen. Dauer: bis  
20. 6. Öffnungszeiten: Di–
So. 14–18 Uhr. Führung:  
18. 6., 17 Uhr. Ort: Bre-
genz, Magazin 4.
„In the undergrowth“, 
Arbeiten von Anna M. 
Kramm & Max Seibald. 
Dauer: bis 15. 6. (Finissage 
mit Artist Talk um 18 Uhr). 
Öffnungszeiten: Di./Do. 
13–18 Uhr. Fr./Sa. 11–16 
Uhr. www.bildrecht.at 

Ort: Bregenz, Bildraum 
Bodensee.
Eröffnung – Kunst im 
Funkhaus: „Me and 
Bobby McGee“, Chris-
tine Lingg und weitere 
KünstlerInnen: Bernhard 
Amann, Savas Kilinc, Hans 
Krois, Lukas Moll, Daniel 
Nesensohn, Hans Tonich, 
Irmgard Welte. Eröffnung: 
heute, 18 Uhr. Dauer: 
bis 19. September online 
unter vorarlberg.ORF.at 
Ort: Dornbirn, ORF-Lan-
desfunkhaus Vorarlberg. 

„Faces“, Arbeiten von 
Domenico Grenci, Peter 
Kohl, Xenia Hausner, Eva 
Gieselberg und Greta Ober. 
Veranstalter: Sylvia Jan-
schek Art Gallery. Dauer: 
bis 30. 6., täglich 14 bis 18 
Uhr. Ort: Lauterach, Alte 
Seifenfabrik. 
„Friendly Corona – Auf-
bruch der Kunst“, Dauer: 
bis 26. 6. Öffnungszeiten: 
Di.–Fr. 17–19 Uhr, Sa. 10–
12 Uhr, www.galerieam-
hofsteig.at Ort: Wolfurt, 
Galerie am Hofsteig.

WOHIN-Einsendungen: Tragen Sie bitte 
Ihre Veranstaltungstermine online unter  
www.wohintipp.at ein. Per Mail können  
Sie die Unterlagen gerne auch an  
veranstaltungen@russmedia.com senden.  
Einsendeschluss: eine Woche vor 
 Veranstaltungsbeginn!

Die Teilnahme an Veranstaltungen ist nur mit gültigem  
negativem Testergebnis erlaubt: PCR-Test (72 Std.), Anti-
gen-Test/Teststraße (48 Std.), Selbsttest zu Hause (24 Std., 
mit Anmeldung über die Testplattform des Landes/QR-
Code). Es gilt FFP2-Maskenpflicht. Ausnahme: Keine Test-
pflicht besteht für Genesene (ärztliche Bestätigung oder 
Absonderungsbescheid gilt max. 6 Monate) und Kinder bis 
zum vollendeten 10. Lebensjahr. Ein Nachweis von neutrali-
sierenden Antikörpern befreit 3 Monate von der Testpflicht. 
Auch Geimpfte haben Zutritt – gilt ab dem 22. Tag nach der 
Erstimpfung (diese darf nicht länger als 3 Monate zurücklie-
gen), die Zweitimpfung verlängert den Gültigkeitszeitraum 
um weitere 6 Monate. 

 Zutrittstests

Informieren Sie Vorarlberg!
Bewerben Sie Ihre Veranstaltung mit dem  
besten Event-Paket. Optimale Werbe-Frequenz 
in VN, HEIMAT, NEUE, Wann&Wo, VOL.AT und 
Antenne Vorarlberg sichern den Erfolg Ihrer 
Veranstaltung. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei:  
Manuela Albinger, Tel. 05572 501-333
manuela.albinger@russmedia.com
Jetzt buchen unter: www.werbungimländle.io

Bewerben 
Sie Ihre 

Veranstaltung 

Kino DIENSTAG, 15. JUNI 2021 kino.vol.at | Infos zu aktuellen Kinofilmen

BREGENZ
Metrokino-Center
Tel. 05574 71843
metrokinobregenz.at

 
Nomadland. Ab 6 Jahren. 
19.45 Uhr.
Demon Slayer. Ab 16 
Jahren. 19.15 Uhr.
Tina. Ab 6 Jahren. 19.30 
Uhr.

LUSTENAU
Kinothek
Tel. 05577 82370
www.kinothek.at

Epicentro. 19.50 Uhr.
Thalasso. Jugendfrei. 
20.00 Uhr. 
Der geheime Garten. Ab 
6 Jahren. 19.40 Uhr.

 DORNBIRN
Cinema Dornbirn
Tel. 05572 21973
www.cinema-dornbirn.at

Tina. 19.30 Uhr.
Rosas Hochzeit. Ab 6 
Jahren. 18.00 Uhr.
Nomadland. Ab 6 Jahren. 
20.00 Uhr.

Nomadland. Ab 6 Jahren. 
19.45 Uhr.
Demon Slayer – The 
Movie: Mugen Train. Ab 
12 Jahren. 17.15 Uhr.
Das Mädchen deiner 
Träume. Ab 14 Jahren. 
18.00 Uhr.
What lies below. Ab 16 
Jahren. 20.15 Uhr.
Immer Ärger mit 
Grandpa. Ab 6 Jahren. 
Mit Robert de Niro, Uma 
Thurman. 17.30 Uhr.

ACHTUNG!
Programmänderungen 
vorbehalten.

Das Mädchen deiner 
Träume. Ab 14 Jahren. 
17.15 Uhr.

FELDKIRCH
Kino Rio
Tel. 05522 31464
www.rio-feldkirch.at

Nomadland. 20.00 Uhr.

FELDKIRCH
TAS-Kino im Kino Rio
www.rio-feldkirch.at

Tina. OmU. 20.15 Uhr.

 

BLUDENZ
Kino Bludenz
Tel. 05552 62348 
www.kino-bludenz.at

Tina. Den Filmemachern 
gelingt es in dieser Doku-
mentation streckenweise, 
sich von den Talking 
Heads der zahllosen 
Prominenten zu emanzi-
pieren und die Geschichte 
der Sängerin von der 
Tochter aus armem Haus, 
die zu einer der Ikonen 
des Pops aufstieg, freier 
zu erzählen. 19.30 Uhr.

ROSAS HOCHZEIT
Regie: Icíar Bollaín
Rosa lässt das Leben 
in der Großstadt hinter 
sich, um im alten Laden 
ihrer Mutter in einem 
verträumten Küstenort 
ein eigenes Geschäft zu 
eröffnen. Doch es ist gar 
nicht so leicht, sein Leben 
in die eigenen Hände zu 
nehmen ... 

Bewertung
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Renommierte Künstler präsentieren Werke der Klassik auf dem MS Sonnenkönigin. Gleiten Sie dem  
Sonnenuntergang entgegen und genießen Sie die wunderbare Aussicht vom 360° Panoramadeck.

VN-Abonnenten erhalten 10 Euro Nachlass auf Tickets der Kategorie 1 oder 2 für die statt findenden 
Konzerte „Sonnenkönigin meets Classic“ auf dem MS Sonnenkönigin mit Ausfahrt unter Vorlage der 
VN-Vorteilskarte-Karte.*

Gültig für die jeweiligen Konzerte: 
„ Alles Tango oder was?“ am Freitag, 9. Juli 2021, Boarding 19 Uhr
„Honeck Quartett“ am Samstag, 10. Juli 2021, Boarding 19 Uhr

*Vorteil gültig für max. 2 Tickets pro Konzert. Begrenzte Teilnehmerzahl. Lockere Bestuhlung. Zutrittskontrolle 3 G´s. 
VL Bodenseeschifffahrt GmbH & Co KG Seestraße 4, 6900 Bregenz, www.vorarlberg-lines.at, Tel. 05574 42868

Vorteilskarte
Kategorie I 85 € statt 95 €*

Kategorie II 76 € statt 86 €*
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Sonnenkönigin meets Classic 
Die Premiumschifffahrt auf dem Bodensee

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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SOMMERLOOK Miriam in einem schicken Outfit von Hefel mode + 
bett in Schwarzach: Hose von re.draft, 59,99 €, bedrucktes T-Shirt von 
Frieda & Freddies, 49,90 €, beige Jeansjacke von Gang, 119,95 €.  VN/PS

Bedruckte  
T-Shirts  
als echte 

Hingucker 
T-Shirts sind Klassiker und 

gehören zu den Basics im Klei-
derschrank. Besonders lässig 
wirken die Oberteile, wenn 
sie mit trendigen Prints be-

druckt sind. Für die diesjährige 
Saison haben sich die Desig-
ner wieder einiges einfallen 

lassen. Von aussagekräftigen 
Botschaften über fantasievolle 
Dessins bis zu Vintage-Logos 
- die aktuellen T-Shirts sind 

richtige Hingucker.

Oversized-Shirt mit Logo-
Druck. Gesehen bei H&M 

um 14,99 €.

Trendstarkes Shirt mit 
Folienprint. Gesehen bei 
Street One um 29,99 €.

Cooles Oversized-Shirt 
„The Doors“. Gesehen bei 

H&M um 14,99 €.

T-Shirt mit Traumfän-
ger-Print. Gesehen bei 

Esprit um 19,99 €.

1
TRAUMFÄNGER

2
GLÄNZEND

3
VINTAGE

6
Feminines T-Shirt 
von P&C, erhält-
lich um 15,99 €. 

Figurnah geschnit-
tenes Shirt mit 

Schriftprint von 
Street One, 17,99 €.

4
ROMANTISCH

FIGURBETONT

5
LÄSSIG

Erhältlich in ausgewählten
Müller Beauty Stores!
www.mueller-beauty-store.at

Ganz neu von JUVENA gegen unliebsame Zeichen der Zeit –
als zartes Fluid fürs Gesicht und pflegende Handcreme!
Die luxuriöse Komposition aus hautkorrigierender Hyaluronsäure,
einem speziellenWeichzeichnerkomplex und der JUVENA exklusiven
SkinNova SC Technologie mildert unliebsame Pigmentstörungen
und Altersflecken und beugt ihrer Neuentstehung vor*.
Freuen Sie sich auf ultrazarte Haut und neue Ebenmäßigkeit!

Besuchen Sie Ihren Müller Beauty Store und holen Sie sich Ihre
JUVENA Probe**.

Müller Beauty Store Rankweil
Jasmin Masal

ANZEIGE

Unser

Beauty-Tipp

MIRACLE ANTI-DARK SPOT –
hochwirksam gegen Pigment-
störungen, Falten und Co.

* nach 8Wochen, getestet an 35 Probandinnen mit Pigmentstörungen
** Solange der Vorrat reicht.

NEU: Virtuelle Beratung via Facetime oder WhatsApp +43 676-840025210
Onlinebestellungen per E-Mail über bestellung@mueller-beauty-store.at

40%
rbesserung der
Hauthelligkeit*
Ve
HAuch als

HANDCREME
erhältlich!

ANZEIGE

Vergangenheit trifft auf 2021. Rado enthüllt die ikonische Captain Cook
erstmals in hochwertiger Hightech-Keramik, dem typischen Material des
Master of Materials. Die vier neuen Modelle sind der krönende Abschluss
langjähriger Entwicklung und verbinden gekonnt die Tradition der Rado
Captain Cook Kollektion mit starken Innovationen und einem atem-
beraubenden Design.

Extrem widerstandsfähig
Die neue 43 mm große Captain Cook Hightech Ceramic verfügt über eine
Monobloc-Gehäusekonstruktion aus kratzfester und hypoallergener High-
tech-Keramik sowie das Rado Kaliber R734 mit Nivachron™-Spiralfeder.
Diese schützt den Zeitmesser vor Magnetfeldern und bietet damit einen
wesentlichen Vorteil im Alltag. „Die Rado Captain Cook ist wie gemacht für
moderne Entdecker. Dieser automatische Zeitmesser mit seinemMaterial-
mix aus Hightech-Keramik und Saphirglas ist ein Style-Statement, das nur
darauf wartet, entdeckt zu werden. Vintage-Details und moderne Features
machen die Captain Cook zur perfekten Uhr für Männer und Frauen –
dazu bestimmt, die Zeit zu überdauern“, so Eva Molnar-Thielmann.

Eva Molnar-Thielmann
Juwelier O. Rein, Dornbirn

Rado Captain Cook – die ikonische
Kollektion präsentiert sich erstmals
in Hightech-Keramik.

Rado Captain Cook
Hightech Ceramic

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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BILDER DES TAGES

Nach dem verheerenden Ausbruch inspizieren Vulkanologen und Ranger 
vom Virunga National Park den Vulkan Nyiragongo in der DR Kongo. AFP

Ein malerischer Ausblick auf den Sonnenaufgang bietet sich in den frühen 
Morgenstunden beim Glastonbury Tor in England. REUTERS

Ein Mädchen trägt ihre Habseligkeiten, nachdem ein Brand ein Rohingya-
Flüchtlingslager in Neu-Delhi, Indien, zerstört hat. REUTERS

US-Vizepräsidentin Kamala Harris 
winkt, als sie im US-Staat Maryland 
an Bord von Air Force Two geht. 
REUTERS

Triumph in Kategorie „Best in 
Show“: Pekinese „Wasabi“ siegte bei 
der 145. Westminster-Hundeshow 
im US-Staat New York. AFP

VN-HINTERGRUND. Heinz Gstrein über den Regierungswechsel in Israel

US-Präsident Biden (im Bild mit Nato-Generalsekretär Stoltenberg) versicherte den Nato-
Partnern in Brüssel den Beistand der Vereinigten Staaten.  AP

Nato unterstreicht 
Einigkeit

Stoltenberg: Ge-
schlossenheit ge-
genüber autoritären 
Bedrohungen.
BRÜSSEL Die Nato steht nach den 
Worten von Generalsekretär Jens 
Stoltenberg geschlossen gegen Be-
drohungen durch autoritäre Sys-
teme wie in Russland und China. 
Die Staats- und Regierungschefs 
des Bündnisses seien sich bei ih-
rem Gipfel in Brüssel einig gewe-
sen, dass die Partner in Europa und 
Nordamerika zusammenstehen 
müssten, „um ihre Werte und Inte-
ressen zu verteidigen“, sagte Stol-
tenberg nach dem Spitzentreffen 
am Montag. Das gelte besonders 
in einer Zeit, „in der autoritäre Re-
gime wie Russland und China die 
auf Regeln basierende internatio-
nale Ordnung herausfordern“.

Stoltenberg sagte weiter, die 
Bündnispartner hätten die Bera-
tungen mit dem neuen US-Präsi-

denten Joe Biden vor dessen Gipfel 
mit Kremlchef Wladimir Putin an 
diesem Mittwoch in Genf begrüßt. 
„Unser Verhältnis zu Russland ist 
auf dem tiefsten Punkt seit dem 
Kalten Krieg, und Moskaus aggres-
sive Handlungen sind eine Bedro-
hung für unsere Sicherheit.“ Sorgen 
bereite der Nato auch China. „Chi-
nas wachsender Einfluss stellt eine 
Herausforderung für die Sicherheit 
des Bündnisses dar.“ Biden nahm 
erstmals seit seiner Amtsübernah-
me im Jänner an einem Nato-Gipfel 
teil.

„Heute schlagen wir ein neues 
Kapitel für unser Bündnis auf “, sag-
te Stoltenberg nach dem Treffen. 
Er betonte, der Gipfel sei sehr gut 
verlaufen. Die Nato bezeichnete er 
als „wahrhaft transatlantische Fa-
milie“. Vor Beginn des Nato-Gip-
fels hatte Biden den europäischen 
Bündnispartnern noch einmal ver-
sichert, dass sie sich im Ernstfall 
auf den Beistand der USA verlassen 
können.

Ohne Bibi
JERUSALEM Nach äußerst knapper 
Bestätigung der neuen israelischen 
Regierung Bennett-Lapid im Knes-
set-Parlament feiert diese Woche 
eine weit größere Mehrheit von Is-
raels Bevölkerung das Ende der Ära 
Benjamin Netanjahu. Ihr war so-
wohl die aussichtslose Konfronta-
tionspolitik zu den Palästinensern, 
Iran und anderen islamischen Staa-
ten wie sein persönlicher Korrup-
tionssumpf längst auf die Nerven 
gegangen. Auch die für ihn zweck-
dienliche Auspolung zwischen 
gläubig-praktizierenden Juden und 
weltlich-nationalgesinnten Israelis, 
ohne selbst ein „Frommer“ zu sein, 
hatte „Bibi“ beiden Lagern mehr 
und mehr entfremdet.

Israels arabische Minderheit, die 
jetzt zum ersten Mal mitregieren 
darf, begrüßt den Führungswech-
sel. Immerhin sind heute gut ein 
Viertel von ihr nicht mehr Bauern, 
Handwerker und Händler, sondern 
Ärzte, Anwälte und Staatsbeamte. 
Ihre Zufriedenheit wollen sie aber 
erst laut bekunden, wenn übermor-
gen der bedrohliche Donnerstag 
eines Flaggenmarsches israelischer 

Extremisten durch Jerusalems Ara-
ber-Altstadt ruhig überstanden sein 
wird.

Beide Volksgruppen wünschen 
also der Achterkoalition des rechts-
religiösen Parteiführers Naftali 
Bennett mit Jair Lapid von der libe-
ralen Zukunftspartei Jesch Atid je-
denfalls allen Erfolg. Es wird nicht 
leicht fallen, so viele unterschiedli-

che Lager von den ins Westjordan-
land expansionistischen Siedlern 
bis zur am meisten friedensbereiten 
Linken zusammenzuhalten. Das 
neue Regierungsprogramm tönt da 
jedenfalls aussichtsreich: Es hält für 
alle Seiten, auch die Araber, Zuge-
ständnisse bereit.

Einen Hoffnungsschimmer bringt 
die israelische Wende jedenfalls 
langfristig in die verfahrene Nah-
ostsituation. Zwar haben die Hamas 
aus Gaza und vom Golf Israels heu-
tiger Hauptfeind Iran schon erklärt, 
dass es für sie keinen Unterschied 
macht, wer den „Zionistenstaat“ 
regiert. Schon dessen Existenz und 
ständige Ausweitung sei Grund ge-
nug für seine Vernichtung. Abwar-
tend verhalten sich jedoch die Fa-
tah-Palästinenser in Ramallah und 
auch die Türkei. Sie war unter Er-
dogan vom Freund Israels zu einem 
der Hauptgegner von Netanjahu 
geworden. Seinen Weggang könn-
te Ankara, das sich zur Zeit auch in 
Richtung EU und USA um Wieder-
herstellung aller lädierten Brücken 
bemüht, ebenfalls zur Aussöhnung 
mit den Israelis nutzen.

Neue israelische Regierung unter raschem Erfolgsdruck.

Naftali Bennett ist neuer israelischer 
Ministerpräsident. AP

Moon wurde mit militärischen Ehren emp-
fangen.  REUTERS

Südkoreanischer Präsident 
zu Besuch in Wien

WIEN Die Bekämpfung der Corona-
Pandemie und der Klimakrise so-
wie Kooperationen in Wirtschafts- 
und Technologiefragen waren die 
Schwerpunkte von Gesprächen, die 
der Präsident der Republik Korea, 
Moon Jae-in, am Montag in Wien 
unter anderen mit seinem Amts-
kollegen Alexander Van der Bellen 
und Bundeskanzler Sebastian Kurz 
(ÖVP) führte. Österreich und Süd-
korea seien in Fragen wie Demo-
kratie, Marktwirtschaft, Menschen-

rechte und Klimaschutz auf einer 
Linie, wurde betont. Bei einer Pres-
sekonferenz stellten Südkoreas Prä-
sident und Van der Bellen unisono 
fest, dass auch das kommunistische 
Nordkorea ins COVAX-Programm 
zur Vakzinversorgung ärmerer Län-
der einbezogen werde, wenn es dies 
wolle. Kurz erklärt nach dem Tref-
fen mit Moon, dass Südkorea eines 
jener „ausgewählten“ Länder sei, 
mit denen eine strategische Part-
nerschaft eingegangen werde.
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VIDEO DES TAGES

Zu kurze Beine
Der Jack Russell Terrier verbringt seine 
Zeit am liebsten im Pool - aus dem Pool 

rauszukommen ist mit den 
kurzen Beinen aber gar nicht 
so einfach.
VIDEO.VOL.AT

. . . ein Polizist, der nachts und auf 
Socken einen Verdächtigen verfolgt 
hat. Wie die Polizei mitteilte, hatte 
der Polizist in seiner Freizeit erst ei-
nen Streit des Pärchens auf der Stra-
ße gehört und dann gesehen, wie 
der Mann (20) Autospiegel abtrat. 
„Zeit, Schuhe anzuziehen, hatte er 
in der Eile nicht“, teilte die Polizei 
über den Kollegen mit, der hinter-
her rannte und Verstärkung rief. Als 
Beamte den 20-Jährigen stoppten, 
wollte er sich nicht ausweisen. Sei-
ne Freundin beleidigte die Beam-
ten, trat und spuckte. Beide kamen 
in Polizeigewahrsam.

UND DA WAR NOCH . . .

Mutter ließ Sohn während 
Lockdown fast verhungern

Möglicher AKW-Unfall in China – 
Betreiber weisen Vorwürfe zurück

HILDESHEIM Eine Mutter soll ihren 
kleinen Sohn im Corona-Lockdown 
so schwer misshandelt haben, dass 
Lebensgefahr für den Siebenjäh-
rigen drohte: Seit Montag muss 
sich die 60-Jährige vor dem Land-
gericht Hildesheim verantworten. 
Nach Verlesung der Anklage führte 
die Strafkammer auf Anregung der 
Verteidigung zunächst ein Rechts-
gespräch.

Der Frau wird Misshandlung von 
Schutzbefohlenen in Tateinheit 
mit gefährlicher Körperverletzung 
vorgeworfen. Hintergrund sollen 
Überforderung und Ärger gewesen 
sein.

Polizisten entdeckten den ab-
gemagerten Jungen im Juni 2020 
versteckt in der Wohnung der Al-
leinerziehenden in Sarstedt (Nie-
dersachsen), nachdem sie ihn am 

ersten Schultag nach dem Lock-
down krankgemeldet hatte. Der 
Erstklässler wog inzwischen nur 
noch 13,8 Kilogramm. Sie soll das 
Kind auch mit einer Thermoskanne 
mehrfach auf den Kopf geschlagen 
haben. Die Familie war zuvor schon 
vom Jugendamt betreut worden. Im 
Zuge der Ermittlungen kam heraus, 
dass die Angeklagte ihren heute er-
wachsenen älteren Sohn zwischen 
2004 und 2007 ebenfalls misshan-
delt haben soll.

Während der Verlesung der An-
klage verbarg die schlanke Frau ihre 
Augen hinter ihrer linken Hand und 
schüttelte manchmal den gesenk-
ten Kopf.

Die gebürtige Hannoveranerin 
bezieht nach eigener Aussage der-
zeit Hartz IV und hat einige Neben-
jobs im Haushalt.

PEKING Nach Berichten über ein 
Leck im chinesischen Atomkraft-
werk Taishan sind die Betreiber 
Spekulationen über Umweltschä-
den entgegengetreten. Die Um-
weltdaten in dem Werk sowie in 
dessen Umgebung seien „normal“, 

teilte die China General Nuclear 
Power Group mit. Es werde regel-
mäßig gemessen. Die beiden Blö-
cke arbeiteten entsprechend den 
Sicherheitsvorschriften.

Das AKW liegt im Süden der 
Volksrepublik, rund 40 Kilometer 
südlich der Millionenstadt Taishan. 
Daran beteiligt ist das französische 
Atomunternehmen Framatome. 
Zuvor hatte CNN berichtet, dass 
die US-Regierung einem Hinweis 
von Framatome über ein Leck und 
eine „bevorstehende radiologische 
Bedrohung“ nachgegangen sei. Das 
Unternehmen habe den chinesi-
schen Behörden vorgeworfen, die 
Grenzwerte für die Belastung durch 
nukleare Gase um das Atomkraft-
werk erhöht zu haben, um es nicht 
schließen zu müssen.

Ölteppich vor Korsika 
verschmutzt Strand

Zwei Nächte in 
Felswand ausgeharrt

Teenager missbraucht 
Siebenjährige

Wasserleiche in 
Strandbad entdeckt

PARIS Rückstände eines Öltep-
pichs haben einen Strand auf der 
französischen Ferieninsel Korsika 
verschmutzt. Feuerwehrleute rei-
nigten am Montag den Küstenbe-
reich der Gemeinde Solaro. Am 
Freitag war der riesige Ölteppich im 
Mittelmeer vor der Insel entdeckt 
worden. Die Rückstände waren auf 
einer Länge von etwa 500 Metern 
und einer Breite von 50 Zentime-
tern am Strand verteilt.

GOLLING Fast zwei Nächte lang hat 
ein Bergwanderer aus Tschechi-
en in einer Felswand im Bereich 
des Hohen Bretts im Grenzgebiet 
zwischen Salzburg und Bayern nur 
in kurzer Hose und durchnässten 
Turnschuhen auf Hilfe gewartet. In 
einer aufwendigen Rettungsaktion 
wurde der 49-Jährige in der Nacht 
auf Montag mit einem Rettungs-
hubschrauber geborgen. Der Mann 
hat das Abenteuer nahezu unver-
letzt überstanden.

SCHÄRDING Ein 16-Jähriger wird 
verdächtigt, am Wochenende in 
Schärding ein siebenjähriges Mäd-
chen einer befreundeten Fami-
lie aus der Nachbarschaft sexuell 
missbraucht zu haben. Er soll sich 
im Keller eines Mehrparteienhau-
ses an dem Kind vergangen haben. 
Der Teenager ist geständig, er wur-
de festgenommen, die Staatsan-
waltschaft Ried ermittelt wegen 
des dringenden Tatverdachts des 
schweren sexuellen Missbrauchs.

RODGAU In einem Strandbad im 
hessischen Rodgau hat ein Mitarbei-
ter eine im Wasser treibende Leiche 
entdeckt. Möglicherweise handele 
es sich um eine seit 2017 vermisste 
Frau, sagte ein Sprecher der Polizei. 
Die Hintergründe seien noch völ-
lig unklar. Die Leiche werde nun in 
der Rechtsmedizin untersucht, um 
Hinweise auf die Identität und die 
Todesursache zu finden. Nach dem 
Leichenfund seien Polizei und Spu-
rensuche vor Ort gewesen. 

Nun hat der Ölteppich doch den Strand 
erreicht.   SYMBOLBILD AFP 

Mäuseplage in Australien
PERTH Nach zehrenden Jahren der 
Dürre und dann sintflutartigen 
Wassermassen sind im Osten Aus-
traliens viele Bauern mit der nächs-
ten Herausforderung konfrontiert: 
Unzählige Mäuse streifen durch 
Felder und Ställe und machen den 
Landwirten die dem Boden abge-
trotzte Ernte streitig.

Die Bauern greifen zu teils dras-
tischen Mitteln, um die Tiere los-
zuwerden. Farmer Col Tink auf sei-
nem Hof nahe Dubbo nutzt einen 
Besen, um die Nager in Richtung ei-
ner gigantischen Falle zu kegeln, in 
der die Tiere dann ertrinken. Aus-
wirkungen auf die Zahl der Mäuse 
hat die Methode bei ihm allerdings 
kaum - sie fressen sich auch wei-
terhin in gigantischer Zahl durch 
Getreide- oder Heuvorräte. So wie 
Col Tink geht es im Osten Austra-
liens derzeit vielen Bauern. In den 

Online-Netzwerken werden Videos 
von Mäusemassen geteilt, die über 
Felder wimmeln oder sogar land-
wirtschaftliche Maschinen zerstört 
zurücklassen.

Millionengelder für Bauern
Dabei kämpfen viele Landwirte 
noch immer mit den Folgen der jah-
relangen Dürre, auf die Ende 2019 
dann verheerende Buschfeuer folg-
ten. Erlösung versprechende Re-
genfälle verwandelten sich dann in 
zerstörerische Überschwemmun-
gen, die mehrere Regionen betra-
fen. „Mein Vater ist 93 und es waren 
die schlimmsten drei Jahre, die er in 
seinem Leben gesehen hat“, erzählt 
Tink.

Mäuseplagen sind in Australien 
keineswegs selten. Die von den Bri-
ten auf den Kontinent gebrachten 
Nager finden dort vielerorts ideale 

Bedingungen vor. Doch die aktuelle 
Zahl der Tiere ist laut Getreidepro-
duzenten „einfach astronomisch“.
Die australische Regierung hat Mil-
lionengelder als Unterstützung für 

betroffene Bauern angekündigt und 
setzt auf Giftstoffe gegen die Tiere. 
Gleichzeitig sorgen sich Experten 
aber um Wildtiere, die die vergifte-
ten Mäuse fressen.

Nach Dürre, Buschfeuer und Fluten werden die Nager zur nächsten Plage in Australien.

Die Nager fressen sich in riesiger Zahl durch die Getreidevorräte der Bauern.  AFP

Feminin
Mit einer aparten Wäsche-Kreation aus dem Hause Leonisa 

läuft dieses Model in Medellin in Kolumbien über den Laufsteg. AP

Wuschelige 
Jung-Uhus
Drei junge Uhus sind seit 
wenigen Tagen im Vogelpark 
Marlow in Mecklenburg-Vor-
pommern zu Hause. Zwei der 
Tiere sind vier Wochen alt, das 
jüngere erst zwei Wochen. Die 
drei Tiere sind Geschwister, 
ihr Geschlecht ist noch nicht 
bekannt. Erst wenn dieses 
bestimmt ist, bekommen die 
Tiere Namen, teilt der Zoo 
mit. APA/DPA/WÜSTNECK

Arbeiter vor dem chinesisch-französischen 
Kernkraftwerk Taishan.  AP
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Gültig am Fr, 18.6. und Sa, 19.6.
NUR bei INTERSPAR!

AKTIONS-

PREISE!

GILT

AUCH AUF

auf ALLE
Tiefkühlprodukte

inkl. Speiseeis*

*Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise. Nur gültig auf Eis Familien- und Vorratspackungen. Single-Eis und S-BUDGET-Artikel ausgenommen.
Abgabe nur in Haushaltsmengen. Nicht gültig im Onlineshop interspar.at.

ALLES DA DA DA

Frastanzer s‘klenne
20 x 0,33-Liter-Flasche (= per 0,5 Liter 0,91)

12,-
statt 16,-

Sie sparen 4,-!

Angebote gültig:
Donnerstag, 17.6. bis Mittwoch, 30.6.2021

Mo-Fr bis 20.00 geöffnet
Sa bis 18.00

Ausgenommen einzelne Standorte mit Sonderöffnungszeiten.
Diese inden Sie in Ihrem INTERSPAR-Hypermarkt oder auf

interspar.at

auf ALLE
Produkte

inkl. Sonnenpflege**

AKTIONS-

PREISE!

GILT

AUCH AUF

Gültig von Do, 17.6 bis Mi, 30.6.

**Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise. Nicht gültig im Onlineshop interspar.at.ozentaktion gilt auch auf Aktionspreise. Nicht gültig im Onlineshop interspar.at.

Gültig von Donnerstag, 17.6.
bis Mittwoch, 30.6.

Gültig auch auf Aktionspreise

-20 % Gutschein
e!

Gültig
von Do, 17.6.
bis Sa, 19.6.

-20% auf Ihren
gesamten Schulartikel-Einkauf

inkl. Drucker, Druckerpatronen°

°Ausgenommen sind Bücher, Zeitschriften, Laptops, Tablets, Speichermedien, Geld- und
Telefonwertkarten, Geschenkboxen, -karten, -gutscheine, Textilartikel, Lebensmittel, Getränke,
Schuhe, Eduscho- und Tchibo-Produkte. Pro Person kann nur ein Gutschein eingelöst werden.
Nicht mit anderen Prozentaktionen und Gutscheinen kombinierbar. Keine Barablöse möglich.
Preisreduktion erfolgt an der Kassa. Nicht gültig im Onlineshop interspar.at
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In Kooperation mit:

Auf die Plätze, fertig, los … der Abenteuerspielplatz für die ganze Familie
wartet auf euch! Beim Urlaub am Bauernhof kommen alle Familienmitglieder
auf ihre Kosten.
Ein Versprechen gibt es vorab: Fröhliches Kinderlachen und freudestrahlende
Augen im großen Hofgarten gehören zur unvergesslichen Familienzeit am
Bauernhof, wie die Streusel zum Apfelkuchen.

GEWINNEN SIE
einen

Urlaub am Bauernhof!

1 von 9
Familien-Urlauben,

2 Nächte für
2 Erwachsene
und 2 Kinder

(bis 12 Jahren)

GLEICH mitmachen &
QR-Code SCANNEN!

interspar.at/lokalitäts-gewinnspiel

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise.

Quick Connect
Schnellverschluss-
System einfach

einsetzen –

ohne schrauben

1 Liter

Kunsts
tof-

flasch
e

1 Liter

Glasflasche

inkl. Zitrone-Limette
Sirup GRATIS!

DUO Titan 4-teilig

inkl. GRATIS Sirup
Höhe nur 44 cm, passt unter gängige Küchen-
schränke. Maße: L 27,5 x B 16 x H 44 cm.
Der SodaStream DUO Wassersprudler ist die
neueste Innovation mit der Sie ganz einfach
frisches Wasser in Kunststoffflaschen
für unterwegs und in eleganten Glasflaschen
für zu Hause selber sprudeln – und das ganz
ohne Schleppen! Im Set enthalten:
1 x DUO in Titan,
1 x Glasflasche,
1 x Kunststoffflasche und
1 x Quick Connect Zylinder
1 x Zitrone Limette Sirup

n

Sie sparen

79,10!
statt* 169,-

8990

1 x Zitrone-Limette Sirup

**Gültig ab Donnerstag 17.6., 0.00 Uhr

bis Freitag 18.6., 23.59 Uhr.

GRATIS VERSAND!°

Angebot gültig im angegebenen Zeitraum
und solange der Vorrat reicht.

°Versandkostenfreie Zustellung nur innerhalb Österreichs.
* Stattpreis ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

SUPERKAUFSUPERKAUFSU
interspar.at/superkauf

oder im Markt bestellbar**
f
*

4848
hh

Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise und auf bereits reduzierte Ware.
Nicht mit anderen Prozentaktionen kombinierbar. Preisreduktion erfolgt an der Kassa.

Gültig von Do, 10.8. bis Mi, 16.8.

auf ALLE Vileda, Swiffer

und Wettex-Produkte

Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise und bereits reduzierte Ware. Nicht mit anderen Prozentaktionen und

Gutscheinen kombinierbar. Preisreduktion erfolgt an der Kassa. Nicht gültig im Onlineshop interspar.at.

Gültig von Do, 17.6. bis Mi, 23.6.

Fuhrgassl HuberRoter MuskatellerWien, frisch & blumigHelles Strohgelb. ÜppigeNase mit Rosen, Orangen,sowie Roter Ribisel. AmGaumen präsentiert er sich miteiner frischen Säure, Noten vonWeinbergpfirsich, Kräutern undfeinen Zitrusnoten. Perfekt zumgebratenen oder gegrilltenSaiblingsfilet mit Nussbutter.0,75-Liter-Flasche

Sie sparen 0,50!

49
statt 3,99Seesaiblingfilet

aus heimischen
Gewässern!

Fisch

Tipp
Wein

ANGEBOTE GÜLTIG: Do, 17.6. – Mi, 30.6.2021

1149
statt 13,49

Sie sparen 2,-!

DER NEUE

IM HERZEN WIENS.

GEnuY

89/100
Punkte

NEU
IN WIEN

W I E N 1.,S C H OT T E N GA S S E 6−8
ÖFFNUNGSZEITEN:Mo – Fr: 7.30 – 20.00 · Sa: 8.30 – 18.00

W I E N 1., S C H OT T E N GA S S E 6−8
ÖFFNUNGSZEITEN: Mo – Fr: 7.30 – 20.00 Sa: 8.30 – 18.00

NEU
IN WIEN

Fr, 25. Juni 2021, ab 12.00 Uhr

in Ihrem INTERSPAR-Markt

VONDAHOAMDASBESTE.AT

Verkosten Sie jetzt in Ihrem

INTERSPAR hervorragende lokale

Produkte aus Ihrer Region!

r

e
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Bio-Sauerrahm
aus Wiesenmilch

15% Fett, aus Österreich,
250-g-Becher

(= per kg 3,16)

Bio-Rinder-Faschiertes
aus Österreich
In Selbstbedienung, 330-g-Packung (= per kg 12,09) 399

S E IT N OVE M B E R 2019

Bio-Ahornsirup
Mild oder kräftig,

250-ml-Flasche
(= per Liter 11,96)

interspar.at/immerbillig

Bio-Fruchtbuttermilch 1% Fett
Verschiedene Sorten. Mit 100% Bio-Milch aus Österreich,
500-ml-Packung (= per Liter 2,38)

Bio-Frucht- oder
Gemüsesaft

0,75-/1-Liter-Packung
(= per Liter 2,65/1,99)

199
S E IT FE B R UAR 2018

Bio-Eistee Zitrone,
Pfirsich oder Grüntee

1-Liter-Flasche

119
S E IT O KTO B E R 2017

389
S E IT JÄN N E R 2020

Bio-Mozzarella
Ca. 18% Fett absolut, 125-g-Packung (= per kg 9,20)

-10%

115
statt 1,29

S E IT APR I L 2021

Bio-Räucherlachs
Von Hand fein gesalzen und über Buchenholz geräuchert,
frei von Konservierungsstoffen und Geschmacksverstärkern.
100-g-Packung (= per kg 34,90)

Bio-Dinkeldrink
1-Liter-Packung

Achten Sie auf das „IMMER BILLIG!“-Symbol in Ihrem INTERSPAR-Hypermarkt.

Die beliebtesten

BIO-Produkte Österreichst i h

Bi F htb tt

Bio Sauerrahm

Bio Mozzarella

Bi Rä h l
Bi Ri d F

Bio Ahornsirup

i Di k ld i ko Frucht oder Eistee Zitrone

IMMER
BILLIG

Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

299

1 Flasche 3,99
ab 2 Flaschen je

S E IT D E Z E M B E R 2019

149
statt 1,69

S E IT O KTO B E R 2020

-25%

-11%

Bio-Nusskernmischung
400-g-Packung

(= per kg 13,95)

k

-12%

119
S E IT APR I L 2020

Bio-Eier
Gr. M. Bio-Eier zu 100% aus Österreich von freilaufenden
Bio-Hühnern, die mit gentechnikfreiem Bio-Futter* gefüttert
werden. 10er-Packung (= per Stück 0,39)
*EU-VO (EG) 834/2007

*

-12%

349
statt 3,99

S E IT FE B R UAR 2021

558
statt 6,38

S E IT AUGU ST 2019

Bio-Pasta
Verschiedene Sorten,

500-g-Packung (= per kg 1,98)
(Ausgenommen Bio-Dinkelvollkorn-

pasta und Bio-Dinkelpasta 400 g)

099
statt 1,19

S E IT N OVE M B E R 2017

-16% Bio Pasta

079
statt 0,89

S E IT M AI 2021

-11%
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Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise.4

Schärdinger Käse-Kugel
zum Anbeißen »Fußball
Edition«
Ca. 23% Fett absolut oder

Geheimratskäse
Ca. 23% Fett absolut, aus past. Kuhmilch
hergestellter, milder und laktosefreier
Schnittkäse aus Österreich,
250-g-Stück (= per kg 5,16)

Ottakringer Helles
0,5-Liter-Dose

Coca-Cola, Fanta, Mezzo Mix
oder Sprite Limonaden
Verschiedene Sorten 1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,59)

Mayr Ferdinand Gelber Muskateller
Niederösterreich; frisch & blumig

Lassen Sie sich diesen perfekten Aperitif
nicht entgehen! Er begeistert mit feinen,
exotischen Noten und typischen Aromen

von der Muskattraube. Seine frische Säure
und der lange Abgang bereiten viel
Trinkvergnügen! 0,75-Liter-Flasche

Corona Extra
Mexikanisches Bier
0,355-Liter-EW-Flasche
(= per 0,5 Liter 1,32)

Nöm Fru Fru
Verschiedene Sorten, mit 100% Milch aus
Österreich, 200-g-Becher (= per kg 1,95)

6+6
G R AT I S

094

1 Flasche 1,89
ab 12 Flaschen je449

im 6er-Karton
je Flasche statt 8,99

6er-Karton 26,94

1/2
P R E I S

5% Kartonangebot bereits inkludiert,
solange der Vorrat reicht!

1 2 +1 2
G R AT I S

049

1 Dose 0,99
ab 24 Dosen je

24er-Tray 11,76

4+4
G R AT I S

2 x 4er-Tray 7,12

089

1 Flasche 1,79
ab 8 Flaschen je

Nur für kurze Zeit!

129

1 Stück 2,49
ab 2 Stück je

48% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

Nur für kurze Zeit!

439

Schärdinger
Bergbaron
in Scheiben

Ca. 26% Fett absolut.
Aus past. Kuhmilch hergestellter

und mindestens 6 Wochen
gereifter, milder Schnittkäse

aus Österreich,
750-g-Packung
(= per kg 5,85)

2+2
G R AT I S

039

1 Becher 0,79
ab 4 Becher je

weinwelt.at

750 g

Flora Plant
Klassischer Buttergenuss und das komplett
pflanzlich und vegan!
250-g-Packung (= per kg 3,36)

1 +1
G R AT I S

084

1 Packung 1,69
ab 2 Packungen je
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5Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und INTERSPAR take-away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

Mautner Markhof Original
Hesperiden Sandwich- oder
Essiggurkerl
670-g-Glas (= per kg 2,75)

SPAR Obstkonserven
Verschiedene Sorten, 410-/420-g-Dose

(= per kg 3,96 – 4,50)

Podravka Aufstrich
Verschiedene Sorten, 95-g-Dose

(= per kg 6,74)

DESPAR Meersalz
Fein oder grob, 1-kg-Packung

Vier Diamanten
Thunfisch Natur, in
Sonnenblumen- oder Olivenöl
95-g-Dose (= per kg 8,84 – 11,20)

2+2
G R AT I S

084

1 Dose 1,69
ab 4 Dosen je

Cirio Hülsenfrüchte
Verschiedene Sorten, in der umweltfreundlichen

Tetra Recart Packung, 380-g-Packung

(= per kg 2,13)

1 +1
G R AT I S

049

1 Packung 0,99
ab 2 Packungen je

1 +1
G R AT I S

099

1 Glas 1,99
ab 2 Gläser je

SPAR schwarze oder

grüne Oliven
Ohne Kern, aus Andalusien, 225-g-Glas

(= per kg 4,45)

1 +1
G R AT I S

049

1 Glas 0,99
ab 2 Gläser je

1 +1
G R AT I S

064

1 Dose 1,29
ab 2 Dosen je

1 +1
G R AT I S

049

1 Packung 0,99
ab 2 Packungen je

2+1
G R AT I S

099

1 Dose 1,49
ab 3 Dosen je

Kotányi Gewürze
in der Mühle
Verschiedene Sorten, 24 – 92-g-Mühle

2+2
G R AT I S

199

1 Mühle 3,99
ab 4 Mühlen je

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Diese tolle Cuvée von Te

präsentiert sich fruchtig n

roten Früchten und Heid

Am Gaumen zeigen sich

Tannine, eine saftige Säu

süffiger, langer Abgang.

Passt ideal zu Pastagerich

Tipp
Wein

Anne J. Th
geprüfte W
und INTER

Tesch Bla
Zweigelt C

Burg
füllig & f

0,75-Liter-

299

im 6er-Karto
je Flasche statt

6er-Karton 17,94

1/2
P R E I S

5% Kartonangebot bereits inkludiert,

solange der Vorrat reicht!

Pulled Pork aus Österreich
Vom Schwein. Durch Dampfgaren schonend über
mehrere Stunden bei Niedertemperatur vorgegart.
Ideal für Burger und als Tellergericht.
500-g-Packung, in Selbstbedienung (= per kg 7,98)

6

Ausgelöstes Schweinskarree
aus Österreich
Abgezogen, ohne Knochen, im Stück.
In Bedienung per kg

Sie

3
st

Cuvée
genland;
fruchtig,
-Flasche

9

on
5,99

2
S

Bio-Burger aus Österreich
150-g-Stück, in Bedienung per Stück (= per kg 13,27)

Sie sparen 0,50!

199
statt 2,49

36% billiger!

699
statt 10,99

45% billiger!

599
statt 10,99

SPAR Schaut drauf Tierwohl Eier
Gr. L. Österreichische Eier aus Bodenhaltung.
Tierschutz-geprüft, AMA-Gütesiegel, gentechnikfreie
Fütterung mit Donausoja.
• Mehr Platz als gesetzlich vorgegeben
• Überdachter Auslauf
• Eingestreutes Stroh und Sandbad
6er-Packung (= per Stück 0,32)

Rind-, Kalb- und Schweinefleisch sowie
alle daraus erzeugten TANN-Wurstwaren
stammen zu 100% aus Österreich.

Strenge Kontrollen des
-Gütesiegels stellen sicher,

dass die Tiere in Österreich geboren,
aufgezogen, geschlachtet und
verarbeitet werden.

100% österreich

Fleisch- und Wurstwaren von TANN
sind seit vielen Jahren mit dem

-Gütesiegel ausgezeichnet.

ö t

esc

nac

elbe

samti

ure und

hten.

hysell
Wein-Akademikerin
RSPAR-Weinexpertin

aufränkisch &
i lt CC é

Faschiertes gemischt
aus Österreich
Aus Rind- und Schweinefleisch, in Bedienung per kg

37% billiger!

499
statt 7,99

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise.

Schopfsteak aus Österreich
Vom Schwein. Grillfertig mariniert.
Ca. 400-g-Packung, in Selbstbedienung per kg

Ausgelöster Schweinsschopfbraten
aus Österreich
Ohne Knochen, im Stück. In Bedienung per kg

40% billiger!

599
statt 9,99

189
eich
63)

t

erre
300-g-Packung, in Selbstbedienung (= per kg 11,6

Sie sparen 0,50!

349
statt 3,99

weinwelt.at

Gösser Märzen
6 x 0,5-Liter-Flasche statt 6,48 nur 4,14
20 x 0,5-Liter-Flasche (= per 0,5 Liter 0,69)

1380
statt 21,60

36% billiger!

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



-10%

Bewusst ernähren mit

Geflügel von

7

Sie sparen 2,50!

649
statt 8,99

Hendl-Keulen aus Österreich
In Selbstbedienung per kg

Poli Wurst
Gluten- und laktosefrei. 500-g-Stück,
in Selbstbedienung (= per kg 7,58)

Nur Für kurze zeit!

379

Burgunderschinken aus Österreich
Schinken mit dem Geschmack des Burgunderweines.

Hoher natürlicher Proteingehalt.

In Bedienung per 100 g

S-BUDGET Hendlfilet aus Österreich
Ausgezeichnet mit dem AMA-Gütesiegel und die

Hennen werden mit gentechnikfreiem Soja gefüttert.

In Selbstbedienung per kg

S-BUDGET
Landputenbrust
1 Stück im Ganzen.

In Selbstbedienung per kg

laktosefrei

glutenfrei

ohne Geschmacks-
verstärker

Sie sparen 0,50!

149
statt 1,99

Berger
Kartoffel-Grillwürstel

Diese Spezialität mit ausgezeichnetem
Geschmack wird mit 40% Kartoffeln
hergestellt. Gluten- und laktosefrei.

Ohne Zusatz von Geschmacks-
verstärkern. 192-g-Packung,

in Selbstbedienung
(= per kg 10,36)

Sie sparen 0,50!

199
statt 2,49

Sie sparen 1,-!

349
statt 4,49

Sie sparen 1,-!

839
statt 9,39

Kürzeste Transportwege, regio
Spezialitäten und absolute Fris
werden durch 6 regionale TANN-
Verarbeitungsbetriebe garantiert.

In Bedienung schneiden wir jede
wünschte Menge Deka für Deka f
Sie auf. Aktionspreisvorteile garan
wir auch bei kleinsten Mengen.

Auch in Aktion garantieren wir
für TANN-Fleisch- und -Wurstware
100% österreichische Herkunft.

ischer GeschmacG

on
sche

e ge-
frisc
n

en

ck!

Heurigensc
Besonders mager und sa
In Bedienung per 100 g

Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

Sie sparen 0,50!

149
statt 1,99

laktosefrei

glutenfrei

laktosefrei

glutenfrei

Sie sparen bis zu 0,40!

139
statt 1,69/1,79

Käsewurst, Krakauer oder Wiener
aus Österreich
Kombinieren Sie wie Sie wollen. Frisch aufgeschnitten!

In Bedienung per 100 g

Sie sparen bis zu 0,30!

119
statt 1,39/1,49

Spezialleberkäse aus Österreich
In den Sorten Käse- und Pfefferoni-Leberkäse und
100% Rindfleischleberkäse. In Bedienung per 100 g

laktosefrei

glutenfrei

Käsekrainer 3 Stück
aus Österreich
Mit würzigen Emmentaler Würfeln verfeinert.
Zum Braten und Grillen. 360-g-Packung,
in Selbstbedienung (= per kg 9,69)

laktosefrei

glutenfrei

Sie sparen 2,-!

599
statt 7,99

1049
E IT M ÄR Z 2021

S BUDGET Hendlfilet aus Österreich
S E

Hendl Keulenschnitzel
aus Österreich
Ohne Haut, ohne Knochen, in Selbstbedienung per kg

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Seesaiblings-
filet
Aus Aquakultur Österreich.
Ein heimischer Natur-
schatz! Feines, festes,
hellrosa Fleisch mit leicht
nussigem Geschmack,
kalorienarm. Beliebter
Brat- und Grillfisch.
In Bedienung per 100 g
(= per kg 34,90)

statt 3,99

Sie sparen 0, 50!

349

Wolfsbarsch
Aus Aquakultur
Slowenien.
Grätenarmer Magerfisch.
Das feine Fleisch ist
fest, weiß, besonders
delikat und aromatisch.
Vorzüglich geeignet
zum Grillen, Braten oder
Dünsten.
In Bedienung per 100 g
(= per kg 23,90)

statt 2,69

Sie sparen 0,30!

239

Kabeljaufilet
MSC zertifiziert*.
Gefangen im NO-Atlantik.
Das Kabeljaufilet enthält
nur ganz wenig Fett und
ist für sein zartes Fleisch
bekannt. Es verfügt über
einen dezent salzigen
Geschmack. Eignet sich
zum Pochieren, Braten,
Dämpfen und Backen.
In Bedienung per 100 g
(= per kg 19,90)

statt 2,99

33% billiger!

199

Cobenzl Wiener
Gemischter Satz DAC

Wien; frisch & fruchtig
Genießen Sie dieses Paradebeispiel

von einem Wiener Gemischten Satz zu
sommerlichen Fischgerichten! Er gibt

sich frisch und blumig und besticht mit
einer charakteristischen frechen Note.

Am Gaumen zeigt sich ein harmonisches
Säurespiel mit mildem Abgang. Perfekt

zu marinierter Forelle vom Grill,
0,75-Liter-Flasche

Tipp
Wein

599
statt 6,99

Sie sparen 1,-!

weinwelt.at

MSC-C-53361

Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. *Die INTERSPAR Fisch- und Feinkosttheken sind MSC zertifiziert. Frischfisch & Fischprodukte mit dem blauen MSC-Siegel stammen aus einer Fischerei, die unabhängig nach den Richtlinien des MSC für eine beispielhafte und nachhaltige Fischerei zertifiziert wurde.8

Jeden Mittwoch 10-- %
auf alle Frischfische und
Meeresfrüchte in Bedienung

Lachssteak
Aus Aquakultur
Norwegen.
Lachs verfügt über einen
unverwechselbaren
milden Geschmack. Sein
typisch hellrotes Fleisch
ist sehr zart und sowohl
gegrillt als auch gebraten
ein Genuss.
In Bedienung per 100 g
(= per kg 22,90)

statt 2,79

Sie sparen 0, 50!

229

aus heimischen

Gewässern!

Fisch

W

-9%

S-BUDGET Lachsfilet natur
Aus Aquakultur Norwegen.
Sein typisches hellrotes Fleisch ist geeignet zum Braten,
Grillen, Räuchern und Beizen.
In Selbstbedienung, 300-g-Packung (= per kg 16,63) 499

S E IT N OVE M B E R 2020

statt 5,49

Thunfischfilet
Gefangen im ostindischen Ozean.
Der Thunfisch mit seinem milden Aroma gilt gemeinhin
als einer der schmackhaftesten Fische überhaupt.
Eignet sich ideal zum Braten und Grillen.
In Bedienung per 100 g (= per kg 39,90)

Extrem
Sparen

399
statt 5,99

33% billiger!

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



9

Tirol Milch Bergkäse aus Heumilch
Ca. 32% Fett absolut. Aus Heumilch g.t.S. hergestellter
und mindestens 3 Monate gereifter, kräftig würziger
Hartkäse aus Österreich, 300-g-Stück (= per kg 9,97)

Almsenner Pinzgauer Bierkäse
Ca. 7% Fett absolut. Aus past. Kuhmilch hergestellter
und mindestens 6 Wochen gereifter, milder und
fettreduzierter Schnittkäse aus Österreich,
250-g-Packung (= per kg 7,96)

Brunch Brotaufstrich
Verschiedene Sorten und jetzt neu bei INTERSPAR die
Sorten Dattel/Chili mit Hanfsamen und Linse/Curry mit
Hanfsamen, 200-/185-g-Becher (= per kg 6,45/ 6,97)

129

1 Becher 1,99
ab 2 Becher je

35% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

199

1 Packung 2,69
ab 2 Packungen je

Sie sparen 1,40!

M E N G E N
V O R T E I L

Patros Stücke
Verschiedene Sorten und jetzt neu bei INTERSPAR die
Sorte Schafkäse Kräuter (ca. 24% Fett absolut),
140 – 180-g-Packung (= per kg 9,94 – 12,79)

179

1 Stück 2,75
ab 2 Stück je

34% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

005959

1 Stück 0,89
bei 3 Stück je

2+1
Gratis

115050
1 Stück 1,89
bei 2 Stück je

Bio-Mohnflesserl
Der Gebäckklassiker aus Österreich: Flaumiges Weizenbrötchen,
von Hand gefertigt, mit einer aromatischen Kruste und feinpo-
rigen Krume und Mohn veredelt, harmonisch im Geschmack.
Frisch gebacken aus der INTERSPAR-Backstube. Mit natürlichem Vollkorn- und Roggensauerteig. Ohne Zusatz

von Backmittel, lange Frischhaltung. Je nach Wunsch auch in
verschiedenen Größen oder in Scheiben schneiden lassen.
Frisch gebacken aus der INTERSPAR-Backstube, per kg

Unser
Vollkorniger
Dinkelkasten

449999
statt 5,99

Sie sparen 1,-!Sie sparen 1,-!

Unsere
Butter-Riesen-
Topfentasche

Die handgemachte Topfen-
tasche ist mit Topfenfülle gefüllt
und mit Staubzucker bezuckert.

Besonders saftig und lange
Frischhaltung.

100% Mehl aus Österreich.
Frisch gebacken aus der
INTESPAR-Backstube.

Bio-Laugenbreze
Handgemacht, mit dem typischen Geschmack eines
Laugengebäcks in Bioqualität, trockene und ruhende Hitze
in Kombination mit einer kurzen Backzeit verleiht unserer
Breze eine besonders zarte Kruste, mit 100% Bio-Mehl
aus Österreich. Frisch gebacken aus der
INTERSPAR-Backstube.

005050

1 Stück 0,79
bei 4 Stück je

36% billiger!36% billiger!

4
Stück

+++ Frisch Aus unseren 8 regionalen Bäckereien +++

Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

2
Stück

Sie sparen 0,78!Sie sparen 0,78!

Schärdinger Österkron
Ca. 28% Fett absolut. Aus past. Kuhmilch aus dem
Ennstal hergestellter und mindestens 4 Wochen
gereifter, würziger Edelpilzkäse aus Österreich,
150-g-Packung (= per kg 9,90)

Le Rustique Burger &
Toast Scheiben

Ca. 26% Fett absolut. Aus past.
Kuhmilch hergestellte, zart

schmelzenende Schnittkäse-Scheiben,
fein würzig im Geschmack.

140-g-Packung (= per kg 14,21)

299
statt 3,99

Sie sparen 1,-!

149

1 Stück 2,39
ab 2 Stück je

37% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

199

1 Packung 2,39
ab 2 Packungen je

Sie sparen 0,80!

M E N G E N
V O R T E I L

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Zott Monte White, Zott Monte
Schoko Maxi 4 x 100-g-Packung oder

Mega Zott Monte XXL-400-g-Becher
(= per kg 2,85)

QimiQ Whip
Die ideale Basis für Sahnedesserts! In den Sorten Natur,
Vanille, Schoko oder Kaffee, mit Milch aus Österreich,
250-g-Packung (= per kg 5,28)

Tante Fanny Frischer
Flammkuchenteig, Frischer
Strudelteig, Quiche/Tarteteig
oder Frischer Blätterteig
Teigvariationen aus dem Hause Tante Fanny,
gekühlt, 120 – 300-g-Packung (= per kg 3,97 – 9,92)

Bonta Divina
Verschiedene Sorten, 2 x 90 g oder

Bonta Divina
Panna Cotta Himbeere
2 x 110 g (= per kg 6,32 – 7,72)

Mozzarisella Classic
Gekühlt, 200-g-Packung (= per kg 14,95)

139
statt 2,19

36% billiger!

10

Iglo Königs-
garnelen, Knusprige
Ofengarnelen oder
Feinschmecker
Garnelen
Knoblauch &
Kräuter
Nachhaltige Aquakultur,
tiefgekühlt, 250-g-Packung
(= per kg 17,96)

6 Toblerone Mini
Sticks, 6 Oreo Mini
Sticks, 6 Daim Mini
Sticks oder 6 Milka
Mini Sticks
Die Schokoladenklassiker in Eis
gegossen! Wählen Sie Ihren
persönlichen Favoriten!
Tiefgekühlt, 300-ml-Packung
(= per Liter 6,63)

Iglo Fischstäbchen,
Fisch‘n‘Rösti,
Goldschatz Spinat,
Goldschatz Käse
oder Polar-Dorsch
in Knusperhülle
Aus nachhaltiger Fischerei,
mit dem MSC-Siegel
ausgezeichnet, tiefgekühlt,
300 – 450-g-Packung
(= per kg 7,09 – 10,63)

Wao Mochi Mango
oder Coconut
Tiefgekühlt, 210-g-Packung
(= per kg 14,24)

Dr. Oetker
Pizza Ristorante
Verschiedene Sorten,
tiefgekühlt,
320 – 390-g-Packung
(= per kg 5,44 – 6,63)

Iglo Röstgemüse,
Buttergemüse,
Ideenküche,
Gemüse-Reindl
oder Gemüse à la
Creme
Verschiedene Sorten,
tiefgekühlt,
300 – 500-g-Packung
(= per kg 3,28 – 5,47)

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. *Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise. Nur gültig auf Eis Familien- und Vorratspackungen. Single-Eis und S-BUDGET-Artikel ausgenommen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Nicht gültig im Onlineshop interspar.at.

2+1
G R AT I S

212

1 Packung 3,19
ab 3 Packungen je

nur159

Sie sparen 4,80!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

2+1
G R AT I S

319

1 Packung 4,79
ab 3 Packungen je

nur239

Sie sparen 7,20!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

1+1
G R AT I S

449

1 Packung 8,99
ab 2 Packungen je

nur337

Sie sparen 11,24!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

1+1
G R AT I S

164

1 Packung 3,29
ab 2 Packungen je

nur123

Sie sparen 4,12!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

1+1
G R AT I S

299

1 Packung 5,99
ab 2 Packungen je

nur224

Sie sparen 7,50!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

-25% auf ALLE Tiefkühlprodukte inkl. Speiseeis* am Fr, 18.6. und Sa, 19.6.

1 +1
G R AT I S

114

1 Stück 2,29
ab 2 Stück je

Joya Soja Bio Natur, Vanille oder
Heidelbeere
500-g-Becher oder

Joya Mandel Natur oder Joya Frucht
Vegan, laktosefrei, 400-g-Becher (= per kg 2,98 – 3,73)

199

1 Packung 2,99
ab 2 Packungen je

33% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

N

nur149

Sie sparen 3,-!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

149

1 Becher 1,99 – 2,49
ab 2 Becher je

Bis zu 40% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L 2+1

G R AT I S

132

1 Packung 1,99
ab 3 Packungen je

299

1 Packung 3,99
ab 2 Packungen je

Sie sparen 2,-!

M E N G E N
V O R T E I L

119

1 Packung 1,59
ab 2 Packungen je

Sie sparen 0,80!

M E N G E N
V O R T E I L

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Mani natives
Olivenöl extra

0,5-Liter-Flasche

(= per Liter 11,98)

299
statt 3,99

Sie sparen 1,-!

599
statt 7,19

Sie sparen 1, 20!

11

Grilled Chicken Burger mit
Ananas und Cheddar Käse,
Pommes frites
+ 1 „Rumfass“-Eis GRATIS!

Bensdorp Schokolade
Verschiedene Sorten, 300-g-Tafel (= per kg 4,47)

Milka Schokolade
Verschiedene Sorten, 85 – 100-g-Tafel

(= per kg 9,90 – 11,65)

Napoli Dragee Keksi
Verschiedene Sorten, 165-g-Packung (= per kg 8,-)

Mars Mixed Minis
400-g-Packung (= per kg 7,48)

Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

159
statt 1,79

Sie sparen 0, 20!

Capital BraTee
Verschiedene Sorten.

Eistee – frisch aus echtem

Tee aufgebrüht. Enthält

nur die besten Zutaten –

frei von jeglichen Zusätzen.

In „Capi’s“ Lieblingssorten

Wassermelone, Pfirsich,

Zitrone und Granatapfel,

0,75-Liter-Packung

(= per Liter 2,12)

Gangstarella #Teamcapi Pizza
Gönnung Deluxe: Soft-Crunch Boden belegt mit würziger halal Sucuk,

saftigem MSC Thunfisch oder feinster Rindersalami. Verschiedene

Sorten, tiefgekühlt, 442 – 505-g-Packung (= per kg 6,91 – 7,90)

Alles auch zum
Alles auch zum
Mitnehmen
Mitnehmen

ESSENESSEN
ToGo!ToGo!

A

weiterhinweiterhin

349

1 Packung 4,79
ab 2 Packungen je

Sie sparen 2,60!

M E N G E N
V O R T E I L

N

nur262

Sie sparen 4,34!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

am Fr, 18.6. und

Sa, 19.6.

1 +1
G R AT I S

134

1 Tafel 2,69
ab 2 Tafeln je

099

1 Tafel 1,19
ab 2 Tafeln je

Sie sparen 0,40!

M E N G E N
V O R T E I L

2+1
G R AT I S

132

1 Packung 1,99
ab 3 Packungen je

S
y
m
b
o
lf
o
to

GÜLTIG BIS SA, 19.6.2021,
TÄGLICH AB 10.30 UHR

statt 9,90

7
90

Sie sparen 2,-!

Davert Bio-Pfannengerichte
Verschiedene Sorten, vegan, 170-g-Packung

(= per kg 10,94)

2+1
G R AT I S

186

1 Packung 2,79
ab 3 Packungen je

vegan

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



SPAR BBQ
Garnelenspieße

Knackige Garnelen
verfeinert mit Knoblauch

und Kräutern oder
Chili Zitrone.

In Selbstbedienung,
per 145-g-Packung

(= per kg 27,52)

Develey Saucen
Verschiedene Sorten,

250-ml-Flasche
(= per Liter 3,96)

SPAR BBQ
Hendl Flügerl
gewürzt aus
Österreich
Gentechnikfreie
Fütterung. In
Selbstbedienung per kg

S E IT M ÄR Z 2021

689

Bio-Frankfurter oder Debreziner,
Bio-Käsekrainer oder

Bio-Knacker aus Österreich
Zu 100% Bio-Fleisch aus Österreich.
220 250 g Packung ( per kg 11 96 13 59)

SPAR Fisch-
Genuss Lachs
Gewürzt, verschiedene
Sorten, auf Alutasse
für ein optimales Grill-
vergnügen.
In Selbstbedienung
per 250-g-Packung
(= per kg 15,96)

220 – 250-g-Packung (= per kg 11,96 – 13,59)

199
statt 2,49

Sie sparen 0, 50!

Unser Pane Rustico
Handgemachtes Weizenbrot mit Olivenöl verfeinert,
besonders resche Kruste, ideal zum Grillen, mit
100% Mehl aus Österreich. Frisch gebacken aus der
INTERSPAR-Backstube. 350-g-Stück (= per kg 5,69)

SPAR Mayonnaise
50% Fett

Mit Freiland-Eiern,
480-g-Flasche

(= per kg 2,69)

12 Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise.

SPAR BBQ
Käsegriller,
Pfeffergriller,
Chili-
Beefgriller
oder Grillmix
aus Österreich
Aus bestem Schweine-
und Rindfleisch
hergestellt.
250-g-Packung
(= per kg 9,96)

statt 2,99

Sie sparen 0, 50!

249
laktosefrei

glutenfrei

399
statt 4,99

S E IT J U LI 2019

099
statt 1,49

33% billiger!

129
statt 1,69

Sie sparen 0,40!

1249
statt 14,49

Sie sparen 2,-!

SPAR BBQ Hendl-Innenfilet
Spieße aus Österreich
Gentechnikfreie Fütterung. In Selbstbedienung per kg

laktosefrei

glutenfrei

299
1 Packung 3,29 – 3,89
ab 2 Packungen je

Sie sparen bis zu 1,80!

M E N G E N
V O R T E I L

-20%

399
1 Packung 6,49

ab 2 Packungen je

38% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



499
statt 6,99

Sie sparen 2,-!

Podravka
Vegeta
Würzmischung mit

Gemüse. Fleisch und Fisch

vor dem Braten nach

Bedarf würzen.

1-kg-Packung

339
statt 4,39

Sie sparen 1,-!

Ece Karedeniz
Ceylontee
Loser Ceylon Blatt-Tee

nach türkischer Art. Auch

für die Zubereitung im

Semaver (Samowar)

geeignet. 500-g-Packung

(= per kg 6,78)

Podravka Ajvar
Mild oder scharf. Als

Beilage harmoniert Ajvar

hervorragend zu gegrilltem

Fleisch, Fisch und zum

Würzen von mediterranen

Gerichten.

350-g-Glas (= per kg 3,69)

Badel
Pelinkovac

Der bekanteste kroatische
Kräuterlikör. Ein Kräuterlikör,
dessen typischer Geschmack
durch die Verwendung einer

Vielzahl Bergkräuter entsteht.
Beliebt als Aperitif oder als

Longdrink mit Eis.
700-ml-Flasche

(= per Liter 11,99)

Cockta Original
1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,79)

119

1 Flasche 1,59
ab 2 Flaschen je

Sie sparen 0,80!

M E N G E N
V O R T E I L

Cedevita GO
Orange oder Zitrone,

340-ml-Flasche

(= per Liter 2,91)

Bambi Lane Biscuits
ganz oder gemahlen

Die altbekannten und beliebten Butterkekse

eignen sich besonders als Kindernahrung.

Sowohl als kleiner Snack zwischendurch als

auch in der Kuchenzubereitung finden die

schmackhaften Kekse ebenfalls

ihre Verwendung.

300-g-Packung (= per kg 5,63)

099
statt 1,39

Sie sparen 0,40!

Kras Domacica Kekse,
Choco Napolitanke oder
Karolina Moto Kekse Kakao
250 – 360-g-Packung (= per kg 4,42 – 6,36)

159
statt 2,29/2,49/2,59

Bis zu 38% billiger!

13Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

SPAR Lepinja Pita Grillbrot
Traditionelles Fladenbrot, 200-g-Stück (= per kg 2,95)

169

1 Packung 2,29/2,49
ab 2 Packungen je

Bis zu 32% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

129
statt 1,79

Sie sparen 0, 50!

099
statt 1,29/1,49

Bis zu 33% billiger!

059

1 Stück 0,79
bei 2 Stück je

Sie sparen 0,40!

M E N G E N
V O R T E I L

Stark Smoki Erdnussflips
oder Mix Tortilla classic
150-g-Packung (= per kg 6,60)

839
statt 11,99

30% billiger!

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Vöslauer Bio Limo
In den Sorten Zitrone oder

Himbeer/Brombeer,

1-Liter-Glas-MW-Flasche

Alpquell
Mineralwasser

Verschiedene Sorten,

1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,21)

Scharlachberg
Meisterspirituose

1-Liter-Flasche

Brew Dog
Punk IPA
0,5-Liter-Dose

Desperados
0,33-Liter-EW-Flasche (= per 0,5 Liter 1,35)

139
statt 1,69

Sie sparen 0,30!

999
statt 12,99

Sie sparen 3,-!

SPAR steirischer
Apfelsaft gespritzt

1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,44)

Bravo ACE
Verschiedene Sorten

und jetzt neu:

Bravo
Blueberry/Cherry

1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,75)

Happy Day Superfruits,
Fruit&Veggie oder

Fairtrade Säfte
Verschiedene Sorten oder

Happy Day
Spezialitäten

Verschiedene Sorten, 1-Liter-Packung

(ausgenommen Apfel, Orange,

Orangenmischungen und Multivitamin)

Gatorade
Verschiedene Sorten,

0,75-Liter-Flasche

(= per Liter 1,76)

Coca-Cola Limonaden
Verschiedene Sorten, 0,33-Liter-Dose

(= per Liter 1,27)

Almdudler
oder Spezi

Verschiedene Sorten,

1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,67)

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise.

1,-
1 Flasche 1,89
ab 6 Flaschen je

6er-Tray 6,-

1,5 Liter

47% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L 3+3

G R AT I S

1,5 Liter

032

1 Flasche 0,65
ab 6 Falschen je

2+1
G R AT I S

066

1 Flasche 0,99
ab 3 Flaschen je

1,5 Liter

2+1
G R AT I S

112

1 Flasche 1,69
ab 3 Flaschen je

1,5 Liter

3+3
G R AT I S

6er-Tray 2,04

1,5 Liter

034

1 Flasche 0,69
ab 6 Flaschen je

2+1
G R AT I S

132

1 Packung 1,99
ab 3 Packungen je

2+1
G R AT I S

132

1 Flasche 1,99
ab 3 Flaschen je

6+6
G R AT I S

2 x 6er-Träger 10,68

089

1 Flasche 1,79
ab 12 Flaschen je

199

1 Dose 2,49
ab 2 Dosen je

Sie sparen 1,-!

M E N G E N
V O R T E I L

weinwelt.at

Vöslauer Mineralwasser
Verschiedene Sorten und jetzt neu:

Vöslauer superprickelnd
Schmeckt durch das Extra an prickelnder
Kohlensäure besonders erfrischend und

belebend, 1,5-Liter-Flasche

(= per Liter 0,23)

1 2 +1 2
G R AT I S

042

1 Dose 0,85
ab 24 Dosen je

24er-Tray 10,08

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Exklusiv bei
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Jacobs Monarch
Verschiedene Sorten,

ganze Bohne oder

gemahlen,

500-g-Packung

( = per kg 6,98)

Bio-Fairtrade
Espresso oder
Caffè Crema
Ganze Bohne, 1-kg-Packung

Jacobs Cronat
Kräftig oder Mild,

200-g-Glas

(= per kg 19,95)

Tassimo
Kaffeekapseln

Verschiedene Sorten,

8 – 21 Kapseln

1 +1
G R AT I S

599

1 Packung 11,99
ab 2 Packungen je

S-BUDGET Lungo
oder Espresso
30 Nespresso kompatible

Kapseln

1 +1
G R AT I S

349

1 Packung 6,99
ab 2 Packungen je

399

1 Packung 5,49
ab 2 Packungen je

Sie sparen 3,-!

M E N G E N
V O R T E I L

Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

SE IT OKTOBE R 2020

499

Nespresso

kompatibel

Lavazza
Barista Gran Crema

Ganze Bohne,

1-kg-Packung

1399
statt 17,99

Sie sparen 4,-!

Cremesso Kapseln
Verschiedene Sorten, 16 Kapseln

2+1
G R AT I S

332

1 Packung 4,99
ab 3 Packungen je

1 +1
G R AT I S

399

1 Glas 7,99
ab 2 Gläser je

1 kg

16
Kapseln

1 kg

Cremesso
Kapselmaschine »Easy«
Schweizer-Kaffee-Technologie für vollmundigen

Kaffeegenuss!

• Für Cremesso-Kapseln

• 2-Tasten-Bedienung

• Sehr schnelles Aufheizen (ca. 15 Sek.)

• 0,9 Liter Wassertank

2 Jahre Garantie, in den Farben Midnight Black,

Heart Red und Shell White, je

1/2
P R E I S

1950
statt* 39,-

19 Bar Pumpendruck

interspar.at

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise.16

Handcare Soft and
Beautiful Flüssigseife

Nachfüllung Floral Dream

oder Honig & Milch,

400 ml

(= per 100 ml 0,17)

Blend-a-med Zahncreme
Complete Protect7, Cool Fresh,
3D White Soft Mint oder
Vitalizing Fresh
75 ml (= per 100 ml 1,59)

Axe After Shave
Verschiedene Sorten, 100 ml

Bic Flex5 Hybrid
Rasierer Apparat

+ 2 Klingen

John Frieda
Shampoo oder

Spülung
Verschiedene Sorten,

250 ml + Shampoo

50 ml GRATIS!

(= per 100 ml 3,26)

Old Spice Deospray
150 ml oder

Deostick
50 ml

(= per 100 ml 1,-/2,98)

1+1
G R AT I S

149
1 Stück 2,99
ab 2 Stück je

Gillette Fusion5
Klingen 8er
+ Gillette Fusion5

Apparat GRATIS!

nur 26,99 oder

Gillette Venus
Comfortglide

Spa Breeze
Klingen 4er

+ Gillette Venus

Comfortglide Spa Breeze

Apparat GRATIS!

Nur 13,99

2699

Barnängen
Duschgel oder
Duschcreme

Verschiedene Sorten,

400 ml

(= per 100 ml 1,25)

SCHÖNHEIT & PFLEGE

Beauty Kiss
Zahncreme
Aktivkohle
75 ml (= per 100 ml 1,59)

S E IT JÄN N E R 2019

119

Beauty Kiss
Zahnbürste
Basic Duo
2er-Packung

(= per Stück 0,60)

S E IT M ÄR Z 2017

119

119
1 Stück 1,99
ab 2 Stück je

40% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

069
1 Stück 0,89
ab 2 Stück je

Sie sparen 0,40!

M E N G E N
V O R T E I L

979

Nur für kurze Zeit!

+ Apparat

GRATIS!

499
S E IT APR I L 2020

699
S E IT M AI 2021

599

S E IT O KTO B E R 2017

statt 6,29

-4%

Fusion5 Klingen

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



17* Stattpreis ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis. Aktionen nicht gültig im INTERSPAR-pronto und im INTERSPAR-take away. Aufgrund des beschränkten Platzangebotes sind nicht alle Produkte im INTERSPAR am Schottentor verfügbar.

Lenor Unstoppables
Verschiedene Sorten,

210 g oder

Lenor Wäscheparfum
Verschiedene Sorten,

210 g

(= per kg 28,52)

Dixan Pulver Extrafrische
100 Wäschen,

Dixan Gel
Verschiedene Sorten, 100 Wäschen oder

Weißer Riese Duo Caps
Verschiedene Sorten, 80 Wäschen

(= per Waschgang 0,15/0,19)

Somat Tabs Verschiedene Sorten, 45 – 72 Stück,

Somat Classic Pulver 150 Waschgänge

oder Somat Gold Gel 55 Waschgänge

(= per Tab 0,10 – 0,16/per Waschgang 0,05/0,13)

Somat Klarspüler
750 ml,

Maschinenpfleger
250 ml oder

Maschinenpfleger-
Tabs

3er-Packung

(= per Liter 3,32 – 9,96/

per Tab 0,83)

Pampers Windeln Baby Dry
Doppelpack, verschiedene Sorten,

Pampers Baby Pants Gr. 5
Doppelpack Junior oder

Pampers Baby Dry Pants Gr. 6
Extra Large Doppelpack

Calgon Tabs 75 Stück,

Pulver 78 Wäschen/2,5 kg oder

Gel 75 Wäschen/3,75 Liter

(= per Stück 0,23/per Waschgang 0,22/0,23)

249

1 Stück 3,99
ab 2 Stück je

37% billiger!

M E N G E N
V O R T E I L

1199

1 Packung 15,99
ab 2 Packungen je

Sie sparen 8,-!

M E N G E N
V O R T E I L

Lenor Weichspüler
Verschiedene Sorten, Duo-Pack

2 x 46 Waschgänge oder

Duo-Pack 2 x 38 Waschgänge

(= per Waschgang 0,05/0,06)

Lenor
Flüssigwaschmittel

Verschiedene Sorten,

100 Waschgänge oder

Lenor All-in-1 Pods
Verschiedene Sorten,

75 Waschgänge

(= per Waschgang 0,16 – 0,21)

WASCHEN & PUTZEN

Lovely Küchenrolle
Weiß, 6 x 90 Blatt

269
statt 3,19

Sie sparen 0, 50!

Cosy Toilettenpapier
Verschiedene Sorten, 3-lagig, 20er-Packung

Nur für kurze Zeit!

1599
statt* 27,99

42% billiger!

479

Nur für kurze Zeit!

599

1 Stück 6,99
ab 2 Stück je

Sie sparen 2,-!

M E N G E N
V O R T E I L

699

1 Stück 7,99
ab 2 Stück je

Sie sparen 2,-!

M E N G E N
V O R T E I L

Nur für kurze Zeit!

1499
statt 32,99/28,99

Bis zu 54% billiger!

1699
statt 21,99

Sie sparen 5,-!

529

Nur für kurze Zeit! Nur für kurze Zeit!

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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ALLES DA DA DA

Angebote gültig:
Donnerstag, 17.6. bis Mittwoch, 7.7.2021

149,-
interspar.at

Hotelgutschein Urlaub in Österreich für 2 Personen
Neue Energie tanken und Zweisamkeit genießen: Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag und erleben Sie
entspannte Tage in der Heimat! Der Hotelgutschein beinhaltet:
• 3 Tage Aufenthalt/2 Übernachtungen
• Für 2 Personen im Doppelzimmer
• Inklusive reichhaltigem Frühstück
• Freie Auswahl aus rund 150 Hotels zum Aktiv-Sein oder Relaxen in ganz Österreich und den Nachbarländern

interspar

Nur
37,25 pro
Person/
Nacht

Viele weitere Erlebnisse

finden Sie ONLINE unter:
finden Sie ONLINE unter:

interspar.at/gutscheinwelt

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. *Stattpreis ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

Gutscheine »Gaming«
Rein ins Gaming-Vergnügen! Die ideale
Geschenkidee für alle Gaming-Fans. Sicheres
Zahlungsmittel, einfach und schnell einzulösen.

ab20,-

Gutscheine »Musik, TV und Apps«
Kaufen oder streamen Sie sicher ohne Kreditkarte
Ihre Musik-Highlights oder Lieblingsfilme.

Gutscheine »Erlebnis«
Schenken Sie unvergessliche Erlebnisse, erholsame
Wellnessmomente, mitreißende Konzerte oder
elegante Casinoabende.

ab25,-

ab10,-

Online-Gutscheine
für jeden Geschmack.
Bequem online bestellen und sofort per E-Mail
erhalten: interspar.at/gutscheinwelt

interspar.at

interspar.at

interspar.at

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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Nania Kindersitze »Animals«
Ergonomisch geformte Sitzfläche
Nania Cosmo Adventure: verstellbar in mehrere
Sitz- und Liegepositionen, höhenverstellbare Schulter-
gurte, Sitzverkleinerer, bis ca. 4 Jahre (0 – 18 kg)
Nania Beline Adventure: Seitenaufprallschutz,
Befestigung durch Diagonalgurtführung, höhenver-
stellbare Kopfstütze, zentrale Gurtlängenverstellung.
9 Monate bis 12 Jahre (9 – 36 kg), je

Schildkröt Mini Tisch-Kicker
Bestehend aus 2 Spielstangen/Spielerreihen für jedes
der beiden Teams sowie zwei Bällen. Mit Anti-Rutsch
Füßen ausgestattet, aus robustem Kunststoff, vormon-
tiert. Maße L 50 x B 50 x H 11,5 cm

Kühltasche & Rücksitzorganizer
Perfekte Kombination: Organizer mit Kühltasche. Die
Rücksitztasche können Sie als Organizer oder auch
als Kühltasche verwenden. Die Kühltasche ist ein
idealer Reisebegleiter, in dem Sie Ihren Reiseproviant
hygienisch aufbewahren können. Einfach Montage.
Integriertes Kühlfach Größe: 40 x 59 cm

699
statt* 9,99

30% billiger!

Sommer spüren!

Picknickdecken
Für das ganz große Picknickvergnügen! Oberseite aus angenehm-weichem Fleece, die wasser- und schmutzabwei-
sende Unterseite sorgt dafür, dass man auch auf feuchtem Rasen immer trocken sitzt. Dank des Tragegurts kann
die Decke ganz einfach über der Schulter zum Picknick getragen werden, waschbar bis 30° C, verschiedene Designs.
• Größe 135 × 175 cm statt* 19,99 nur 12,99 • Größe 200 × 200 cm statt* 29,99 nur 19,99

**Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise und bereits reduzierte Ware. Nicht mit anderen Prozentaktionen und Gut-
scheinen kombinierbar. Ausgenommen Mediashop-, Tchibo- und S-BUDGET-Artikel. Preisreduktion erfolgt an der Kassa.
Nicht gültig im Onlineshop interspar.at

Gültig von Do, 17.6. bis Mi, 23.6.

auf ALLE
Picknickdecken,

Schuhe & Bademode**

AKTIONS-

PREISE!

GILT
AUCH AUF

interspar.at

1299
statt* 19,99

35% billiger!

Größe 135 x 175 cmm

nur974

Sie sparen 10,25!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

Schildkröt Mini Tischtennis-Set
Tischtennistisch mit 2 Mini-Schlägern aus PVC,
Tischtennisball (ABS) und Netz. Klappbar – so wird das
komplette Set zu einem praktischen Koffer und ist ideal
für unterwegs. Maße L 68 cm x B 33 cm x H 9 cm

Sommer spüren!

Seit über 30 Jahren

DIE Marke für alle, die gerne Reisen!

52 x 34 x 21 cm

Poly-Trolley »Comfort«
Polyester, 2 Rollen, Teleskopgriff,
Innenspanngurt, 2 Außengriffe,

in Rot/Grau oder Schwarz/Grau,
Abmessungen:

• 52 x 34 x 21 cm 2,30 kg
bordgepäcktauglich laut IATA

statt* 59,90 nur 39,90

• 62 x 38 x 24 cm 2,60 kg
statt* 69,90 nur 49,90

• 72 x 42 x 27 cm 3,30 kg
statt* 79,90 nur 59,90

3990
statt* 59,90

33% billiger!

1/2
P R E I S

2499
statt* 49,99

interspar.at

1/2
P R E I S

2499
statt* 49,99

interspar.at

4990
statt* 79,90

37% billiger!

Wegen des beschränkten Platzangebots sind sperrige Produkte in den INTERSPAR-Märkten Wien-Mitte, Wien-Hauptbahnhof und Wien am Schottentor nicht lagernd. Diese Produkte können Sie an diesen 3 Standorten bestellen. Bitte wenden Sie sich an unsere Mitarbeiter vor Ort.

ANGEBOTE GÜLTIG BIS Mi, 7.7.

interspar.att

nur2993

Sie sparen 29,97!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise und auf bereits reduzierte Ware.
Nicht mit anderen Prozentaktionen kombinierbar. Preisreduktion erfolgt an der Kassa.

Gültig von Do, 10.8. bis Mi, 16.8.

auf ALLE Koffer, Trolleys

und Rucksäcke

Prozentaktion gilt auch auf Aktionspreise und bereits reduzierte Ware. Nicht mit Gutscheinen kombinierbar.

Ausgenommen Mediashop-, Tchibo- und S-BUDGET-Artikel. Preisreduktion erfolgt an der Kassa.

Gültig von Do, 17.6. bis Mi, 23.6.

ONLINE!
interspar.at

GILT AUCH

ABS-Trolley »Professionell«
opgriff, Innenspanngurt, 2 Außen-
hlenschloss, in Schwarz oder Rot,

Abmessungen:
• 54 x 24 x 36 cm 2,60 kg

bordgepäcktauglich laut IATA
statt* 69,90 nur 49,90

• 64 x 27 x 44 cm 3,40 kg
statt* 89,90 nur 69,90

• 74 x 31 x 52 cm 4,40 kg
statt* 109,90 nur 89,90

ABS Tro
Telesko

griffe, Za

4990
statt* 69,90

Sie sparen 20,-!

54 x 24 x 36 cm

interspar.at

0

t

nur3743

Sie sparen 32,49!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



1. RUBIN Strandtuch
100% Baumwolle, waschbar bis 60° C, trocknergeeignet, verschiedene Designs, Gr. 86 x 165 cm,
je statt* 19,99 nur 9,99

2. RUBIN Strandmatratze
Gepolsterte Strandmatratze mit integriertem Kissen! Zum Tranportieren lässt sich die Matratze zusammenrol-
len und mit 2 Bändern verschließen, Bezug 100% Baumwolle, Gr. 60 x 180 cm, je statt* 39,99 nur 24,99

3. RUBIN Strand- und Liegetuch XXL
Extra großes Strand- und Liegetuch aus leichtem Stoff! Verschiedene Farben und Muster, 100% Baumwolle,
waschbar bis 30° C, Gr. 220 x 240 cm, je statt* 24,99 nur 12,99

4. Mikrofaser 2in1 Handtuch-Tasche
Mikrofasertasche mit eingenähtem Strandtuch! Waschbar bis 30° C, verschiedene Farben und Designs,
ca. Gr. 80 x 160 cm, je statt* 23,99 nur 11,99 Strandtuch 86 x 165 cm

20

Umbro
Herren-Badehose
Strapazierfähiges Material,
gerader Schnitt, Bund mit
Kordelzug, Meshfutter,
Größe M – XXL, je

Erwachsenen Bade-
und Surferponcho

Perfekt nach dem Baden, Surfen
oder Sauna! Überziehbares
Strandtuch mit Kapuze und

Kängurutasche, je

ALLES FÜR EINEN PERFEKTEN BADETAG.

1499
statt* 19,99

Sie sparen 5,-!

nur1124

Sie sparen 8,75!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

Erwachsenen-
Crocs
Traditionelles Modell und
klassischer Crocs-Komfort!
Fersenriemen für sicheren
Halt, rutsch- und abriebfeste
Sohle, verschiedene Farben
und Größen, je Paar

3990 nur2993

Sie sparen 9,97!

-25%
auf den Preis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

100%
Baumwolle

1/2
P R E I S

2499
statt* 49,99

1/2
P R E I S

999
statt* 19,99

Mit
intergriertem

Strandtuch

1.

2.

3.

4.

Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. *Stattpreis ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

SIMPEX Basic Sonnenschirm
Stabiles Stahlgestänge mit Knickvorrichtung
in der Farbe Anthrazit, strapazierfähiger
Bezug aus Polyester, mit UV Schutz 40+,
inkl. praktischer Tragetasche, je

1299
statt* 17,99

Sie sparen 5,-!

Durchmesser 180 cm

UV-Schutz 40
+

Mit
intergriertem

Kissen

XXL Größe
220 x 240 cm

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Espresso-Siebträger-
maschine »Virtuoso«

Eleganter Siebträger mit Crema-Filter
für Espresso-Liebhaber!

• Hochwertiger Thermoblock
aus Edelstahl

• Schnelles Aufheizen ( < 1 Minute)
• Dampfdüse für manuelle

Milchaufschäumung
• Maße (L x B x H): 35 x 19,6 x 34,8 cm

Mod.-Nr.: XP442C, 2 Jahre Garantie

169,-
statt* 219,99

Sie sparen 50,99!

interspar.at

15 Bar Pumpendruck

interspar.at

15 Bar Pumpendruck

21

Sommer spüren!

New York Badetaschen
Große Auswahl an Badetaschen in verschiedenen Farben, Designs und Größen z.B.:
1. New York Badetasche, 56 x 19 x 38 cm, statt* 12,99 nur 8,99

2. New York Strandtasche »Dolce Vita«, 35/52 x 37 x 17 cm, statt* 19,99 nur 16,99

3. New York Strandtasche »California Blue« 53/60 x 38 x 20 cm, statt* 24,99 nur 19,99

4. New York Badetasche »Cool« mit Kühlfach, statt* 24,99 nur 19,99

899
statt* 12,99

Sie sparen 4,-!

Badetasche 56 x 19 x 38 cm

Reisebeschäftigung
Verschiedene Bücher

Bench Freizeittasche
Modisch-schicker Bench-Shopper mit viel Stauraum
perfekt für Freizeit, Beruf, Sport etc.
• Reißverschluss am Hauptfach
• Große Reißverschluss-Innentasche
• Reißverschluss-Tasche auf der Rückseite

Stasher Aufbewahrungsbeutel
Die 100% plastikfreie clevere Alternative aus Platinum
Silikon zum Wiederverwenden. Vielseitig einsetzbar z.B.
Kochen, einfrieren, zum Auftauen, zum Backen, zum
Sous-Vide garen oder einfach nur to go.
• Stasher Snack Aufbewahrungsbeutel 293 ml

statt* 11,99 nur 9,99

• Stasher Sandwich Aufbewahrungsbeutel 450 ml
statt* 13,99 nur 11,99

999
statt* 11,99

Sie sparen 2,-!

Snackbeutel 293 ml

Vielseitig
einsetzbar

Lesesommer
Verschiedene Romane

ab 1030
ab 695

3990
statt* 119,90

66%
b i l l i g e r!

inkl. 2
Packungen

Starbucks
Nescafé

Dolce Gusto Mini Me
»Starbucks Edition«
Platzsparende Kapselmaschine für alle Dolce Gusto
Getränke! • Exklusives und sauberes Kapselsystem
• Höhenverstellbare Abstellfläche
Mod.-Nr.: KP123B.SBX, 2 Jahre Garantie

Krups Kaffeevollautomat
Genießen Sie vollmundigen und aromatischen
Kaffee auf Knopfdruck!
• Separater Milchbehälter für Milchaufschäumung

in der Tasse
• Individuelle Einstellung von Kaffeemenge,

Wassermenge und Temperatur
• Maße (L x B x H): 38,1 x 28,7 x 48,3 cm
Mod.-Nr.: EA82F0, 2 Jahre Garantie

interspar.at

52%
b i l l i g e r!

379,-
statt* 799,-

15 Bar Pumpendruck
–

1450 Watt

Sommer spüren!

Tipps und mehr Auswahl

finden Sie ONLINE unter:

interspar.at/kaffee

Wegen des beschränkten Platzangebots sind sperrige Produkte in den INTERSPAR-Märkten Wien-Mitte, Wien-Hauptbahnhof und Wien am Schottentor nicht lagernd. Diese Produkte können Sie an diesen 3 Standorten bestellen. Bitte wenden Sie sich an unsere Mitarbeiter vor Ort.

ANGEBOTE GÜLTIG BIS Mi, 7.7.

1.

2.

4.

3.

interspar.at

2999

Gr. 43 x 40 x 14 cm

ftigung

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Mehr Auswahl unter interspar.at/technik

Samsung Smart TV 75TU7170
UHD-Smart-TV

Epson Drucker
ECOTANK 2714

JLab Kopfhörer
Studio On-Ear

75
“/

19
0

cm

22 Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. *Stattpreis ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis.

SPITZENTECHNIK ZUM SPITZENPREIS.

interspar.at

Mediashop »Smart Chill«
Kühlgerät mit praktischer Swing-Funktion. Läuft
bis zu 12 Std. mit einer Tankfüllung. Waschbarer
SMART-Filter. 3 Geschwindigkeits- und Kühlungs-
stufen. Integrierte LED-Nachtlichtfunktion

5990
statt* 79,90

Sie sparen 20,-!

interspar.at

Mediashop
»Freshmo«

Öko-Auffrischer für Holz,
Stein und Kunststoff.

Entfernt grauen Schleier,
Verfärbungen, Belege und
Umweltverschmutzungen

1999

interspar.at

Mediashop »Go Fan«
Abkühlung im Mini-Format. Stufenlose Regulierung.
360 Grad Radius, dreh- und schwenkbar in jede
Richtung. 6 Stunden Akku-Laufzeit, kabellos und
wiederaufladbar.

1999
statt* 29,90

Sie sparen 9,91!

interspar.at

Bestseller von

MediaShop:

Fester Standfuß
und Clip in Einem

vorher – nachher

S-BUDGET MOBILE
WLAN-Router-Box
Unlimited Internet
Surfen Sie mit uns auf der Datenwelle zum Börserl Preis. Enthaltene SIM-Karte in den ZTE MF286R Router einsetzen, Strom anschließen
und lossurfen. Die flexible S-BUDGET MOBILE Router-Box für Ihr Zuhause, Ihren Zweitwohnsitz oder den Österreichurlaub. Mit S-BUDGET
MOBILE Unlimited Internet surfen Sie mit dem Testsieger* und können mit Ihrem unbegrenzten Datenvolumen Filme schauen, Musik
hören oder einfach nur surfen. Ohne Vertragsbindung, ohne Servicepauschale und versteckte Kosten. Und das Beste dabei ist, die ersten
30 Tage sind gratis – jeder weitere Monat nur 19,90.
*Bestes Mobilfunknetz bestätigt von connect Netztest 01/2021 – Netzabdeckung unter www.magenta.at/netz

6990

interspar.at

Unlimitiertes
Datenvolumen

ALLE 30 TAGE€19,90

UNLIMITED

INTERNET

Die ersten
30 Tage sind

GRATIS!

• Einfache Plug & Play-Installation

• 4G/LTE Geschwindigkeit mit CAT 6

• 4 LAN Anschlüsse

• WiFi-Standard 802.11,
2,4 GHz & 5 GHz Dual Band

169,-
statt* 229,-

Sie sparen 60,-!

interspar.at

P-Smart 2021
6,67“/16,94 cm FHD+ Display, HUAWEI

Kirin 710A Prozessor (4 x 2.0 GHz +
4 x 1.7 GHz), 128 GB interner Speicher
(erweiterbar um bis zu 512 GB), 4 GB

RAM, Hauptkamera: 48 MP + 8 MP
(Ultraweit) + 2 MP (Bokeh) + 2 MP

(Makro), Frontkamera: 8 MP, Android
10.0 HUAWEI EMUI 10.1 Betriebs-

system. 2 Jahre Garantie

Quad-
Kamera

128 GB
Speicher

4 GB
RAM

Bassline Kopfhörer
True wireless Kopfhörer, durch den sicheren Sitz im Ohr

passive Geräuschunterdrückung. Zudem
opfhörer ein atemberaubendes Klanger-
atte Bässe. Die Touch-Streuerung, bis zu
kulaufzeit, stabile Verbindung, schnelles
ein eingebautes Mikrofon für Telefonate

machen die Kopfhörer einzigartig.
2 Jahre Garantie.

True wireless Ko
entsteht eine p
bringen die Ko
lebnis und sa

0 Stunden Akk
Laden und e

3490

interspar.at

32 GB
Speicher

3 GB
RAM

WIFI

Samsung Galaxy Tab A7
10,4“/26,31 cm PLS-TFT-Display mit 2.000 x 1.200
(WUXGA+), Qualcomm Prozessor (64-bit Octa Core
2,0 GHz + 1,8 GHz), 32 GB interner Speicher (erweiterbar
um bis zu 1 TB), 3 GB RAM, 8 MP Hauptkamera, 5 MP
Frontkamera, Android 10.0 Betriebssystem,
2 Jahre Garantie

10
,4
“/
26
,3
1
cm

199,-
statt* 229,99

Sie sparen 30,99!

40 MBit/s

Download und

10 MBit/s

Upload

20

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.
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379,-
statt* 599,-

Sie sparen 220,-!

interspar.at

Wegen des beschränkten Platzangebots sind sperrige Produkte in den INTERSPAR-Märkten Wien-Mitte, Wien-Hauptbahnhof und Wien am Schottentor nicht lagernd. Diese Produkte können Sie an diesen 3 Standorten bestellen. Bitte wenden Sie sich an unsere Mitarbeiter vor Ort.

Sommer spüren!

Kühl- und
Gefrierkombination

• Nutzinhalt Kühlteil: 205 Liter
• Nutzinhalt Gefrierteil: 109 Liter

• LED-Innenbeleuchtung
• Maße: B 60 x H185 x T 59,2 cm

Mod.-Nr.: RK6192ES4,
2 Jahre Garantie

Kühl- und
Gefrierkombination
• Kühlteil: 214 Liter
• Gefrierteil: 94 Liter
• LED-Innenbeleuchtung
• BigBox-Gefriergutschublade
• Maße: B 60 x H 186 x T 65 cm
Mod.-Nr.: KGE364LCA,
2 Jahre Garantie

Getränkekühlschrank
• Kapazität: 98 Liter • 4 Ablageflächen

• LED-Innenbeleuchtung
• Mechanische Temparaturregelung

• Maße: B 47 x H 84,7 x T 47,5 cm
Mod.-Nr.: FK 9000, 2 Jahre Garantie

279,-
statt* 299,99

Sie sparen 20,99!

interspar.at

Kühlschrank
• Kapazität: 237 Liter
• LED-Innenbeleuchtung
• 4 Ablagefächer, 1 Gemüselade
• Maße: B 55 x H 142 x T 58 cm
Mod.-Nr.: KT2502,
2 Jahre Garantie

interspar.at

299,-
statt* 349,99

Sie sparen 50,99!

interspar.at

399,-
statt* 499,-

Sie sparen 100,-!

interspar.at

599,-
statt* 1029,-

Sie sparen 430,-!
Gefrierschrank
• Nettoinhalt: 91 Liter
• **** Gefrierteil
• Türanschlag wechselbar
• Einstellbare Füße
• Frontseitige Temperaturregelung
• 4 transparente Gefrierladen
• Maße: B 55 x H 85 x T 58 cm
Mod.-Nr.: GS 1088,
2 Jahre Garantie

interspar.at

229,-
statt* 269,99

Sie sparen 40,99!
Kühl- und Gefrier-
kombination
• Kühlteil: 197 Liter
• Gefrierteil: 111 Liter
• 1 Gemüse- und Obstlade
• 3 Glasablagen im Kühlteil
• 3 Gefrierabteile
Maße: B 59,5 x H 176,3 x T 65,5 cm
Mod.-Nr.: LI7 S2E S,
2 Jahre Garantie

Kühlschrank
• Kapazität: 88 Liter

• 2 Abstellflächen
• 1 Gemüselade mit

Sicherheitsglasabdeckung
• Mit Innenbeleuchtung

• Maße:
B 48 x H 85 x T 45 cm

Mod.-Nr.: KT 1090,
2 Jahre Garantie

interspar.at

169,-
statt* 199,99

Sie sparen 30,99!

Jetzt eine große Auswahl auf interspar.at/sommer
entdecken und online oder im Markt bestellen.

Folgende Services sind online
oder im Markt buchbar:

HAUS-
ZUSTELLUNG

ANSCHLUSS
SERVICE

ALTGERÄTE
SERVICE

ANGEBOTE GÜLTIG BIS Mi, 7.7.

Sehr großer Gesamt-
Nutzinhalt: 314 Liter!

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



regelbarer Thermostat

ALLES DA DA DA

Saugwischer »Jet Clean 2 in 1«
• Wischt und trocknet alle Hartböden in einem Schritt
• Entfernt fettigen Schmutz und hartnäckige Flecken

• Reinigt immer mit sauberem Wasser
dank Doppeltank-System

• Effiziente Microfaser-Reinigungswalze
• Reinigt bis zu 70 m² mit nur einer Tankfüllung
• 7 Meter langes Netzkabel, 2 Jahre Garantie

interspar.at

Duracell Ultra Power
4er-Packung
Starke Power und lange Dauer. Dank POWER-
CHECK können Sie die verbleibende Leistung auf
einen Blick kontrollieren,AA oder AAA, je Packung

Kappa Herren Pants 2er-Packung
Bequeme Pants mit hochelastischem Komfortbund und
optimaler Bewegungsfreiheit aus 95% Baumwolle und
5% Elasthan, Größe M – XXL, je 2er-Packung

2er-Packung

RUBIN Hand- oder Duschtuch
3er-Packung
100% Baumwolle, waschbar bis 60° C, trockner-
geeignet, verschiedene Farben,
Handtuch 3er-Pack 50 x 90 cm statt* 19,99 nur 9,99

Duschtuch 3er-Pack 70 x 130 cm
statt* 29,99 nur 14,99

Toppits Öko Gefrierbeutel 3 L
Zu 70% aus Rohstoffen pflanzlichen Ursprungs.
Natürlich bietet auch die Öko Frischhaltefolie die
bewährte Toppits Qualität:
• Beutel sind einzeln entnehmbar
• Einfaches Befüllen dank flexiblem Standboden
• Schützt Aromen, Vitamine und Nährstoffe
• Sicherer Schutz der Lebensmittel durch

3-Schicht-Folie

SIMPEX Basic Solar LED-Lampe
Praktische EdelstahlSolar LED-Lampe für den Außen-
bereich (IP44) mit Lithium-Akku, ideal zum Beleuchten
von Gehwegen, Stiegenaufgängen, Zufahrten etc.,
automatisches Einschalten mittels Dämmerungssensor,
volle Leistung von 50 lm bei Aktivierung durch Bewe-
gungsmelder 45 Sekunden lang.

Kundenhotline: 0800/221120, Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Getränkepreise inkl. Steuer, exkl. Pfand. Abgabe in Haushaltsmengen. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Stattpreise sind bisherige INTERSPAR-Verkaufspreise. *Stattpreis ist der vom Lieferanten/Hersteller unverbindlich empfohlene Verkaufspreis. Wegen des beschränkten Platzangebotes sind sperrige Produkte
in den INTERSPAR-Märken Wien-Mitte und Wien-Hauptbahnhof nicht lagernd. Diese Produkte können Sie an diesen beiden Standorten bestellen. Bitte wenden Sie sich an unsere Mitarbeiter vor Ort.

Medieninhaber/Herausgeber/Redaktion: INTERSPAR Gesellschaft m.b.H., Europastraße 3, 5015 Salzburg; Druck: Ferdinand Berger & Söhne GmbH, Druck-, Verlags- und Herstellungsort: Horn

Poly-Trolley »Comfort«
Polyester, 2 Rollen, Teleskopgriff,
Innenspanngurt, 2 Außengriffe,

in Schwarz/Grau oder Blau/Blau
Abmessungen:

• 52 x 34 x 21 cm 2,30 kg
bordgepäcktauglich laut IATA

statt* 79,80 nur 39,90

• 62 x 38 x 24 cm 2,60 kg
statt* 119,80 nur 59,90

• 72 x 42 x 27 cm 3,30 kg
statt* 139,80 nur 69,90

Kontaktgrill
• Regelbarer Thermostat mit 3 Stufen zum Grillen

von Panini, Fleisch, Fisch und Gemüse
• Kompaktes Design und einfache Bedienung
• Einfach verstaubar (vertikal lagern)
• Antihaftbeschichtete Platten
• Leicht zu reinigen (spülmaschinengeeignete

Auffangwanne)
• Abmessungen der Grillfäche: 28,8 x 25,8 cm
Mod.-Nr.: GC 242D, 2 Jahre Garantie

1/2
P R E I S

3990
statt* 79,80

52 x 34 x 21 cm

2 i 1

59%
b i l l i g e r!

999
statt* 24,95

1/2
P R E I S

999
statt* 19,99

Handtuch 3er-Packung

bis zu
-59%
auch unter interspar.at/sale

interspar.att

nur2993

Sie sparen 49,87!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

229,-
statt* 269,99

Sie sparen 40,99!

interspar.at

53%
b i l l i g e r!

5990
statt* 129,99

1 +1
G R AT I S

124

1 Packung 2,49
ab 2 Packungen je

Besteht

zu 70% aus

pflanzlichen

Rohstoffen

u

ABVERKAUF
A V KAU
ABVERKAUF
ABVERKAUF

1/2
P R E I S

799
statt* 15,99

4er-Packung

2+1
G R AT I S

466

1 Packung 6,99
ab 2 Packungen jeBasic Solar LED-Lamp

ABVERKAUF
A V KAU
ABVERKAUF
ABVERKAUF

- nur17175

Sie sparen 98,24!

Zusätzlich

-25%
auf den Aktionspreis

von Do, 17.6. bis

Mi, 23.6.

67 x in Österreich
5 x in Vorarlberg

• BREGENZ-VORKLOSTER, Heldendankstraße 22, gratis • DORNBIRN-MESSEPARK, gratis
• FELDKIRCH-ALTENSTADT, Königshofstraße 79, gratis • FELDKIRCH-ILLPARK, gratis
• BLUDENZ-BÜRS ZIMBAPARK, Almteilweg 1, gratis P

P

P P

P

interspar.at

weinwelt.at

interspar.at/restaurant

interspar

interspar

Persönliches Exemplar von Austria-Kiosk. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.


